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Sicherheitsdienst RF4
Prag-Bubentich, 10.2.1942.
SD-Ceitabschnitt Prag
Sachfenweg
Fernfprecher 77444
D21S.a1.312A.3.
B 2
-
VA
Feidi p.oehe
in behmon uad lahuen.
An den
Eing.: 11. FEB.1942
Persönlichen Referenten
des Herrn Staatssekretärs
beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
-Obersturmbannfuhrer Dr. G i e s
Prag
5.c d/
Betr.: Ingenieurkammer,Prag.
Vor.Dort 5u.5. IV B-10 c/41 v. 2.2.1942.
lo 20 s. 4
Anliegend wird der Vorgang über die Ingenieur-
kammer in Prag nach Kenntnisnahme und Auswertung zurück-
gereicht.
Balal
i.A.
4-Stumbannführer
@S.TB-10A/41



Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

Prag II, den

20. Jänner 1942.

Beauftragter für Organisationen

Fügnerplatz 5

Fernruf 535-19, 502-44

Nr. I.12-II-DI.10/A-15 D-14/3.

Es wird gebeten, dieses Geschäftszeichen und den Gegenstand

in D

bei welteren Schreiben anzugeben.

mühcen.

An den

Herrn Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren,

z.Hd. v.H.Unterstaatssekretär Dr.v. Burgsdorff,

P_r_a_g.._IV._

Czerninpalais.

Betrifft: Ingenieurkammer , P r a g .

Unter Bezugnahme auf den Vortrag bei Herrn Unterstaatssekre-

tär Dr. von B u r g s d o r f f am l5.ds.M. bestätigt der

Unterzeichnete, dass Gauamtsleiter Ing. K a l 1 i n a mit

folgender Regelung sich einverstanden erklärte :

Auf Grund des Erlasses des Herrn Reichsprotektors vom 7.ll.

1939 wird der auf die sudetendeutschen Mitglieder entfallende

Vermögensanteil, d.1. 21% = RM 28.323.14 ausgeschieden. Die

agggg o

deutschen Mitglieder auf dem Gebiete des Frotektorates Böhmen

o Leffew!

und Nähren / 6.3% / bleiben weiterhin Mitglieder der Ingenieur

1=5917.47.

kammer. Der ausgeschiedene Vermögensanteil wird dem NS-Bund

Deutscher Technik für Zwecke des Aufbaues dieser Organisati-

on im Gau Sudetenland zugeführt.

2071

Man taa

Im Auftrage :

Anh

uf p auy U taiten

Dr.A.Roth/.

wor atragan, M aienatr erfute

huiv

b

DB-150/47
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Vorg ang Ingeniere kame

wiinde heike van Herrn

Kiblbek fiin Binv th.

abveraigh. 207,

<

Wm nta mids

zai ronang shuomian

YVO

91222
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Der Reichsprotektor
in Böhmen und Mähren
Prag II, den
17. Jänner
1942.
Beauftragter für Organisationen
Fügnerplatz 5
Fernruf 535-19, 502-44
Nr. I.12-II- Dr.Ro/A-50 D-14/3.
Düca des Staatsfehretärs
beim Reichspcotehtoe
Es wird gebeten, dieses Geschäftszeichen und den Gegenstand
bei weiteren Schreiben anzugeben.
in Böhmen und Mahren.
Eing.: 19.JAN.1942
An den
Herrn Ober-Reg.Rat Dr. G i e s s,
Persönlicher Referent des
Herrn Staatssekretärs beim
Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,
P_r_a_g__IV_
Czerninpalais.
In
Betrifft: Ingenieurkammer in Prag.
Sehr geehrter Parteigenosse Dr. G i e s s !
Im Nachgange zu meinem Schreiben vom ll.12.194l gebe ich
Ihnen nunmehr bekannt,dass hinsichtlich der Ausscheidung des
sudetendeutschen Anteiles aus der Ingenieurkammer und Ver-
wendung desselben mit Gauamtsleiter Ing. K a l l i n a
folgende Vereinbarung getroffen wurde :
der auf die sudetendeutschen Mitglieder entfallende Vermö-
gensanteil, d.i. 21% = RM 28.323.14 wird auf Grunddes Erlas-
ses des Herrn Reichsprotektors vom 7.1l.1939 ausgeschieden
und dem NS - Bund Deutscher Technik für Zwecke des Aufbaues
dieser Crganisation im Gau Sudetenland zugeführt.Die deut-
schen Mitglieder auf dem Gebiete des Protektorates Böhmen
und Mähren / 6.3% bleiben weiterhin , wie bisher, Mitglie-
der der Ingenieurkammer.
Ich nehme an, dass auch Sie mit dieser Regelung einverstan-
den sind.
Hab vselegon.
Heih
Hitler !
tinhog borgag,
Shr
WMl
Femevcier
18.1142
Verqang am 11.6.1/boinichoy
ah WM.1
NSKK-Standartenführer.
Jlm13,4
St..TB-106/47



Der Reichsprotektor

Bragll,ben 11. Dezember 1941.

Fügnerpla■5

in Böhmen und Mähren

Fernruf

535-19, 502-44

Beauftragter für Organisationen

I.12-II- Dr.Ro/A- 50 D -14/3.

Büro des Staats■ekretärs

An den

beln Reidispratehtor

Herrn Ober-Reg.Rat Dr. G i e s s

in Bohnen und mühcen.

Persönlicher Referent des

Eing.: 15.DEZ.1941

Herrn Staatssekretärs beim

Reichsprotektor in Böhmen u.Mähren,

P___g__IV_1-

Czerninpalais.

Betrifft: Ingenieurkammer, Prag .

Bezug:

Ihr Schreiben vom 9.10.194l Z. St.S.IV B-10/4l.

Sehr verehrter Parteigenosse Dr. G i e s s !

Auf die persönliche Absprache mit Pg. B r a s e nehme ich

Bezug und teile Ihnen über den augenblicklichen Stand der

Angelegenheit mit :

Herrn Oberbaurat_ K a l l i n a wurde nach vorgenommener

Schätzung des Gebäudes der Ingenierkammer der Vorgang zur

abermaligen Stellungnahme zugeleitet.Diese Stellungnahme wur-

de von mir fernmündlich eingemahnt.Ich erhielt die Mitteilung

dass Gauamtsleiter K a l l i n a vorerst den Bescheid des

Herrn Unterstaatssekretärs Dr. von B u r g s d o r f f ab-

warten müsse, der unmittelbar vom Herrn Staatssekretär die

Kiyf

Entscheidung einholen wird.

i l

Hitler!

Im Auftrage :

L

Dr.A. Roth/.

(rM 1

Ct. S.B-Na4
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St.S.IV B - 10a/41.

Prag, den 18. Dezember 1941.

Unter Rückerbittung mit 1 Heft

dem Herrn Unterstaatssekretär

unter Bezugnahme auf den Jnhalt der umstehenden Zuschrift

und des Heftes zur gefälligen Kenntnisnahme vorgelegt.

Der Herr Staatssekretär hat mich beauftragt, mich bei

Jhnen zu erkundigen, ob Jhnen die Stellungnahme von Gau-

amtsleiter Oberbaurat Kallina bereits vorliege.

Jch selbst darf darauf hinweisen, dass mir das Vorgehen

von Gauamtsleiter Kallina im vorliegenden Falle unver-

ständlich ist. Kallina hatte unlängst die einschlägige

Angelegenheit bei den Herrn Staatssekretär anhängig ge-

macht, der seinerseits den Beauftragten für Organisationen

um ihre weitere Bearbeitung ersuchte. Aus welchen Gründen

nun Kallina eine von dem Beauftragten für Organisationen

erbetene Stellungnahme an diesen über Sie und den Herrn

Staatssekretär leiten will, ist mir unerfindlich.

.23/12

→√

 pbn uul  bt oberregierngsrat.

Matomiurt. fr ni

aufan puuav mr Garantak Kalla

Wralan. sain av msl mit ten nip

auig,  bai mir muo Varauvlery

f an

A) f A hes nutarpar

fM 23

2) am 0 202206



Gruppe I 10. Sh 4

Prag, am c. Dez. l94l.

Eingegangon

Herrn lin.-Dirigenten Dr. F u c h s .

Abtla. I.

9. XII. 1941

Die Frage der Berechtigung zur Führung des Ingenieurtitels

ist bereits im genzen Reichsgebiete geklärt. Darnach führen die

hiezu qualifizierten Absolventen der Deutschen Teohnischen Hoch-

schulen den akademischen Titel "Diplom-Ingenieur" (Digl.Ing.), die

und der höheren Textilgew.-schule

Absolventen der Deutschen höheren GewerbeschulenVoder Bau - und

Ingenieurschulen die B e r u f s b e z e i e h n u n g "Ingenieur".

Die dieshezüglichen Vorschläge, diese reichseinheitliche Regelung

auch auf die tschechischen Absolventen auszudehnen, liegen seit eini-

ger Zebt im Reichserziehungsministerium in Berlin; eine Entscheidung

ist noch nicht erfolgt.

Der Schutz dieser Titel und Berufsbezeichnungen ist bereits

gesetzlich festgelegt.

fermn Wtuftaetkrntas

angn wompjnd sranlalsen Gnfap efn. brgles Triths 9/12.
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Abteilung I

Prag, am 3. Dezember 194l

Herrn Min.Rat Dr. Hansel

Ing. Kalina hat beim Herrn Unterstaatssekretär über

den Ingenieurtitel Ausführungen gemacht und gewünscht, daß die

Fachschulabsolventen durch eine Titulatur im Gegensatz zu den

Hochschulingenieuren gebracht werden sollten. Ferner regte er

an, eine Bestrafung der Anmaßung akademischer Grade durch den

Oberlandrat. Ich bitte um Prüfung und Vorschläge.

rysus

/

91219



Der Reichsprotektor

Prag ll, den

6. Dezember 1941.

Fügnerplaty5

in Böhmen und Mähren

Fernuf

535-19, 502-44

Dor Reiee

Beauftragter für Organisationen

In CSea u. I. 

I.12-Dr.no/A.

Elngen

Cing2g.: - 9. XI/1941

im.

An den

Herrn Abteilungsleiter

der Abteilung I ,

Betrifft: Ingenieurkammer in P r a g .

Bezug:

Ihr Schreiben vom 3.12.194l.

Auf Grund des Erlasses des Herrn Reichsprotektors vom 7.ll.

1939 betreffend die utraquistischen Organisationen wird der

auf die sudetendeutschen Nitglieder entfallende Vermögensan-

teil ausgeschieden und dem NS - Bund Deutsche Technik, Mün-

chen, zugeführt. Das eingewiesene Vermögen ist zusätzlich für

den Aufbau dieser Organisation im Gau Sudetenland zu verwen-

den. An eine Aufteilung dieses Vermögens an die ausgeschiede-

nen sudetendeutschen Mitglieder ist nicht gedacht.

Diese Regelung erfolgt einvernehmlich mitHerrn Ing. Kallina

als dem zuständigen Gauamtsleiter des NS-Bundes Deutscher

Technik.

Im Auftrage :

fonntatater

Mt

Dr.A.Roth/.

sy.siglugh.

Frch 10/i2.
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Auszugsweise Abschrift.

Dr. von Burgsdorff

Unterstaatssekretär

Prag, den 15. November 1941.

Es hat bei mir vorgesprochen der Ing. Kalina und hat sich

als Beauftragter des Reichsministers Todt und als Vorsitzender

der Prüfungskommission Weigandt vorgestellt.

Er hat Folgendes vorgebracht :

1) - 2……………

3) Kalina hat über die Ingenieurkammer gesprochen und hat mit=

geteilt, dass der Staatssekretär eine grundlegende Regelung bis

12

Kriegsende aufgeschoben habe. Der Stillhaltekommissar soll die

Teilüng des Vermögens uuch jetzt noch weitertreiben, Kalina sei de

der Ansicht, dass das Geld nicht an die Mitglieder verteilt wer=

den sollte, sondern für Standeszwecke behalten werden sollte.

4) Kalina hat über den Ingenieur-Titel Ausführungen gemacht und

gewünscht, dags die Pachschulabsolventen durch eine Titulatur

T/i.

in Gegensatz zu den Hochschulingenieuren gebracht werden sollten.

pefher sollte die Bestrafung der Anmassung akademischer Grade

durch den Oberlandrat erfolgen.

9/12.4

5) - 6) ……

gez. Dr. von Burgsdorff.

--

Dr. Schwandner

Regierungsrat

Prag, den 1. Dezember 1941.

Herrn

Ministerialdirigenten Dr. Fuchs ergebenst.

Obenstehend übersende ich Ihnen im Auftrage des Herrn Unter=

staatssekretärs einen Auszug aus einem Vermerk des Herrn Unter=

staatssekretärs. Herr Unterstaatssekretär bittet Sie wegen der

Punkte 3) und 4) das Weitere zu veranlassen und ihm über das

Ergebnis Mitteilung zukommen zu lassen.

M
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Dr.von Burgsdorff

Prag, den 15.Nov.1941

Unterstaatssekretär

hA mnaue

boMrfplap mifrgnaraila

n hufp arbNan. au1Iu2

Es hat bei mir vorgesprochen der Ing. K a l i n a und 

 r  s d  t s

Vorsitzender der Prüfungskommission WEIGANDT vorgestellt.

Er hat Folgendes vorgebracht:

1.) Die Gruppe Saupe müßte unbedingt nun endlieh einmal

richtig besetzt werden, damit sie den hohen Anforderungen ,

die an sie gestellt werden, gerecht werden könnte. Es wäre

jetzt so, daß selbst der Bau von kriegswichtigen Unterneh-

mungen dadurch gehemmt wäre, daß die erforderlichen Prü-

fungen durch die Gruppe Saupe nicht rechzteitig erfolgen

könnten.

2.) Kalina hat Ausführungen über die Blechwalzwerke AG.

Prag in Leschkowitz bei Mähr.Ostrau gemacht und hat hierzu

einen Vermerk überreicht, den ich bereits an Dr.Bertsch

weitergeleitet habe. Er hat bemängelt, daß das Werk tsche-

chisch geleitet wird, obwohl es kapitalsmäßig rein deutsch

wäre. Im Verwaltungerat säßen 7 Deutsche und 5 Tschechen.

Der Leiter sei der Tscheche Krulißranda. Der Zentraldirek-

tor wäre der tschechische Ing. Ofinek. Dabei wird das Werk

in Bälde 15 Millionen verbauen. Kalina schlägt vor, den

Dipl.Ing: Wilhelm L e o , der jetzt im Gau Oberdonau tätig

wäre und der den Ausbau der Karlshütte früher geleitet habe,

einzubauen. Ferner könnten die 5 Tschechen aus dem Verwal-

tungsrat herausgetan werden. Auch sei der jetzige Vorsitzen-

de Dr.Georg Günther wohl seiner Aufgabe nicht mehr gewach-

sen.

3.) Kalina hat über die Ingenieurkammer gesprochen und

hat mitgeteilt, daß der Staatssekretär eine gundlegende

Regelung bis Kriegsende aufgeschoben habe. Der Stillhalte-

kommissar soll die Teilung des Vermögens aueh jetzt noch

weitertreiben. Kalina sei der Ansicht, daß das Geld nicht

an die Mitgliederferteilt werden sollte, sondern für Stan-

deszwecke behalten werden sollte.
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4.) Kalina hat über den Ingenieur-Titel Ausführungen ge-

macht und gewünscht, daß die Fachschulabsolventen durch

eine Titulatur in Gegensatz zu den Hochschulingenieuren ge-

bracht werden vollten. Ferner sollte die Bestrafung der An-

maßung akademischer Grade durch den Oberlandrat erfolgen.

5.) Kalina hat darüber geklagt, daß die Parteiverbindungs-

stelle (Schulte-Schomburg)ihm einen weiteren Dienstraum ver-

weigerte. Er bäte um geeignete Intervention. Eventuell möch-

te man ihm behilflich sein, wo anders 4 Diensträume zu be-

kommen.

6.) Schliesslich hat Kalina darauf hingewiesen, daß der

Min.Rat ToBOl im Landwirtschaftsministerium pensionsreif

wäre und daß an seine Stelle der Reg.Baurat Hermann MAr

beim Reichswasserwirtschaftsamt in Reichenberg treten könne.

YeNm

Dr. Schwandner

Regierungsrat

Prag, den 1.Dezember 1941.

tv

Herrn Ministerialdirigenten Dr. Bertsch

ergebenst.

Obenstehend übersende ich im Auftrage des Herrn

W

Unterstaatssekretärs einen Vermerk.

Herr Unterstaatssekretär bittet Sie zu den Punkten 2), 3)

6) dieses Vermerks um Stellungnahme.

bb2

(7

Herrn Ministerialrat Liebenow ergebenst.

Obenstehend übersende ich im Auftrage des Herrn Unter=

staatssekretärs einen Vermerk.

Herr Unterstaatssekretär bittet Sie wegen der Punkte 1) und 5)

des Vermerks das Weitere zu veranlassen und ihm über das Er=

gebnis Mitteilung zulommen zu lassen.

/E

Herrn Min.Dirigenten Dr. Fuchs ergebenst.

Obenstehend übersende ich Ihnen im Auftrage des Herrn Unter=

staatssekretärs einen Auszug aus einem Vermerk des Herrn Unter=

staatssekretärs. Herr Unterstaatssekretär bittet Sie wegen der

Punkte 3) und 4) das Weitere zu veranlassen und ihm über das

Ergebnig Mitteilung zukommen zu lassen.

Am

912161 F442



Prag, den 15.Nov.1941

Unterstaatssekretär

Es hat bei mir vorgesprochen der Ing. K a k i n a und

hat sich als Beauftragter des Reichsministers ToDt und als

Vorsitzender der Prüfungskommission WEIGaNdT vorgestellt.

Er hat Folgendes vorgebracht:

1.) Die Gruppe Saupe müßte unbedingt nun endlich einmal

richtig besetzt werden, damit sie den hohen Anforderungen ,

die an sie gestellt werden, gerecht werden könnte. Es wäre

jetzt so, daß selbet der Beu ven kriegawichtigen Unterneh-

mungen dadurch gehemmt wäire, daß die erforderlichen Prü-

fungen durch die Gruppe Saupe nicht rechzteitig erfolgen

könnten.

 Kalina hat Ausführungen über die Blechwalzwerke AG.

Frag in Lesclkowitz bei Mähr.Ostrau gemacht und hat hierzu

einen Vermerk überreicht, den ich bereits an Dr.Bertsch

weitergeleitet habe. Er hat bemängelt, daß -das lerk tsche-

schischigeledtetwird, obwohl esclspitalsmßßig rein deutsch

wäre. Im Verwaltung

gilgen 7 Deutsche und 5 Tschechen.

Der Leiter gei der Tscheche Krulißranda. Der Zentraldirek-

tor wiire der tachechische Ing. Ofinek. Dabei wird das Werk

in Bälde l5 Millionen verbauen. Kalina schlägt vor, den

Dipl.Ing. ilheli.d e o.. der jetzt dm Gau Oberdonau tätig

wire wnd der den áusbau der Karlshlitte früher geleitet habe,

einzubauen, Ferner könnten die 5 Tschechen aue dem Verwal-

tungsrat herausgetan werden. Auch sei der jetzige Vorsitzen-

de Dr,Georg Günther wohl seine: Aufgabe nicht mehr gewach-

sen.

) Kaling hat über die Ingenieurkammer gesprochen und

hat mitgeteilt, daß der Staatssekretär eine gundlegende

Regelung bis Kriegsende aufgeschoben habe. Der Stillhalte-

kommissar soll die Tailung des Vermögene auch jetzt noch

weitertreiben. Kalina sei der Ansicht, daß das Geld nicht

an die MitgliederVerteilt werden sollte, sondern für Stan-

deszwecke hehalten werden sollte.

2rste
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4.) Kalina hat über den Ingenieur-Titel Ausführungen ge-

macht und gewünscht, daß die Fachschulabsolventen durch

eine Titulatur in Gegensatz zu den Hochschulingenieuren ge-

bracht werden vollten. Ferner sollte die Bestrafung der An-

maßung akademischer Grade durch den Oberlandrat erfolgen.

5.) Kalina hat darüber geklagt, daß die Perteiverbindungs

stelle (Schulte-Schomburg)ihm einen weiteren Dienstraum ver-

weigerte. Er bäte un geeignete Intervention. Eventuell möch-

te men ihm behilflich sein, wo anders 4 Diensträume zu be-

kommen.

Schliesslich hat Kalins daranf hingewiesen, daß der

Min.Rat ToBol im Lendwirtschaftsministerium pensionsrei

wäre und deß en seine Stella der Reg.Baurat Hermann MAR uS

beim Reichewasserwirt chaftsant in Reichenberg treten könne.

Muivavorh

Dr. Schwandner

Regierungsrat

Prag, den 1.Dezember 1941.

Herrn Ministerialdirigenten Dr. Bertsch

ergebenst.

Obenstehend übersende ich im Auftrage des Herrn

Unterstaatssekretärs einen Vermerk.

Herr Unterstaatssekretär bittet Sie zu den Punkten 2), 3)

6) dieses Vermerks um Stellungnahme.

Mm

Herrn

Ziffer 2) wird im Sinne der Vorstellung Kalina erledigt.

Diese Erledigung war nach Vortrag beim Herrn Staatssekretär

schon vorher eingeleitet. Die Durchführung liegt in Händen von

Direktor Dr.Schicketanz, Vorstandsmitglied von Berg und Hütte.
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Ziffer 3) gehört nicht in die Zuständigkeit meiner Ab-

teilung.

Ziffer 6).Die Gruppe II 2 prüft die Angelegenheit der-

zeit. Nach Abschluß dieser Prüfung wird berichtet werden.

Prag, den 6.Dezember l941.

Der Abteilungsleiter II.

0

AISI0



A k t e n n o t i z

-RRRR

für Pg.

Brase

und

Pg.

DrRoth.

Betrifft:

Organisation der Wirtschaft (Industrie, Handel

und Handwerk).

Ich beabsichtige, nachdem die Deutsche Arbeitsfront durch

Dr. von B e e r

auf die Einweisung der bereits angekün-

digten Vereine verzichtet hat, die obige Angelegenheit wie

folgt zu regeln:

1.) Die Deutsche Gesellschaft für Wirtschaft wird satzungs-

mässig nationalsozialistisch ausgerichtet u.zw, wäre hierbei

zu bedenken, die Einführung des Führerprinzips, die Ernennung

des Leiters durch den Leiter der Parteiverbindungsstelle mit

Zustimmung des Reichsprotektors, die neue Zweckbestimmung -

die Betreuung sämtlicher deutschen Wirtschaftler incl. Hand-

werker-.

2.) Nachdem diese Ausrichtung vorgenommen wurde, müssten

sämtliche entsprechenden Organisationen in diese erweitert

"Deutsche Gesellschaft für Wirtschaft" eingewiesen werden.

3.) Diese Gedankengänge bedürfen noch der Zustimmung des

Gauleiters Dr. J u r y und des Gruppenführers F r a n k .

Ich bitte Pg. B r a s e um Stellungnahme, ob es erforder-

lich ist, dass ich dieserhalb am l5.l2.l94l den Gruppenfüh-

rer bzw. dem Gauleiter Vortrag halte oder ob Sie die Zustim-

mung durch Pg. Dr. G i e s s einholen werden.

gez. Hellmann.

Prag, den 25.11.1941.

I- Str.
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9. Oktober 1941.

St.S. IV B - 10/41.

1n

NSKK-Standartenführer Brase,

Prag.

Sehr geehrter Parteizenosse Brese!

Daa dort, Schreiben von 18.4.d.Js, - Zeichen 50 D

14/3/A, in Sachen Jngenieurkammer, Ireg, habe ich

Herrn Gguamtsleiter Oberbaurat Kallina zur Stellung-

nahme zugeleitet, Herr Gauamtsleiter Kalline hat

unter dem 15.6.d.Js. - Zeichen K/B-2747/41 geant-

wortet. Sein Schreiben isfpfigler Bitte um Rückgabe

zur Auswertung angeschlossen. Jch halte es für zweck-

mäasig, daes Sie in der Angelegerheit nunuehr unmit-

telbar mit Herrn Kallina in Verbindung treten und

alsdenn dic Angelegenheit abschliessend bearbeiten

lassen. Für eine Mitteilung, nach welchen Gesichts-

punkten die Teilung des Veraögens der Jngenieurkammer

erfolgen soll, wäre ich zum Vortrag bei dem Herrn

Staatssekretär zu Dank verbunden.

HeilHitler!

Jhr

20.

Oberregierungsrat.

2) Wv. am B.12.1941 bei dem Unterzeichner.

Wiedernorgelegt am.&.12.M...
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Abschrift:
Prag,den 23.Mai 1940.
50 D 14/3 W/A.
1.1.1938.
Ing_e_ni_e_u_r_k_a_m_m_e_r___f.d.■SR,_P_I_a_g_:
Bssss
K
1.754.55
Postsparkasse
5.169.90
Banken
301.785.15
Hausbesitz Dittrichg.21
1,007.982.30
Inventar ......
62.230.60√ K 1,378.922.50√
Propagandafonds
37.696.70 <
3..A..
Arbeitssektionen Brünn .&..f.n..
12.434.20 <
Unterstützungsfonds:
Barschaft.
K
45.771.45√
Wertpapiere Nom. ..
261.700.--
307.471.45 v
K 1,736.524.85
Schulden_:
Hypotheken:
Ministerium f.soz. Fürsorge
K
241.500.--
Landesbank, Prag ......
1
266.996.90
Allg.Pensionsanstalt
"1
149.931.75
übrige Fonds .........
"
165.893.05
11
824.321.70
Reinvermögen .......
K
912.203.15.
-=
EEAC
Die Wertpapiere wurden der Meldung entsprechend zum Nominalwert ein-
gesetzt.Nicht aufgenommen wurde däs Vermögen der rein tschechischen
Fonds im Werte von K 237.174.75 .
/ H. Wagner /.



9. Mai 1941

St.S. IV B 10/41.

An Herrn

Gauamteleiter Oberbaurat Kallina,

Reichenberg (Sudetenland),

Gauleitung.

Sehr geehrter Parteigenosse Kallina!

Im Auftrage des Herrn Staatssekrettrs übersende ich mit der

Bitte um Rückgabc den Vorgang des Beauftragten für Organisa-

tionen in Liquidation vom 18.v.M. - Zeichen 50 D 14/3 A.,

betreffend Ingenieurkammer, Prag. Ausscheidung des auf die

deutschen Mitglieder entfallenden Vermögensanteiles auf Grund

des Erlasses des Amtes des Reichsprotektors vom 7.11.1939,

zur Kenntnis und mit der Bitte um Stellungnahme. Ich wäre zu

Dank verbunden, wenn ich im Interesse einer beschleunigten Be-

reinigung der Angelegenheit alsbald in den Besitz der Stel-

lungnahme gelangen könnte.

Heil

 Hitler!

Ihr

Oberregierungsrat.

2.

Wvl. an 8,0.1941 bei dem Unterzeichner.

Am Gob vovelent bie.
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bschrift
(Nicht ausfüllen !)
An den
si
Referat:
Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
Beauftragter für Organisationen
Sachgebiet: 50 D 14/3
Prag II, Fügnerplaz 4
Fragebogen
— Dotaznik
(Bor Ausfüttung genan durchlefen!) - (P■ed vypln■nim bedliv■ p■e■t■te!)
1. Genaue Bezeichnung der Organifation, des Verbandes, Vercines usw. oder sonstigen Einrichtung:
P■esné ozna■eni organisace, svazu, spolku atd. aneb podobné instituce:
Die Ingenieurkammer,
P ra g. II.,Dittrichgasse 21
Genaue Anschrift: — Presná adresa:
Art (Zwedbestimmung): 3. B. Gewerkschaft, Stiftung, Sterbeverein usw.) der Organisation des Vereines, Verbandes oder
foniigen Einrichtung: — Druh (u■el: n. p. odbor, nadace, úmrtni spolek atd.) organisace, spolku, svazu aneb podobné instituce:
Standesorganisation /öff.Rechtes/
4. Welcher Dachorganisation (Sammelorganijation) ist, bzw. war die Organisation, oder die sonstige Einrichtung angeschlofen?
— bis man?— Na ktery ustfedni svaz (sbernou organiaci, ústredou) jest, pripadne byla organisace ptipojena? — Datum, do kdy?
0
5. In welche Einheitsorganifation (Gemverkjchaft) wurde die Organifation eingegliedert? — Do které jednotné organisace (odboru) byla vélenena?
e
 e
263.
a) davon deutscher Volkszugehörigkeit:
a) n■mecké národnosti:
siehe Begleitbrief
b) davon tschechischer u. a. Voltszugehörigkeit:
b) ■eské a jiné národnosti;
8. Name und Anjchrift des derzeitigen Leiters bzio. Liquidators: - Jméno a adresa nynejstho vedouetho ei ievidátora:
Vorsitzender: Ing. V. Stieber, Prag II.,Bolzangg.7.
Jch versichere, vorstehende Angaben der Wahrheit gemäß gemacht zu haben und bin mir bewußt, daß unwahre oder
unvollständige Angaben als strafbare Handlung geahndet werden.
Ujistuji timto, že jsem shora uvedené údaje de pravdy u■inil a jsem si toho vedom, že nepravdivé aneb neúplné údaje budou trestne stihány.
Prag
3. Feber
den
4930. 1940
de
Antage: — P■iloha:
1 Eremplar der Saßungen wird in beuischer Überseßung
Stibber m.p.
Siegel
als Anlage beigefügt. — 1 výtisk stanov v jazyee n■meckém p■ipojen.
Unterschrift — Podpis
Razitko
Formblatt B 51.



15a
Vermögensübersicht — P■ehledjm■ni
3um 1. Jänner 1938. - K 1. lednu 1938.
(Anleitung zur Erstellung der Vermögensübersicht siehe Seite 4.) - (Návod k sestaveni viz na str. ■. 4.)
Vermögen - Jm■ni:
K
K
I. Zahlungsmittel — Platidla:
1.754.5
n d 
5.169.00
b) Bostiparkajjeneinlagen — Postovni spo■itelna.
371.969.10
c) Bank- und Sparkajjenguthaben - Banky a spo■itelny.
d)
378.893.55
II. Wertpapiere — Cenné papiry:
a) Börsengängig — Bursovni ..
Nominalwert
261.700.--
b) Sonstige — Ostatni ..
III. Forderungen — Pohledávky:
o 
b) Darlehen: gesichert — Püjoky: zajisténé.
25.718.30
ungesichert — nezajistené .
c) Sonstige Forderungen — Ostatni pohledavky.
d)
25.718.30
c)
IV. Antagewerte — Nemovitosti :
a) Grundstüde und Gebäude — Pozemky a budovy
b) Beteiligungen — Podily ..
c)
d Hhpothefenforderungen - Hypotckarni pohledávky
62.230.60
e Jnventar - Zatizeni .
V. Ware und Borräte — Zboži a zásoby:
VI. Sonstige — Ostatni:
a)
b)
Schulden - Dluhy:
VII. Schulden bei Geldanstalten — Dluhy u pen■žnich ústavü :
VIII. Berbindlichteiten - Závazky:
a) Lieferanten — Dodavatelé
b) Darlehen — Püjeky ..
c) Sonstige  Ostatni...
d)
)
·IX. Hypothekenschutden - Hypotekární duhy:
X. Sonstige - Ostatni:.
Berbleibt Reinbermögen (bzw. überschuldung)
.K
728.542.45
Zbývá ■isté jm■ní (neb zadlužení)
In der Vermögensaufftellung nicht angeführte Banknoten oder Vermögenswerte unter irgendeinem perfönlichen oder Ded
namen, unter einer Nummer oder sonstigen Bezeichnung, im Jn und Auslande sind mir nicht bekannt. — Jch versichere, daß ich
hierin fämtliche Vermögenswerte und Schulden - soweit sie mir bekannt sind - angegeben und nichts verschwiegen habe.
Vsestave jmeni neuvedené bankovky neb jné hodnoty pod kryeim jménem osobnim neb heslem, pod dislem neb pod jnym ozna■enim v tu i cizozemi
nejsou mne známy. - Ujstuj, ze jsem zde uved veskeré jmen a duhy — pokud mne jsou známy- a že jem nieho nezamlel.
Prag
3.Feber
den
.1939. 1940.
dne
Stieber m.p.
Unterfchrift — Podpis.
    d d   d de b 
Podrobné údaje k jednotlivým bodúm prehledu jmeni nutno uvésti bezpodmine■n■ na stránce 3!
91209
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Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Vermögensübersicht:
Podrobné údaje k jednotlivým položkám p■ehledu jm■ní:
Zu Punkt I b) Postsparkasseneinlagen
K bodu I b) Poštovni spo■itelna
4.064
5.169.90
in Prag, Konto-Nr.
K
v Praze, ■. ú■tu
in Brünn, Konto-Nr.
"
v Brn■, ■. ú■tu
5.169.90
K
Zu Punkt Ie) Bank- und Sparkassenguthaben
K bodu I c) Banky a spo■iteiny
(Geldanstalt, Kontonummer u. Kontostand einzeln anführen)
(pen■žní ústav, ■. ú■tu, spo■. knižky a stav ú■tu jednotliv■ uvésti)
Landesbank
217.879.10
K
Vorschusskassa der Ingenieure
154.090.--
E
371.969.10
Y
Bunkt Ia) u. b) Wertpapiere
K bodu II a) a b) Cenné papiry
(einzeln anführen und wo hinterlegt)
(jednotliv■ uvéstí, kde jsou uloženy)
8.200--
4.5%Kom.Schuldverschr.d.Landesbank
Eisenb.
11
1.000.--
4%
K
11
tf
3.000--
Kom.
4.5%Staatsverteidigungsanleihe
50.000--
"B"
"
104.000--
4.5%Unifizierungsanleihe
3%
T1
"
6.500--
"A"
,
4.5%
"
89.000.--
"
Nominalwert
261.700.--
K
Zu Punkt IIIb) Darlehen
K bodu IIIb) Pj■ky
(im einzelnen und wie gesichert)
(jednotliv■ uvésti, jak zajišt■né)
Ungesichertes Darlehen d.Fonds/zu
K
Bauzwecken/
25.718.30
"
;
"
25.718.30
K
Zu Punkt IV a) Grundstüde und Gebäude
K bodu IV a) Pozemky a budovy
(im einzelnen, ob bebante oder unbebaute Grundstüde, wo gelegen,
Verkehrswert, Höhe der Belastung, Kataster-Nr.)
(jednotlivé, zda zastavené di nezastavené, kde polozené, dnešní cena, vyže zaduzení,
■is. katastru)
Siehe ausführliche Aufklärungen im
M
Begleitbriefe.
K



160Erläuterung zur Erstellung der Vermögensübersicht.Vysv■tlivky k sestav■ p■ehledu jm■ní.Die Vermögensübersicht ist in Kronen zu erstellen.P■ehled jm■ni nutno sestaviti v korunách.Die Vermögensübersicht ist nicht zu verwechseln mit der Bi-Nezam■■ujte p■ehled jm■ní s rozvahou, jelikož bilancelanz, weil diese nur Buchwerte aufiweist, die in vielen Fällen vonvykazuje pouze knihovni položky, které v mnohých p■í-den tatsächlichen Werten abweichen. Die Berihtigung solcerpadech nesouhlasi se skute■nou hodnotou. Správné ohodno-Posten erfolgt in der Vermögensübersicht. Die Bilanz bleibt mithinceni t■chto položek je nutno provésti v tomto p■ehledu jm■ní.Grundlage zur Erstellung der Vermögensübersicht.Rozvaha zústává tudiz jen podkladem k sestaveni p■ehledujm■ní.Vermögen:Jm■ní:I.Zahlungsmittel.I. Platidla.Zu a): Der ausgewiesene Kassenbestand muß mit dem Kassenbuch bzw. mit dem Kassenprotokoll übereinstimmen. Der BestandK bodu a): Vykázaný stav pokladny musi souhlasitian Bargeld muß vorhanden gemwesen sein. Nicht verbuchte Kasen-s pokladni knihou, p■ípadn■ s pokladnim protokolem. Jebelege (Bons, Quittungen usw.) sind nicht als Kassenbestand zuproto nutno uvésti skute■ný stav hotovosti. Nezaknihovanébehandeln. Sie jind vielmehr, soweit es sich nicht um Unkostendoklady (bôny, stvrzenky atd.) nesm■jí se jeviti pod timtohandelt, den entsprechenden Vermögenskonten (Gehalts undbodem, nýbrž je nutno uvésti tyto — pokud se nejedná o vy-Reisevorschüse, Darlehen, Anzahlungen usw.) zu belasten; zudáni režie — pod pat■i■ným kontem na p■. zálohy na služ-b) und c): Die ausgewiesenen Possparkassen- und Bankeinlagenném, zálohy na cestovné, p■j■ky a pod. Vykázany stav poš-bziw. Guthaben müssen mit den in den amtlichen Auszügen bzw.tovni spo■itelny, stav bankovních ú■tú musí souhlasitiBankauszügen zum Stichtage der Vermögensübersicht genanntens ú■ednim výpisem spo■itelny, p■ipadn■ s výkazem ú■tuSalden übereinstimmen.té ■i oné banky k 1. 1. 1938.II.Wertpapiere.II. Cenné papiry.Unter „börjengängigen" Bapieren sind solche zu verstehen,Za „,bursovni" nutno považovati oné cenné papiry, kterédie an einer Börse amtlich notiert werden. Die Bewertung hatjsou na burse úredn■ zaznamenány. Ocenéní nutno proyzum leßten Kurswert zu erfolgen. Alle übrigen Wertpapiere sindza poslední kursovou cenu. Veškeré ostatni papiry se uveunter der Gruppe b) zu erfassen. Soweit für diese Wertpapierepod položkou b). Není-li ur■ení kursu možno, musi se hodnotaein Kurswert nicht zu ermitteln ist, ist ihr Verkehrswert zu schäßen.odhadnouti.III.Forderungen.III. Pohledávky.Forderungen sind mit ihrem Nennwert (Buchwert) einzuseßen.Pohledávky nutno uvésti knihovní hodnotou. P■i nejis-Bei zweifelhaften und uneinbringlichen Posten sind entsprechendetych, neb dubiosnich pohledávkách jsou p■ípustny odpisy.Abstriche vorzunehmen.IV. Anlagewerte.IV. Nemovitosti.Zu a) und b): Grundstüde und Gebäude foivie BeteiligungenV bod■ a) a b) jsou uvedeny pozemky, parcely a budovy  enyn■jši prodejni cenou k bodu d). Hypotekárni pohledávkyzu d): Hypothekenjorderungen sind wie alle übrigen Forderungen zum Nennwert (Buchwert) einzusehen. Im Falle dernutno oceniti jako ostatni pohledávky knihovni hodnotou.Uneinbringlichteit cines Teiles dieser Forderungen ist der ent-V p■ipad■ ■áste■né nedobytnosti jest povolen p■im■renysprechende Betrag abzuseßen;odpis k e). Za■izeni všech druhù ocente nyn■jsi skute■nouu e): Jnventar aller Art ist zum Verkehrswert, allerhöchstenshodnotou, nejvýše však nákupni cenou.jedoch mit dem Anschaffungswert zu bewerten.V.Vorräte und Waren.V. Zásoby a zboži.Diese sind zum Anschaffungspreis zu bewerten. Liegt jedochOceñte nákupni hodnotou. Je-li však dnešni cena nder leste Tagespreis unter dem Anschaffungspreis, so ist diefernež cena nákupní, je nutno uvésti cenu nižsí.niedrigere Preis zugrunde zu legen.VI. Sonstiges.VI. Ostatni.Hierunter sind auch Bürgschaften aufzuführen, die jedoch nurZde možno vepsati též záruky, které však zaneste doin der Vorspalte auszuweisen und nicht mit den übrigen Bilangp■edkolony a nes■itejte k ostatnim bilan■nim položkám.posten mitzuaddieren sind.Schulden:Dluhy:Unter Schulden jind grundsäßlich nur echte Schulden zu erJako dluhy nutno považovati pouze dluhy pravé, t. j.fassen, d. h. solche Beträge, deren Auszahlung tatsächlich zu erobnosv, jejichž vyplaceni skute■n■ bude provedeno. P■e-folgen hat. Rechnungsabgrenzungsposten (transitorische Posten)chodné (transitorni) položky nejsou dluhy a nesm■ji býtisind keine Schulden und daher in der Vermögensübersicht nichtuvedeny v p■ehledu jm■ni. Rovn■ž se nesm■ji zde uvád■ti dilyaufzuführen. Desgleichen sind unter Schulden nicht aufzuführenvlastniho jm■ní jako reservy, fondy, jako■ i úspory všehoTeile des cigenen Vermögens, wie Nüdlagen, Reserven und Erdruhu.neuerungsfonds, somwie Rüdstellungen aller Art.Reinvermögen:
■isté jm■ní:Someit das Neinvermdgen der Vereine, Organifationen undVerbände durch Verbindlichteiten, deren Höhe und Bestand unJe-li ■isté jm■ni jednotv, organisace, spolku neb svazugeiiß sind (Abfertigungsverpfichtungen und fonstige vertraglichezatiženo závazky, jejichž výše a rozsah nejsou p■esn■ známyVerpstichtungen den Mitarbeitern oder Dritten gegenüber, sowie(smluvni závazky na odstupném, spolupracovnik■m neb t■e-tim osobám, jakož i „nabytá práva" ■lenù dle stanov or-„erworbene Nechte" der Mitglicder gemäß den Sabungen derganisace, spolku, svazu neb jednoty), je nutno p■ipojiti p■e-Vereine, Organisationen oder Verbände us.), cine wesentlicheBelastung erfährt, muß zur Vermögensübersicht cine entsprechenhledu jm■ní p■esný soupis t■chto závazkù.de Erläuterung mit genauen Angaben solcher Verbindlichteitenbeigefügt werden.91200
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Der Reichsprotektor

Bragll,den 18. April 1941.

in Böhmen und Mähren

Fügnerplats 4

Fernruf 553-60, 513-51/3

Beauftragter für Organisationen

in Liquidation.

50 D 14/3 / A.

Die Miederhahmg Dos  Botreffs".

Aeq as o

Diktolspihen in (eble Boubei-

fung dee fntwaet unecläplidh.

An das

ty

Amt des Reichsprotektors

in Böhmen und flähren ,

z.Hd.v.H. Oberreg.Rat Dr. G i e s S ,

Pr_a_g

IV

Czerninpalais.

Betrifft: Ingenieurkammer, Prag - Ausscheidung des auf die

deutschen Mitglieder entfallenden Vermögensantei-

les auf Grund des Erlasses des Herrn Reichsprotek-

tors vom 7.11.1939.

Aus verschiedenen Gründen wurde seinerzeit von der Teilung

des Vermögens der Ingenieurkammer in Prag Abstand genommen.

Eine endgültige Entscheidung hierüber hat sich der Herr

Staatssekretär vorbehalten.

In der Anlage übermittle ich in Abschrift die Meldung der

Ingenieurkammer hinsichtlich der Zusammenstellung der Mit-

glieder und des Vermögens,sowie einen Revisionsbericht.

Bevor eine Teilung erfolgt,ist darüber Entscheidung zu tref-

fen, ob die Mitglieder deutscher Volkszugehörigkeit,die auf

dem Gebiete des Protektorates leben,aus der Ingenieurkammer

ausgeschieden werden und welcher Stelle das Vermögen zufällt,

das dem Anteil der deutschen Mitglieder in der Slowakei ent-

spricht.

Ergeht in Abschrift an den Herrn Oberbaurat Kallina.

e

i_l

Hitler!

Im Auftrage,:

Amwrhla

Anlagen.

/ M. Anderlik/.

St.S\B- 104
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abschrift .

Die ingenieurkammer,

Prag,den 8.4.1940 Z1. 437/4-40/K.

Prag II.,Dittrichgasse 21.

An das Amt

des H. "eichsprotektors in Böhmen u.

Mähren,z. Hd. des H. Beauftragten

für Organisationen,

B_L_a_g-I.._

Ihr Schreiben: v.4/4.1940.

Fügnerplatz 4.

5 0 D 14/3 Dr.Ro/A.

In Beantwortung der Zuschrift aben angeführter

Geschiftszahl teilen wir mit,dass nach dem Stande vom

1.Jänner l938 im Gebiete des Frotektorates Böhmen und

Mähren 94 und in der Slowakei 23 Mitglieder deutscher Volks-

zugehörigkeit lebten.

Am heutigen lage leben im Frotektoratsgebiete

62 Zivilingenieure und in der Slowakei,soviel wir feststel-

len konnten,l8 Zivilingenieure detscher Volkszugehörigkeit.

Das Präsidium der Ingenieurkammer in Prag.

Vorsitzender:

O0S10

Stieber m.p.
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Die Ingenieurkammer,

Prag,den 3.Feber 1940 Z.1l0/2-40/K.

Prag II.,Drittrichg.21.

An das Amtdes

Reichsprotektors in Böhmen und Mähren

z.Händen des Beauftragten für Organisa-

tionen.

P_r_8_8__II=2

Fügnerplatz 4.

Die Ingenieurkammer in Prag gestattet sich hiemit

das Verzeichnis ihres Vermögens nach dem Stande vom l. Jänner

1938 in der Anlage vorzulegen.Dieses Verzeichnis besteht aus

folgenden Posten:

1./ Kassenstand

2./ Unterstützungsfonds

3./ Inventar

4./ Das Haus Nr. 328 in Prag II.,Dittrichgasse 21.

Bezugnehmend auf den im Erlass des Herrn Beichspro-

tektors vom 7.November lo39 enthaltenen Grundsatz, dass der Teil

des Vermögens ausgesondert werden solle,der dem Verhältnisse

entspricht, in dem die deutschen Mitglieder zum Vermögen beige-

tragen haben, gestattet sich die unterzeichnete Ingenierkammer

folgendes zur näheren Aufklärudg-mitzuteilen:

Bei der aufteilung des Vermögens der Ingenienrkammer

kämen folgende Gebiete in Betracht:

1./ Die dem Deutschen Reiche einverleibten Gebite Böhmens,

Mährens und Schlesiens

2./ Das Protektorat Böhmen und Mähren

3./ Die slowakische Republik /die Ingenieurkammer in Press-

burg hat ihren Anspruch auf einen Teil bereits erhoben/.

Zu den einzelnen Posten teilen wir folgendes mit:

ad 1./ der Kassastand wurde in der Bilanz zum l.Jänner

1938 mit dem Betrage von ..................... K 358.840.40

ausgewiesen;dazu kommt das Bargeld des utraqui-

"

45.771.45

stischen Unterstützungsfondes .........

zusammen ...........

 K 404.611.85.

- 2 -



- 2 -
0
Dieser Betrag kommt ganz zur Aufteilung, da die deut-
schen Kammermitglieder dazu verhältnissmässig beigetragen haben.
ad 2./ Unterstützungsfonde: die Ingenieurkammer hat im
ganzen fünf Unterstützungsfomde,von denen nur einer,als :
"Fond der Ingenieurkammer" bezeichnet,utraquistisch und aus Zu-
wendungen der beiden Nationalitäten entstanden ist. Dieser Fond
besass zum 1.Jänner l938 an Wertpapieren/ im Nominalwerte
..….…… 261.700.---
und am oben angeführten Bargelde ..........
11
45.771.45.
/Wir erlauben uns zu bemerken,dass in der Meldung an
die Handesbehörde in Prag das Bargeld mach dem Stande vom
31.12.1938 angeführt wurde,der höhe war als derjenige zum 3l.1.38
Weitere vier Fonds im Betrage von K 237.174.75 wurden
von zwei ■echischen Mitgliedern ausschliesslich zur Unterstützung
■echischer Kammermitglieder bestimnt;weitere zwei Fonds bilden
das Vermögen der ehem. ■echischen Sektion der Ingenierkammer in
Prag,die auf Grund des § 32 der Reg.Vdg.Zahl 654/19 20 ihr Ver-
mögen zur Bildung von zwei Fonds zur Unterstützung nur ■echischer
Volksangehörigen bestimmt hat.
Das Vermögen dieser vier Fonds ist in dem angeschlosse
nen Fragebogen nicht angeführt, da wir der Meinung sind, dass
es für die Aufteilung des Vermögens aus oben angeführten Cründen
nicht in Betracht kommt.
ad 3./ Das Inventar/d.i. Kanzleieinrichtung in Prag,
Brünn und Pressburg/ ist in der Bilanz zum 1.Jänner 1938 mit dem
Werte von ............
..…. 106.061.40
angeführt.
Der Wert dieses Inventars ist nach
Arbeitssektionen gesondert geführt.Da Press-
burg im Slowakischen Staate liegt und die ehem-
Sektion sich ebenfalls zur Vermögensteilung an-
gemeldet hat,ziehen wir den Wert des sich in
Pressburg befindlichen Inventars ab ...........
K
29.929.80
X
verbleiben .....................
76.131.60.
Das sich in Prag und Brünn befind-
liche Inventar besteht einerseits aus dem In-
ventar der ehem.■echischen Sektion der Ingenieur-
kammer in Brünn,die vön der Ingenieurkammer von
den beiden Sektionen übernommen wurden und wei-



-3-
$\$
ter benötzt werden. Erst die Ergänzung die-
ses Inventares wurde aus dem gemeinschaft-
lichen Vermögen besorgt.Der Wert des Inven-
tares der beiden Sektionen ist in der Bi-
lanz auf 7.860.50 K 6.040.50 K = .………...…..
K
13.901.
abgeschätzt,welchen Betrag wir abziehen,so-
dass das gemeinsame Eigentum ..............
K
62.230.60
beträgt.
ad 4./ Das ngus der Ingenieurkammer Zahl 328 in Prag
II., Dittrichgasse 21, wurde im Jahre 1924 erbaut.In der Bilanz
wurde sein Anschaffungswert mit dem Betrage
von ....
K 1,007.982.30
angeführt.
Auf dem Hause lasten folgende Hypo-
thekarschülden:
1./ Regress 1t.Gesetz vom 21.12.
1937 Z.260 S.d.G.u.V. ...... K 241.500.--
2./ Hypothekarforderung der Lan-
desbank ................... " 266.996.--
3./ Hypothekarfordernng der Allg.
Pensionsanstalt ............ " 149.931.75
4./ Das Vermögen der Fonds ..... " 165.893.05
824.321.70
der reine Sachwert beträgt daher ..
183.660.60 .
Der im Jahre 1925 gebuchte Sachwert des Hauses ent-
sprach zwar dem damaligen Bauaufwande,der bei den herrschenden
Teuerungsverhältnisse sehr hoch war,entspricht aber nicht mehr
den heutigen Verhältnissen und ist überschätzt.Der Ertrag des
Hauses beträgt K l.Ooo.-,wobei Amortisationen und Reparaturen
nicht in Betracht genommen werden. Das Haus ist daher ertrag-
los und passiv. Der Ertragswert des Hauses ist also gleich
Null.Der nach den Vorschriften der Exekutionsordnung ermittelte
Verkaufswert des Hauses ist der arithmetische Durchschnitt des
Bau- und des 4ttragswertes, d.i. 1,007.982.- 0 : 2 ± 503.991 K
Dieser Verkaufswert erreicht nicht die Höhe der Verschuldung,was
bedeutet,dass das Haus praktiseh unverkaüfbar ist.
Da also das Haus ohne jeden Verkaufswert ist,sehen
wir im Sinne des Punktes Iv.der Erläuterungen zum Fragebogen zon
seiner Anführung in diesem Fragebogen ab. - Weiter bemerken wir,
dass die Steuer- u. Zulagenbefreiung des Hauses im Dezember
- 4 -
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1944 endet. Durch diese Steuerpflicht wird die finanzielle La-

ge des Hauses noch schlechter .

Ednlich erlauben wir uns noch anzuführen, dass zur

Anschaffung des Baukapitals die ■echischen Mitglieder Spenden

im Gesantbetrage von K 85626.-- gewidmet haben:es wäre auch dies

ser Betrag auszuscheiden.

Soweit es sich also um das Vermögen handelt,zu des-

sen Ansammlungbeide Nationen verhältnissmässig ihrer Mitglied-

anzahl beigetragen haben,kommen folgende Beträge zur Aufteilung:

l./ Bargeld .........

378.893.55 

2./ Unverbücherte Forderung der Fonds

/das Darlehen wurde zu Bauzwecken ge-

währt/.... . ..... . . . . . ..

1

25.718.30

3./ Inventar ..........

1

62.230.45

...…….….….….. ueuwesnz

K

466.842.45

4./ Wertpapiere /im Nominalwert/ .........

"

261.700.--

Stand der *ammermitglieder zum l.I.l938 :

Gesantzahl der Kammermitglieder ...............

.…1.754 √

1./ Zahl der Aammermitglieder der deutschen Volkszu-

gehörigkeit in den dem Deutschen Reiche einver-

leibten Teilen Böhmens,Mährens und Schlesiens ...

263√

2./ Zahl der Aammermitglieder in der Slowakei ......

299

3./ Zahl der Kammermitglieder im Protektorat ........ l.192

Wir sind selbstverständlich bereit im Bedarfsfalle

mit weiteren Aufklärungen zu dienen.

Präsidium der Ingenieurkammer in Irag:

Der Vorsitzende :

Stieber m.p.
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ŠKODOVY ZÁVODY

ÚPLNÁ ZA■ÍZENÍ

NA VÝROBU ŠT■RKU

A JEMNÉ DRTI,

SILNI■NÍVÁLCE,

NAFTOVÉ MOTORY

„ŠKODA-DIESEL“,

KOMPRESORY,

V-185

HLUBIDLA, JE■ÁBY

Silni■ni válec s výkyonými osami na moderni vozovky.

OBCHODNI REDITELSTVIV PRAZE

PLYNOTESNÉ DVERE DO LETECKÝCH KRYTU

MG

Z ohnivzdorných desek „ARA", pat. D. R. G. M. 1470647. Podle na■ízení ■. úst. pro proti-

leteckou ochranu odd. TW 3 A 2, 41-1-56/10 ■. 8441/39 z 29. XII. 1939.

Výhradn■ výroba a prodej (■echy I.):

BED■ICH MICKA,

TOVARNA STAVEBNICH PRACI TRUHLARSKYCH

PRAHA VII., POUPETOVA 1339.

ANTONÍN JIRÁSEK

Kominy

REKONSTRUKCE

D■EVENE SVINOVACI ZALUZIE

ZATEMNOVACI ZARIZENI

RESERVOIRY

SLUNECNI STINIDLA

ZAZD. KOTLÜ

PRAHA XIX.-BUBENE■,

Ing. V. FISCHER a Spol.

ulice Dra Alb. Bráfa ■. 405

LETKY - LIB■ICE

Telefon 701-00  Ú■et poštovni spo■itelny 21908

Tel.: Roztoky u Prahy 19.
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Cro
kabely
pro veškerá nap■tí, telefonní kabely,
dynamodráty, armatury pro kabely sil-
no-I
slaboproudé,
drát■ná
lana
pro
všechny
ú■ely vyrábi v la jakosti a dodává
ALLLO
akc. továrna na
káble
Pr
eye
Starom■staké nám. 16 (Paláo Kinskg).
-
drátoná
lana
Teleton 218-14, 260-69.
Výhradni
licen■ni
výroba
drát■ných
lan
systemu
AE-
ohebných h■ídelù pro dálkové ■ízení
TELEFLEX.
Továrna
Kladn■.
=
Telefon ■islo 62.
Ing. Jaromír SchwarZ a spol.
VRTY
Praha-St■ešovice
544.
Telefon
75017
studny a sondy na nerosty, vodovody.
provádi
veškeré
práce
■nženýrské
e
stavitelské.
Ing. ■. PSTROSS, PRAHA XI., CHEL■ICKÉHO 9.
Ü■edn■ autor. stavební inžený■i
Civilní inženýr stavební
K
esde
Muller
ING. JAROSLAV HORÁK
podnikatelé
staveb
Praha
Pizen
Bratislava
PRAHA, Pod Karlovem ■. 12. — Telefon 502-57.
Veškeré stavební a inženýrské práce.
Inženýrské projekty i stavby. Novodobé vozovky.
Telefon v Praze: 206-0-4.
Ing. KRATOCHVÍL a SPOL.
THERMOBET
PRAHA-NUSLE, VIDEÑSKA TRÍDA 65.
hutni pemsa pro lehký beton
Telefon 565.50.
COL
Stavby inženýrské, specieln■
továrna na staviva Körbel & spol., Praha-Spo■ilov.
silni■nf.
Telefon: RH281-38.
JI■Í KABEŠ & ANT. FANTA,
ING.KRULIS
úst■ední topení a v■trání všech soustav
úledn■ autor. civll. Inž. staveb, projek■ni kancelá?,
podnikatel, staveb
AE
PRAHA II., Bolzanova ul. 7, telef. 21924 - 22579.
Kancelá■e i strojnické dilny Praha VIl., Jedli■kova 58
Pro vádí veškeré stavby železni■ní, silni■ni a mastni,
Telefon: 70-530 a 70-531.
speciel. stavby tunelové, regulaco lek, bagrovaci práce
a stavby prúmyslové.
JOSEFTEPLÝ velkoobchod Zelezá■sky.
Civilní inžený■i stavební
PRAHA-SMICHOV, KINSKEHO 63
ING. BRÁZDIL A DR. JEŠ
dodává železo, plechy, roury, dráty,
PRAHA XII., AMERICKA 40, tel. 520-43
drát■nky ve skladu neb v celovagono-
projektují a provád■jí veškeré práce stavební
vých zásilkách p■ímo z hutí.
a inženýrské.
ONOId
a
PRÜSVITNÉ - KRESLICI
ROZMNOZUJEME:
MILIMETROVE a SVETLOTISKOVE
PLANY- MAPY-TABULKY- NOTY
PAPIRY
PLAKATY
TECHNICKE A KANCELARSKE
POTREBY
ZMENSUJEME- ZVETSUJEME
PRAHA XII., SCHWERINOVA 51. - TELEFON 512-62
PRAHA VII., SLADKOVA 3. · TELEFON ■Ís. 737-95
TERACOVÉ SCHODY
MACH
Telefon 36703
Ž■žkov, Malešická
CEMENTOVÉ DLAŽBY
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JAHRGANG XX. - HEFT 7.
RO■NÍK XX. - ■■SLO 7.
VSTNÍK
DER ANZEIGER
INŽENÝRSKÉ
DER INGENIEUR-
KAMMER
KOMORY
Prag, den 7. April 194l. - V Praze, dne 7. dubna 1941.
Kammerberichte. - Komorní zprávy.
Aus dem Kammerpräsidium. - Z presidia Inženýrské komory
Kundmachung: Die Vollversammlung der
Vyhláška: Valná hromada Inženýrské ko-
Ingenieurkammer in Prag findet Freitag, den
mory v Praze koná se v pátek. dne 25. dubna
25. April 1941 um 14. Uhr in dem Sitzungsaale
1941 a 14. hodin■ ve dvoran■ SIA v Praze I.,
des Hauses SIA. Prag I.. Johannesgasse 100
Dvo■ákovo náb■. 100.
statt.
Kundmachung der Obersten Preisbehörde
Vyhláška
vom 25. März 1941, Zahl 44.532-VI/3-1941,
nejvyššího ú■adu cenového
Amtsblatt Nr. 74. vom 28. März 1941,
ze dne 25. b■ezna 1941 ■. j. 44.532-VI/3-1941,
betreffend die Entgeltsätze für
Ú■ední list ■. 74 ze dne 28. b■ezna 1941,
Ingenieurarbeiten.
o sazbách za práce inženýrské.
Die Oberste Preisbehörde setzt auf Grund
Nejvyšší ú■ad cenový stanoví podle § 2,
des § 2, Abs. 1. der Regierungsverordnung
odst. 1. vl. na■. ze dne 10. kv■tna 1939, ■. 121
vom 10. Mai 1939, Slg. Nr. 121, betreffend die
Sb., o z■ízení nejvyššího ú■adu cenového, ve
Errichtung der Obersten Preisbehörde, in der
zn■ní vlád. na■ízení ze dne S. kv■tna 1940, ■.
Fassung der Regierungsverordnung vom S.
189 Sb., a podle § 3 na■ízení p■edsedy vlády
Mai 1940, Slg. Nr. 189, und auf Grund des § 3
ze dne 20. ■ervence 1939, ■. 175 Sb., o zákazu
der Verordnung des Vorsitzenden der Regie- - zvýšení cen:
rung vom 20. Juli 1939. Slg. Nr. 175, betref-
fend das Verbot von Preiserhöhungen, fest:
§ 1.
§ 1.
Die Entgeltsätze für Ingenieurarbeiten,
Sazby za práce inženýrské, schválené mi-
welche vom Ministerium für öffentliche Ar-
nisterstvem ve■ejných prací výnosem ze dne
beiten mit dem Erlass vom 2. Juli 1927, Zahl
2. ■ervence 1927. ■. j. 0-55/4 ai 1927 a jeho do-
0-55/4 ai 1927 und den ihn ergänzenden Er-
pl■ujícími výnosy ze dne 18. ■ervna 1939, ■. j.
lässen vom 18. Juni 1930, Zahl 0-25/17 und vom
0-25/17 a ze dne 17. ■ervna 1931, ■. j. 0-26/24
17. Juni 1931, Zahl 0-26/24 ai 1930 gemäss § 33
ai 1930, podle § 33 vl. na■. ze dne 22. prosince
der Regierungsverordnung vom 22. Dezem-
1920. ■. 654 Sb.. k provedení zákona ze dne
ber 1920, Slg. Nr. 654. zur Durchführung des
18. b■ezna 1920, ■. 185 Sb. jímž se z■izuje In-
Gesetzes vom 18. März 1920, Slg. Nr. 185, dem-
ženýrská komora, se zvyšují o 25%.
zufolge eine Ingenieurkammer errichtet wird,
genehmigt worden sind, werden um 25. v. H.
erhöht.
§ 2.
§ 2.
Die Bestimmung des § 1 gilt nicht für
Ustanovení § 1 neplatí pro odm■ny:
Entgelte
a) für Ingenieurarbeiten (Leistungen), so-
a) za inženýrské práce (výkony), pokud tyto
weit diese in Prozenten des Bauaufwan-
jsou stanoveny v procentech stavebniho
des festgesetzt sind,
nákladu.
b) für Arbeiten der amtlich autorisierten
b) za práce ú■edn■ autorisovaných civilních
Zivilingenieure für technische Chemie.
inženýrù pro technickou chemii.
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§ 3.
§ 3.
Diese Kundmachung gilt nur für dienach
Tato vyhláška platí jen pro smlouvy.
dem Tage ihres Inkrafitretens abgeschlosse.
uzav■ené po dni její ú■innosti.
räge.
§4.
§ 4.
Diese Kundmachung tritt am Tage ihrer
Tato vyhláška nabývá ú■innosti dnem
Verlautbarung im Amtsblatt in Kraft.
uve■ejn■ní v Ú■edním list■.
Jahresbericht über die Tätigkeit des Kammervorstandes im Jahre 1940.
Výro■ní zpráva o ■innosti p■edstavenstva Inženýrské komory v roce 1940.
Angelegenheiten organisatorischer Art.
Záležitosti organisa■ní.
Das Jahr 1940brachte nichts, wodurch die
V roce 1940 nedošlo k žádným podstat-
Organisation der Ingenieurkammer und des
ným opat■ením, af vn■jšího nebo vnit■ního
Zivilingenieurstandes berührt worden wären.
rázu, jež by se dotkla organisace Inženýrské
Dagegen brachten die Kriegsverhältnisse
komory a stavu ú■edn■ autorisovaných civil-
eine Reihe von wirtschaftlichen alle Zivilin-
ních inženýrù. Mimo■ádné pom■ry vále■né
genieurkategorien berührenden Fragen mit
p■inesly však mnohé otázky rázu hospodá■.
sich, deren Lösung eine außerordentliche
ského, dotýkající se zájmu všech kategorií
Arbeitsanspannung der Kammerfunktionäre,
komorních. Jejich vy■ešení vyžadovalo si usi-
des Kammervorstandes, aller Kategorien und
lovné práce se strany funkcioná■■ komory,
nicht zuletzt auch der Kammerbeamten, er-
p■edstavenstva, všech složek komorních a
forderte. Es kann daher das Jahr 1940 als ein
v neposlední ■ad■ i se strany komorního
Arbeitsjahr im wahren Sinne des Wortes an-
ú■ednictva. Lze proto rok 1940 ozna■iti jako
gesehen werden. Es ist zu betonen, dass diese
rok ryze pracovní. Všechna práce byla vyko-
Arbeit in voller Einigkeit und mit ausgiebi-
nána v plné shod■ všech komorních složek za
ger Unterstützung der Behörden und der be-
podpory komorního ■lenstva, ú■ad■ a v p■í-
freundeten Körperschaften geleistet wurde.
padné spolupráci s jinými korporacemi a in-
Als eine erfreuliche dem Ernste der Zeit ent-
stitucemi celého našeho technického a hos-
sprechende Tatsache ist das Steigen des Stan-
podá■ského života. U v■domí vážnosti doby
desbewußtseins der Kammermitglieder, ihres
stoupl pocit vzájemné solidarity všeho ■len-
Gefühles der Einigkeit und ihrer Verantwor-
stva a jednotlivých kategorií a pozvedlo se
tung der Kammer gegenüber anzusehen. Als
stavovské uv■dom■ní. O zvýšeném pocitu od-
klarer Beweis dient dafür, daß im vergange-
pov■dnosti ■len■ k celku sv■d■í krom jiného
nen Jahre der Kammervorstand kein einziges
zejména též zjev, že v roce 1940 nebylo t■eba
Mal als Ehrenrat einzuschreiten brauchte.
v žádném novém p■ípad■, aby komorní orgá.
ny p■sobily jako ■estná rada.
Das seit dem Jahre 1938 andauernde Sin-
V minulém roce zastavil se pokles v p o ■.
ken der Mitgliederzahl kam im 1940 zu einem
tu ■lenstva. Po■et ■len■ se ustálil a od
Stillstande und seit Ende dieses Jahres ist
konce roku 1940, kdy lze pozorovati op■t
sogar ein Wachsen der Mitgliederzahl zu ver.
vzr■stovou tendenci v po■tu ■len■. V porov-
zeichnen.
nání s rokem 1939 p■ibývá zejména ■len■ ka-
In Vergleich zu 1939 weisen insbesonders
tegorie konstruktivn■-dopravních inženýr■ a
die Kategorien der Zivilingenieure für Kon-
inženýr■ pro architekturu a stavby pozemní.
struktions- und Verkehrstechnik und für Ar-
Úbytek jeví se jmenovit■ u kategorie staveb-
chitektur und Hochbauten ein Anwachsen
ní, což je ovšem dáno tím, že tato kategorie
ihrer Mitgliederzahl auf. Ein Sinken der Mit-
má býti dobou nahrazena kategorií civilních
gliederzahl weist die Kategorie der Zivilbau-
inženýr■ konstruktivn■-dopravních. Podrob-
ingenieure auf, was darauf zurückzuführen
ným rozborem v■kových údaj■ lze zjistiti, že
ist, daß diese Kategorie durch die neuge-
v■kový pr■m■r ■lenstva se pon■kud snížil,
schaffenen Kategorien des Konstruktions-
což lze vysv■tliti práv■ p■ílivem mladších
und Wasserwirtschaftsingenieure allmählich
p■íslušníkú ■lenstva.
ersetzt wird. Das Durchschnittsalter der Mit.
glieder weist ebenfalls ein Sinken auf, was
durch den Zufluß jüngerer Mitglieder er-
klärlich ist.
Die Ingenieurkammer wurde im Jahre
Inženýrská komora spravována byla
1940 durch den Kammervorstand mit dem
v roce 1940 p■edstavenstvem v ■ele s p■edse-
Vorsitzenden an der Spitze verwaltet. Mit
dou. Valná hromada komory, konaná dne 30.
Rücksicht auf die außerordentlichen Verhält-
b■ezna 1940, ud■lila vzhledem k sou■asným



23/3Inisse wurde dem Vorsitzenden und dem Kam-mimo■ádným pom■r■m presidentovi komorymerpräsidium von der am 30. 3. 1940 abge-a presidiu plnou moc k jednání a k za■ízeníhaltenen Vollversammlung eine Vollmacht zuve všech záležitostech komorních v roce 1940.allen Vorkehrungen und Maßregeln erteilt,Z toho d■vodu nebyly konány s v■domím do-die die Kammertätigkeit erfordern würde.hlédacích ú■ad■ sch■ze p■edstavenstva aDeshalb fanden mit Wissen der Aufsichtsbe-všechny komorní záležitosti byly vy■izoványhörden keine Vorstandssitzungen statt undv rámci plné moci presidentem komory. V o-alle Kammerangelegenheiten wurden imtázkách závazn■jšiho rázu svolal presidentRahmen der eben erwähnten offenen Voll-vždy tak zv. presidiální sch■ze,macht erledigt. In wichtigeren Fragen wur-k nimž vedle volených ■inovník■ komorníhoden vom Vorsitzenden sog. Präsidialsitzungenp■edstavenstva byli zváni p■edstavitelé jed-einberufen, zu denen außer den gewähltennotlivých kategorií.Vorstandsmitgliedern auch die Vorsteller dereinzelnen Kategorien eingeladen wurden.Der Schwerpunkt der Arbeit lag daherKomorní práce soust■edila se proto p■e-in den einzelnen Arbeitskommissionen, diedevším do jednotlivých pracovních ko-eniweder ständig waren (Finanzkommission)misí stálých (komise finan■ní, výstavní)oder nach Bedarf zusammengestellt wurden.nebo komisí, svolávaných podle pot■eb y.Die Finanzkommission hielt im JahreFinan■ní komise m■lav roce 19401940 4 Sitzungen ab, in denen alle finanziellen,
■ty■i sch■ze, v nichž byly projednány všech-wirtschaftlichen und personalen Fragen er-ny záležitosti finan■ního, hospodá■ského aörtert wurden. Die Beschlüße und Maßnah-personálního rázu komory. Usnesení a opat■e-men der Finanzkommission wurden in derní finan■ní komise byla dodate■n■ vzata naVorstandssitzung am 7. 4. 1941 zur Kenntnis.v■domí a schválena sch■zí p■edstavenstva dnenahme genommen und genehmigt.7. dubna 1941.Im Jahre 1940 kam es zu einem WechselB■hem roku 1940 došlo k zm■n■ v osob■in der Personen des Regierungsvertreters;vládního zástupce v komorním p■ed-Anstelle des technischen Rates der Landesbe-stavenstvu. Na místo technického rady Zem-hörde Prag Herrn Ing. Bernat wurde derského ú■adu v Praze, p. Ing. Jaroslava Ber-techn. Kommissär desselben Amtes H. Ing. S.nata byl ustanoven technický komisa■ té-K■íž berufen.hož ú■adu Ing. Svatopluk K■íž.Das Ausmaß der im Jahre 1940 geleistetenBylo již výše ■e■eno, že rok 1940 lzeArbeit findet am besten in der Leistung derozna■íti jako rok usilovné komorní práce.Kammerkanzlei ihren Ausdruck. Der Ein-Tato skute■nost jeví se p■edevším též ve v ý-und Auslauf der Kammerschriften. die An-konu komorní kancelá■e. Zna■n■zahl der Besuche in der Kammerkanzlei undvzrostl po■et p■ijatých a odeslaných spis■die Anzahl der Fernrufe weisen ein beträcht-ú■edních, po■et návšt■v v komorní kancelá■i,liches Steigen auf.po■et telefonických rozhovorü. Jako p■íkladAls Beispiel für das Steigen der Arbeits.vzestupu práce uvádí se srovnání po■tu telefo-intensität führen wir die Anzahl der in dennických rozhovor■ za poslední i■i roky naletzten drei Jahren geführten Ferngesprächejedné komorní lince ■íslo 429-28 místní praž-vergleichend an, wobei nur eine Prager Fern-ské sít■:sprechstelle Nr. 429-28 berücksichtigt ist.Podle p■edložených ú■t■ za telefonickérozhovory voláno bylo Inženýrskou komorouFernruf- Durchschnittstages-telef.pr■m■rný po■etJahrteilnehmer zahl der Fernrufev roceú■astník■rozhovor■ denn■19383.12010,419383.12010.419394.32014.419394.32014,419405.21017,419405.21017,4Gegenüber dem Jahre 1938 weist alsoJeví se tedy vzr■st volaných telefonic-die Zahl der von der Kammer geführtenkých rozhovor■ v roce 1940 proti roku 1938 oFerngespräche, in denen die Kammer selbstplných 67%. Lze p■edpokládati, že nejmén■anrief, ein Wachsen um volle 67% auf.stejný po■et ■inily rozhovory, kdy je komoraEs ist anzunehmen, daß die Zahl der Fernge.telefonicky sama volána. P■i tom dlužno vzítispräche, in denen die Kammer angerufenv úvahu, že Inženýrská komora má je■t■ dru-wurde, dieselbe war. Dabei ist noch in Er-hou telefonní linku pražské místní sít■ ■íslowägung zu ziehen, daß die Kammer noch eine406-34.zweite Fernsprechstelle besitzt.Im Stande der KammerbeamtenschaftVestavu komorního ú■ednictvatraten folgende Änderungen ein: Ing. Z.nastaly v roce 1940 tyto zm■ny: Do služeb ko-Prun er wurde in die Kammerdienste zurBesorgung der Angelegenheiten der Vereini-mory p■evzat byl Ing. Zden■k Pruner ap■id■len k vedení agendy Sdružení civilníchgung der Zivilingenieure-Ingenieurbautenun--inženýr■-podnikatel■ staveb inženýrských



23/3a-50 —ternehmer in Brünn übernommen; am 1. Julip■i pracovní sekci Inženýrské komory v Brn■.1940 traten in die Dienste der Kammer M. Bar-Dnem 1. zá■í 1940 odešla po 19ti letech ■in-tišová und B. Kindlová. Am 1. September 1940nosti v Inženýrské komo■e pí. Julie V o ld á-verließ die Kammerdienste Frau J. Voldánová,n o vá, která obstarávala administra■ní agen-die durch 19 Jahre die Verwaltung der Kam-du komorního V■stníku. Od 1. ■ervence 1940merzeitschrift führte.nov■ do služeb komorních nastoupily Mirosla-va Bartišováa Božena Kindlová.Uber amtliche Anordnung wurde dieÜ všech komorních ú■edník■ jako za-arische Abstammung aller Kammerbeamtenm■stnanc■ korporace ve■ejného práva bylüberprüft.z na■ízení ú■ad■ prozkoumán jejich rodovýp■vod.Ende 1940 vollendete der Zivilingenieur-Koncem roku 1940 dovršil sta v civil-stand das S0. Jahr seines Bestehens. Mit Rück-ních inženyr■ So let svého vzniku.sicht sowohl darauf, daß das 75jährige Be-Vzhledem k tomu, že význa■ným zp■sobemstehen bereits angemessen gefeiert wurde alsbylo oslaveno 7ti leté trvání stavu a s ohle-auch auf die Kriegsverhältnisse wurde in die-dem na sou■asné pom■ry vále■né bylo upuš-sem Falle von einer Feier Abstand genommen.t■no od uspo■ádání jakvchkoliv oficiálníchDer Gedenktag wurde der technischen Öffent-vzpomínkových oslav. Jubileum bylo technic-lichkeit durch mehrere Zeitungsartikel undké ve■ejnosti p■ipomenuto jen n■kolika vhod-einen Rundfunkvortrag in Erinnerung ge-nými ■lánky v technických ■asopisech a jed.bracht.nou rozhlasovou p■ednáškou.Standesangelegenheiten.Záležitosti stavovské.Durch das Schreiben vom 4./7. 1940 teilteDopisem ze dne 4. ■ervence 1940 sd■lilo mi-das Ministerium für öffentliche Arbeiten mit.nisterstvo ve■ejných prací, že nelze míti po-daß der Ziviltechniker, sobald er öffentlichechyby otom,žecivilní technik,sez■e-Urkunden ausstellt oder auf Grund gesetz.ním k dosud platným p■edpis■m, t. j. k na■í-licher Ermächtigung tätig ist, gemäß den bis-zení státního ministerstva ze dne 11. prosinceher geltenden Vorschriften öffentlich recht-1860 a na■. ■. 77/1913 ■. z. má ve■e jno-lichen Charakter besitzt, Dadurch wurde derprávní charakter, jakmile vystavujehalbamtliche Charakter der Ziviltechnikerlistiny ve■ejné víry nebo jedná, jsa k tomuvon der dazu berufensten Stelle neuerlich be-oprávn■n nebo zmocn■n zákonnými p■edpisy.stätigt.Tím se dostalo stavu civilních technik■ po-tvrzení o jejich poloú■edním charakteruz míst nejkompetentn■jších.Da sich auf Kammermitglieder als öffent-Na ■leny komory jako ve■ejnoprávní or-lich-rechtliche Organe das Dekret des Staats-gány vztahoval se dekret státního presidentapräsidenten vom 8. März 1941 betreffend Ab-ze dneS.b■eznao složení nového sli.legung eines neuen Gelöbnisses der Regie-b u ■len■ vlády, ve■ejných zam■stnanc■ a ji-rungsmitglieder. öffentlicher Angestelltenných orgán■ ve■ejné správy. Slib vykonaliund anderer Organe der öffentlichen Verwal-všichni ■lenové komory prost■ednictvím do-tung ebenfalls bezieht, wurde das diesbezüg-hlédacích ú■ad■ zemských a okresních.liche Gelöbnis von allen Mitgliedern im Wegeder Aufsichtsbehörden abgelegt.Durch die Regierungsverordnung Zl. 136Vládním na■ízením ■. 136 ze dne 4. ■er-vom 4./7. 1939 über die Rechtstellung dervence 1939 o právním postavení Žid■ ve ve-Juden im öffentlichen Leben wurde die Ent-
■ejném život■ bylo na■ízeno od n■tíziehung der Befugnisse der jüdischen Zivil-oprávn■ní civilním technik■m aund autor. Bergbauingenieure angeordnet.bá■ským inženýrüm-žid■m. P■ed-Die diesbezüglichen zur Durchführung dieserb■žné práce pro provedení tohoto na■ízení.Verordnung dienenden Arbeiten. insbeson-jmenovit■ zjišt■ní rodového p■vodu u všechders die Feststellung der Rassenabstammung,svých ■len■ vykonala Inženýrská komora.wurden von der Ingenieurkammer bei allenDnem 24. ■ervence 1940 zaniklo v d■sledkuMitgliedern durchgeführt. Am 24./7. 1940 er-tohoto na■ízení oprávn■ní u 57 ■len■ komory.loschen auf Grund dieser Verordnung die Be-Žid■m byla dána vlád, na■ízením možnost žá-fugnisse von 57 Kammermitgliedern. Die er.dati o ponechání autorisace z d■vod■ zvlášt.wähnte Vorschrift gestattet den Juden um dieního z■etele hodnych. O žádostech t■ch, kte■íBelassung des Befugnisses aus besonderstohoto práva použili, nebylo dosud rozhod-berücksichtigungswürdigen Gründen anzu-nuto.suchen. Über die diesbezüglichen eingereich-ten Gesuche wurde bisher nicht entschieden.Im Zusammenhange mit der Gelöbnisab-V souvislosti s výkonem slibu a s prová-legung und mit der Durchführung der ob-d■ním vl. na■. ■. 136/40 Sb., byla provedenaerwähnten Reg.-Verordnung wurde eine ge-u obou zemskych ú■ad■ podrobná revi-
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naue Uberprüfung des Zivilingenieurregisters
se soupisu civ. inženýr■,a byly od-
vorgenommen und dabei verschiedene Mängel
stran■ny r■zné závady. To a uklidn■ní v po-
abgesiellt. Diese Vorkehrung und der Um-
hybu ■lenstva umožnilo, aby Inženýrská ko-
stand, daß die Schwankungen im Mitglieder-
mora po dvouleté p■estávce mohla p■ikro■iti
stande zu einem Stillstande kamen, ermög-
k vydání nového ■lenského seznamu podle
lichten der Ingenieurkammer ein neues, dem
stavu k 31. prosinci 1940.
Stande vom 31. Dezember 1940 Rechnung
tragendes Mitgliederverzeichnis nach zwei-
jähriger Pause vorzubereiten.
Am 4. Juli 1940 wurden von der Ingenieur-
Dne 4. ■ervence 1940 byly vydány komo-
kammer allen Mitgliedern Weisungen zwecks
rou pokyny všem ■len■m o bezodkladném
unverzüglicher Durchführung der Vorschrif-
provedení p■edpis■ o užívání ja-
ten betreffend Anwendung der Protektorats-
zy k■ orgán■ Protektorátu, o ú■edních pe-
sprachen, der Ausstattung der Amtssiegel
■etích a o vn■jším ozna■ování sídel ■len■ ko-
und der Art der öffentlichen Bezeichnung der
mory. Nevyhovující ■lenské legitimace byly
Geschäftslokale der Kammermitglieder er.
staženy a nahrazeny legitimacemi novými.
teilt. Nicht mehr enisprechende Mitgliedsaus.
Bylo projednáno vydání nových legitimací
weiskarten wurden eingezogen und durch
civ. geometr■m a jejich asistent■m pro vstup
neue ersetzt. Die Kammer behandelte eben-
na cizí pozemky.
falls die Herausgabe neuer Ausweiskarten
für Zivilgeometer und ihre Assistenten für
das Betreten fremder Grundstücke.
Durch die bisherigen Vorschriften er-
Právními p■edpisy zákonnými, ani ko-
scheinen alle mit der Substitution der Zivil-
morním jednacím ■ádem nebyly postaveny
ingenieure zusammenhängenden Fragen nicht
na pevno všechny otázky, týkající se substi-
voll gelöst. Es wurde deshalb ein Entwurf
tuce civiln■-inženýrské. Byl proto vypraco-
einer Substitutionsordnung ausgearbeitet, der
ván a projednán návrh substitu■ního
dem Ministerium für öffentliche Arbeiten mit
■ád u. Návrh p■edložen byl ministerstvu ve-
dem Ersuchen vorgelegt wurde ihn als Zusatz
■ejných prací se žádostí o schválení jeho jako
zu der Kammergeschäftsordnung zu ge-
dodatku komorního ■ádu jednacího.
nehmigen.
Die Zentralstelle der Baumeistergenos-
Úst■edna spole■enstev stavitel■ v Praze
senschaften in Prag befaßte sich anfangs 1940
zabývala se z podn■tu ministerstva obchodu,
über Anregung des Handelsministeriums mit
živností a pr■myslu v jarních m■sících 1940
dem Entwurfe einer Regierungsverordnung,
osnovou vládního na■ízení, kte-
die einige Verhältnisse der Ziviltechniker und
rým se upravují n■které pom■ry
Baumeister regeln soll. Uber den Entwurf
civ. inženýr■ a stavitel■, onížbylo
selbst wurde im Kammergeschäftsberichte
podrobn■ psáno v komorní výro■ní zpráv■ za
für das Jahr 1939 ausführlich berichtet. Im
rok 1939. V duchu p■edchozích jednání m■la
Sinne der vorhergehenden Verhandlungen
osnovu znovu projednati paritní komise, slo-
sollte der Entwurf neuerdings in einer aus
žená ze zástupc■ stavu civiln■-inženýrského a
Zivilingenieuren und Baumeistern zusammen-
stávitelského. Stavitelská ■ást paritní komise
gesetzen Paritätskommission bearbeitet wer-
p■ipravila své návrhy a sd■lila je v ■ervenci
den. Die Baumeistermitglieder der Paritäts-
1940 Inženýrské komo■e k vlastnímu projed-
kommission legten ihre Anträge im Juli 1940
nání p■ed tím, než by byla svolána celá parit-
der Ingenieurkammer vor, damit dieselben
ní komise. Na sch■zi civ, inženýrské ■ásti pa-
noch vor Einberufung der Vollsitzung der
ritní komise dne 24. zá■í 1940 byla prozkou-
Paritätskommission in der Kammer selbst
mána p■edevším vhodnost a ú■elnost uskute■-
überprüft werden können. In der am 24. Sep-
n■ní d■ív■jších návrh■ na stavovskou reor-
tember 1940 statigefundenen Sitzung der
ganisaci za nyn■jších pom■r■. V rozprav■
Zivilingenieurmitglieder dieser Kommission
bylo uznáno, že p■ítomnou dobu nelze pova-
wurde vor allem die Frage erörtert, ob es mit
žovati za vhodnou k provád■ní reforem hos-
Rücksicht auf die jetzigen Verhältnisse über-
podá■sky a kulturn■ tak dalekosáhlych. Bylo
haupt angezeigt wäre die früheren Anregun-
proto Úst■edn■ spole■enstev stavitelú doporu-
gen auf eine Standesreorganisation zu ver-
■eno, aby podrobné projednávání v■ci bylo
wirklichen. Nach dem in der Sitzung gefaßten
odloženo na dobu vhodn■jší; toto doporu■ení
Beschlusse erscheint die jetzige Zeit zur
bylo sd■leno i p■íslušným ú■edním míst■m.
Durchführung von Reformen von einer wirt-
schaftlich und kulturell so weitgehenden
Tragweite ungeeignet. Es wurde daher der
Zentralstelle empfohlen mit der ganzen An.
gelegenheit abzuwarten; dieser Standpunkt
wurde auch den diesbezüglichen Amtsstellen
mitgeteilt.



23/4a52 -Der Ausbau der Planwirtschaft im Pro-Výstavba ■ízeného hospodá■ství v Pro-tektorat berührte die Ingenieurkammer inso-tektorátu dotkla se Inženýrské komory tím,ferne dadurch, daß durch Kundmachung desže do stavební sekce Úst■edníhoHandelsministers mehrere Zivilingenieure alssvazu pr■myslník■ byli povinnýmPflichtmitglieder in die Gruppe Bauindustrie
■lenstvím za■azeni vyhláškou ministra ob-cingereiht wurden.chodu n■kte■í civilní inžený■i-pod.Die Unternehmerangelegenheiten desni k a te lé. P■evážná ■ást ostatních civilníchresilichen großen Teiles der Zivilingenieure-inženýr■-podnikatel■ obstarávala své pod.Unternehmer wurden von den in Brünn undnikatelské záležitosti prost■ednictvím Sdruže-Prag geschaffenen Vereinigungen der Zivil-ní civilních inženýr■-podnikatel■ p■i pra-ingenieure -Ingenieurbautenunternehmer be-covní sekce v Praze a v Brn■, jež pro n■kterésorgt. Dadurch nahmen diese Vereinigungenhospodá■ské záležitosti p■evzaly v roce 1940den Charakter von Wirtschaftsgruppen an.funkci hospodá■ských skupin. Tato organi.Diese organisatorische unerwünschte Zer-sa■ní nejednotnost byla ovšem nežádoucí asplitterung führte zu Verhandlungen mit denbylo proto s p■íslušnými ú■edními a stavov-Behörden, durch die eine entsprechende Re-skymi místy jednáno o reorganisaci celéhoorganisation erreicht werden sollte, Das Er-stavu. K reorganisaci jako výsledku jednánígebnis dieser Verhandlungen war die Kund-z r. 1940 došlo vyhláškou ministra obchodumachung des Handelsministers Zl. 75/1941.
■.75/1941, podle níž jsou po■ínajíc dnem 24. II.laut der alle Zivilingenieurunternehmer ab1941 do Úst■edního svazu pr■myslu za■azeni24./2. 1941 in den Zentralindustriellenverbands povinným ■lenstvím všichni civ. inžený■i-als Pflichtmitglieder eingegliedert wurden.podnikatelé. Tím ztratila ob■ civiln■ pod-Dadurch verloren beide Vereinigungen dienikatelská komorní sdružení oprávn■ní k vý.Berechtigung zur weiteren Betätigung. Da eskonné ■innosti. Nicmén■ vzhledem k tomu, žejedoch unmöglich ist die wirtschaftlichen Be-Ize hospodá■ské zájmy civ. inženýr■-pod-lange getrennt von den Standesfragen zu be-nikatelù jen velmi t■žko odd■liti od zájmúhandeln, wird die Ingenieurkammer Mittelstavovskvch, bude Inženýrská komora nucenaund Wege zur weiteren Wahrung der wirt-hledati vhodný zp■sob, jak pe■ovati o hospo-schaftlichen Interessen der Unternehmer, diedá■ské zájmy významné své složky podnika.einen wichtigen Teil der Kammer vorstellen,telské dále a to za úhrady vzniklého nákladusuchen müssen. Die dadurch erwachsenen
■leny podnikateli.Kosten würden von den Unternehmern ge-deckt werden.Im Zusammenhange der Spitzenpflicht-V souvislosti s budováním vrcholných po-organisation der Industrie, des Handels, dervinných organisací pr■myslu, obchodu a živ-Gewerbe und der Angestellten wurde vonností i vrcholných organisací zam■stnanec-der Ingenieurkammer dauernd der Gedankekých byla Inženýrskou komorou trvale sledo-verfolgt, diesen Ausbau durch die Schaffungvána myšlenka vrcholného úst■edí vysoko-einer Spitzenorganisation der selbständigškolské samostatn■ ■inné inteligence jakoerwerbstätigen Hochschulintelligenz zu ver.
■initele, který by ú■inn■ p■isp■l k výstavb■vollständigen.stavovského a hospodá■ského života našichEnde 1939 lief die Funktionsperiode derzemí.Mitglieder der Autorisationsprüfungskommis-V roce 1939 uplynulo funk■ní období ■le-sionen ab. Im Jahre 1940 wurden neue Mit-n■ komise pro zkoušky uchaze■■ o oprávn■níglieder dieser Kommissionen in Prag und inciv. technika. V roce 1940 byli jmenovániBrünn ernannt. Ende 1940 wurde die Regie-noví ■lenové zkušebních komisí jak u zem-rungsverordnung Zl.263/1939 über zeitweiligeského ú■adu v Praze tak i v Brn■.Einschränkungen in der gewerblichen undKoncem r. 1940 byla prodloužena plat-sonstigen Erwerbstätigkeit verlängert, u. zw.nost vl. na■ízení ■. 263/39 Sb. do koncebis Ende 1942. Diese Regierungsverordnungroku 1942 o n■kterých omezeních v živ.ermöglicht der Ingenieurkammer einen re-nostenském a jiném podnikání, takže ú■adygelnden Einfluß auf den Zustrom und auf dieza spoluú■asti komory mají možnost regulo-Wahl des Wohnsitzes neuer Mitglieder vomvati p■íliv a umíst■ní nových ■len■ komoryGesichtspunkte der wirtschaftlichen Bedarfepodle hospodá■ských pot■eb. K zvýšení sta-auszuüben. Zwecks Hebung der Standeseinig-vovské solidarity a v zájmu t■ch inženýr■,keit und im Interesse jener Ingenieure, diekte■í míní p■estoupiti z ve■ejné služby doden öffentlichen Dienst verlassen und sich
■innosti civiln■-inženýrské, bylo navrženodem Zivilingenieurberufe widmen wollen,ministerstvu ve■ejných prací zavedení do-wurde dem Ministerium für öffentliche Arbei-pl■ovací autorisa■ní zkoušky pro kandidáty,ten ein Antrag auf Einführung einer Autori-kte■í mají ve ve■ejné služb■ složenou ustano-sationsergänzungsprüfung vorgebreitet; die-vací zkoušku podle vl. na■. 132/31. Tato do-ser Prüfung hätten sich die Anwärter zupl■ovací zkouška autorisa■ní m■la by obsaho-unterwerfen, die im öffentlichen Dienste dievati zkoušku z p■edpis■ stavovských a soci-Anstellungsprüfung gemäß Reg.-Verordnungálních.



27553 —132/1931 abgelegt haben. Den Gegenstanddieser Prüfung sollen Standes- und Sozialvor-schriften bilden.Die Abhaltung regelmäßiger Mitglieder-Byla zkoumána možnost po■ádání p ra-sitzungen in Prag, in denen über wirtschaft.videlných ■lenských sch■zí■len■liche und Standesfragen berichtet würde undInženýrské komory v Praze, na kterých bydie zur Hebung der Standeskollegialität undbyli ■lenové informováni o r■znvch hospo-Einigkeit beitragen sollten, wurde in Betrachtdá■ských i stavovských otázkách a byl v nichgezogen. Zu ihrer Verwirklichung ist es nochvyvoláván cit stavovské kolegiality a soli-nicht gekommen; die Anregung behalten wirdarity. K uskute■n■ní zatím v nyn■jší dob■jedoch auch weiter im Auge.nedošlo, nám■t je však veden v patrnosti.Ende 1940 wurde die Abhaltung von deut-Koncem roku 1940 byla zkoumána mož-schen Sprachkursen für Kammermitgliedernost uspo■ádati pro ■leny jazykovéerwogen. Die Verwirklichung stößt jedochb■hy odborné n■m■iny. Nám■t na-auf Schwierigkeiten. die auf den Mangel anrazil zatím na obtíže, pokud jde o opat■enígeeigneten Lehrkräften, die sowohl mit derjazykov■ kvalifikovaných u■itel■. kie■í sou-Amtssprache als mit der technischen Termino-
■asn■ ovládají náležit■ ú■ední a technickoulogie vertraut wären, zurückzuführen sind.n■m■inu pro pot■ebu r■zných civiln■-inže-nýrských kategorií.In Mitarbeit mit anderen KörperschaftenVespolupráci s jinými korporacemi a spol-und Vereinen betätigte sich die Ingenieur-ky bvlo jednáno a intervenováno v n■kterýchkammer in mehreren, den ganzen Ingenieur-celoinženýrskvch záležitostech.stand berührenden Fragen. Es wurde neuer-Bylo znovu žádáno, aby národní a zemskédings die Forderung erhoben, daß von dencenv ud■lované každoro■n■ za vrcholná dílaalljährlich erteilten Volks- und Landespreisenv oboru kulturním vztahovaly se též na ■in-für Meisterwerke auf dem Gebiete der Kulturnost inženýrskou. byla sledována možnostIngenieurwerke nicht ausgeschlossen werden.z■ízení samostatného technického rozhlasuWeiter wurde die Schaffung eines eigenena pod.technischen Rundfunks überprüft.Der Enfwurf betreffend Regelung derOsnova o právní úprav■ po-Rechtsverhältnisse der Architekten, zu demm■r■architekt■.kníž podala Inženýr-von der Ingenieurkammer im Jahre 1939 um-ská komora koncem roku 1939 obsáhlé p■ipo-fangreiche Vorerinnerungen abgegeben wur-mínky. byla v roce 1940 studována kruhyden, wurde im Jahre 1940 von den Amts- undú■edními i odbornými. K jejímu mezimini-Fachkreisen überprüft: zwischenministeriellsterskému projednávání však nedošlo. Podlewurde der Entwurf bis jetzt noch nicht be.ujišt■ní z p■íslušnvch ú■edních míst se takhandelt. Der Ingenieurkammer wurde vonstane již v dob■ neibližší, aby tak tato ože-den zuständigen Amtskreisen die Versiche-havá stavovská otázka byla vv■ešena k pro-rung abgegeben, daß diese so wichtige Fragesp■chu celé ve■ejnosti.im Interesse der ganzen Öffentlichkeit binnenV souvislosti s p■ípravami pro z■í zenínächster Zeit ihrer endgültigen Regelung zu-stavu hospodá■skvcha da■ovýchgeführt werden wird. Im Zusammenhange mitporadc■ byla n■kolika intervencemi naden Vorbereitungen zur Schaffung einesministerstvu ve■ejnvch prací oživena otázkaselbständigen Berufes der Wirtschafts- undautorisace komer■níchinženvr■.Steuerberater wurde durch mehrere Vor-jež je pro náš hospodá■ský a obchodní životsprachen auf dem Ministerium für öffentlicheArbeiten die Frage der Autorisation derneobv■ejn■ d■ležitou, jejíž kone■né ■ešenívšak naráží na nové obiíže vzniklé odporemHandelsingenieure wieder belebt. Die Ver-kruh■ mimotechnických.wirklichung. die für unser ganzes Wirtschafts-und Handelsleben von weitgehender Bedeu-tung ist. stößt jedoch auf den Widerstandnichtiechnischer Kreise.Im Jahre 1940 wurde eine rege Werbe-Rok 1940 bvl rokem zvýšené propagacetätigkeit für den planmäßigen Ausbau unsererpro plánovitou a ú■elnou vvstavbu a úpravuLandgemeinden entfaltet. An ihr nahm dienašeho venkova. k níž Inženýrská komoraIngenieurkammer durch ihre Wanderaus-dala svými putovními výstavami p■ínos.stellungen hervorragenden Teil. Diese Tätig-ocen■ný ministerstvy stejn■ jako širokoukeit wurde sowohl von den Ministerien alszájmovou ve■ejností. Tato propaga■ní ■in-von der breiteren Öffentlichkeit entsprechendnosi vvvolala otázku oprávn■ní k pro-gewürdigt. Im Zusammenhange mit dieservád■ní plánovacích prací regio-Werbetätigkeit tauchte die Frage der Berech-nálních a regula■ních. Inženyrskátigung zur Durchführung von Raumplanungs-komora d■sledn■ hájí stanovisko. že ke všemund Regulierungsarbeiten auf. Die Ingenieur-t■mto pracím isou oprávn■ni ú■edn■ autori-kammer vertritt stets die Anschauung. daßsovaní civilní inženv■i. nebof zde jde o vý-zur Ausführung aller dieser Arbeiten Zivil.znamné úkoly, k nimž je pot■eba netoliko
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ingenieure berufen sind. Es handelt sich ja
vysokoškolského studia a mnohaleté prak-
hier um verantwortungsvolle Aufgaben, deren
tické ■innosti, nýbrž i výslovného ú■edního
Lösung nicht nur Hochschulstudium und
zmocn■ní a oprávn■ní. Je samoz■ejmé, že toto
lange praktische Betätigung, sondern auch
stanovisko poda■ilo se Inženýrské komo■e ob-
amtliche Ermächtigung erfordert. Es gelang
hájiti, ■ešením otázky oprávn■ní je pov■■ena .
selbstverständlich der Ingenieurkammer die-
v komo■e zvláštní komise, jež své práce do-
sen Standpunkt wirksam zu verteidigen, Mit
sud neskon■ila, jelikož problém je stále živý.
der Lösung der Frage der Berechtigung ist
eine besondere Kommission in der Ingenieur.
kammer betraut; infolge der eigenartigen Be-
schaffenheit des Problems konnten die Arbei-
ien der Kommission noch nicht beendigt
werden.
Das erhöhte öffentliche Interesse für das
Zvvšený zájem o stavebniciví
Bauwesen fand in mehreren Anregungen
v našich zemích odrazil se v n■ktervch ná-
seinen Ausdruck. Zu diesen nahm die In-
m■tech, k nimž Inženýrská komora zaujala
genieurkammer im Laufe der Vorerinnerungs-
stanovisko. i v n■kterých vládních na■ízeních
verfahrens in Sachen mehrerer Regierungs-
a administrativních opat■eních. Tak na p■.
entwürfe und administrativer Vorkehrungen
byl prostudován návrh na organisaci výzkum-
Stellung. So z. B. wurde anläßlich des Eni.
nictví v oboru stavby budov (pozemních
wurfes auf Organisation des Forschungs-
staveb) a podán v té v■ci Komisi pro zhospo-
wesens im Hochbaufache der Kommission für
dárn■ní ve■ejné správy posudek. v n■mž se
Verwirtschaftlichung öffentlicher Verwaltung
doporu■uje zavésti soustavné výzkumniciví
ein Gutachten dahin abgegeben, daß die Orga-
v oboru t■chto staveb a ■ádn■ je organisovati.
nisierung und der systematische Ausbau des
nebof stavba budov p■edstavuje podstainou
Forschungswesens empfehlenswert sei, da
■ást národního majetku i viditelný projev
Bauten einen wesentlichen Teil des Volksver-
kulturní vvsp■losti národa. Téže Komisi od-
mögens bilden und sichtbare Zeugen der kul-
pov■d■n byl dotazník o not■eb■ vvdání. roz-
turellen Höhe eines Volkes sind. Derselben
sahu a obsahu stavebního ■ádu. Bylo dopo-
Kommission wurde ein Fragebogen betreffend
ru■eno. aby p■echodné stagnace ve staveb-
Notwendigkeit der Herausgabe einer einheit-
nictví bvlo využito k usilovnvm p■ípravám
lichen Bauordnung beantwortet. Es wurde
pro vydání stavebního ■ádu, tak aby ■ád bvl
empfohlen den vorübergehenden Stillstand im
vydán ihned po skon■ení této válkv. jako
Bauwesen zu vorbereitenden Arbeiten zu be-
aa pa d c  
nützen, damit die neue Bauordnung gleich
výstavbu povále■ného života v oboru bvdlení.
nach Kriegsende herausgegeben und als feste
Grundlage für den Ausbau des Nachkriegs-
wohnungswesens dienen kann.
Große Aufmerksamkeit wurde dem In.
Byla v■nována d■kladná pozornost ob.
halte der Regierungsverordnung Zl. 305/1940
sahu vládníhona■ízení■.305/40.jehož
gewidmet, die die Hebung des Bauwesens in
provád■ním má býti dosaženo vvšší úrovn■
ästhetischer Hinsicht zum Ziele hat. Die In-
stavebnictví našich zemí po stránce vzhle-
genieurkammer stellte die Forderung auf. daß
dové. Bylo žádáno. aby funkcí znalc■ podle
mit dem Sachverständigenamte nach dieser
tohoto na■ízení bvli pov■■eni civ. inžený■i a
Verordnung Zivilingenieure betraut werden
aby p■sobnost na■ízení bvla vztažena i na do-
und daß sich die Verordnung auch auf den
zor nad ■ádnou výstavbou kraj■ po stránce
Raumausbau, was verkehrstechnische, wasser.
komunika■ní, vodohospodá■ské a pod, Žádáno.
wirtschaftliche und ähnliche Fragen anbe-
aby i pro tuto funkci bvlo voužito výlu■n■
langt, beziehen soll. Zu dieser Funktion sollen
civilních inženýr■ p■íslušných obor■.
ausschließlich Zivilingenieure beigezogen
werden.
Zum Regierungsentwurfe beireffend
Byly dány p■ipomínky k osnov■ vládního
Raumplanung wurden Vorerinnerungen ab-
na■ízení o nad■ad■ném plánování.
gegeben.
Wirtschaftliche Angelegenheiten.
Záležitosti hospodá■ské.
Durch die am 1. Oktober 1940 erfolgte
Celním za■len■ním našich zemí do Riše
Zolleingliederung des Protektorats war die
dnem 1. ■íina 1940 stala se otázka ú p r a vy
Neuregelung der Entgeltsätze gegenüber
sazebník■ za práce inženýrské
Jänner 1940, in dem die Ingenieurkammer die
ješt■ naléhav■jší, než tomu bvlo v lednu 1940.
Oberste Preisbehörde um Zustimmung zu
kdy Inženýrská komora požádala Nejvyšší
einer 20%tigen Erhöhung der Entgeltsätze
ú■ad cenový o souhlas s 20% ním paušálním
angesucht hatte, noch dringender geworden.
zvýšením dosud platných cen. Bvlo proto jed.
Der schnellen Abwickelung der Angelegen-
náno vícekráte s Nejvyšším ú■adem cenovým.
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heit stand im Wege, daß seitens der Behörden
Hlavní závadou, pro■ ú■ední jednání nepo-
von der Ingenieurkammer verlangt wurde
kra■ovalo, byl požadavek se strany ú■ední,
eine vergleichende Tabelle vorzulegen, in der
aby Inženýrská komora doložila svou žádost
die hier geltenden Enigeltsätze mit denen im
porovnáním svých sazebník■ s obdobnými
Altreiche verglichen wären. Mit Rücksicht auf
sazebníky ■íšskon■meckými. P■i jiné organi-
die grundverschiedene gesetzliche Regelung
saci povolání inženýrského v Ríši bylo ne-
des Ingenieurberufes im Altreiche war es
snadno požadavku zdejších ú■ad■ vyhov■ti.
schwierig diesem Verlangen nachzukommen.
Po delších jednáních bylo kone■n■ nalezeno
Nach längeren Verhandlungen gelang es je-
■ešení, které umožnilo, že Nejvyšší ú■ad
doch die Zustimmung der Öbersten Preisbe.
cenový v dohod■ s ú■adem p. ■íšského pro-
hörde zu einer 25%tigen Erhöhung der Ent-
tektora rozhodl povoliti zvýšení sazebník■
geltsätze gegenüber 1927 im Einvernehmen
o 25% proti stavu z roku 1927. Rozhodnutí
mit dem Amte des Reichsprotektors zu er.
o tom bylo vyhlášeno dne 25. b■ezna 1941.
zielen. Die diesbezügliche Entscheidung wird
in der Kammerzeiischrift veröffentlicht
werden.
Die Kundgebung der Kammervollver-
Manifesta■ní projev o spravedlivém od-
sammlung vom 30. März 1940, durch die eine
m■■ování tv■r■í duševní ■innosti v rámci ■í.
angemessene Entlohnung der schöpferischen
zených cen, který p■ijala valná hromada In-
geistigen Tätigkeit im Rahmen der Planwirt-
ženyrské komory dne 30. b■ezna 1940, byl
schaft gefordert wird. fand bei den Behörden
s pochopením p■ijat na ú■edních místech a
volles Verständnis und gab den übrigen
stal se podn■tem pro ostatní komory svobod-
Kammern der freien Berufe Anlaß diese For-
ných povolání, aby manifesta■ní požadavek
derung selbst aufzustellen und in einer ge-
p■evzaly za sv■j a spole■ným spisem dožado-
meinsamen Denkschrift die gerechte Ent.
valy se úpravy odm■n za práce svých ■len■.
lohnung der Arbeit ihrer Mitglieder zu
Inženýrská komora v tom vidí jeden z úkol■.
fordern. Dieses angestrebte Ziel zu erreichen.
jímž by se m■lo vhodné úst■edí komor svo-
würde unserer Meinung nach eine der wich-
bodných akademických povolání p■edevším
tigsten Aufgaben einer gegebenenfalls neu
konkretn■ zabývati.
geschaffenen Spitzenorganisation der Kam-
mern sein.
Die Entgeltsätze der Ingenieurkammer
Sazebníky Inženýrské komory pot■ebuji
bedürfen einer neuen Fassung, sowohl was
nové úpravy obsahové a textové. Bylo proje.
den Wortlaut als ihren Inhalt selbst anbe-
veno p■ání, aby sazebníky byly obsahov■ i
langt. Seitens des Amtes des Reichsprotektors
cenov■ p■izp■sobeny k sazebník■m ■íšskon■-
wurde der Wunsch geäußert, die Entgeltsätze
meckým a takto upravené aby byly p■edlo-
in ihrem Inhalte und ihren Entlohnungssätzen
ženy k projednání a schválení. Jednotlivé
den Entgeltsätzen im Altreiche anzupassen
komorní kategorie byly vyzvány, aby své
und sie so geändert dem Ministerium für
práce na úprav■ sazebník■ ■ídily t■mito po-
öffentliche Arbeiten und der Obersten Preis-
kyny a pokud možno aby je urychlily.
behörde zur Genehmigung vorzulegen. Die
einzelnen Kategorien wurden aufgefordert
bei ihrer Bearbeitung der Entgeltsätze diesen
Wünschen Rechnung zu tragen und die dies-
bezüglichen Arbeiten möglichst zu beschleu-
nigen.
Die Ingenieurkammer arbeitete im Jahre
Inženýrská komora spolupracovala v ro-
1940 zuerst mit den Fachkörperschaften der
ce 1940 nejprve se zájmovými zam■stnanec-
Angestellten und später im Sinne ergangener
kými korporacemi a pozd■ji v duchu daných
Weisungen direkt mit den Behörden auf ver-
pokyn■ p■ímo s ú■edními místy na zn■ní r■z-
schiedenen Entwürfen der Lohn- und Gehalts-
ných platových a mzdových vy-
regelungen der Beamten und Arbeiterschaft.
hlášek pro zam■stnance vyšších služeb i
Die diesbezüglichen Kundmachungen wurden
pro d■lníky. Vyhlášky byly vydány pro sta-
für das Bauwesen erlassen; außerdem sind
derzeit noch andere Erwerbszweige betreffen-
vebnictví, pracuje se však na mzdových a
de Regelungen in Bearbeitung (z. B. für
služebních úpravách i pro jiné obory (na p■.
Zivilgeometer). Außerdem wurde auf anderen
pro civilní geometry). Krom toho bylo praco-
Vorkehrungen, deren Ziel die soziale Hebung
váno na n■kterých úpravách, jimiž má býti
des Angestelltenstandes ist, gearbeitet (Ar-
zlepšeno sociální postavení zam■stnanc■ (na
beitsvermittlung, Urlaubsregelung usw.). Mit
p■. zprost■edkování prací, úprava dovolených
der Spitzenorganisation der Angestelltenver-
atd.. Byly navázány styky s Národní odbo.
bände wurden Verbindungen angeknüpft. als
rovou úst■ednou zam■stnaneckou jako projev
ein Zeichen des Willens dauernd mit den An-
v■le po trvalé spolupráci s kruhy zam■stna-
gestellten in gewissen wichtigen und ge-
neckými v n■kterých spole■ných velkých



23/6a 56 meinsamen Fragen zusammenzuarbeiten (z. B.otázkách (na p■íklad rozvoj stavebníhobei der Hebung der Bautätigkeit)ruchu a pod.).Die Ingenieurkammer sorgte für die Vor-Komora pe■ovala o to, aby byl p■ipravenbereitung eines weitgehenden Programmesv■tší program pro vypracování silni■-der auszuarbeitenden Straßen und Brücken-ních a mostních projektù, aby seprojekte. damit Projektanten größere Er-tak dostalo projektantum v■tší p■íležitostiwerbsmöglichkeit geboten wird. Es wurdenk zam■stnání. Byly vypracovány soupisy ■le-Verzeichnisse von Projektanten angelegt undnù. zabývajících se projektováním a bylyden Landesbehörden in Prag und Brünn mitp■edány zemskym ú■adum v Praze a v Brnedem Ersuchen übermittelt, Projekte nur ans požádáním, aby jen osobám v nich uvede-die im Verzeichnisse enthaltenen Personen zunvm byly projekty zadávány. Pon■vadž severgeben. Um dem der Projektebeschaffung.ukázal nedostatek finan■ních prost■edk■insbesonders was Bezirksstraßen anbelangt.k opat■ení projektú, jmenovit■ pokud jde oim Wege stehendem Mangel an Geldmittelnsilnice okresní ur■ené k p■evzetí do protek.abzuhelfen, wurde die Finanzverwaltung er-torátního majetku, byla požádána finan■nísucht. zu diesem Zwecke die notwendigenspráva, aby k tomuto ú■elu uvolnila dostate■.Geldmittel freizugeben.né prost■edky.Beide Arbeitssektionen gaben im JahreOb■ pracovní sekce komory podaly b■-1940 mehr als 1000 Gutachten über Gesuchehem roku 1940 více než tisíc posudk■ o žada-um Bestellung zu Gerichtssachverständigentelíchosoudní znalectvíz■ad komor-ab. Die Gutachten betrafen sowohl Kammer-ních i mimokomorních.mitglieder als auch Personen außerhalb desKammerrahmens.In Sachen der technisch-notariellen Tätig-V oboru technicko-notá■ské ■innosti bylokeit der Zivilingenieure wurde erzielt. daßdocíleno, že posudky o pot■eb■ železa a d■e-die Gesuche um Zuteilung von Eisen und Holzva ve stavbách v rámci kontingentace tohotozu Bauzwecken im Rahmen der Kontingen-materiálu jsou potvrzovány krom stavebníchtierung dieser Materialien außer von den Bau-ú■ad■ též ú■. aut. civ. inženýry p■íslušnýchbehörden auch von Zivilingenieuren beglau-kategorií, Inženýrská komora se dožaduje.bigt werden können. Die Ingenieurkammeraby toto oprávn■ní vztahovalo se krom ú■a-strebt an, daß dieses Beglaubigungsrechtd■ výlu■n■ jen na civilní inženýry, nebotaußer den Baubehörden nur Zivilingenieurenjde o osobity úkon notá■sko-technický, k n■-vorbehalten wird, da es sich hier um tech-muž jsou oprávn■ni jen ú■. aut, civ. inžený■i.nisch-notarielle, nur Zivilingenieuren einge-räumte Akte handelt.Dem Ministerium für öffentliche ArbeitenMinisterstvu ve■ejných prací byly dánywurden Vorerinnerungen zum Entwurfe derp■ipomínky k osnov■ vládního na■ízení, kte-Regelung des gewerblichen Betriebes vonrým se upravuje živnost elektráren-Elektrizitätswerken und des Elektrotech-ská a elektrotechnická. Pon■vadžnikersgewerbes abgegeben. Bei dieser Ge-se objevila pot■eba v této souvislosti infor-legenheit erwies sich die Notwendigkeit auchmovati i jiné resorty ve■ejné správy o insti-andere Zentralstellen über den Umfang dertuci civilních inženýrù pro obory, které p■iZivilingenieurberechtigung aufzuklären. Esosnov■ p■icházejí v úvahu, byla vypracovánawurde daher an alle diesbezüglichen Behör-a všem centrálním ú■ad■m rozeslána infor-den eine Denkschrift vorbelegt mit dem bei-mace o právech civilních technik■, doloženágeschlossenem Erkenntnisse des Obersten Ver-rozhodnutím Nejvyššího správního souduwaltungsgerichtes aus dem Jahre 1938, gemäßz roku 1938 o tom, že civilní technik ur■itédem Zivilingenieure alle in den Rahmen ihrerkategorie je oprávn■n provád■ti veškeré prá-Kategorie fallenden Arbeiten, also auch Teil-ce, spadající do oboru jeho kategorie bezearbeiten, ausführen dürfen.všeho omezení, a to i práce díl■í.Nach der Herausgabe der Regierungsver-Bylo podáno ú■ad■m více posudk■ oordnung Zl. 171/1940 betreffend Zusammen-oprávn■ní k pracím silni■ním, dlaždi■ským.legung von wirtschaftlichen Grundstückenkanalisa■ním, kamenickým a j.war die Kammer an eine frühere Eingabe an-Po vydání vlád. na■ízení . 171/40 o sce-knüpfend bemüht, Zivilingenieuren auch hierlování hospodá■skych pozemk■ein breiteres Arbeitsfeld zu verschaffen. Diebylo navázáno na podání komory z roku 1939Angelegenheit wird auch weiterhin verfolgt.a bylo znovu jednáno o možnostech uplatn■nístavu p■i scelování pozemkü. Záležitost je tr-vale sledována dále.Dem Handelsministerium wurde ein Gut-Ministerstvu obchodu, živností a pr■mys-achten in Sachen der Tätigkeit der öffent-lu byl podán posudek o■innosti ve■ej-lichen und städtischen Untersuchungsanstal-ných a m■stských výzkumnychten und der Preisunterbietung auf dem Gebie-ústav■ a o podbizení cenovýchte der chemischen und technologischen Kon.sazeb v oboru chemické a tech-trolle vorgelegt. Dem Gutachten wurden An-nologické kontroly. Posudek byl do-



237—57 —träge auf entsprechende Abstellung dieserprovozen návrhy na odstran■ní t■chto závadÜbelstände beigelegt und gefordert, daß sicha doporu■ením, aby pom■ry v oboru chemic-öffentliche Laboratorien nur auf ihrenkých a technologických prací byly autorita-eigenen, rechtlich bestimmten Wirkungspreistivn■ upraveny tak, aby ve■ejné laborato■ebeschränken und sich jeder Zivilingenieureprovád■ly jen práce, pro které byly z■ízenyschädigenden Handlung enthalten sollen.a aby civilní inženyri nebyli jimi ve své ■in-nosti poškozováni.In der Regierungsverordnung vom 11.Na■ízení o odborné služb■ lesníApril 1940, betreffend Forstfachdienst, wer-z 11. dubna 1940 p■ehlíži zcela civilní inžený-den Zivilingenieure für das Forstwesen über-ry pro lesnictví. Ínženýrská komora domáha-haupt nicht berücksichtigt. Die Ingenieur.la se proto novelisace, jež by prosp■la civil-kammer strebt daher eine den Belangen derním inženýr■m lesním.Zivilingenieure mehr entsprechende Umände-rung dieser Verordnung an.Die Kammer lenkte die AufmerksamkeitHospodá■ské a sociálni pom■-der Behörden auf die wirtschaftlichen undry stavu civilních geometr■ vny-sozialen Verhältnisse des Zivilgeometerstan-n■jší dob■ vyžadovaly, aby komora upozor-des. Die Kammer legte eine, die heutigen Zu-nila na n■ p■íslušná ú■ední místa. Bylo vvlí-stände sehildernde Denkschrift vor und stellte
■eno dnešní postavení stavu civilních geo.Anträge auf Beschränkung der Zahl der Be.meirù a podány návrhy, sm■■ující k omezeníwerber um die Zivilgeometerautorisation unduchaze■ú o oprávn■ní civ. geometra a k roz-auf Schaffung weiterer Arbeitsmöglichkeitenší■ení pracovních možností této kategoriefür diese Kategorie.v rámci dnešního oprávn■ní.Die Ingenieurkammer war bestrebt imP■i provád■ní ■ízeného hospodá■ství bylaRahmen der planmäßigen Wirtschaft Arbeits-trvale sledována možnost k uplatn■ní nej-möglichkeiten für die jüngste Zivilingenieur-mladší kategorie civiln■-inženýrské. t. j. c i-kategorie, d. i. für Landwirtschaft, ev. auchvilních inženýr■ zem■d■lských.für andere Kategorien zu finden.p■íp. i kategorií jiných. Pro civ. inženýry ze-Daß die erwähnte Kategorie, für die auchm■d■lské bvly hledány pracovní možnosti iandere Arbeitsmöglichkeiten gesucht wurden.jinde. Nebylo-li vždy docíleno úsp■ch■, dluž-bei vielen wirtschaftlichen und technischenno to p■i■ísti tomu, že tato kategorie není do-Vorkehrungen der öffentlichen Verwaltungsud dosti známa a bývá proto p■i r■znýchübergangen wird. ist auf den Umstand zu-hospodá■ských a technických opat■eních ve.rückzuführen. das sie bisher noch nicht all.
■ejné správy p■ehlédnuta. Soustavným upo-gemein bekannt ist. Es besteht aber Hoffnung.zorñováním na její existenci docílí se všakdaß diesem Umstande durch planmäßige Auf-jist■ konkretních výsledk■ v brzké dob■.klärung der Öffentlichkeit abgeholfen wird.Im Zusammenhange mit der Zolleinglie-V souvislosti s celním zapojením do Ríšederung und der allmählichen Anpassung ana s pozvolným p■izp■sobováním se našeho da-das Steuersystem im Altreiche wurden
■ového systému ■íšskému byly ■ešeny n■kte-mehrere Steuerfragen und Gebührenfragenré záležitosti da■ové (na p■. da■behandelt (z. B. Umsatzsteuer).z obratu u prací civiln■-inženýrských), zále-žitosti poplatkové (na p■. zrušení srážeksmluvních a kvitan■ních poplatk■ u ve■ej-ných zadávek) a pod.Unternehmerangelegenheiten.Záležitosti podnikatelské.Diese Angelegenheiten wurden wie imZáležitosti podnikatelské byly obstarává.Jahre 1939 durch die Vereinigungen derny stejn■ jako roku 1939 Sdruženími civ.Zivilingenieure-Ingenieurbautenunternehmerinženýr■-podnikatel■ staveb inženýrskýchbesorgt. Ihre Tätigkeit war durch den Rah-v Praze a v Brn■.men der planmäßigen Wirtschaft gegeben.Jejich ■innost možno ozna■iti za velmiDeshalb wurden keine kollektiven Verträgebohatou.abgeschlossen, sondern die zahlreichen Ge-Povaha této ■innosti p■irozen■ p■imyka-halts- und Lohnregelungen wurden im ad-la se k rámci ■ízeného hospodá■ství. Z tohoministrativen Wege unter Mitarbeit der Ver-dúvodu nedocházelo p■es ■etné platové a pra-einigungen vorgenommen. An erster Stellecovní úpravy zam■stnanecké k sjednání ko-wären die Gehaltsregelung der Baubeamtenlektivních smluv, nýbrž tyto úpravy bylyund der Poliere vom Juni 1940 anzuführen.provedeny cestou administrativní, arci zaAn den diesbezüglichen Vorberatungen nah-spolu■innosti Sdružení.men die Vereinigungen hervorragenden An-Na prvém míst■ dlužno uvésti platovouteil.úpravu stavebních ú■edník■ a polír■. kterébyly uskute■n■ny vyhláškami ministra soci.ální a zdrav, správy ze dne 19. a 20. ■ervna
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1940. P■edporad a jednáni zú■astnili se dele.
gáti Sdružení, kie■í vyvinuli v jednáních vý-
znamnou iniciativní ■innost.
Dasselbe gilt von den ab 30. März 1940
Stejné platí o platovvch a pracovních
neugeregelten Lohn- und Arbeitsbedingun-
podmínkách stavebního d■lnictva, kieré byly
gen der Arbeiter. Ende vorigen Jahres fanden
nov■ upraveny po■ínajíc 30. b■ezna m. r.. kdy
im Ministerium für soziale und Gesundheits-
tehdejší první úprava ze zá■í 1939 byla na-
verwaltung Beratungen zwecks einer weite-
hrazena úpravou novou, platnou až do dnes.
ren, den neuen Preisverhältnissen entspre-
chenden Regelung statt, an denen ebenfalls
Koncem roku 1940 byly zahájeny v mi-
teilgenommen wurde.
nisterstvu sociální a zdrav. správy porady za
další úpravu, které hlavn■ vzhledem ku zm■-
n■ným pom■r■m cenovým m■ly úpravu, o
níž bylo práv■ promluveno. novelisovati.
P■islušných p■edporad op■t se zú■astnili de-
legáti Sdružení.
Im Oktober wurde eine einmalige Teue-
V ■íjnu 1940 došlo k vyplácení t. zv. dra-
rungsaushilfe ausgezahlt. An den dazu er.
hotní výpomoci. Sdružení se zú■astnila ■et.
lassenen Erläuterungen arbeiteten wir eben-
ných p■edporad o vysv■tlivkách. které k p■í-
falls; es ist hervorzuheben, daß eine Reihe
slušné vyhlášce byly pak vydány. Dlužno vv.
von unseren Anträgen in diese Erläuterungen
zdvihnouti. že ■ada našich návrh■, sm■■ují-
eingeschaltet wurde.
cích k náležitému objasn■ní celého souboru
otázek p■i výplatách této výpomoci se vvsky-
tujících, byla p■íslušnými ú■edními ■initeli
do vvsv■tlivek p■ejata.
Im Jahre 1940 kam es zu einer weitgehen-
V roce 1940 došlo k dalekosáhlé úprav■
den Regelung des Eingehens und der Lösung
v p■ijímání a propoušt■ní stavebního zam■st-
der Arbeitsverhältnisse im Bauwesen.
nanectva. Byla to vyhláška ministra soc. a
Die ursprüngliche Kundmachung des Mi-
zdrav. správy z února t940, která. pokud jde
nisters für soziale und Gesundheitsverwal.
o stavebnictví, byla nahrazena vyhláškou no-
tung vom Feber 1940 wurde, was das Bau-
vou. zna■n■ rozši■ující p■ípady. ve kiervch
wesen anbelangt, durch eine neue ersetzt. Die
je t■eba souhlasu Ú■adu práce p■i propoušt■.
Mitglieder wurden informiert, wie die dies-
ní zam■stnanectva, byla zavedena též povin-
bezüglichen Gesuche zu instruieren und ein-
nost vyžádati si za ur■itých p■edpoklad■ to-
zubringen sind. Durch zahlreiche Vorsprachen
hoto souhlasu i ku p■ijetí zam■stnance.
bei den diesbezüglichen Amtsstellen wurde
Sdružení pe■ovala o to, abv podnikatelé
außerdem angestrebt, daß die Eingaben an das
bvli náležitým zp■sobem pou■eni. jakým zp■-
Arbeitsamt mit Rücksicht auf die besonderen
sobem mají p■i p■ijímání a p■i propoušt■ní
Verhältnisse im Bauwesen der schnellsten
zam■stnanc■ si po■ínati.
Erledigung zugeführt werden. In vielen
Sdružení intervencemi u pracovních ú■a-
Fällen konnten Erfolge aufgewiesen werden.
d■ a u ministerstva sociální a zdravotní sprá-
vy snažila se též o to. aby p■íslušné žádosti.
p■edestírané ú■ad■m práce. bvly vv■izovánv
vzhledem k zvláštnímu charakieru stavebnic-
tví s obzyláštním urychlením. Možno zjistiti,
že tato snaha v mnoha p■ípadech potkala se
s plným zdarem.
Dem Ministerium für soziale und Ge.
Ministerstvu sociální a zdravotní správy
sundheitsverwaltung wurde ein Muster eines
byl v poslední dob■ p■edložen ku schválení
einheitlichen Gesuchsformulars für diese Ge-
zvláštní jednotný formulá■ žádosti pro pra-
suche zur Genehmigung vorgelegt.
covní ú■ady, který má svou jednotností a p■e-
hledností umožniti urychlené vy■izování
všech dotv■ných žádostí.
Nebenbei wird bemerkt, daß die Prager
Jen mimochodem budiž p■ipomenuto, že
Vereinigung gemeinsam mit den Angestellien-
Sdružení pražské vypracovalo spole■n■ se za-
organisationen einen Entwurf der Lohn- und
m■stnaneckými organisacemi návrh plato-
Arbeitsbedingung der bei Kanalisationen be.
vých a pracovních podmínek kanalisa■ních
schäftigten Erdarbeiter ausgearbeitet und
kopá■■ pro obvod Velké Prahy. kteryžto ná-
dem Ministerium für soziale und Gesundheits-
vrh byl p■edložen ministerstvu sociální a
verwaltung zur Genehmigung vorgelegt hat.
zdrav. správy.
 t   A
neckým zú■astnila se Inženyrská komora
svými zástupci ■innosti paritní zprost■edko-
vatelny u stavební skupiny Jednoty zam■st-
nancû ve stavebních oborech.



278
59 
Die Frage der Überführung ehemaliger
Sdružení sledovala pe■liv■ otázku p■eve-
Militärgagisten in Privatdienste gemäß Ver-
dení býv. vojenskych gážist■ do soukromých
ordnung Zl. 367/1940 wurde aufmerksam ver-
služeb podle na■. 367/194o. Otázka tato ne-
folgt. Wie uns zugesichert wurde, wird nach
p■ekro■ila dosud p■ipravné stadium, Bylo slí-
Beendigung der diesbezüglichen Vorarbeiten
beno, že jakmile budou p■ípravné práce pro
der Ingenieurkammer Gelegenheit zur Stel.
p■evod gážist■ ukon■eny, bude Inženýrské
lung ev. Anträge geboten werden.
komo■e poskytnuta p■íležitost podati p■íp.
návrhy.
Durch die Verordnung des Vorsitzenden
Vyhláškou p■edsedy Nejvyššího cenové-
der Obersten Preisbehörde Zl. 416/1940 wurde
ho ú■adu ■. 416/40 byly vydány normy pro
die Preisbildung für Bauleistungen geregelt.
tvo■ení cen ve stavebnictví.
Diese Verordnung wurde in der Kammerzeit-
schrift veröffentlicht.
Da sich die Notwendigkeit erwies, zu die-
Tyto normy byly otišt■ny v komorním
ser Vorschrift Erläuterungen herauszugeben,
V■stníku. Ježto zmín■ná vyhláška pot■ebuje
wurden von uns enisprechende Anträge und
komentá■e, byl p■edložen Nejvyššímu ú■adu
Anregungen der Obersten Preisbehörde vor-
cenovému návrh na vysv■tlivky k jednotli-
gelegt. Die Erläuterungen sollen in Buchform
vým ustanovením.
gesammelt herausgegeben werden. An den
Jelikož mají býti nyní tiskem vydány se-
diesbezüglichen in der Prager Baumeister.
brané vysv■tlivky k normám o tvo■ení cen
genossenschaft zusammen mit dem Vertreter
ve stavebnictví, zú■astní se Inženýrská ko-
der OP. begonnenen Redaktionsarbeiten
mora porad v Jednot■ spole■enstev stavitel■,
nimmt auch die Kammer teil.
jichž se zú■astní též referent Nejvyššího
Eine besondere Kommission, die auch aus
úradu cenového.
Vertretern der anderen Unternehmerorgani-
Zvláštní komise, v níž zasedali též zástup-
ci ostatních podnikatelskych organisací, za-
sationen zusammengesetzt war, beschäftigte
bývala se lo■ského roku p■ípravnými prace.
sich vorigen Jahres mit den Vorarbeiten für
den Entwurf einer neuen Verdingungsord-
mi k novému zadávacímu ■ádu. P■ípravné re-
dak■ní práce, v nichž bylo p■ihlédnuto též
nung. Diese Arbeiten, bei denen auch zu den
k platným normám ■íšskon■meckým, byly
im Altreiche geltenden Normen zugesehen
ukon■eny a bude v nich pravd■podobn■
wurde, sind jetzt beendet; die Endarbeiten
v blízké dob■ dále postupováno.
werden voraussichtlich demnächst begonnen
werden.
Am 1. Oktober 1940 traten die neuen Be-
Dnem 1. ■íjna 1940 po■ínajíc byla zave-
stimmungen über die Umsatzsteuer in Kraft.
dena nová úprava dan■ z obratu podle ■íš-
Die Ingenieurkammer nahm an den diesbe.
skon■meckého vzoru. Zú■astnili jsme se p■ed-
züglichen Vorarbeiten teil und es gelang ihr,
wie bereits in der Kammerzeitschrift be-
chozích porad a poda■ilo se nám docíliti vy-
richtet wurde, mehrere für das Bauwesen
jasn■ní n■kolika specielních otázek, d■leži-
wichtige Fragen ihrer Lösung zuzuführen.
tých pro podnikání stavební; o t■chto otáz-
kách jsme informovali ■leny ve V■stníku
I. K.
Was die Unfallsversicherung anbetrifft,
Vzhledem k tomu. že 31. prosince 1940
wurde, da die Wirksamkeit des bisherigen
m■la se kon■iti platnost dosavadního schema-
Einreihungsschemas am 31. Dezember 1940
tu pro za■azení podnikú do úrazového pojiš-
enden sollte, von einer besonderen Kommis-
t■ní, vypracovala zvlášiní komise, složená i
sion Anträge auf Abänderung des Schemas
ze zástupc■ jiných podnikatelských organi-
ausgearbeitet; diese wurden der zuständigen
sací p■íslušné pozm■ñovací návrhy pro nové
Dienststelle vorgelegt. Da jedoch die Wirk-
za■azovací schema.
samkeit der bisherigen Vorschriften bis auf
Tyto návrhy byly p■edloženy na p■ísluš-
weiteres verlängert wurde, konnten diese An.
ném míst■. K uskute■n■ní jich dósud nedošlo,
träge noch nicht verwirklicht werden.
pon■vadž platnost dosavadního schematu byla
prodloužena.
Die Vereinigungen entfalteten eine rege
Sdružení vyvinovala ■ilou ■innost též ve
Tätigkeit in Sachen der Metall- und Holz-
v■cech kontingentace kovü, d■eva, opat■ová-
kontingentierung, der Beschaffung der Gum-
ní gumových sou■ástek stavebních stroj■,
miteile der Baumaschinen und Gummireifen
n obuvi pro d■lnictvo a gumových obru■í pro
und des Schuhwerkes für Arbeiter. Zivil.
ingenieure haben Dank unserem Einschreiten
auta.
Bylo dosaženo toho, že též civilní inžený-
Anrecht auf die gleiche Anzahl von Reserve-
■i. opat■ením ministerstva ve■ejných prací,
gummireifen wie Ärzte und Tierärzte.
byli povoláni k tomu, aby na žádostech pro
p■íd■l kov■ potvrzovali, podobn■ jako ú■ady
stavební, spot■ebu kov■.
Pokud jde o vozidla civilních inženýr■,
poda■ilo se pro n■ dosáhnouti stejných vý-



23/sa-60 hod, jako požívají léka■i a zv■roléka■i, t. j.dvou reservních obru■í.Nicht minder wichtig war die von denMimo tuto ■innost k prosp■chu podnika.Vereinigungen entwickelte informative Tätig-tel■ jako celku vyvinula ob■ Sdružení ne-keit. Mitglieder wurden durch Rundschrei-mén■ d■ležitou ■innost drobnou, informujiceben, Artikel in der Kammerzeitschrift, münd-jednotlivé ■leny ob■žníky, zprávami ve V■st-lich und telephonisch über aktuelle Fragen in-níku I. K., ústn■ i telefonicky o aktuelníchformiert und ihnen Rechtsbelehrungen inotázkách a o otázkách z oboru práva pracov-arbeitsrechtlichen, Steuer- und Gebühren-ního, finan■ního a poplatkového.fragen erteilt.Für die Mitglieder der Prager Vereini-Pro ■lenstvo pražského Sdružení konalygung wurden 5 Fachvorträge abgehalten. Esse v roce 1940 p■ednášky o aktualitách; p■ed.fanden 11 Mitgliederversammlungen und 7nášejícími byli zejména pp. JUDr. Kopecký,Ausschußsitzungen bei der Prager Vereini-p■eds. Advokátní komory v Praze, JUDr. Be-gung statt. Die Vorträge hielten insbesondersrák, tajemník Úst■edního svazu pr■mysluH. Dr. Kopecký. Präsident der Adv.-Kammerpro ■echy a Moravu v Praze, Ing. Byst■inec.in Prag, Dr. Berák, Sekretär des Zentral.
■ed. R. Loukota a Dr. Gottfried.industrieverbandes, Ing. Byst■inec, Dr. Lou-
■lenských sch■zí pražského Sdruženíkota und Dr. Gottfried.bylo konáno v r. 1940 11, výborových celkem7, p■ednášek konáno 5.Propagierung der Arbeit der Zivilingenieure Propagace stavu a práce civilních inženýr■.und ihres Standes.Im Jahre 1940 wurde eine rege, auf dieRok 1940 lze ozna■iti za rok u sil o vnéAufklärung der breiten Öffentlichkeit überpropagace stavu civilnich inže-den Zivilingenieurstand und seine Arbeitennýrù a Inženýrské komory pro-hinzielende Werbetätigkeit entfaltet. Alsst■ednictvím putovních výstav Inže.Mittel dazu diente die Wanderausstellung dernýrské komory, uspo■ádaných v r■z-Ingenieurkammer, die in mehreren Städtenných m■stech ■ech a Moravy. MyšlenkaBöhmens und Mährens veranstaltet wurde.uspo■ádati tyto výstavy vznikla na ja■e 1940,Der Gedanke der Veranstaltung einer solchenkdy se v ■eské ve■ejnosti po■ala cítiti pot■e-Ausstellung stammt aus dem Jahre 1940, alsba ■ádné informace o tom, co se zahrnuje poddie Notwendigkeit die weitere Öffentlichkeitpojem úprav a výstavby venkova a jakýmiüber den Ausbau von Landgemeinden undprost■edky má býti této výstavby docíleno.über die Mittel dazu aufzuklären klar zuV Inženýrské komo■e byla utvo■ena stálá vý.Tage trat. In der Ingenieurkammer wurdestavní komise s p■edsedou Ing. Dr. L. Macho-unter Vorsitz des Dr. Ma ch o■ eine Aus-n■m, a s úkolem vypracovati propaga■ní pu-stellungskommission gebildet, die mit dertovní exponát a sjednati p■edpoklady proBeschaffung der diesbezüglichen Werbeexpo-jeho postupné instalování ve význa■ných re-nate betraut wurde und der die Verwirk.gionálních st■ediscích. Putovní exponát vy.lichung der Wanderausstellung in den ver-staven byl v kv■tnu 1940 na Hospodá■ské vý.schiedenen wichtigen Städten oblag. Dasstav■ v Praze a potom postupn■ v Rokyca-Wanderexponat wurde zum erstenmale aufnech, Žamberku, Písku, Olomouci, Ivan■icích,der Landwirtschaftlichen Ausstellung in Pragve Vysokém Mýt■ a Tábo■e. Výstavy v jed-im Mai 1940 ausgestellt. Später wurden Aus-notlivých m■stech byly organisovány místni-stellungen in Rokitzan, Senftenberg, Pisek.mi výstavními výbory, složenými ze ■len■ In-Olmütz, Eibenschütz. Hohenmauth und Taborženýrské komory a z místních ■initel■ samo-nacheinander veranstaltet. Die Organisierungsprávných, osv■tových a jiných. K putovnímder einzelnen Ausstellungen besorgten Kom-exponátum p■ipojeny byly zpravidla výstavymissionen, die aus Kammermitgliedern undprací místních civilních inženýrù, r■zné spe-aus ortsansässigen Vorstellern der Selbstver-ciální výstavy, p■ednášky o výstavb■ obcí awaltung und der Kulturorganisationen zu-pracovní sch■ze starostenských sbor■. Cel.sammengesetzt waren. Der Ausstellungkem ve jmenovaných m■stech byla výstavaschlossen sich regelmäßig Ausstellungen vonotev■ena 96 výstavních dní, bylo uspo■ádánoArbeiten ortsansässiger Zivilingenieure, ver-16 p■ednášek a výstavy i p■ednášky navštívi-schiedene spezielle Ausstellungen, Vorträgely tisíce lidí z r■zných kraj■. O výstaváchüber den Gemeindeausbau und Arbeits-bylo pravideln■ referováno v denním, krajin-sitzungen der betreffenden Bürgermeister an.ském i odborném tisku. Své propaga■ní a in-Insgesamt weist die Ausstellung 96 Aus.forma■ní poslání splnily putovní výstavy In-stellungstage und tausende von Besuchernženýrské komory v roce 1940 nad o■ekávání.auf: es wurden 16 Vorträge abgehalten. IhreByla jimi ú■inn■ propagována myšlenkaAufgabe über den Ausbau der Landgemein-úpravy obcí, inženýrská práce, stav civilníchden, die Ingenieurarbeit, die Zivilingenieureinženyr■ a Inženýrská komora v nejširšíchselbst und die Ingenieurkammer die breitestekruzích ob■anstva. O obsahu jednotlivých



2/a—61 Öffentlichkeit aufzuklären, wurde vollauf er-výstav, o jejich úrovních a výsledcích bvlifüllt. Über den Verlauf der einzelnen Aus-
■lenové komory postupn■ informováni v ko-stellungen wurden die Kammermitglieder inmorním V■stníku.der Kammerzeitschrift informiert.Die erwähnte Tätigkeit konnte von denPutovní výstavy nemohly z■stati nepo-Zentralbehörden nicht unbeachtet bleiben.všimnuty se strany centrálních ú■ad■ pro-Ihr Verständnis wurde Dank dem Minister fürtektorátních, které z popudu pana ministraöffentliche Arbeiten D. ■ipera durch ein An-ve■ejných prací D. ■ipery sv■j zájem proje-gebot einer finanziellen und moralischenvily konkrétní nabídkou podpory výstavníUnterstützung der Ausstellungstätigkeit zum
■innosti. Stalo se tak zejména se strany mi-Ausdruck gebracht. Eine besonders tatkräf-nisterstva ve■ejných prací, kde v osob■ p■ed-tige Unterstützung wurde uns vom Mini-nosty propaga■ního odd■lení vrchního odbo-sterium für öffentliche Arbeiten zuteil, wo inrového rady Ing. Josefa Ne d v ■ da našel seder Person des Vorstandes der Propaganda-vynikající výstavní odborník, nadšený proabteilung Herrn Obersektionsrat Ing. Josefmyšlenku doplniti putovní výstavy Inženýr-Nedv■d ein hervorragender Ausstellungs-ské komory pro rok 1941 tak, aby své poslánífachmann gefunden wurde, der von dem Ge-mohly ješt■ lépe plniti. Jeho zásluhou a zadanken beseelt war, die Ausstellung nochvynikající podpory zástupc■ ostatních mi-weiter so auszubauen, daß sie ihren Aufgabennisterstev. Výboru N. S. a výstavního výboruund Zielen noch besser gerecht werdenvýstavy „Za novou architekturu“ byl putovníkönnte. Ihm und der hervorragenden Unter-exponát Inženýrské komory pro rok 1941stützung der übrigen Ministerien. des Aus-podstatn■ rozší■en a dopln■n. Na organisacischusses der N. V. und des Ausstellungsaus-takto rozší■ených výstav pracuje dále výstav-schusses der Ausstellung „Für neue Archi-ní komise, rozší■ená o n■které ■leny z ■ad mi-tektur" ist es zu danken, daß das Exponat dermokomorních.Ingenieurkammer für das Jahr 194t wesent.lich vergrößert und ergänzt wurde. Auf derOrganisierung weiterer Ausstellungen arbei-tet eine Ausstellungskommission, die umeinige außerhalb des Kammerrahmensstehende Mitglieder erweitert ist.Die Ingenieurkammer drückt allen, dieInženyrská komora se cítí velmi zavázá-zu dem Erfolge der Werbeausstellung beige-na všem, kte■í k významným výsledk■m pu.tragen haben, ihren wärmsten Dank aus.tovních výstav v r. 1940 p■isp■li.Die Kammerzeitschrift erschien im JahreV■stník Inženýrské komory1940 regelmäßig alle 14 Tage. Seit 1. Juli 1940y roce 1940 vycházel pravideln■ každých 14zerfällt sie in einen amtlichen und einendn■. Od 1. ■ervence 1940 byl rozd■len naredaktionellen Teil. Ihrem stets wachsenden
■ást ú■ední a ■ást redak■ní. Pro svou postup-Inhalte ist es zu danken, daß sie sich einemn■ stále se zvyšující obsahovou ■ást je vyhle-steigenden Interesse auch der weiteren nicht-dáván i širší ne■lenskou ve■ejností a inse-technischen Öffentlichkeit und der Inserentenrenty.erfreut.Im Jahre 1956 wies die KammerzeitschriftV roce 1936 m■l V■stnik I. k. celkem 124 straninsgesamt 124 Druckseiten1937"162Im Jahre 1937 insgesamt 162 Druckseiten.1938.."128Im Jahre 1958 insgesamt 128 Druckseiten"1939""-."184Im Jahre 1939 insgesamt 184 Druckseiten1940*"."232"Im Jahre 1940 insgesamt 232 Druckseitenredak■ního textu."""."redaktionellen Textes auf.Každé ■íslo obsahovalo pr■m■rn■ 10 strá-Der Anzeigeteil bestand durchschnitilich nek inserát■.in jedem Heft aus 10 Druckseiten.Zusammenarbeiten mit anderen Körper. Spolupráce s jinými korporacemi.schaften.Bei der Vertretung der MitgliederbelangeP■i hájení zájm■ ■len■ byla Inženýrskáwar die Ingenieurkammer im Jahre 1940 inkomora v roce 1940 zastoupena v ■etnych vr-zahlreichen wirtschaftlichen, technischen undcholnych útvarech hospodárskych, technic-anderen Organisationen vertreten und konntekých a j. a mohla své významné posláníihre wichtige Sendung zum Wohle der All-k prosp■chu ve■ejnosti i svého ■lenstva pro-gemeinheit und der Kammermitglieder er-sp■šn■ plniti ve spolupráci s nimi.sprießlich in Zusammenarbeit mit ihnen er.füllen.In der Hälfte des vorigen Jahres wurdeV polovin■ roku 1940 jmenoval p. státnívon Herrn Staatspräsidenten Dr. Hácha ein president Dr. Hácha nový Výbor N. S. Mezi



23/9a— 62 —neuer Ausschuß der Nationalen Vereinigung40 jmenovanými ■leny byl i ■len Inženýrskéernannt. Unter den 40 ernannten Mitgliedernkomory. Ing. Frantisek Vond rášek. ú■.befindet sich auch das Kammermitglied Herraut. civ. geometr v Hluboké n. VIt. V porad.Ing. F. Vondrášek. Zivilgeometer in Frauen-ním sboru zmocn■nce pro pen■žnictví a svo-berge. Im Beratungskörper des Bevollmäch-bodná povolání je stálým expertem pro otáz-tigten für Geldwesen und freie Berufe wirktky civiln■-inženýrské Ing. A. K l os. KromIng. A. Klos als ständiger Sachverständigertoho v r■zných komisích zú■astní se pracífür Zivilingenieurfragen. Außerdem nehmenVyboru N. S. mnozí jiní ■lenové ko-viele andere Kammermitglieder in verschie-mory. ■lenové komory mají vynikající podíldenen Kommissionen an den Arbeiten desi v pracích nižšich složek N. S. (v krajich).Ausschusses der N. V. teil. Kammermitgliederokrscich, obeích).nehmen auch hervorragenden Anteil an derArbeit der Untergruppen der N. V. (in Krei-sen, Sprengeln und Gemeinden).In das neugeschaffene Institut für denDo nov■ z■ízeného ústavu pro výstavbuDorfausbau bei der tschechischen technischenvesnic v ■eské akademii technické byl vyslánAkademie wurde für die Ingenieurkammerza Inženýrskou komoru Ing. Zd. H u s á k.Ing. Zd. Husák entsendet.In der tschechisch-mährischen Straßen-Do ■eskomoravské silni■ní spole■nosti.baugesellschaft mit der innig. insbesonderss níž bylo v roce 1940 velmi úzce spolupraco-was die Ausarbeitung neuer Entgeltsätze fürváno, zejména pokud jde o vypracování no-Straßenbauarbeiten anbelangt. zusammenge-vých sazebník■ za práce silni■ní, bvli jmeno-arbeitet wurde, wurden für die Ingenieur.váni za Inženyrskou komoru do úst■edníhokammer Ing. Dr. J. Blažek und Ing. Z. Nuc zuvýboru Ing. Dr. Jan Bla žek a Ing. Zden■kMitgliedern des Zentralausschusses ernannt.Nu c.Im Einvernehmen mit der Fachbaugruppe beiV dohod■ s odborovou skupinou stavebnídem Verbande der Angestellten in der In-p■i Jednot■ zam■stnanc■ v pr■mvslu bvladustrie wurde eine Paritätsvermittlungsstelleznovu z■ízena paritní zprost■edkovatelnawiedergeschaffen, in die für die Ingenieur-práce, do níž za Inženýrskou komoru bylikammer Ing. Dr. Ješ. beh. aut. Zivilingenieurjmenováni ■leny Ing. Dr. Ješ. ú■. aut. civ.für Bauwesen in Prag. Ing. Plasil, bch, aut.inž. stavební z Prahy. Ing. Pla šil. ú■. aut.Zivilingenieur für Kulturtechnik in Prag alsciv. inž. pro kulturní techniku z Prahy a ná-Mitglieder und Ing. Dr. Dratva. Zivilingenieurhradníky Ing. Dr. D r a t va, ú■. aut, civ. inž.für Konstruktionstechnik in Prag und Ing.konstruktivn■-dopravní z Prahy a Ing. Dr.Dr. Ježek. beh, aut, Zivilingenieur für Archi-Jež e k, ú■. aut, civ. inž. pro architekturu atektur und Hochbauten in Prag als Ersatz-stavby pozemní z Prahy. Pracuje se na vy-männer ernannt wurden. Auf der Errichtungtvo■ení pobo■ek této zprost■edkovatelny v n■-von Zweigstellen dieser Vermittlungsstelle inkterých dalších m■stech.einigen weiteren Städten wird gearbeitet.In den Ausschuß des Reichsverbandes derDo výboru ■íšského svazu živnostník■.Gewerbe- und Handelstreibenden, der Land.obchodník■, rolník■ a p■íslušník■ jinych sa-wirte und der Angehörigen selbständig er-mostatn■ výd■le■n■ ■inných podnikání byliwerbstätiger Berufe wurden für die Inge-za Inženýrskou komoru vysláni Ing. Václavnieurkammer Ing. V. Št■ch und Ing. V. VichýŠt■cha Ing. Václav Tichý.berufen.Die Ingenieurkammer arbeitete im JahreInženýrská komora v roce 1940 spolupra-1940 mit Standes- und Wirtschaftskörper-covala se stavovskými a hospodá■skými kor-schaften in vielen gemeinsamen Fragen zu-poracemi na mnohých spole■ných otázkách.sammen. Es wäre hier die Zusammenarbeitmit der technischen Akademie und dem Ver-bande der tschechischen Ingenieure. und zwarinsbesonders in technischen und Standes.Stru■n■ budiž vzpomenuto zejména spo-fragen, in Kürze zu erwähnen.lupráce s ■eskou akademií technickou a seIn wirtschaftlichen Fragen arbeitetenSpolkem ■eských inženyr■ v otázkách tech-wir enge mit der Zentralstelle der Bau-nických a stavovských. V hospodá■skýchmeisiergenossenschaften. die Ende 1940 in denotázkách byla to úzká spolupráce s Úst■ed-Verband der Baumeistergenossenschafien um-nou spole■enstev stavitel■ v Praze. p■etvo-gewandelt wurde, mit der Wirischaftsgruppe
■enou koncem roku 1940 na Jednotu spole-XVI. der Bauindustrie des Zentralindustrie-
■enstev stavitel■, s hospodá■skou skupinouverbandes. mit der tschechisch-mährischenXVI. stavebního pr■myslu Úst■edního svazuNormalisierungsgesellschaft, dem Zentralver-pr■myslník■. s ■eskomoravskou normalisa■-bande der Gerichtssachverständigen in Prag.ní spole■ností, se Svazem soudních znale■mit dem Verbande beh. aut. Zivilingenieure.v Praze, se Svazem ú■edn■ autorisovanvch ci-der Vereinigung der beh. aut. Zivilgeometervilníeh inženýr■ a Jednotou ú■. aut. civ. geo-
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und vielen anderen Körperschaften. Verbän-
metrù a s mnoha jinými korporacemi, svazy
den und Vereinen zusammen.
a spolky.
Schlußwort.
Záv■r.
Indem der Vorstand der Ingenieurkam-
P■edstavenstvo Inženyrské komory.p■ed.
mer diesen Jahresbericht über seine Tätig.
kládajíc tuto výro■ní zprávu o své ■innosti
keit im Jahre 1940 vorlegt. betrachtet er es
v roce 1940, považuje za svou povinnost, aby
für seine Pflicht herzlichen Dank allen
vyslovilo srde■né díky všem úst■edním ú■a-
Zentralstellen. den Herren Ministern. allen
d■m, pánúm ministr■m. všem n■meckým a
deutschen und tschechischen Amtsstellen für
■eskym ú■edním míst■m za pomoc a podpo-
die Hilfe und Unterstützung. die ihr bei der
ru, kterou jí p■i pln■ní jejích úkol■ poskytli.
Erfülung ihrer Aufgaben zuteil wurden, aus-
zusprechen.
Besonderer Dank gebührt dem Herrn
Zyláštní dík pat■í panu ministru D. ■i-
Minister D. ■ipera, dem Ministerium für
pe r o v i. ministerstvu ve■ejnych prací jako
öffentliche Arbeiten, als der der Ingenieur-
ministerstvu Inženýrské komo■e nad■ízené-
kammer übergeordneten Zentralstelle und
mu. všem úredníkúm tohoto ministerstva.
allen Beamten dieses Ministeriums. Gleicher
Stejný dík pat■í vládnímu zástupei p■edsta-
Dank gebührt dem Regierungsvertreter im
venstva komory panu techn, radovi Ing. Ber-
Kammervorstande, Herrn technischen Rat
n a t o v i a jeho nástupci panu techn. komi-
Ing. Bernat, seinem Nachfolger Herrn tech-
sa■i Ing. Svatopluku K ■ížovi i ostatním
nischen Kommissär Ing. Sv. K■iž und allen
ú■edníküm zemského ú■adu. pokud spolupra.
Beamten der Landesbehörde, die in Ange-
covali na agend■, týkajíci se Inženyrské ko-
legenheiten der Kammer und ihrer Mitglieder
mory a jejích ■lenù.
fätig waren.
Die Ingenieurkammer spricht weiter
Srde■né díky vzdává dále Inženýrská ko-
herzlichen Dank dem Ausschusse der N. V.,
mora Výboru N. S., všem jeho složkám od-
allen seinen fachlichen und Gebietsgruppen
borným i územním za pomoc, kterou p■i r■z-
für die Hilfe aus. die der Ingenieurkammer
ných p■íležitostech p■i prosazování oprávn■-
und den Kammermitgliedern bei der Geltend-
ných zájm■ Inženýrské komo■e a civilním in-
machung ihrer berechtigten Belange gewährt
ženýr■m poskytlv. Stejný díik náleží všem
wurde, Gleichen Dank spricht die Ingenieur-
korporacím. institucím a spolk■m. s nimiž
kammer allen Körperschaften, Institutionen
byla Inženvrská komora v roce 1940 v p■átel-
und Vereinen aus. mit denen die Ingenieur-
ské spolupráci.
kammer im Jahre 1940 dürch freundschaft.
liche Zusammenarbeit verbunden war.
Der Kammervorstand drückt ebenfalls
P■edstavenstvo d■kuje rovn■ž dennímu.
seinen Dank sowohl der Tages-, der Provinz-
krajinskému a odbornému tisku a rozhlasu
und Fachpresse als auch dem Rundfunk für
za pomoc a zájem. který otázkám civiln■-in-
die Hilfe und das den Zivilingenieurfragen
ženýrským v■novaly.
entgegengebrachte Interesse aus.
Aufrichtiger Dank gebührt ebenfalls
Up■ímný dík pat■í též všem spolk■m.
allen Vereinen, Vereinigungen und Gruppen
Sdružením a skupinám civilních inženýr■.
der Zivilingenieure, die wirksam dazu bei-
které p■isp■ly k tomu, aby Inženýrská komo-
getragen haben. daß die Ingenieurkammer
ra mohla ■ádn■ své poslání v roce 1940 plniti.
ihrer Sendung im Jahre 1940 gerecht werden
konnte.
In nicht letzter Reihe dankt der Kammer-
V neposlední ■ad■ d■kuje p■edstavenstvo
vorstand allen innerhalb oder außerhalb des
všem jednotlivc■m z ■ad komorního ■lensiva
Kammerrahmens Stehenden für ihre An-
i mimo komoru stojícím za podn■ty a spolu-
regungen und für ihre Mitarbeit bei der Er-
práci, sm■■ující k tomu. aby Inženýrská ko-
füllung der vielseitigen Aufgaben der In-
mora mohla všechny své mnohostranné úko-
genieurkammer im Jahre 1940 und endlich
ly v roce 1940 plniti a splniti, a kone■n■ ú■ed-
der Kammerbeamtenschaft, die die stetig im
nictvu komory. které stále rostoucí agendu
Wachsen begriffene Arbeitsagenda durch ein-
zdolává svornou prací.
trächtige Arbeit bewältigt.
Bericht über die Tätigkeit der Arbeitssektion in Prag für das Jahr 1940.
Zpráva o ■innosti Pracovní sekce v Praze za rok 1940.
Die Tätigkeit der Arbeitssektion hat im
■innost Pracovní sekce v uplynulém
verflossenem Jahre den geänderien Verhält-
roce p■izp■sobila se zm■n■ným pom■r■m a
nissen entsprechend Rechnung getragen und
y tom sm■ru se též vyvíjela, jak je z■ejmo
sich auch in diesem Sinne, wie aus den nach- z následujících dat:
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folgenden Angaben ersichtlich, weiter ent-
wickelt.
Das Ministerium für öffentliche Arbeiten
Ministersivo ve■ejných prací jmenovalo
hat neue Prüfungskommisäre für Autorisa-
nové zkušební komisa■e pro autorisa■ní
tionsprüfungen ernannt; dadurch wurde es
zkoušky. takže zemský ú■ad mohl p■ikro■iti
der Landesbehörde ermöglicht. diese Prüfun-
k provád■ní zkoušek, k nimž se p■ihlásilo po-
gen, zu denen sich eine beträchtliche Anzahl
m■rn■ více kandidát■ než loni.
von Kandidaten gemeldet hatte. vorzu-
nehmen.
Zu diesem Zwecke wurden der Landes-
K tomu ú■elu podali jsme zemskému ú.
behörde in Prag insgesamt 155 Gutachten (87
■adu v Praze celkem 155 (loni 87) posudk■ o
im Jahre 1939), über die Praxis der Anwärter
praxi kandidát■; z toho bylo 135 (loni 43) po-
abgegeben; hievon behandelten 135 (43 im
sudk■ o žádostech za p■ipušt■ní ke zkoušce
Jahre 1939). Gesuche um Zulassung zur Auto-
autorisa■ní a 20 (loni 44) posudkú o ud■lení
risationsprüfung und 20 (44 im 1939) Gesuche
autorisace. Nedoporu■ili jsme 7 žádostí o p■i-
um Erteilung der Autorisation. Bei 7 Gesu-
pušt■ní ke zkoušce, a dále 4 žádosti o ud■lení
chen um Zulassung zur Autorisationsprüfung
autorisace civ. geometra, tyto však pouze
wurde abweislicher Bescheid beantragt: die-
s hlediska vlád, na■. ■. 263/1939.
selbe Erledigung wurde bei 4 Gesuchen um Er-
teilung der Zivilgeometerautorisation bean-
tragt. u. zw. unter Hinweis auf die Reg. Vdg.
Z. 263/1939.
Im Verzeichnisse der Anwärter wurden
Do seznamu kandidátù bylo p■ihlášeno
131 (296 im 1939) Anmeldungen und 84 (182
131 (loni 269) a odhlášeno 84 (loni 182) kandi-
im 1939) Abmeldungen durchgeführt. Obwohl
dátù. P■esto, že zm■ny v seznamu kandidát■
die Änderungen im Anwärterverzeichnisse
oproti minulému roku se zna■n■ zmenšily.
gegenüber den im vergangenem Jahre bedeu-
vzrostl po■et kandidát■ vedených v seznamu
tend geringer waren, ist doch die Anzahl der
o 47 osob. Zam■stnacích vysv■d■ení bylo ov■-
im Verzeichnisse geführten Anwärter um 47
■eno 42 (loni 65), kandidát■m zam■stnanyým u
gestiegen. Es wurden 42 (im vergangenem
civ. geometrù vydány byly loni nové legiti-
Jahre 65) Verwendungszeugnisse bestätigt.
mace n■mecko-■eské v po■tu 4S. Soud■m po-
48 bei den Zivilgeometern angestellten An-
dali jsme 44 posudky o nových žádostech za
wärtern wurden neue deutsch-tschechische
jmenování stálými sóudními znalci, z nichž 5
Ausweiskarten ausgefolgt. An Gerichte wur-
nebylo doporu■eno.
den 44 Gutachten über Ansuchen um Eintra-
gung in die Sachverständigenlisten abgege-
ben, wobei 5 Gesuche nicht befürwortet wur-
den.
Der Mitgliederstand wies beträchtliche
Ve stavu ■lenstva nastaly loni zna■né
Schwankungen auf: Neue Autorisationen
p■esuny: nových ■len■ p■ibylo 21, ze Sloven-
wurden 21 Mitgliedern erteilt. aus der Slowa.
ska p■esídlilo 9 ■lenú, z Moravy p■esídlili 2
kei sind 9 und von Mähren 2 Mitglieder über-
■lenové, oprávn■ní se vzdalo 15 ■len■, vyst■-
siedelt, die Befugnis wurde von 15 Mitgliedern
hovalo se do ciziny 7 ■len■, zem■elo 14 ■len■
niedergelegt. 7 Mitglieder haben ihren Wohn-
a 34 nearijc■m bylo oprávn■ní od■ato. Z toho
sitz ins Ausland verlegt. 14 starben und 34
vyplývá úbytek ■len■ 28.
Nichtariern wurde die Autorisation entzogen.
Damit hat sich die Zahl der Mitglieder der
Arbeitssektion in Prag um 28 verringert.
Die Vertreter der Prager Arbeitssektion
Zástupei Pražské pracovní sekce zú■ast-
nahmen an folgenden Vergebungskommissi-
nili se jednání v zadávacích komisích u mi-
onen teil: beim Ministerium für öffentliche
nisterstva ve■ejných prací ve 22 p■ípadech. u
Arbeiten in 22 Fällen. bei der Landesbehörde
zemského ú■adu y Praze v 18 p■ípadech. u
in Prag in 18 Fällen, bei der Generaldirektion
gen. ■editelství dálnic v 5 p■ípadech a po jed-
f. d. Bau der Autobahnen in 5 Fällen. weiter
nom p■ípad■ u okresního ú■adu v ■. Bud■jo-
bei den Bezirksbehörden in Budweis. Turnau
vicích. Turnov■ a Humpolci. Úhrnem bylo 48
und Gumpolds. Insgesamt wurden 4s Kom-
komisí, z toho v 6 p■ípadech jednalo se o za-
missionen abgehalten: 6 davon betrafen Hoch-
dání staveb pozemních, ve 42 p■ípadech o za-
bauten, 42 Ingenieurbauten.
dání staveb inženýrských.
Die durch die Reg. Verordnung Z. 269
Pokud jde o revisi seznam■ soudních
1939 angeordnete Überprüfung der Verzeich-
znalcù, na■ízenou vlád. na■. ■. 269/1939, bylo
nisse der Gerichtssachverständigen wurde in
v této akci pokra■ováno velkou m■rou v pr-
den ersten Monaten des vorigen Jahres fort.
vých m■sících lo■ského roku. Jednalo se o re-
gesetzt; die Überprüfung betraf alle Gerichts-
visi všech soudních znalc■ u všech soud■
sachverständige bei allen Prager Gerichten
pražských a u celé ■ady soud■ venkov■kých.
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und Sachverständige bei einer größeren An-
Výsledkem této velmi pracné akce, kterou
zahl von Gerichten außerhalb Prags. Das Er-
pracovní sekce a její ■lenové p■edstavenstva
gebnis dieser mühevollen Arbeit. die die Ar-
byli zna■n■ zam■stnáni, bylo jednotné posu-
beitssektion des Kammervorstandes und ihre
zování kvality všech znalc■ v seznamech p■i-
Mitglieder beträchtlich in Anspruch nahm.
cházejicích a vylou■ení všech osob, které stá-
war eine einheitliche Beurteilung der Eig-
■ím neb pokrokem v■d technických a pod.
nung aller in den Verzeichnissen eingetrage-
staly se funkce té neschopnými.
nen Sachverständigen und die Streichung je.
ner, die mit Rücksicht auf ihr Alter oder
technische Fortschritte zur Ausübung der
Sachverständigentätigkeit nicht mehr geeig-
net erschienen.
Eine andere Tätigkeit, an der sich na-
Druhou ■inností, p■i které se zejména ■le-
mentlich die in Prag wohnenden Mitglieder
nové v Praze sídlící ve ve■ejném zájmu zna■.
im öffentlichen Interesse beteiligten, war der
n■ uplatnili, bylo vedení stavební služby proti-
technische Luftschutzbaudienst. Dieser Dienst.
letecké obrany. Tato služba, která p■edloni
der ursprünglich freiwillig und für Notfälle
dobrovoln■ byla organisována pouze pro p■í.
gedacht war, wurde im Rahmen des Luft-
pad nutné pot■eby, byla v rámci protiletecké
schutzes in einen ununterbrochenen Tag- und
obrany p■em■n■na v permanentní denní a
Nachtdienst umgewandelt. Er ist nach Bezir-
no■ní službu, vedenou pravideln■ na všech
ken organisiert und wird gemeinsam mit den
okrscích, kde naši ■lenové spole■n■ se stavi-
Baumeistern und Maurermeistern versehen.
teli a zednickými mistry drží nep■etržitou
Die Zentralleitung befindet sich in der Kam-
službu ve dne i v noci.  kancelá■i komorv.
merkanzlei; zu ihrer Verfügung wurde in die
kde je úst■ední vedení této služby, z■ízena
Wohnung des Hausverwalters ein eigener
byla též tato permanentní služba, pro niž do
Fernsprecher eingeführt.
bytu správce domu zaveden byl zvláštní te-
lefon.
Die zahlreichen neu erlassenen Vor-
Další obsáhlou ■inností, kterou nejvíce
schriften stellten die Kammerkanzlei vor die
provád■la kancelá■, bvlo informování ■len-
schwierige Aufgabe, mit diesen die Mitglie.
stva o všech nových p■edpisech, kieré v d■-
derschaft vertraut zu machen. Es mußte da-
sledku zm■n■ných pom■r■ byly ve zna■né
her bei den betreffenden Ämtern die amtliche
mí■e vydávány. Bylo zapot■ebí u p■íslušných
Auslegung der verschiedenen Vorschriften
ú■ad■ vždy vyšet■iti správný výklad r■zných
ermittelt werden, da es insbesonders mit
p■edpis■, neb s ohledem na r■znou terminolo-
Rücksicht auf die neue von der früheren ab-
gii d■íve u nás platnou mohlo v ur■itých p■í-
weichenden Rechtsterminologie, die bei uns in
padech dojiti k pochybnostem, a bylo nutno
Geltung war, notwendig war, etwaige Zwei-
■lenstvu dáti vždy správné sm■rnice, ■leno-
fel auszuschalten und Mitgliedern die richtigen
vé, zejména pražští, t■chto služeb komorních
Weisungen zu erteilen. Namentlich prager
hojn■ využívali a kancelá■ byla stále zam■st-
Mitglieder haben diese Dienste im großem
nána udilením bud osobních neb telefonic.
Ausmaße in Anspruch genomen und die
kých informací v t■chto v■cech.
Kanzlei war beständig mit dem Erteilen von
mündlichen oder telephonischen Auskünften
beschäftigt.
Die in der zweiten Jahreshälfte heraus-
V druhé polovin■ roku vydané jazvkové
gegebenen Sprachenvorschriften gaben zu
p■edpisy byly p■i■inou ■etnych dotaz■ a in-
zahlreichen Anfragen Anlaß; diese betrafen
formací o úprav■ ú■edních razítek, ú■edních
insbesonders die Ausstattung der Amtssiegel,
ozna■ení sídel, obchodních tiskopisù a jazy-
die äußeren Bezeichnungen der Geschäfts-
kové úpravy na staveništi a pod. V souvis-
räume, die Ausstattung der Drucksorten, die
losti s tím vym■n■ny byly kandidát■m civ.
Firmentafeln auf der Baustelle usw. Im Zu-
geometr■ jejich pr■kazky a u zemského ú■a-
sammenhange mit diesen Sprachenvorschrif-
du v Praze zprost■edkována vým■na prüka-
ten erhielten die Anwärter der Zivilgeometer
zek pro vstup na cizí pozemky.
neue Ausweiskarten, und bei der Landesbe.
hörde wurde der Austausch der Ausweiskar-
ten zum Betreten fremder Grundstücke gegen
neue vermittelt.
Umfangreich war auch die Mitarbeit mit
Bohatá byla též spolupráce s kancelá■í
der Kammerkanzlei bei der Ermittlung der
komorní p■i vyšet■ování arijského p■vodu
arischen Abstammung der Mitglieder, beim
■len■, p■i soupisu starych stroj■ stavebních.
Aufstellen eines Verzeichnisses alter Bauma-
odb■rních listù na kovy a d■íví, vydávání po-
schinen, in Sachen der Bezugsscheine für
tvrzení na ponechání áut a p■íd■l benzinu a
Eisen und Holz, Ausfertigung von Bestätigun.
pod.
gen zwecks Belassung der Kraftwagen, Treib-
stoffzuweisung usw.
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Wir haben jede Gelegenheit ausgenützt.
Použili jsme dále každé p■íležitosti, kde
den Mitgliedern dienlich zu sein. Von der
jsme mohli ■leny podporovati, Denní listy
Tagespresse wurden zeitweise Nachrichten
p■inášely ob■as zprávy, že se jedná o vypsá-
über Ausschreibungen von Wettbewerben be-
ní sout■ží na stavbu újezdních, živnosten-
treffend Bau von Schulgebäuden aller Art,
skych neb st■edních škol, obecních budov
Rat-, Kultur-, Schlachthäusern, Spielplätzen
jako radnic, kulturních domú, jatek, stadi-
oder über ausgeschriebene Vorarbeiten für
onú, neb p■íprav pro regula■ní plán. Jakmile
Raumpläne veröffentlicht. Sobald wir auf
jsme byli na podobný p■ípad upozorn■ni.
einen solchen Fall aufmerksam gemacht wur-
hned jsme se na takové místo obrátili se žá-
den, wandten wir uns an die betreffende Stel-
dostí, aby k sout■ži p■izváni byli též civilní
le mit dem Ansuchen, zu dem betreffenden
Wettbewerbe auch Zivilingenieure beizuzie-
inženy■i a aby Inženýrská komora mohla do
hen und der Nahmhaftmachung eines Vertre.
poroty navrhnouti svého zástupce. V ■ad■ p■í-
pad■ m■la akce úsp■ch, ve dvou p■ípadech
tres der Ingenieurkammer im Preisgerichte
nebylo naší žádosti vyhov■no s od■vodn■ním,
zuzustimmen. In einer Reihe von Fällen wie-
že do poroty jmenován byl již zástupce spol-
sen wir Erfolg auf; in zwei Fällen wurde un-
ku inženýrú. Rovn■ž tak zakro■ovali isme ve
serem Ansuchen nicht entsprochen, mit der
všech p■ípadech, kde ■lenové komory na v■c
Begründung, dass in dem Preisgerichte be-
upozornili neb o intervenci žádali.
reits ein Vertreter des Vereines der Ingeni-
eure ist. Ebenfalls sind wir in allen jenen Fäl-
len eingeschritten, in denen es Wunsch der
Mitglieder war.
Außer den vorne angeführten Fällen hat
Vedle p■ípad■ y p■edu uvedených podá.
die Kanzlei den Mitgliedern Rechtsbelehrun-
vala kancelá■ ■lenûm informace a právní po-
gen in allen mit dem Zivilingenieurberuf zu-
rady ve všech v■cech s povoláním civ. tech-
sammenhängenden Fragen erteilt. Wie um-
nika souvisících, o ■emž sv■d■í neoby■ejný
fangreich auch diese Arbeit war. beweist am
vzr■st telefonních rozhovor■, uvedený ve
besten im Kammerberichte angeführte Anzahl
zpráv■ komorní.
der telephonischen Gespräche.
Bericht über die Tätiqkeit der Arbeitssektion in Brünn für das Jahr 1940.
Zpráva o ■innosti Pracovní sekce v Brn■ za rok 1940.
Die Arbeitssektion hatte am 1. Jänner
Pracovní sekce v Brn■ m■la 1. ledna 1940
1940 zusammen 266 Mitglieder, davon 203
celkem 266 ■lenú, z nichž bylo 203 národnosti
tschechischer, 43 deutscher, 4 russischer und
■eské, 43 národnosti n■mecké, 4 národnosti
16 jüdischer Nationalität. Im Verwaltungs.
ruské a 16 národnosti židovské. Ve správním
jahre 1940 starben 4 Mitglieder, auf die Be-
roce 1940 zem■eli 4 ■lenové, oprávn■ní se
rechtigung verzichteten 7 Mitglieder, aus
vzdalo 7 ■len■. z obvodu sekce se vyst■hovalo
dem Sektionsbereich übersiedelten 6 Mit-
6 ■len■ a podle vlád, na■. ■. 136/40 Sb, od■ato
glieder, der Regierungsverordnung Nr. 136/
bylo oprávn■ní 19 ■lenüm. Zemským ú■adem
1940 der Slg. gemäß wurde die Berechtigung
v Brn■ ud■leno bylo 19 autorisací a báñským
19 Mitgliedern entzogen. Durch das Landes-
hejtmanstvím v Brn■ 1 autorisace, do obvodu
amt in Brünn wurden 19 und durch die Berg-
sekce p■esídlil 1 ■len. Po t■chto zm■nách
hauptmannschaft 1 Autorisation verliehen, in
m■la Pracovní sekce koncem roku 1940 cel-
den Bereich der Sektion übersiedelte 1 Mit-
kem 251 ■lenù. z nichž jsou 204, t. j. 81.3%
glied. Nach diesen Änderungen hatte die
národnosti ■eské, 45, t. j. 17.1% národnosti
Arbeitssektion am Ende des Jahres 1940 zu-
n■mecké, 4. t. j. 1.6% národnosti ruské.
sammen 251 Mitglieder, von welchen 204, d. s.
81.3% tschechischer, 43, d. s. 17.1% deutscher,
4, d. i. 1.6% russischer Nationalität sind.
Es wurden im Jahre 1940 63 Assistenten
Asistent■ bylo v roce 1940 p■ihlášeno 63,
an- und 50 abgemeldet, 13 neue Legitimatio-
odhlášeno 50, vydáno bylo 13 nových asist.
nen für Assistenten herausgegeben und 48
legitimací a potvrzeno 48 vysv■d■ení o za-
Arbeitszeugnisse bestätigt. Am Jahresende
m■stnání, Koncem roku bylo v seznamu kan-
waren im Kandidatenverzeichnisse 165 Assi-
didátù u Pracovní sekce vedeno 165 asistentù.
stenten geführt, von welchen 45 Ausweis-
z nichž má 45 asistentské pr■kazy.
karten der Anwärter besitzen.
Aufgegeben wurden 18 zustimmende und
Podáno bylo 18 kladných a 5 záporných
5 abweisende Gutachten über die Gesuche
posudk■ o žádostech za povolení autorisa■ní
um die Bewilligung der Autorisationsprüfung.
zkoušky, dále 10 kladnych a 3 záporná vy-
weiterhin 10 zustimmende und 3 abweisende
jád■ení o žádostech za ud■lení autorisace.
Erklärungen über die Gesuche um Erteilung
Soud■m podáno n■kolik posudk■ a návrhù
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der Autorisation. Den Gerichten wurden
týkajících se soudních znalc■ a návrh■ na
einige Gutachten und Anträge, betreffend die
jmenování našich ■len■ jako správc■ kon-
Gerichtssachverständigen und Anträge auf
kursní podstaty a vyrovnávacích správc■.
Ernennung unserer Mitglieder als Konkurs-
pokud jde o podniky civilních technik■. Po-
masse. und Ausgleichsverwalter, soweit es
kud šlo o soudní znalce, zachovávali jsme
sich um ziviltechnische Unternehmungen
d■sledn■ zásadu, aby pro práce vyhrazené
handelt. überreicht. Soweit es sich um Ge-
civilním technik■m byli navrhováni jedin■
richtssachverständige handelte, gingen wir
tito, nebo osoby se stejnou feoretickou a prak-
nach dem Grundsatz vor, daß zu Arbeiten.
tickou kvalifikací, pokud by pro zapsání do
die nur den Ziviltechnikern vorbehalten
seznam■ stálých soudních znalc■ nep■icházeli
sind, nur diese, oder solche Personen mit der-
civilní inžený■i v úvahu.
selben theoretischen und praktischen Quali- .
fikation vorgeschlagen werden, sollten für die
Einschreibung in die Verzeichnisse der stän-
digen Gerichtssachverständigen keine Zivil-
ingenieure in Erwägung kommen.
Sektionsvertreter nahmen an Verhand-
Zástupci sekce ú■astnili se jednání v za-
lungen in Vergebungskommissionen beim
dávacích komisích u ministerstva ve■ejných
Ministerium für öffentliche Arbeiten in Prag
prací v Praze ve 3 p■ípadech, u zemského
in 3. bei dem Landesamte in Brünn in 14 und
ú■adu v Brn■ ve 14 p■ípadech a u okresních
bei Bezirks- und anderen Ämtern in Mähren
a jiných ú■ad■ na Morav■ ve 4 p■ípadech.
in 4 Fällen teil.
Dem Landesamte in Brünn haben wir aus
Zemskému ú■adu v Brn■ navrhli jsme
der Reihe unserer Mitglieder die Fachmit-
z ■ad našich ■len■ odborné ■leny nebo jako
glieder und verläßliche und unparteiische
spolehlivé a nestranné znalce smíšenvch ko-
Sachverständige der Gemischtkommissionen
misí ve smyslu ustanovení vlád. na■. ■. 93/1940
im Sinne der Regierungsverordnung Nr. 93/
Sb. o p■ihlašování a zjištování škod vznik-
1940 der Slg. über die Anmeldung und das
lvch v letech 1938 a 1939 v souvislosti s n■-
Feststellen der in den Jahren 1938 und 1939
kierými politickými událostmi a zaslali jsme
im Zusammenhange mit einigen politischen
seznam civilních silni■ních projektant■, kte■í
Ereignissen entstandenen Schaden vorge-
se p■ihlásili I. K.
schlagen und überreichten wir ein Ver-
zeichnis der Ziviltechniker-Straßenbaupro-
jektanten, soweit sich diese uns angemeldet
haben.
Der Technischen Kanzlei der Zentral.
Technické kancelá■i Úst■edí moravských
stelle der mährischen Gemeinden, Städte und
obcí, m■st a okres■ v Brn■ vyslovili jsme
Bezirke in Brünn sprachen wir unsere Zu-
souhlas s ustanovením dvou technických pro-
stimmung zur Bestimmung von zwei tech-
kurist■, našich ■len■, a to pro práce stavebn■-
nischen Prokuristen. unserer Mitglieder aus,
inženýrské a kulturn■-vodohospodá■ské. za
und zwar für die Bau- und Kultur-wasser-
podmínky. že Technická kancelá■ nebude
wirtschaftliche Arbeiten unter Bedingung.
sama práce ani projektovati, ani provád■ti,
daß die Technische Kanzlei selbst die Arbei-
nýbrž že je bude výhradn■ zadávati civilním
ten weder projektieren doch durchführen
technik■m a sama v■nuje se jen ■innosti po-
wird, sondern daß sie diese ausschließlich den
radní, informa■ní a zprost■edkovací.
Ziviltechnikern vergeben und selbst sich nur
der Beratungs-, Informations- und Vermitt.
lungstätigkeit widmen wird.
Die Landesfinanzdirektion in Brünn teilte
Zemské finan■ní ■editelství v Brn■ sd■lilo
dem Landesamte in Brünn durch die Zuschrift
zemskému ú■adu v Brn■ p■ípisem ze dne
vom 1. Oktober 1940. Nr. 24.487/3/40.IX mit.
1. ■íjna 1940, ■ís. 24.487/3/40-IX, že jen hono-
daß die Honorarrechnungen für die tech-
rá■ové ú■ty za ■innost technicko-notá■skou
nisch-notarische Tätigkeit (Projekten- und
(projek■ní, znaleckou a pod.), tedy p■evážn■
Kennertätigkeit u. s.), also überwiegend geist-
duševní, t. j. ■innost civilních technikü jako
liche, d. i. Tätigkeit der Ziviltechniker als
takových, jsou osvobozeny od kolkovních po-
solcher, von der Stempelgebühr befreit sind.
platk■, nikoli však ú■ty za ■innost podnika-
aber nicht der Rechnungen für die Unter-
telskou a obchodní (provád■ní staveb, staveb-
nehmungs-, u. Geschäftstätigkeit (Baudurch-
ních dodávek atd.).
führung. Baulieferungen u. s. w.).
Im Jahre 1940 fand nur eine Sitzung des
V roce 1940 konala se jen jedna sch■ze
Vorstandes der Arbeitssektion der I. K. Brünn
p■edstavenstva Pracovní sekce I. K. Brno a
statt. und zwar am 19. Dezember 1940. In Fol-
to dne 19. prosince 1940. V d■sledku panují-
ge der herrschenden Verhälinisse mit ständi-
cích pom■rù s neustálou tendencí po zvyšo-
ger Tendenz zur Erhöhung des Preisniveaus
vání cenové úrovn■ bylo upušt■no od ■ast■j-
wurde von öfterem Veranstalten der Vor.
šího po■ádání sch■zí p■edstavenstva a d■le-
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standsitzungen abgelassen und das Präsidium
žité a neodkladné v■ci vy■izovalo presidium
der Arbeitssektion hat wichtige u. unvermei-
Pracovní sekce y dohod■ se zástupci p■íslušné
dende Angelegenheiten im Einverstehen mit
kategorie rychlejší a lacin■jší cestou, únos-
den Vertretern der betreffenden Kategorien
nou pro schválený rozpo■et.
auf einem schnelleren u. billigerem Wege,
erträglicherem für das gebilligte Budget, aus-
gerichtet.
Außer der laufenden Kammeragende ver-
Krom■ b■žné komorní agendy projed-
handelte u. billigte der Vorstand den Kosten-
nalo a schválilo p■edstavenstvo návrh roz
voranschlag für das Jahr 1941 in der gesam-
po■tu na rok 194f v celkové výši 88.0000 K
ten Höhe von Ss.000.— K und verhandelte als
a projednalo jako ■estná rada 15 p■ípadú
Ehrenrat 15 Fälle der ehrenrätlichen Ver-
■estnych ■ízení, v■tšinou pro nedodržení
fahren meistens wegen Nichteinhaltung der
sazeb I. K. Ve 4 p■ípadech byly ud■leny po-
Entgeltsätze der I. K. In 4 Fällen wurden
kuty 5000 K. 2000 K. 1000 K a 500 K. ve 4 p■í-
Geldstrafen von 5.000.— K. 2.000.-— K.1.000.—
padech d■tka a v 7 p■ípadech bylo ■estné
K u. 500.- K vorgeschrieben, in 4 Fällen
■ízení zastaveno. Krom■ toho schválilo p■ed.
eine Rüge erteilt, in 7 Fällen das ehrenrätli.
stavenstvo sekce smírné narovnání sporu dle
che Verfahren eingestellt.
podmínek smíru sjednaného mezi 3 ■leny
Außerdem genehmigte der Sektionsvor-
civilními inženýry.
stand einen friedlichen Vergleich nach den
Bedingungen des Friedensverfahrens. verein-
bahrt unter 3 Mitgliedern der I. K.
Den Mitgliedern u. ihren Angestellten
■len■m i jejich zam■stnanc■m odpo-
beantworteten wir eine Reihe von Anfragen
v■d■li jsme na ■adu dotaz■ v otázkách mzdo-
in Lohn- u. Gehaltsfragen in Folge der Ver-
vých a platových v d■sledku na■ízení ú■adu
ordnung der Kanzlei des Reichsprotektors
Reichsprotektora o placení mzdy za 1. kv■ten,
über die Löhne für den 1. Mai, betreffend der
ohledn■ 50 hal. p■íplatku ku mzdám a plat■m
Zuzahlung von K 0.50 zu den Löhnen u. Ge.
a v otázkách souvisících s platovými a
hältern und über die Fragen in Zusammen.
mzdovými úpravami, vydanými ministrem
hang mit den Lohn- u. Gehaltsregelungen,
sociální a zdravotní správy. Kandidát■m byly
die von dem Minister für soziale u. Gesund-
pak ud■lovány písemné i ústní informace
heitsverwaltung herausgegeben wurden. Den
ohledn■ autorisa■ních zkoušek a získání
Kandidaten wurden dann schriftliche und
autorisace civilního technika, Ú■adúm podá
mündliche Informationen über Autorisations-
vali jsme informace ve v■cech tarifnich a
prüfungen u. Erlangung der Autorisation des
o rozsahu oprávn■ní jednotlivých kategorií
Ziviltechnikers erteilt. Den Ämtern über-
civilních technikù. Kancelár sekce obstarala
reichten wir Informationen in Tarifangele-
prodloužení platnosti ú■edních pr■kaz■ civi■.
genheiten u. über den Umfang der Berechti-
ních geometr■ pro vstup na cizí pozemky.
gung einzelner Kategorien der Ziviltechniker.
Die Sektionskanzlei beschaffte die Verlänge-
rung der Gültigkeit amtlicher Ausweise von
Zivilgeometern für den Eintritt auf fremde
Liegenschaften.
Was die Unternehmerfragen betrifft.
Pokud se tý■e otázek podnikatelských.
wurden diese meistens direkt in der Vereini.
bvly v■tšinou ■ešenv p■ímo ve Sdružení civil-
gung der Zivilingenieure-Unternehmer oder
ních inženýr■-podnikatel■ anebo v úzké sou-
in enger Zusammenarbeit mit der Arbeits-
■innosti s Pracovní sekcí, Stejné platí o zá-
sektion gelöst. Dasselbe gilt für die Angele-
ležitostech civilních geometrù a o jejich
genheiten der Zivilgeometer u. deren Vereini-
Sdružení. ■innost obou jmenovanych Sdruže-
gung. Die Tätigkeit beider genannten Ver-
ní jest všeobecn■ známa a net■eba se o ní ší■e
einigungen ist allgemein bekannt und es ist
zmiñovati. P■isp■la nemalou m■rou ke kon-
nicht nötig jene weiter zu erwähnen. Sie ha-
solidaci svých ■len■ a k povznesení vážnosti
ben zu großem Maße zur Konsolidation ihrer
I. K. a p■ísluší jim zato oprávn■né uznání.
Mitglieder u. zur Erhebung der Achtung der
I. K. beigetragen und es gebührt ihnen dafür
die berechtigte Anerkennung.
Die Interessen anderer kleinen Katego-
Zájmy ostatních menších kategorií, které
rien, die nicht auf Standes. oder Interessen-
nejsou organisovány na podklad■ stavovském
grundlage organisiert sind, vertrat, wenn
nebo zájmovém a pokud to bylo nutno, hájila
nötig. die Arbeitssektion mit erfolgreicher
Pracovní sekce za ú■inné podpory zástupce
Unterstützung des Vertreters der betreffen-
doty■né kategorie v p■edstavenstvu sekce
den Kategorie bei dem Vorstande der Sektion
p■ed ú■ady i ve■ejností.
vor den Ämtern u. der Öffentlichkeit.
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STRUSKOVÉ CIHLY
STAVEBNI
DESKY
ISOLA■NÍ
HMOTY
CEMENT - VÁPNO
A
VEŠKERA OSTATNÍ STAVIVA:
ALBERTNOVOTNÝ
ŽIŽKOV-NÁKLADOVÉ NADRAŽÍ
TELEFONY.386 88 367-55a27, 379-80
Podnikatelstvi staveb pozemnich a inženýrských
■. Prokop a Ing. L. Prokop,
úl. aut. civ. inž. konstr. a dopravni,
Strakonice.
Veškeré práce kamenické zhotoví
Jar. Vinduška - Jar. Forejt,
kamenoprúmysl - továrna na zpracování kamene
Praha-Vyso■any, Karlštejnská 7
Telefon 80824.
Trvanlivé vodot■sné
isolace
Klen■ná
rovných st■ech a proti tlakové vod■

provádi dle vlastního systému
Dappyo
Dipl. Ing. Bed■ich Mikula
PRAHA-DEJVICE, DEJVICKA 4. Tel. 70903
SKLENENE STAVEBNI
KAMENY, SKLOBETON
stavebni
Veškeré práce tosa■skó,
SPOJENÉ ZÁVODY
dlevostavby,konstrukco
TESA■SKÉ
materiál
na velkó roxp■ti
Fr. Busta, B. Pa■es, J. Pešek.
provád■ji:
K
R. Resl, tesalšti mist■i
budoucnosti
Praha XVI, Radlice, Saldova ul. (ohrada) tel. 415-95.
DODAVAJI:
Ing. K. Branberger a Ing. R. Fri■
SKLARNY FISCHMANN SYNOVE A. S.
PRAHA II., ZLATNICKA 10
PRAHA II.,
KONSTRUKCE PROVADI.
Jungmannovo nám■stí 3 · Telefon 207-91
INZ. A. AST, PRAHA H., KARLOVO NAM. 7
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arnaen
FARAD
Sondováni na uhli, naftu a rudy do každé hloubky.
Hloubeni šachet a studni. Jádrové vrtáni.
kondensátory, odpory,
ZEMÉVRTIÁ AKC. SPOL.  Julius Thiele,
PRAHA II., PRiKOPY ■IS. 14 © ZaloŽenO r. 1872.
PRAHA VIII., BARTOSKOVA 15.
Tel@f0ny: 248-41,271-41-Mezimdstsky: 256-50,316.07
Telefon 812-16.
Nabidky a porady zdarma.
ING. ARCH. DR. TECHN. V. BRO■EK
ING. OTAKAR PROKOP,
ING. ARCH. J. MENTBERGER
ING. ARCH. DR. TECHN. K. POLIVKA
ú■. aut. civ. inž. stavební a stavitel,
ú■. aut. civ. inžený■i pro architekturu a stavby
PLZEÑ, UL. ■ESKÝCH BRATRI ■ 6
pozemní, soudní znalci, zástupcové ve v■cech
Telefon 918
patentových.
Praha II., Václavské nám. „u Stýbl■" - Tel. ¿. 389-23.
UNEES
UERE
Ing. Dr. techn. Frant. Hole■ek,
ú■. aut. civilni inženýr stavební a stavitel
SKLOBETON
V JI■INE
F. MRÁZEK
Cementárna - Parní pila - Kruhová cihelna.
PRAHA XI., Riegrova 23. Tel. 359-17
FRANTIŠEK BENEŠ,
ROLETY
ZULOVÉ LOMY
z ocelového vinitého plechu, m■itkové svinovacl
rolety a železné shrnovací m■iže n■žkové vyrábí
VPROSETINEUSKUTCE
„DUKO“, továrna svinovacich rolet a
Dlažební kostky všeho druhu, stavební kámen.
m■ÍŽÍ, PRAHA-VYSO■ANY.
Speciálni elektroautogenní svá■ení blokù,
ING. JAN POTÜ■EK,
karterù, kotl■, lisù, všech r■zných sou■ástí
i kovù, provád■jí speciální závody
ú■. aut. civ. inž. kulturní
F. Kašpar, Praha VIll., 359
PRELOUC
proti Strasburku. Telefon 803-41.
provádí stavby vodní a silni■ní.
ZULOVÉLOMY
EDUARD VOLDÁN
LEOPOLD ZAK,
ZULOVÉ LOMY
TRHOVÉ KAMENICE
SRNI U HLINSKA V ■ECHÁCH
Výroba dlažební žulové kostky a stavebního
DLAŽEBNI KOSTKY VŠECH ROZMERÜ Z I
kamene.
HLINECKÉ ŽULY
Antoníin Císa■
Litická akciová
strojní závod tesa■ský a obchod d■ívim
spole■nost
Praha XiX-Vokovice, Kladenská 232
Telefon kancelá■e ■. 758-23 a bytu ■. 739-69
Podnikatelství inženýrských staveb
Žulové lomy
ASBESTOCEMENTOVE KRYTINY firmy
v Liticích n. Orl. a ve
Skut■i
ETERNITAS,
Praha I. Žitná 47. Telefon 336-06
akc. spol.,
HRADEC KRÁLOVE
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POHLIG
DOPRAVNÍ ZARÍZENÍ PRO HROMADNOU DOPRAVU
LANOVÉ DRÁHY
STÁLE BŽICÍ
TRANSPORTÉRY
JE■ÁBOVÉ DOPRAVNÍ
ZA■ÍZENÍ
SKLÁP■■E PRO VOZY
OCELOVÉ KONSTRUKCE
POHLIG A. G.
WIEN V.
HAMBURGERSTRASSE 10
J. POHLIG A. G.
KOLN-ZOLLSTOCK
ZÁSTUPCE PRO ■ECHY A MORAVU:
ING. ED. MIKLAS, PRAHA XVI.,
POMLIG
U RADLICKÉ MLÉKÁRNY C. P. 2238, TEL. 461-64
Osv■d■ené A R M A T U R Y a spec.teplotechnické P R I S T R O JE od firmy
C. F. SCHEER a spol., Stuitgart- FEUERBACH
jsou nepostradatelnými pom■ckami pro racionelní provoz pr■myslových podnik■,
elektráren, dolù atd.
Vyžádejte si nabídky!
SCHEER
Zástupce pro Cechy a Moravu:
V. LEDNICKÝ,
zna■ka jakosti a do-
konalých konstrukcí!
PRAHA-STRAŠNICE, Dube■ská ul. 8.
DIESELOVA LOKOMOTIVA „,MONTANIA".
LZICOVE RYPADLO O. a K.
RYCHLOMICHAC
OKA-GRANITOR
sv■tové zna■ky
■ESKÁ AKCIOVÁ SPOLE■NOST
vyrábi všechnu št■rko-
orlg. .JAEGER
vinu od jemné drti a
s ležatým sklopným
ORENSTEIN A KOPPEL
piskuažpo hrubýšt■rk.
bubnem pro 150-750 It.
PRAHA
II., VODI■KOVA 20.
— TOVARNA : PRAHA-VYSO■ANY.
Dva stroje v jediném!
Teleton 21-106, 32-618.
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ZULOVÉ LOMY • KAMENOPRÚMYSL
Mramorové
obklady
FR.ŽEMLI■KA,
PROSETÍNUSKUTCE
STEN, KRBÚ, SCHODIŠT ald.
Adresa telegramú: Žemli■ka lomy Skute■. - Stanice dráhy:
ARNOŠT STUDIHRAD,
Skute■. - Telefon: Skute■ 21. - Ü■et pošt. spo■. v Praze 2.195
Výroba dlažebnich kostek, mosaiky chodnikové i siini■ni,
prúmysl mramoru,
stavob. kameno, lámaných kvádrú pro práco kamenickó,
štárku a drti pro stavby betonové.
PRAHA VIl.-Libeñ, Stránskóho 24 (u Palmovky). Tel. C13-C7.
ZULOVÉ LOMY
PúVOdnÍ GRIESHEIM-GRIESOGEN
JOSEFA KREMINYnÁSt.
svá■ecí a ■ezací ho■áky. Vyvíje■e a veškerý p■ísadní
PROSET■N poŠta SKUTE■
materiál pro autogen. Elektrické vrta■ky, brousíci
stroje a púvodní švédské elektrické páje■ky. Brou-
dodávají
sicí kotou■e a brousicí materiál
žulové dlažební kostky, drf, št■rk, mezniky atd.
FR. SVETNI■KA, PRAHA II., Senovážné n. 17
Vyžádejte si nabidky.
proti Hypote■ni bance, — Telefony 2s6-64. 357-14.
PETROLEA
Žulové lomy v Lipnici
Sázavou
nad
ekclová spole■nost,
ING. LADISLAV MAREŠ,
Praha XII., Italská ul. ■. 25 n.
ú■. aut. civilní inženýr stavební
Projekty, rekonstrukce a stavby silnic.
Veškeré druhy živi■ných vozovek.
Gol■■v Jeníkov.
„GRANITA“
POSISTA
žulové lomy u Skut■o, spol. s r. o,
PDNIKATELSTVI
S S
HRADEC KRALOVÉ ■, 543, tel.116.
AKC. SPOL.
GRANIT
Kámen, št■rky, dlažeb. kostky,
PRAHA I., Berlinská t■ida ■islo 15.
mosaik z la skute■ské žuly.
TELEFON 623-22,
Provádi úpravy si■ni■. vozovek všemi novodob. zp■soby.
HRAB■ A LOZOVSKÝ,
Ing. O. VRZAL
staveb. akc. spol.
Instala■ni závod pro za■izováni plynovodù, vodovod■ a
PRAHA III., PLASSKA 4.
ústredniho topeni
Stavby silni■ní, železni■ní, mostní, pr■myslové
Praha VI., Neklanova 8.
a obytné.
Telefon 42276-43173.
ING. JAN KOTTLAND
JAROSLAV■ERNÍK
nájem žulových lom■ m■sta Kutné Hory
úf. aut. civ. inž. stavebni,
V MORAŠIC■CH
strojní t■žba labského písku a tovární výroba ce-
mentá■ského zboží, výrobk■ z um■lého kamene,
Pošta: Zdechovice. Stanice dráhy: Re■any n. L.
Stará Boleslav, ■íslo telefonu Brandýs n. L. 97.
Výroba dlažebnich kostek všech druhú podle csN, dále
obrub, št■rkú, mosaiky chodnikové, rygolového a lomového
kamene atd.
JAROSLAV POSPÍŠIL, ŽULOVÉ LOMY
Ing. arch. LUDVíK KOUSAL,
SRNI - PETRKOV - pošta Hlinsko v ■echách.
Poštovní stanice Hlinsko v Cechách
ú■. aut. civ. inženýr pro architekturu a pozemní
Dodávám veškeré druhy dlažby, št■rku,
stavby, stavitel
stavebního a št■tového kamene z prvot■idní
modré žuly.
ZELEZNY BROD.
dDaT
MILOSLAV TSCHÖP.
P■edplatte si ■asopis
žulové lomy Chlum a podnikatelství pozemnich
V■stník
staveb
MNICHOVICE ■p. 373. Telefon ■. 11
Inženýrské komory
Pražská kancelá■: Nusle, Svatoslavova 3.
Telefon 576-04.



23/19
ISOLACE VSECH DRUHÚ
ING. ANTONÍN ŠPALEK,
proti teplu, zim■, zvuku, ot■esúm atd.
ú■. aut. civ. inženýr a stavitel,
na základ■ dlouholetých zkušeností a
nejnov■jších technických poznatkú
PLZEN, MANESOVA 1 - Telefon 370
dodává a zhotovuje
BANSKA A HUTNI SPOLECNOST
závody na výrobu isolací,
Ana
Praha II., Lazarská 7, telefon 39241.
15
Isola■ni hmoty pocházejí z vlastních k■emeli-
o
20
nových dolú, továren a cihelen.
25atm
5
KRESS
akciová spole■nost, podnikatelstvi staveb
IKOUSM V TOVÁNE PED ODELAN MA
ETERNITOVÉ TLAKOVÉ TROUBY
V PRAZE XII., IRSKA ULICE ■. 20
L   OO
KOROSI, SNADNAMONTAZ
A MALA VAHA CINI JE IDEALNIM
Papir PitS Praha II.
POTRUBIM PROMESTEKE
ISOUKROMEVODOVODY
JUNGMANNOVA 14. TELEFON £. 238-1-5.
Veškeré pot■eby pro technické kancelá■e.
Rozmnotovaci a psaci strojo a polfeby k nim.
Asfaltová emulse Gumolit
Eternit
spec. asfalt Cutback-Gumolit
ETERNITOVÉ ZÁVODY
WILDMANN, HATSCHEK A SPOL · PRAHA IL VODI■EOVA 18
MAŠATA A SPOL.
PRAHA VII., DRAZDANSKA 1139.
ING. ARCH. JI■Í ŠPIRHANZL,
ú■. aut. civ. inž. pro architekturu
Silni■ní úprava vsypným zp■sobem, zp■sobem
a stavby pozemní,
povrchovým, nát■ry atd.
P■SEK, ŽIŽKOVA 52.
ÚST■EDNÍ TOPENÍ
Stavby inženýrské, pozemní, železový beton,
všech soustav, etážová a malá topení, vytáp■ní
ING. OLD■ICH SMR■KA,
■inž. domú, úst■ední oh■ívání vody
úled. aut. civil. Inženýr stav. a stavitel
EUGEN PRIBAÑ, telefon 478.40
PLZEN, Schillerovo nám■stí ■íslo 2.
PRAHA-SMICHOV, T■EBIZSKÉHO 12
Telefon 2023.
ING. VILÉM PEJŠA,
Ing. arch. FRANT. N■MEC,
ú■. aut. civ. inž. stavební,
ú■. aut. civ. inž. pro architekturu
PISEK, HÁLKOVA 27
a stavby pozemní
PLZEÑ, PROKOPOVA 29,
STAVBY POZEMNI A INŽENYRSKE
Telefon 342.
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Stavební stroje
Ing.
l
Branberger,
Praha I., UI. Karoliny Sv■tlé 40. Telefon 345-30
Dynamovéuhliky
Továrna na polní
Koleklory
dráhy a silni■ní
stroje. Rychlomí-
cha■ky na beton
pat. Kaiser,
Jakostni
novéiupot■ebené,
vrnobek
provozu schopné.
ELEKTROCARBON
František J. Werner, Št■rboholy,
TOVÁRNA DYNAMOYÝCH KARTÁ■KO
Telefon 522-44.
pošta Dolni Po■ernice.
PRAHA VIL
TELEFON 74351
VELETRZN■ 59
CEMENTOVÉ VÝROBKY
ASTAVEBNÍHMOTY
schody, dlažby, vany,
VYSUŠIL VÁCLAV, PRAHA-KOBYLISY,
Rumburská 182, telefon RR 8-204.
INŽ. R.TISCHLER,
USTREDNI TOPENI
PRAHA II., ■erná ulice 8. - Telefon 476-08.
Zelezné
p■ekláp■ci voziky,
„SILSTA“
téi s d■ev■nou korbou, dodá levn■
Doležal a T■hník,
akc. stav. spole■nost
PRAHA VII, VELETRŽN■ 65
Prost■jon.
SPORÁKY A PLYNOVÉ LÁZEÑSKÉ PRÍSTROJE
Ing. Dr. Richard Genttner,
Telefon
,Karma
/1
Prodejna
81364, 80907
64402
ú■. aut. civ. inženýr stavební
a stavitel
Zaru■ený výkon. — Zádejte pro své stavby.
PRAHA XII., P■emyslovská 11a.
Provádim odborn■ veškeré opravy plynových p■istroj■.
Telefon 523-22.
PITTEL
aR
BRAUSEWETTER
Betonstrassen und Brücken  Hoch- und
Betonové silnice a mosty  Prúmyslové
stavby  Pozemní a podzemní stavby
Tiefbauten  Wasserbauten und Talsper-
Vodní stavby a p■ehrady  Kanalisace
renKanalisationenSchachtbauten.
Stavby šachet.
Uliváni novinových známek povoleno výnosem led. pošt a telegretü v Praze z 5 I. 1922  95o-vi-1922. Dohlódaci pošt. úlad Praha 25.
Tiskne IMPREsSA", Praha II., Karlovo ném. 16
91201
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JAHRGANG XX. - HEFT 7.
RO■NÍK XX. - ■ÍSLO 7.
PRAG, DEN 7. APRIL 1941.
PRAHA, DNE 7. DUBNA 1941.
DER ANZEIGER
V■STNÍK
DER INGENIEUR-
INŽENÝRSKÉ
KAMMER
KOMORY
VERANTWORTL. SCHRIFTLEITER: JUDr. V. KRAUS.
ODPOVEDNY
REDAKTOR: JUDr. V. KRAUS.
SCHRIFTLEITUNG
UND
ADMINISTRATION:
REDAKCE A ADMINISTRACE:
PRAG II., DITTRICHGASSE Nr. 19. -
PRAHA II., DITTRICHOVA ULICE ■IS. 19
Fernspr. 429.28. Postsparkassekonto Nr. 15.440.
Telefon: 429.28. Pošt. spo■itelna ■is. 15.440.
Mramorové drt■ - ■erné serpentinové a barevné - tmavé Ulmské drt■ - cement - barvy -
fy G. Schatte & Co., Dresden, jejich výrobek eisenoxyd ■er■ ■. 2 zpevñuje povrch
vozovek, autostrád - betonových podlah o 33° - úžasn■ malá spot■eba.
Keimovy mycí fasádní barvy pro nát■ry všech fasád i interierù, d■eva, které se stává
ohnivzdorným. Dodává jedin■ J. KRUNTORÁD, PRAHA XVI., telefon 408-82.
Pro Vaši technickou
kancelá■:
Papíry, pot■eby kancelá■ské,
pom■ckynarozmnožování plánù,
SEN
plány rozmnoží
KAREL KRÁL
PRAHAXII.,
továrna chemických papirú a planografie
KRKONOŠSKÁ1 ·TEL.502-84
PRAHA II., KRAKOVSKA 25
DODÁVÁ DOKONALE
KRESLICISTOLY
nové bezperové konstrukce, které spalu
*plesnymi rysovacimi plistrajiESiS cvo■i
ideátnl celek. Tonto krestici stút uletfi Vai
Las a zhavi Vás p■ed■asné únavy.
KRESLICÍP■ÍSTROJE
BLECHA A MAŠEK
ISIS
chanická pohyby a zdvojnásobi mnolatvi
vykonávaji za krestiže tém■■ viechny me-
ZAVODY PRO ZPRACOVANI DREVA ZNA■KY
i hodnotu jeho práce. Nahrazujl dokonale
p■ilaInik, crojühelnik a úhlomär.
»ARBOR«
ZESILOVA■OKRAJÚ
PRAKMA
POSUVNA OKNA STURMANN
Zvyluje podstatné trvanlivest a odolnoxt
femuje a chr■ni spolehliv■ okraje vykresú.
TOVARNA: C. TEL 305-6-5.
SKLAD:
vjkresù, kresab, kopil a dokumentù
KARLIN,
C. TEL. 29437.
INVALIDSKA 499.
PRAHA II..
VESKERE STAVEB. PRACE
PRIKOPY 14
TOVARNA: SATALICE U PRAHY,
NNNNA
HD
EQUENS
C. TELEF. 21872-3/3.
NABYTEK
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rr
keramickó
aln puçou
Telefon:
továrny
PLZEN 621
Kameninové nádoby pro chemický prúmysl, kameninové roury pro kanalisace,
kameninové fasádní obkláda■ky, dlaždice, tuhové tavicí kelímky
Prodejní kancelá■ pro Prahu: PRAHA XII., Stifterova 52. - Tel. 538-92. - Založeno r. 1909.
……
…………………………
ZULOVE LOMY V PROSETINE A STRITEZI
Tovární komíny
FRANTIŠEK ZACH
zazdivky, ekonomisace a isolace
parnich ketlé. Kruhové cihlé■skó
V PROSETÍNË U SKUT■E
vápenické a prúmysiové pece od-
borné, vkusné a levne projektuj
Telefon Skute■ 27 a, b.
a provádi
ARCH. KAREL ■EZNÍ■EK
Speciální výroba drobnodlažby. - Ro■ní vý-
tepeln■ technická stavebni kancelál,
roba 120.000 metrù ■ivere■ných. - Dodávky
Praha VlI, Strossmajerova 1385-V. Telefon ■. 73974.
lomového stavebního kamene a Št■rku.
•
Dlouholeté odborné znalosti. Nejlepši reference.
Nabidky zdarma.
VÝTAHYY.6mSTIGLER
MOOO
stavi a reviduje
PRAHA II., NA RYBNI■KU 16.
ING. JAR. MOU■KA, PRAHA VII.,
Telefon €. 345-31.
Poštovni spo■iteina e. 2737.
u Prhonu ■. 14. — Telefon ■. 745-76.
Technická kancelá■ a podnikatelství pro stavby:
Zastoupeni fy. Mix & Genest, Berlin (Berlin), oddëleni
vodovodó, plynovodó, kanallsaci, koupelen
pro rourovou poštu a transportery.
a hyglenických za■izoni.
Hanuš Port a spol.,
Inženýr Jaroslav Štastný,
Resslova 9. Telefon ■is. 1062
úl, aut. civiini inženýr stavebni a stavitel
A
Ofset-kamenotisk-litografle,
Praha 111., Újezd 13. - Telefon 474-14
LAOAIA
graf. planotisk - sv■tlotisk
provádí stavby pozemní a inženýrské.
1E21
SILNICE, MOSTY projektuje a stavi
SIGNOVAC■ RAZ■TKA
ING. JAROSLAU NEBESKÝ
út. aut. civ. Inženýr stavebni
bedny
na
Kubias
PRAHA-DEJVICE, Velvarská t■. 91, tel. 701-46
a pytle
Stavby inženýrskó a pczemní.
PRAHA-SPALENA'40
ING. BOHUMIL JANOUCH,
VIKTOR BENEŠ,
úledn■ autor. civiini Inženýr pro stavbu stroj■,
akciová stavební spole■nost
P RAHA 1I., Vitavské náb■eži 28, telefon 469-74
PRAHA XVI-SMiCHOv, Peka■ovo náb■. 5, tel. 426-77.
Vzduchotechnika - Tepelná technika
Stavby pozemní a silni■ní.
Porady, projekty, znalectvi, revise, dodávky.
V■tráni, teplovzdušné topeni, klimatisace, sušárny, atd.
Viastní továrno sádr. p■i■ek „BRUCKNER".
Úst■ední tope
projektuje a provádi konc, závod
ING, JAR. MATICKA, PRAHA-KARLIN,
Vysokomýtská 2. Telefon 237-12, 817-61.
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ŽELEZOVÝ BETON
Komíny
REKONSTRUKCE
PROVÁDÍ:
RESERVOIRY
ZAZD. KOTLÚ
■eskomoravskásvní spolen
Ing. V. FISCHER a spol.
LETKY - LIB■ICE
Praha XII., Italská 2.
Tel.: Roztoky u Prahy 19.
Telegr.: „Armabeton"
Velim.
Telefon é. 255-4-1.
Pro
p■ípravu
teplé
vody
Vrtací, vylamovaci
a sbíjecí kladiva
použivaji instalaté■i topenáli
originál
ood
P
KOMPRESORY
zásobníky
Hlubinné vrta■ky .Craelius"
jejichž výkon je p■ekvapující,
Dieselovy motory
Vyžádejte si i Vy nabídku od
firmy
3
Teplovodní
zásobniky
Bora
spole■nost
S r. O.,
PRAHA XII., Nerudova 52 b
PRAHA II., NA BOJIŠTI 10
TEC
341-95.
Tel. 50120
Dr. K. SKORKOVSKY,
„SOLIDITIT“
novodobá
betonová
dlažba.
civ. inž. stavební a stavitel, akciová spole■nost,
appaodd
„REKORD“
p■enosné
železobetonové
stavby silnic, drah, most■, tunelù,
zábradli a ploty.
regulace a veškeré stavby budov
Stavebni spole■nost d■ive
obytných i pr■myslových všech
HRÚZA & ROSENBERG,
konstrukci.
spole■nost S r. O., V PRAZE
VEŠKERÉ STAVBY POZEMNI
Železobeton.
©
Torkretováni.
INŽENYRSKE A ŽELEZOBETONOVÉ
VELKOVYROBA CEMENTOVÉHO ZBOŽI
Práce našich inženýr■ a d■lník■
BLECHA A MAŠEK
a p■ece
dokonalé výrobky, pln■ rovnocenné,
s dováženým zbožim:
ZÁVODY PRO ZPRACOVÁNI DREVA ZNAC.
GREIF-GAMMA
„ARBOR“
POSUVNA OKNA STURMANN
továrna kancelá■ských pot■eb, spole■nost s r. o.
TOVARNA : C. TEL. 305-6-5.
SKLAD:
KARLIN.
C. TEL. 29437.
V PRAZE II., PETRSKÁ 29
SAFARIKOVA 499.
PRAHA 1I..
VESKERE STAVEB, PRÁCE
PRIKOPY 14.
Vyrábí: uhlové a indigové papiry, pásky pro
TOVÁRNA: SATALICE U PRAHY
KANCELAR.
psací stroje, razitkovaci podušky a barvy, roz-
C. TELEF. 21872-3/3.
NABYTEK.
množovaci barvy, blány a p■istroje, atd.
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Úst■ední
topení
projektuje a provádi konc, závod
ING, JAR. MATI■KA, PRAHA-KARLÍN,
Havli■kova 2. Telefon 237-12, 817-61.
or
obklady
PETROLEA
SINN
KRBÚ,
S
CH
ODIST
atd.
akciová spole■nost,
A
R
TUDIH
RAD,
Praha XII., Italská ul. ■. 25 n.
prúmysl
mramoru,
Projekty, rekonstrukce a stavby silnic.
PRAHA Vill.-Libeñ, Pod■bradova 24 (u Palmovky). Tel. 813-07.
Veškeré druhy živi■ných vozovek.
Üfedn■ autor, stavebni inžený■i
CEMENTOVÉVÝROBKY
X
8esde
Müller
A STAVEBNÍ HMOTY
podnikatelé staveb
Praha
Plze■
schody, dlažby, vany, Vysušil Václav,
Bratislava
Praha-Kobylisy, Rumburská 182, telefon
Veškeré stavební a inženýrské práce.
Telefon v Praze: 206-0-4.
RR 8-204.
Ing. K. Branberger a Ing. R. Fri■
ROLETY
z ocelového vinitého plechu, m■ižkové svinovaci
PRAHA XIX., Vít■zné nám■stí■. 3.
rolety a železné shrnovací m■iže n■žkové vyrábi
.,D U KO", továrna svinovacich rolet a
Telefon 775-31.
m■ÍŽí, PRAHA-VYSO■ANY.
HA
DROTT
ING. EMIL ŠT■RBA,
ú■edn■ autor. civilní inženýr stavební,
PRAHAIl., Podskalská 43
podnikatelstvi staveb,
V BEROUN■
Telefon 43-696
provádi stavby
inženýrské.
SPORÁKY
A
PLYNOVÉ LÁZEÑSKÉ P■ÍSTROJE
/1
RAZÍTKA a PODUŠKY
Telefon
Ce
Prodejna
81361, 80907
1
64402
Toske
dobre
Kubias
Zaru■ený výkon. — Žádejte pro své stavy.
delá
Provádim odborn■ veškeré opravy plynových p■istroj■.
PRAHA-SPALENA'40
MILOSLAV
TSCHÖP,
„Praská stave a beoná■ská spole■nos.
žulové lomy Chlum a podnikatelství pozemnich
PRAHA-KARLÍN,
staveb
MNICHOVICE ■p. 373. TelefOn ■. 11
Vinohradská ulice ■. 8 a.
Pražská kancelá■: Nusle, Svatoslavova 3.
TELEFON 246-82, 373·68
Telefon 576-04.
provádi veškeré práce inženýrské I stavitelské.
GLASURY•BARVYEMAILY
HRAB■ & LOZOVSKÝ
pro prúmysl keramický, sklá■ský, smalt■■ský a
inžený■i a stavitelé
bižuterni
PRAHA III., PLASSKÁ 4,
FRÖHLICH, ING. JERMÁR A SPOL.,
PRAHA II., NA PO■I■I 28a.
projektuje a provádí stavby všeho druhu.
Planografie Král
PRAHA II., KRAKOVSKÁ UL. 25
Telefon 33446.7
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RO■NÍK XIX.
V■STNÍK
■ÍSLO6.
INŽENÝRSKÉ
MOMRMR
V Praze,dne 21.b■ezna 1940.
OBSAH: Komorní zprávy: Z presidia Inženýrské komory.
-
Zpráva o schúzi p■edstavenstva ze dne
26. února 190. — Zpráva o schuzi Pracovní sekce Inženyrské komory v Praze ze
dne 26. února
1940. —
Zprávy odborných sdružení: Z Jednoty ú■. aut. civ. geometru. — Rüzné.
Komorní zprávy.
Z presidia Inženýrské Komory.
Návšt■va u p. ministra ve■ejných prací
1940 navštívili pana ministra Dr, Kratochvíla
D. ■ipery. Dne 28. února navštívil p■edseda
zástupci stavebních podnikatelù, a to za In-
komory ing. V. Stieber v doprovodu taj. Ing.
ženyrskou komoru p. Ing. Dr. Ješ v dopro-
B. Poura pana ministra ve■ejnych praci
vodu tajemnika Dr. Krause. Prítomni byli
D. ■ipe ru, aby mu tlumo■il stanovisko
též zástupci stavitel■-podnikatelú. Pan mi-
Inženýrské komory k osnovám vládních na-
nistr ve slyšení, které trvalo tém■■ 2 hodiny,
■ízení o nové úprave uživání inženýrského
dal si zevrubn■ referovati o všech d■ležitých
titulu, Slyšení zu■astnili se sou■asne delegát
aktuelních otázkách stavebn■ - podnikatel-
Komise pro svobodná povolání p■i Výboru
ských, o n■ž projevil živý zájem a slíbil, že
N. S. Ing. Aug. K los a zástupci Spolku ■es-
p■ání stavebnich podnikatel■ budou jím ná-
kych inženyru místop■edseda Ing. Dr. T.
ležit■ prozkoumána.
Brada a ■editel Ing. J. Lubina. Panu
Dodržování komorních tarif■. Inženýrská
ministrovi byl dán zevrubný p■ehled o uží-
komora ukládá svým ■lenúm, aby v nyn■jších
váni inženýrského titulu u nás i v cizin■,
dobách bezpodmíne■n■ dodržovali platné ko-
p■edneseny d■sledky navrhované úpravy a
sd■leno jasné stanovisko všech vysokoškol-
morní sazby.Inženýrská komora za-
kro■í proti t■m,kdož tétovýzvy
skych inženýr■.
neuposlechnou, sevším d■razem!
Návšt■va u pana ministra zem■d■lství
Mikuláše hrab■te z Bubna, V úterý dne
Placení ■lenských p■ísp■vk■, Inženýrská
5. b■ezna 1940 navštívila delegace Inženýrské
komora vyzývá všechny ■leny, kte■í dosud
komory sestávající z ■lena p■edstavenstva
nezaplatili ■lenské p■ísp■vky za rok 1939
Ing. V. Koutského, Ing. K. Kresse a taj. Ing.
p■íp. za léta p■edchozí, aby tak u■inili ihned
B. Poura pana ministra zem■d■lství Mikuláše
ješt■ p■ed valnou hromadou Inženýrské ko-
hrab■te z Bubna a Litic, aby mu blahop■ála
mory, která se koná dne 30. b■ezna 1940. Proti
k jmenování ministrem a nabídla mu spolu-
t■m, kte■í této výzvy neuposlechnou, použije
práci celého stavu civilních inženýrù p■i
Inženýrská komora práva vymáhání nedo-
■ešení r■zných otázek jeho resortu. V delším
platkú cestou politické exekuce.
rozhovoru projednány s panem ministrem
Spolupráce ■len■ Inženýrské komory na
n■které naléhavé problémy zem■d■lství a
plánech úprav venkovských obcí. Inženyrská
■eského venkova (scelování pozemk■, vý-
komora rozesílá y t■chto dnech svým ■len■m
stavba vesnic atd.). Pan ministr se zájmem
dotazník o spolupráci na návrzích úprav ven-
vyslechl vývody zástupc■ Inženýrské komory
kovskych obcí, Ü■elem dotazníkové akce je
a slíbil stavu cíviln■ inženýrskému svou pod-
zjistiti, v kterém sm■ru a v jaké mí■e zú■ast-
poru.
nili se r■zné civiln■-inženýrské složky prací
Návšt■va u p. ministra pr■myslu, obchodu
k lepší úprav■ našich venkovských obcí. Vý-
a živností JUDr. Kratochvíla, Dne 7. b■ezna
sledk■ akce bude použito jako podkladu pro
Valná hromada Inženýrské Komory koná se v sobotu dne 30. b■ezna 1940
o 14. hodin■ v dom■ SIA, Praha I., Dvo■ákovo náb■eži ■. 100



24/2a 52 r■zné zákroky, které Inženýrská komora pro-možnost uspo■ádání vlastní výstavy pracívádí k tomu cíli, aby ■lenúm komory se do-svých ■len■ z oboru úpravy venkovskýchstalo co nejv■tšího uplatn■ní v p■ipravovanéobcí na ja■e letošního roku. ■lenové seakci výstavby obcí, Krom toho Inženýrskážádají, aby vypln■ný dotazník vrátili Inže-komora podle došlého materiálu posoudínýrské komo■e neprodlen■.Zpráva o sch■zi p■edstavenstva Inženýrské komory, konané dne 26. února 1940Sch■ze komorního p■edstavenstva bylaRozpo■et domu vykazuje výdajovou po-
■ádn■ a v■as svolána a po■ad jednání spóluložku 67.00o K, jež je zcela kryta p■íjmy.s p■ilohami byl zaslán všem ■len■m p■ed-Rozpo■et V■stníku vykazuje vydání rovn■žstavenstva.67.00o K. jež je kryto p■íjmem ve stejné výši.Sch■zi zahájil v 10.50 hod. p■edseda Ing.Podrobné údaje rozpo■tové na rok 1940V. Stieber uvítánim vládniho zástupcebyly rovn■ž uve■ejn■ny v ■ís. 5, komorníhotechn. rady Ing. J. Bernáta. zástupc■V■stníku.
■len■ n■mecké národnosti Ing. F. M a c h a cz-V rozprav■ o rozpo■tu žádal ■len p■ed-ka z Prahy a Ing O. Brauna z Brna a 33stavenstva Ing. Kada inka, aby civilnímp■ítomných ■lenú p■edstavenstva.inženýr■m horním nebyl zvyšován dosavadníK návrhu Ing. M atouš e nebvl ■ten zá-snížený p■ísp■vek na plný p■ísp■vek 4oo K.pis o poslední sch■zi p■edstavenstva, nebotro■n■. Upozornil, že civilní inžený■i hornív plném zn■ní bvl uve■ejn■n v komornímjsou pomocnými orgány bá■ských ú■ad■, ježV■stníku.však používají jejich služeb v mí■e velmiVerifikátory zápisu jmenováni pp. Ing.omezené. V mnohych p■ípadech jsou k r■z-Matoušalng.Šourek.ným horním pracem p■ibíráni inžený■i ne-Sehválení výro■ní zprávy za rok 1939.autorisovaní. Jsou proto p■íjmy civilních in-Výro■ní zpráva za rok 19š9 byla p■ed zaháje-ženýr■ horních z výkonu oprávn■ní jen maléním schuze p■edložena p■itomným ■lenúma plný ro■ní p■íspévek je v pom■ru k nimp■iliš vysoký.p■edstavenstva. Po p■e■tení byla p■edstaven-Stanovisko Ing. Kadainky podep■el Dr.stvem schválena pro valnou hromadu. Schvá-lená zpráva byla uve■ejn■na v ■ís. 5. komor-Ing. F ol precht požadavkem, aby Ínženýr-ního v■stníku.ská komora v od■vodn■ných p■ípadech hor-ním inženýr■m p■ísp■vek alespon p■im■■en■Vyú■tování a bilance za rok 1939. Ú■etnísnížila. Po vysv■tlení, jež podali ■lenovéuzáv■rka Inženýrské komory za rok 1939finan■ní komise Ing. Jun g a Ing. P ro-byla projednána finan■ní komisí ve sch■zikùpek. doporu■il p■edseda Ing. Stieber,dne 19.února 1939. Vyklad k jednotlivým po-aby zástupci kategorie horních inženýr■ložkám ú■tu p■íjm■ a vydání b■žného jm■níznovu podali své nám■ty, jakým zp■sobemInženýrské komory, podp■rných fond■, k ú■-pomoci kategorii k v■tšímu uplatn■ní, Inže-túm Inženýrské komory, k ú■túm p■íjm■ anýrská komora podnikne v duchu t■chto ná-vydání V■stníku Inženýrské komory a k bi-m■t■ p■íslušné zákroky.lanci jm■ní Inženýrské komory podal taj.V rozpo■tové rozprav■ promluvil dáleIng. Po u r. Po jeho referátu byla vyú■továníIng. K lo s, který dal výraz obav■, zda zvýše-a bilance za rok 19ã9 vzata bez rozpravy nav■domí. P■íslušné ú■etní zprávy byly uve■ej-ní není na újmu zájm■m komory, a navrhl,aby ■lenský p■ísp■vek byl ponechán ve stejnén■ny v ■ís. 5. komorního V■stníku.Bez rozpravy byla vzata na v■domívýši jako v letech p■edchozích.K návrhu Ing. K los e promluvil Ing. Dr.zpráva revisor■ ú■t■.H a m p l, jenž poukázal na rozpo■tový schodekRozpo■et a stanovení ■lenského p■ísp■v-za rok 1939 zp■sobený mimo■ádnými pom■ry,ku na rok 1940. Rozpo■et Inženýrské komoryupozornil na úkoly a povinností Inženýrskéna rok 1940 byl rovn■ž projednán a p■í-komory a doporu■oval, aby rozpo■et a výšepraven finan■ní komisí p■edstavenstva ve
■lenského p■ísp■vku na rok 1940 byly valnéschúzi dne 19. února 1940. Rozpo■tová pot■ebahromad■ p■edloženy tak, jak je finan■ní ko-Inženyrské komory vykázána je ■ástkoumise po dobré úvaze vypracovala. Rozpo■et478.300 K. Tato pot■eba má býti kryta ■len-vykazuje p■íjmovou a vydajovou rovnováhuskými p■ísp■vky. pro n■ž finan■ní komise na-a každy návrh na snížení p■ísp■vk■ musel byvrhla tuto výši:býti doprovozen návrhem na úhradu schodku.základní ■lenský p■ísp■vek na rok 1940 400 K,P■i hlasování byl rozpo■et a výše p■í-
■lenský p■ísp■vek za druhou autorisaci 300 K.sp■vku p■ijaty 31 proti 2 hlas■m.p■ísp■vek pro inženýry horní, jenž bylSestavení kandidátních listin. Úmrtímdosud nižší než u ostatních kategori 400 K.
■lena p■edstavenstva Ing. G. VI ka uprázdnilop■ísp■vek za kandidáty m■sí■n■. . .15 K,se jedno místo náhradníka do p■edstavenstva.p■ísp■vek ■len■ s autorisací inženýraPracovní sekce v Praze navrhla, aby na totostroj. a elektrotechnického.400 K.místo byl kandidován zástupce kategorie



24/3- 53 -civilních geometr■ Ing. Josef Dít ■ z Prahy.p. Ríšského protektora o tom, zda Inženýrská komoraDále navrhla za revisora ú■t■ na rok 1940bude pov■■ena p■ímým jednánim s komorou bratislav-Ing. Miroslava Sch wa r ze. ú■. aut. civ.skou, ■i zda toto jednání bude provedeno cestou mezi-geometra a za jeho náhradníka Ing. Dr.státní, prost■ednictvím ministerstva zahrani■ních v■ciFerdinanda M á cu, ú■. aut. civ. inž. strojního.v Berlin■ (Berlin).oba z Prahy.5. Odebírání V■stniku Inženýrské komory okres-Pracovní sekce Inženýrské komory v Brn■nimi ú■ady. V zájmu dobré informace technických od-navrhal za revisora ú■t■ na rok 1940 Ing.d■lení okresních ú■ad■ o záležitostech civilních inže-Bohuslava Krýsu, ú■. aut. civ. inž. stav.nýrù, vyzvala Inženýrská komora, resp. redakce komor-z Mor. Ostravy a Ing. Antonína P rok eše.ního V■stníku všechny okresní ú■ady y ■echách a naú■. aut. civ. geometra z Brna.Morav■ k pravidelnému odb■ru V■stníku I. K. zaNávrhy byly schváleny a navržení budousnižené p■edplatné. Krom■ toho požádala Zemské ú■adydoporu■eni valné hromad■ k zvolení.v Praze a Brn■ o doporu■ení této akce, Zemský ú■ady Brn■ již vyhov■l, zatím se p■ihlásilo z Moravy 11P■edsednická zpráva. S pozváním naokresních ú■ad■. Zemský ú■ad v Praze dosud dopo-sch■zi p■edstavenstva byla rozeslána p■ed-ru■ení nevydal.sednická zpráva tohoto zn■ní:6. Zástupci Inženýrské komory de dýboru Silni■ni(Zpráva pztahuje se na ■innost o dob■ od 27. listopaduspole■nosti. Na další správní období úst■edního výboru1939 do 15. února 1940).Silni■ní spole■nosti ■eskomoravské jmenovala Inženýr-I. Záležitosti organisa■ní.ská komora svým zástupcem Ing. Dr. Techn. JBlažka a jeho náhradníkem Ing. Z. Nuce.1. Nápšt■va u p. ministra ■ipery. Dne 2. ledna1940 navštivil president Inženýrské komory ministraII. Stavovské záležitosti.ve■ejných prací a v jednohodinové návšt■v■ projednal1. Osnopa o úprav■ prápnich pom■rü architekt■.s ním n■které stavovské záležitosti civ. technikú.Komise zvolená na poslední schúzi p■edstavenstva dne2. Zastoupení civilních inženýr■ pe Výboru N. S.20. XI. m. r. sešla se za p■edsednictví Ing. Pi ■ m a n aInženýrská komora již d■íve požádala p■íslušná místa.dne 27. listopadu m. r., aby projednala kone■né zn■níaby p■i dopl■ování ■len■ Výboru N. S. byl vzat z■etelp■ipomínek k osnov■ p■edložené ministerstvem ve■ej-i na stav civilních inženýr■. Civilní inžený■i zastou-ných prací. Podle výsledku jednání byly pak dnepeni jsou ve Výboru N. S. toliko jediným svým p■í-4. prosince 1939 zaslány p■ipomínky. Inženýrské ko-slušníkem, který v p■ítomné dob■ svou funkci nevy.mory skládajicí se z ■ásti vše ob e cné, v níž jsoukonává. V komisi pro svobodná povolání, v níž jsouvyf■eny zásady, podle kterých by si Inženýrská ko-všechny komory svobodných povolání zastoupenymora p■edstavovala právní ochranu projektování a sta-p■ímo svými p■íslušníky, má stav civilních inženýrúvovské záležitosti architekt■-projektantú, a dále z ■ástipouhého experta, aby komise byla vúbec schopnapod rob né s podrobnými p■ipomínkami k jednot-o stavovských otázkách civilních inženyýrú jednati.livým ■lánk■m návrhu osnovy.P■ímé zastoupení stavu bylo by však žádoucí i v jinýchPodle informací jsou p■ipomínky Inženýrské ko-komisich, jež iniciativn■ plánují ur■ité úseky hospo-mory spolu s p■ipomínkami ostatnich korporací a školdá■ského života technického rázu. Svou žádost o zav ministerstvu ve■ejnych prací práv■ studovány.stoupení ve Výboru N. S. opakovala Inženýrská komora2. Oprápn■ní k stapb■ železobelonopých studní.znovu po■átkem února t. r. p■i p■íležitosti dalšího doZemský ú■ad y Praze obrátil se na Inženýrskou ko-pln■ní ■len■ tohoto sboru.moru se žádostí o vyjád■ení, kdo je oprávn■n ku pro-3. Zastoupení ■len■ n■mecké národnosti ve sprán■vád■ní železobetonových studní. Inženýrská komoraInženýrské komory. Navazujic na prohlášení Ingpodala vyjád■ení, z n■hož vyplyvá, že z p■edpis■ upra-Machaczk a v poslední schúzi p■edstavenstva, po-vujících zkoušku a z p■edb■žného vzd■lání studna■-v■■ila Inženýrská komora svou Pracovní sekci v Brn■.ského mistra nelze vyvozovati oprávn■ní ke stavb■aby zahájila jednání s Bund der deutschen Technikstudní studna■skym mistrem. Toto oprávn■ní podle na-ve v■ci spoluú■asti ■len■ n■mecké národnosti na správ■
■ízení ■. 77/1913 ■. z. a ■. 38/1934 Sb. z. a n. p■íslušiInženýrské komory. Jednání zahájeno bylo na sch■zijen civilním inženyrúm p■íslušných kategorií, Podrob-sek■niho p■edstavenstva v Brn■ dne 20. prosince 1939,né odúvodn■ní tohoto stanoviska bylo uve■ejn■nona níž byla zvolena paritní komise sestávající ze t■ív ■. 3/1940 komorního V■stníku, str. 19.
■lenú ■eských a t■í ■len■ n■meckych za p■edsednictví3. Kpalifikace civilnich inženýrü zem■delských prop■edsedy Pracovní sekce I. K. v Brn■ Ing. Dr. Hampla.žionost mlynárskou. Inženyrská komora podala v kon-Paritní komise konala svou první sch■zi dne 19. lednakretnim p■ípade posudek, že civilní inženyr zem■delský1940. Svou práci dosud neskon■ila.múže na podklad■ své autorisace dosáhnouti koncese4. P■íd■l ■ásti jm■ni Inženýrské komory býo.mlyná■ské. Zaujala v tomto p■ípad■ stanovisko kladné.
■len■m z územi p■ipojených a ze Slopenska. Na výzvuCivilnim inženýrüm zem■d■lskym podle vl, na■, ■ 381934 p■íshuší, aby organisovali a Fídili zem■delsko-ú■adu p. Ríšského protektora p■edložila Inženýrskáprümyslové závody, vyjma cukrovary. Mlynárství jestkomora v lednu t. r. výkaz komorního jm■ní a jm■nipo stránce hospodárské zemedelskym prümyslem slou-fond■ za ú■elem propo■tení výše p■íd■lù býv. ■lenúmžícím k úprav■ produktü hospodárské prvovyroby vevýrobky schopne ukojiti p■ímo pot■eby dnešnich lidí.komory z území p■ipojených, podle stavu k 1. lednuJestliže tedy zákonodárce civilní inženyry zem■d■lské1938.povolal k tomu, aby Fídili, organisovali a revidovaliTaké slovenská Inženýrská komora požádala, abyzem■d■lsko-prúmyslové podniky, mezi nèž je nutnobylo zahájeno ■ízení o p■íd■lu spole■ného jm■ní sepo■ítati i podniky mlyná■ské, dal tím jiste najevo,
■e je pokládá za kvalifikované, aby p■edepsany prúkazz■etelem na býv. ■leny komory, sídlící nyní na Sloven-zpúsobilosti pro živnost mlyná■skou (vyu■ení a prakse)sku. Jednání v této v■ci odvisí od rozhodnutí ú■adunahražen byl autorisací civilního inženýra.



24/30-54 -4. Opráon■ní k užioání titulu „inženýr". Výborudodatc■n■ sražena da■ rentová z poukaz■ úrokù z pro-Národního souru■enství a všem ministerstvúm byl pro-dleni vyplacených státními pokladnami b■hem letst■ednictvim právniho zástupce podán návrh Klubu1935-1939, p■íp. vymáhána a odvedena rentová dañinženyrú a stavitelú v Praze, aby bylo nov■ upravenove výši 6%. N■které ú■ady skute■n■ na podklad■ toho-užívání stavovského ozna■ení „inženýr" - „Ing." v tomto výnosu vyzvaly podnikatele z ■ad nasich ■lenú, abysmyslu, aby toto ozna■ení mohlo byti použiváno i ab-nesraženou da■ zaplatili v nepom■rn■ krátké lhút■solventy vyššich prúmyslových škol ihned po absolvo-(8 dnú) s pohr■žkou, že by jinak finan■ní prokura-vání techto škol. Hlavnim dúvodem k této žádostitura vymáhala zaplacení soudní cestou. Obrátili jsmezmíneného Klubu byla snaha po p■izpúsobení našichse proto na min. financi a min, ve■. prací, jakož i napom■r■ v této v■ci k pom■rüm v Riši. Vysokoškolskýmfinan■ní komisi N. S. podáním, v n■mž poukazujemeinženýrúm m■lo by pak býti p■iznáno ozna■enína neudržitelnost stanoviska ministerstva financí, podle„Dipl. Ing.n■ho má býti podnikatel, beztak již postizený opožd■.ným zaplacením své pohledávky, ješt■ potrestán tím.III. Záležitosti hospodá■ské.že mu z úrokú z prodlení, které p■ece mají býti aspo■■áste■nou náhradou škody vzniklé z opozd■ného place-1. Úprapa sazeb za práce inženýrské. Podle usne-ní se strany státu, má býti ješt■ srážena da■ rentová.sení schúze p■edstavenstva ze dne 20. XI. m. r. zpraco-S povd■kem kvitujeme, že jsme našli pro své sta-vala Inženyrská komora návrh na úprayu sazeb zanovisko plné pochopení ú■adujiciho místop■edsedypráce inženyrské podle dnešních pom■rú. Po p■edfinan■ní komise N. S. p. Dr. K u b á ta, který ústn■chozím projednání v Nejvyšším cenovém ú■ad■ bylonám již slibil všemožnou podporu v této v■ci. Minister-v zájmu urychlené úpravy upušt■no od textovýchstvo ve■ejných prací nám sd■lilo, že zaslalo fext našehoúprav jednotlivých sazebník■ a od požadavku, abypodání ministerstvu financí se žádostí, aby bylo musazby vztahovaly se na inženýrské práce bez z■eteleoznámeno, zda a v kladném p■ípad■ jaká opat■enína tó, zda jsou provád■ny ■leny komory nebo osobamihodlá ministerstvo financí u■initi.jinými. Písemná žádost s náležitým od■vodn■nim zaslána byla Nejvyššímu ú■adu cenovému dne 17. lednaIV. Iniciativní ■innost.t. r. Podle intervencí v poslední dobe provedených, ježádost podrobena zkoumání Nejvyššího ú■adu cenové.1. Akce pro pýs■avbu ■eských m■st a obci. Inže-ho za odborné spolupráce ministerstva ve■ejnych prací.nýrská komora soustavn■ sleduje hojn■ propagovanouDosavadní sazebníky Inženýrské komory z rokuakci po lepší régula■ní a stavební úpravé našich m■st.1927 jsou v n■kterych sm■rech neúplné, zastaralé V tom smyslu u■inila n■která všeobecná i konkretnínevvhovují dnešním pot■ebám. Je t■cba, aby jednot.podání. Z konkretních podání byly to zejména p■ipo-livé kategorie s urychlením provedly obsahovou, texto-mínky k obsahu zadávacích podmínek pro vypracovánívou i cenovou úpravu sazebníku, aby Inženýrská ko-regula■niho plánu m■sta Protivína, doporu■ení civil-mora mohla požádati ministerstvo ve■ejnvch prací zaních technikú k vypracování regula■ních návrh■ proschválení novvch tarifú, odpovídajicích p■ítomné dob■Vysoké Mýto, hájení civilních inženýr■ p■i sout■ži naregula■ní plán Mladé Boleslavi, Berouna, Pe■ek a j.2. Civilní inžený■i jako soudní znalci. Inženýrskákomora v ú■inné spolupráci s Úst■edním svazem soud-Jednáno o zapojení civilních inženýr■ r■znýchkategorií do spolupráce s Úst■edím okres■ m■st a obcíních znalcü vede v pe■livé patrnosti všechny otázkyy Praze a v Brn■.soudních znalc■ a dává podn■ty k úprav■ p■edpis■Jest spolupracováno s Ústavem pro výstavbu ves-a k lepšímu oceñování významné práce soudních znal-cù. Výsledkem tohoto úsilí jsou ustanoveni vl. na■. zenic p■i M. A. P., s Regionalistickým úst■edím a jinýmidne 10. listopadu 1939 ■. 269 o seznamech stálých soud-korporacemi.ních znalc■. podle nichž soudy jsou povinny vyžádati2. Zákaz provád■ní ve■ejných prací obcemi. Inže-si posudek Inženýrské komory o osobách. které cht■jínýrská komora spole■n■ s Üst■ednou spole■enstev sta-býti ustanovenv znalci pro rüzné obory technické. In-vitelù požádala vládu, ministerstva a Výbor N. S., abyženýrské komo■e vznikly tím sice rozsáhlé povinnosti.byl vydán zákaz provád■ní stavebních prací se stranyp■íslušná ustanovení dlužno však hodnotiti jako vý.státních podnikù, okres■ i obcí, nemají-li koncesi aznamné podep■ení prestiže komory u soud■.schváleného zástupce. Práce provád■né ve■ejnýmiV poslední dob■ množily se stížnosti na nedosta-svazky jsou dražší a poškozují vážn■ soukromé sta-te■né honorování práce soudních znaleñ. P■í■inu tohovební podnikatele. Kvitujeme s povd■kem stanoviskoÚst■edí moravskoslezských obcí, m■st a okres■ v Brn■,Ize hledati ve stanovisku vrchního soudu v Praze. kterýjež svým ■lenským svazk■m doporu■ilo, aby upustilyvydal pro pot■ebu soud■ zvláštní sazebník pro odm■nyod provád■ní stavebních prací v režii. Na ú■edníchsoudních znalc■: položky v n■m uvedené jsou zcelamístech je obsah našeho podání projednáván.nedostate■né. Úst■ední svaz soudních znalcü marn■ sedomáhal v této v■ci nápravv. Na spole■né schúzi zá-3. Zadánání projekt■ železni■ních budon civilnímstupcù I. K. a Úst■edny spole■enstev stavitelù byloinženýr■m. Inženýrská komora požádala v prosinciproto usneseno zvoliti zvláštní komisi. která bv vy.m. r. ministerstvo dopravy, aby projekty pozemnícbpracovala sama sazebnik odm■n soudních znaleú astaveb železni■ních jmenovit■ na nové trati N■m.p■edložila jej pak p■íslušným soudním míst■m seBrod-Brno, byly v užších sout■žích zadávány ú■. aufžádostí, aby byl uveden ve všeobecnou platnost. V p■í.civ, inženýr■m pro architekturu a stavby pozemní. je.pravných pracech pro vypracování tohoto sazebníku,jichž všestranná kvalifikace je zárukou dokonaléhokteré byly zahájeny asi p■ed m■sícem, se ješt■ podíla, Ministerstvo dopravy nám své stanovisko k tomu-kra■uje.ato návrhu nesd■lilo.4. Plánopací komise pro hl. m■sto Prahu. Podnikli3. Vúplata záloh za práce p územich býp. re-publiky. Zálohování pohledávek za práce provedenéjsme n■kolik osobních a písemných intervencí ve v■cijmenování zástupce Inženýrské komory do Státní regu-pro stát na území býv. republiky pokra■uje normáln■.la■ní komise, jež byla vl. na■ízením ze dne 25. I. 1940Toliko v IX. odboru min. zem. (pozemkový ú■ad) ne-bylo dosud p■ikro■eno k výplat■ záloh nebo celýchpozm■n■na na Plánovací komisi pro hl. m. Prahu. In-honorá■ù za práce pro pozemkovou reformu. S tímtozenýrská komora m■la v minulých 2oti letech ve Státníú■adem bylo znovu jednáno ústn■ a podány p■íslušnéregula■ní komisi vždy svého zástupce, a bylo by ú■el-nym pro úkoly komise, kdyby zástupce byl jí i dálenové návrhy písemn■.ponechán. Rozhodnutí. v tomto smeru dosud neníV odd■lení „L“ ministerstva ve■einých prací bvlaznámo.projednávána otázka úbrady nárok■ podnikatel■m5. Náorh na organisaci zem■d■lských komor. In-vojenských staveb, vyplývající z mimo■ádných po-ženýrská komora p■edložila ministerstvu zem■d■lství am■r■ v r. 1938-1939.Vyboru N. S. návrh vypracovaný Ing. K ressem naNa p■íslušných místech jest sledována otázkaorganisaci zem■d■lského podnikání v oblastních kraj.úhrad za vojenské stavby (kasárny). jež byly zadányských a úst■edních zem■d■lskych komorách. Návrhsamosprávou s p■íslibem subvence býv. MNO (§ 164).ú■elne zapojuje do povinné organisace našeho zem■-4. Da■ rentopá z poukaz■ úrok■ z prodlení. Mini-d■lství ú■ aut, civ. inženyry zem■d■lské, p■íp. jinýchsterstvo financí vydalo výnos, podle n■hož má býtikategorií. Toto zapojení vychází z poloúredního posta-



24/455 -vení civilního inženýra, jenž však jako soukromý pod.Kancelá■ komorni pracuje na legislativním elabo-nikatel poskytne povinné zem■d■lské organisaci dostarátu, na jehož podklade by pan ministr obchodu pro-te■nou pružnost a hybnost.vedl novou organisaci hospodá■ské skupiny stavební.6. P■íd■l obupi a odevù civilnim inženýrúm a je-Po té budeme ješt■ spole■n■ intervenovati u p. ministrajich asisfentum. Požádali jsme p■íslušné ú■ady, abyobchodu osobn■. Aby naše akce byla náležit■ podloženablahovoln■ posuzovaly žádosti civilních inženýrú a je-statistickym materiálem, rozeslali jsmc na civilní inže.jich asistent■ o p■ídel obuvi a odevú po dobu raciono-nýry-podnikatele staveb inženýrskych dotazník, tyka-váni t■mito potrebami, Zádost odúvodn■na jest zvýše-jící se zam■stnanosti firem v posledním 3-letí a jejichnou potrebou obuvi a odevú p■i pracech polních, v díl.kapitálového a inventá■ového vybavení.nách, laborato■ich a j.5. Zadápací ■ád pro práce a úkony stabebni.V této záležitosti jsme zaujali s Úst■ednou spole■enstevV. Záležitosti podnikatelské a platové.stavitelü, jakož i s Ust■edním svazem živností a prú-myslù stavebních jednotné stanovisko, že by bylo1. Platy a mzdy zam■stnanc■ cioilních inženýrü.možno p■evzíti ■íšsko-n■mecké normy. které jsou proNávrh platového a služebniho rádu pro stavební úred-podnikatele zna■n■ výhodn■jšími, než naše dosavadní.nictvo a políry, o nemž bylo referováno v minuléOvšem tyto ■íšskon■mecké normy bude nutno upravitisehüzi, nebyl ješt■ ú■adem p. Risského protcktoranejen po stránce textové, nýbrž i vzhledem k odchvl.schválen, lze ale o■ekávati, ■e se tak stane v nejbližšiným normám soukromoprávním, platným u nás. Nadobe. Od poslední schúze predstavenstva provedlo mini.t■chto úpravách pracujeme spole■n■ se zmín■nýmisterstvo soc. a zdrav. správy ■adu úprav v oboru mezdkorporacemi.a platù, které prakticky se vztahují na zam■stnance6. Smloupy o dilo uzap■ené se spazky územnívšech kategorií civilních inženýrù. O t■chto úpraváchsamosprápy. Vzhledem k tomu, že nyn■jší soudní judi-bylo ■lenstvo postupn■ informováno ob■žniky a zprá.katura vyžaduje pro uzavírání smluv s uvedenýmivami v komorním V■stniku.svazky šet■ení ur■itých detailních formálností, jejichž2. Ührada ze zoýšení mezd a cen materiálu p■inedodržování má pak za následek ■asto citelné po-pe■ejných sfaobách. Jednání s p■íslušnymi ú■ednímiškození podnikatele, byla uspo■ádána y komo■e promísty zahájené na podzim m. r. o jednotný a spra-■leny Sdružení civ. inž. podnikatelù p■ednáška o tétovedlivý výklad noty p■edsednictva ministerské rady zev■ci. Z r■zných p■í■in nemohli jsme publikovati po-dne 8. ■ervence 1939 bylo skon■eno na spole■né porad■kyny. které nutno z dúvod■ právní bezpe■nosti ■■izástupcù ú■adù se zástupci Inženýrské komory, stavcb-uzavírání zmín■ných smluv dodržovati, ve V■stníku.ní sekce svazu prúmyslníkú a Úst■edny spole■enstevUpozornili jsme však své ■leny ve V■stniku L. K. nastavitelù v Praze dne 7. prosince m. r. v p■edsednictvuto. že tvto pokyny mohou zde obdržeti ve form■ministerské rady. Na této porade byly sjednány zásadypísemné informace na individuelní žádost. Tyto pokynypro úhradu povinného zvyšení mezd a nastalého zvýše-se tešily zna■né pozornosti a byly hojn■ požadovány.ní cen materiálu podnikatelúm ve■ejných staveb a do-dávek, jež sice nespl■ovaly všechny oprávn■né poža-V rozprav■ o zpráv■ p■edsednické pro-davky podnikatelü, na n■z však podnikatelské organi-mluvili:sace p■istoupily v zájmu urychleného proplaceni zadá-Ing. K l o s upozornil na jednání komisevacími místy. Sjednaná úprava má býti vyhlášenavhodnou formou jako závazná pro všechny ve■ejnépro svob. povolání p■i Výboru N.S. ve v■ciú■ady ihned, jakmile p■íslušné schvalovací ■ízeníúpravy tarif■ za práce jednotlivých svobod-u ú■adu p. Ríšského protektora bude skon■eno. K schvá-ných povolání,lení návrhu dosud však nedošlo. — Úprava pro ve■ejnéIng. Šo ur ek žádal, aby Inženýrská ko-ú■ady bude sm■rodatnou pro obdobný postup u samo-správy event. i u soukromých stavebníkü.mora znovu d■razn■ vyzvala ■leny k dodržo-3. Plán pe■ejných investic. Inženýrská komoravání tarif■, nebof jen tak lze dosíci v dneš-bedliv■ sleduje úsilí Výboru N. S. o vypracování in-ních mimo■ádných dobách a do dobv. nežvesti■ního plánu ve■ejných investic a v■asné jehoNejvvšší ú■ad cenový vyhoví žádosti Inženýr-uskute■ñování. Se zájmem vzala na v■domí, že bylské komory za paušální úpravu sazebník■ zaz■izen p■i Národním souru■enství poradní sbor prove■ejné investice, který jako prvý bod svého programupráce inženýrské, aby ■innost civilního inže-vzal na po■ad otázku stavby a úpravy okresních silnic.nýra byla alespo■ p■im■■en■ honorována.Poradní sbor míní zevrubne zpracovati látku d■ležitýchIng. F ü r st upozornil na obtíže, s nimižinvesti■ních otázek. Shrne pro to statistickou látku, po-soudí d■ív■jší rüzné návrhy a ur■i prvních 6.0oo kmse žádost Inženýrské komory o zvýšení sazebpro systematickou úpravu silnic; vyhledá nejvhodn■jsísetkává.typ st■ední vozovky a navrhne jednotný zpúsob finan-Ing. P o■íska zd■raznil, že d■ležit■jšímcování t■chto investic.Inženýrská komora ochotn■ p■isp■je svou pracípožadavkem je otázka obecné závaznosti ta-k vypracování i k uskute■n■ni navrženého programu.rif■ za práce než jejich zvýšení, a upozornil4. V■len■ní stapebniho podnikání do Úst■ednihona z■izování r■zných projek■ních kancelá■íspazu prümyslu. Vyhláškou ministra obchodu ze dnestátních, kieré má vyhotovovati nejen pro-4. listopadu m. r. byla ur■itá ■ást stavebního pod-nikání zapojena, jak jssme jiz minule referovali, dojekty budov, nýbrž i prací inženýrských.Úst■edního svazu prumyslu. Vedle akcí, o nichž jsmeIng. Matolín upozornil na omezenýjiz rovn■ž referovali, pokusili jsme se cestou neoficiel-po■et ú■ednictva, které provádí likvidaci zá-ních porad se zástupci Hospodá■ské skupiny stavebnívazk■ býv. vojenské správy odd. „L“ mini-dosáhnouti ur■ité dohody ohledn■ v■lenení všech sta-vebních podnikatelú do zmin■ného svazu. Naše návrhysterstva ve■ejných prací.zn■ly v ten smysl, že by stavební podnikatelé finan■n■Taj. Ing. P o u r sd■lil stav jednání u Nej.nejsiln■jší byli ■leny p■ímými, podnikatelé st■ední avyššího ú■adu cenového a vysv■tlil obtíže.malí by byli zastupováni prost■ednictvím svých Sdru-žení civ. inženýr■-podnikatel■ p■i Inženyrské komo■e.s nimiž se žádost o paušální zvýšení sazeb-Hospodá■ská skupina stavební jest sice nyní ocho■naníku za práce inženýrské v p■ítomné dob■snížiti p■edpoklady pro ■lenství, nechce však p■istou-setkává. Podal vysv■tlení k n■kterým do-piti na to, aby byli zapojeni všichni civilní inženy■itaz■m o p■edsednické zpráv■.a stavitelé bez rozdilu. Zahájili jsme proto oficielníporady s Ust■ednou spole■enstev stavitelú za ú■elemPo rozprav■ unseseno:jednotného postupu v této v■ci. Názory obou korporací1. Podniknouti další intervenci u NúC,se pln■ kryjí v tom, že by bylo zapojiti všechny civilníinženýry-podnikatele i stavitele.jíž se zú■astní Ing. Fürst, a žádati, aby



24/4a- 56 NÚC chránil platné sazby jako minimální adisciplinárních trestech v posledních p■tiaby stíhal každého, kdo minimální tarify ne-letech podává tato tabulka:dodržuje.2. sledovati z■izování projek■ních kan-Rokdütkyztrátapokuty do■asnávoleb. právaztráta autor.celá■í státnich.19592I313. intervenovati, aby odd■lení „.L“ mini-193822sterstva ve■ejných praci bylo vybaveno ná-1937711ležitým po■tem ú■edniciva.1936TP■edsednická zpráva byla po tomto usne-19354Celkem 20-seni vzata p■edstavenstvem na v■domí.149Zpráva o jednání finan■ní komise. BylaCelkem bylo za posledních p■t letpodána zpráva o schúzích finan■ní komiseud■leno 34 disciplinárních trestù.p■edstavenstva Inženýrské komory konanýchPo objasn■ní. jaké d■sledky by u jed-dne 18. prosince 1939 a 19. února 1940.notlivých druh■ disciplinárnich trest■ ud■le-ním amnestie nastaly. byla zahájena roz-Na t■chto sch■zích bylo projednáno:prava, v které bylo souhlasn■ zjišt■no, že1. 14 p■ípadù žádostí za odpis, slevu nebopolitické pom■ry poslední doby nem■lynose■kání v placení p■isp■vk■. V jednot-žádný podstatný vliy na složení p■edstaven-livvch p■ípadech bylo rozhodnuto podlestva a na zm■nu názorù na oprávn■nostd■íve stanovenych sm■rnic.ud■lenych trestú. které byly ud■leny jen za2. 29 žádostí vdov po civilních inženýrechporušení vážnosti stavu a zanedbání ■len-za poskytnutí váno■ní podpory. Bylo vy-ských povinnosti ke komo■e v p■ípadechhov■no 26 žadatelkám. jimž ud■lenype■liv■ vyšet■ených a odüvodn■ných. P■ed-z fondu Inženýrské komory podporystavenstvó Inženýrské komory neshledáváv celkové výši 25.200.— K.proto žádných d■vod■, aby pro trestané3. Byly upraveny platy komorním ú■ed-■leny byla udilena amnestie.níkûm. s platností od 1. prosince 1939.■estné ■ízení. P■edseda konstatuje dosta-pokud se na n■ vztahovala vyhláškate■nou presenci p■edepsanou zákonem kuministra soc. a zdrav. správy ze dne29. listopadu 1959. Dále s platností odprojednání disciblinárního ■ízení. P■ítomno33 z 39 celkového po■tu ■len■ p■edstaven-1. ledna 1940 byly ú■edník■m, na n■ž sestva. Pak projednán jeden konkretní p■ípaduvedená vyhláška nevztahovala. za-disciolinárního provin■ní.okrouhleny platy na stokorunové ■ástkyPo zpráv■ zástupce ■estné rady bylm■sícního platu.jednomysln■ schválen návrh pracovní sekce4. Byla p■iznána služební definitiva tajem-■nženýrské komory v Praze, aby obvin■némuníkúm presidia a obou pracovních sekcí.bylo odñato právo vykonávati praxi na dva5. Bylo provedeno vyú■tování za rok 1939 aroky a aby mu byla uložena náhrada útratvypracován návrh rozpo■tu na rok 1940■estného ■ízení.pro schúzi p■edstavenstva a valnou hro-Vládní návrhy na úpravu užívání titulumadu.Ing. Inženýrské komo■e byly v pátek dneP■ednesená zpráva byla vzata na v■domí25. února 1940 p■edloženy vládní návrh oa opat■ení finan■ní komise bez poznámkyzm■n■ cís. na■izení ze dne 14. b■ezna 1917schváleno.■. 130 ■. z. kterým se upravuje oprávn■níAmnestie disciplinárnich provin■ní, Mini-ke stavovskému ozna■ení inženyr a vl, návrhna■ízení o akademickém titulu .Dipl. Ing."sterstvo ve■ejných prací zaslalo Inženýrskékomo■e k vyjád■ení návrh Léka■ské komoryKomora byla sou■asn■ vyzvána, aby své p■i-v Brn■ na vyhlášení a m n estie na všechnypomínky p■edložila urvchlen■ nejpozd■ji dodisciplinární stavovské tresty spáchané do27. února t. r.dne 15, dubna 1939, pokud ovšem se nejednáReferát o obsahu obou návrhù p■edneslo tresty za poklesky, které podle ustanoveníIng. Po ur. Ú■ad Ríšského protektora vyzvalvládu Protektorátu ■echy a Morava, abytrest. zákona byly nízké a ne■estné. a dále navyhlášení a b o lice na ty p■estupky, kterébylo na■ízeno vydávati absolventúm 4-letýchbyly do 15. dubna 1930 v disciplinárnímvyšších odd■lení n■meckých pr■myslových■ízení. Návrh Léka■ské komory byl p■ed-škol y Plzni, ■es. Budejovicicn, v Brn■ a n■-ložen ministerstvu soc, a zdrav, správy. kterémecké textilní pr■myslové školy v Brn■ taksoudí, že by bylo spravedlivé, aby amnestiezv. inženýrská osv■d■ení. jichž se užíváv Ríši. V téže dob■ také Klub inženyr■ avztahovala se nejen na léka■e, nýbrž i nap■íslušníky jiných svobodných povolání.stavitel■ v Praze podal prost■ednictvím práv-ního zástupce žádost všem ministerstvúm aS hlediska disciplinárních trest■ y Inže-Vyboru N. S., aby užívání titulu Ing. bylonýrské komo■e lze mluviti o výstrahách a d■t-upraveno obdobne jako v Ríši a jmenovit■.kách, o pokutách, o ztrát■ volebního právaaby bylo dovoleno tohoto titulu užívati ab-a o do■asné ztrát■ autorisace. P■ehled o t■chtosolvent■m vyšších škol prúmyslových.



24/5- 57 -Ministerstvo školství a národní osv■tyIng.. jehož si vydobyla tvrdou prací a dlouho-v dohod■ s ministerstvem ve■ejných pracíletým studiem a nemíní se ho nyní vzdátivypracovalo proto osnovu na■ízení, jímž seve prosp■ch absolvent■ st■edních škol,právo k užívání inženýrského titulu má p■i-Ing. M a touš upozornil na ustanoveníznati absolventúm vyšších prümyslovýchvlád. návrhu o tom, že inženýrský diplomškol a p■ípadn■ jinym osobám, jež majím■že býti vysokoškolskému inženýru ud■lenucelené anebo jen ■áste■né technické vzd■lá-jen rektorem vysoké školy technické, cožní nižší, než je vzd■lání vysokoškolské. Právavšak v p■ítomné dob■ není možné.k užívání titulu „Ing." m■lo by se podle pry-Ing. Fürst upozornil na n■která usta-ního návrhu ministerstva školství dostati ne-noveni osnov, nep■iznivá civilním geometr■m.jen absolventúm n■meckých pr■myslovýchP■edseda Ing. Stieber shrnul stano-škol y duchu p■íkazu ú■adu Ríšského pro-tekiora. nýbrž i absolvent■m všech pr■-viska jednotlivych ■e■ník■ v záv■r, podlemyslových škol ■eských, Toto opat■ení m■lon■jž nemohou vvsokoškolští inžený■i v žád-by nezbyin■ y záp■tí další závazné d■sledkyném p■ípad■ souhlasiti s ukvapeným ■ešenímjmenovit■ pro absolventy vysokých školotázky inženýrského titulu z d■vod■ kultur-technických se dv■ma státními zkouškami.ních. hospodá■ských a spole■enských, Inže-jež podle platných p■edpis■ mohou užívatinýrská komora již d■íve. jakmile se do-titulu Ing. a proto ministerstvo školství vy-zv■d■la o p■ípravách k vypracování osnov.pracovalo soucasn■ druhou osnovu, podle nížupozornila jednotlivá ministerstva na obtížemá býti absolvovaným vysokoškolskym tech.
■ešení a na škody. jež by tím vznikly nejennikûm se dv■ma státními zkouškami udílenpo■etnému stavu vysokoškolsky vzd■lanýchakademický titul Dipl. Ing.technik■. nýbrž celé naší hospodá■ské a kul-turní verejnosti, Z projevu ■len■ p■edstaven.Vzhledem k tomu. že absolvent■m n■-stva je patrno. že Inženýrská komora musímeckých pr■myslových škol maji býti vy-zaujmouti zásadn■ záporné stanovisko k ob■.dávána tak zv. inženýrská osv■d■ení jižma osnovám a doporu■iti p■íslušným mini-v b■eznu letošního roku. kdy kon■í na n■mec-kých školách školní rok. stanovilo minister-sterstv■m. aby otázka oprávn■ní k užívánítitulu inženýr absolventy ■eských pr■myslo-stvo školství k p■ipomínkovému ■ízení jenvých škol byla odsunuta na doby klidn■jší.zcela krátký termín, Osnovy obou vl. na■íze-ní byly proto rozdány ■len■m p■edstaven-Toto stanovisko bvlo schváleno p■ed-stavenstvem jednomysln■ spontánním po-stva teprve p■ed zahájením sch■ze.tleskem.V rozprav■ o obou osnovách promluvili:Volné návrhy. Jako vhodný termín proIng. Klo s podal jako stály expert ko-konání valné hromady stanovena byla sobotamise pro svobodná povolání p■i Výboru N. S.dne 30. b■ezna 1940.zprávu o jednomyslném záporném stano-visku celé komise pro svobodná povoláníIng. Dr. Fol prech t žádá. aby Inženýr-k ob■ma návrhm,ská komora op■ela se v konkretním p■ípad■rozhodnutí jednoho bá■ského ú■adu, kterýIng. Pi■ma n upozornil na historickýproti stanovisku Inženýrské komory ud■lilvývoj prúmyslových škol u nás a na n■kieréoprávn■ní civ. inženýra horního uchaze■i.konkretní p■ípady užívání inženýrskéhonemajícímu dostatek praxe. Usneseno návrhutitulu.vyhov■ti.Ing. K a i sl'e r promluvil za mladší inže-Schüze p■edstavenstva skon■ena bylanýrskou generaci, která je hrda na ozna■eníp■edsedou Ing. V. Stieb re m v 13.20 hod.Zpráva o sch■zi p■edstavenstva Pracovní sekce Inženýrské komory v Praze,konané dne 26. února 1940.Schüzi ■idil místop■edseda Ing. Fürst zaExhibitní protokol vykazuje 645 jedna-p■ítomnosti 27 ■lenú. Výro■ní zpráva, jakcích ■ísel, došlvch spis■ bylo 753, odesla-byla uve■ejn■na ve V■stniku. bvla schválena,ných 812.rovn■ž bylo schváleno vyú■tování na rokOd 20. listopadu p■ihlášeno bylo dalších1939 a rozpo■et na rok 1940.36 kandidátú, odhlášeno 26 kandidát■, takžeZpráva p■edsednická vzata na v■domí azbývá p■írústek t0 kandidát■. Od 20. lednaz ní vyjímáme:bylo tudíž p■ihlášeno 280 kandidát■ a od-Poslední sch■ze pracovní sekce konala sehlášeno 190 kandidát■. takže za uplynulý rokdne 20. listopadu minulého roku, v níž po-znamená to p■írüstek 90 kandidát■. Ove■enodána byla jen stru■ná zpráva o její ■innosti.bylo S vysv■d■ení, civ. geometr■m vystavenoPodáváme zde proto podrobn■jší zprávubylo 11 legitimací pro kandidáty.jednak za celé uplynulé období od 23. lednaSoudúm podáno bvlo 6 posudk■ zam. r., jednak dopln■k za dobu od 20. listo-jmenování stálými soudními znalci, z nichžpadu.jsme nedoporu■ili dv■ žádosti.
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Zemskému ú■adu v Praze podali jsme 45
jemu v Turnov■ a p■i tom podal též nabídku
posudk■ o žádostech za p■ipušt■ní ke zkoušce
zednický mistr. který se umístil výhodn■. Po
autorisa■ní, z toho byly 4 návrhy zamítavé.
tomto upozorn■ní zakro■ili jsme u jmeno-
a 44 posudk■ o žádostech za ud■lení autori-
vaného ■editelství, aby stavba ta jako inže-
sace, z nich 12 nebylo doporu■eno zejména
nýrská zadána byla firm■ s oprávn■ním civ.
z hospodá■ských d■vod■ podle vlád. na■.
inženvra. Dostali jsme p■íznivou odpov■d, že
■. 263/1939.
stavba byla zadána civ. inž. stavebnímu.
Ke zkoušce autorisa■ní byli p■ipušt■ni
Ucházeli jsme se, aby do poroty na po-
2 inžený■i stavební, 12 inženýr■ konstruktiv-
souzení došlych návrhú na stavbu domu Pen-
ních, 10 inženyr■ architekt■, 1 inženýr stroj-
sijního ústavu fmy ■eskomoravská-Kolben-
ní. 1 inženýr pro elektrotechniku, 2 inžený■i
Dan■k delegován byl též zástupce Inženýrské
kulturní. 6 inženýr■ vodohospodá■ských a 5
komory. Dostali jsme však odpov■d. že již
geometrù.
není možno porotu dalšími ■leny rozši■ovati.
Pro ud■lení autorisace byli doporu■eni:
Požádali jsme ■eský zemský výbor
2 inžený■i stavební, 7 inženýr■ konstruktiv-
v Praze, aby Inženýrská komora byla zastou-
ních. 10 inženýr■ architekt■. 2 inžený■i stroj-
pena v porot■ na posouzení ná■rt■ na stavbu
ní. i inženýr pro elektrotechniku. 1 inženýr
druhého musea, Žádosti naší bvlo vyhov■no
chemie, 1 inženýr kulturní, 5 inženvr■ vodo-
a do poroty navržen Ing. Dr. Ivan Šula, civ.
hospodá■ských, 2 inžený■i lesní a 1 inženýr
inž. architekt v Praze.
zem■d■lský
Z d■ležit■jších podání uvádíme toto:
Na vyzvání zemského ú■adu v Praze na-
Byli jsme upozorn■ni, že m■stská spo■i-
vrhli jsme za zkušební komisa■e pro zkoušky
telna v ■áslavi vypsala ve■ejnou sout■ž na
stavebních živností tvto naše ■lenv: Ing. Dr.
získání ná■rfk■ pro stavbu vlastní budovy.
Kozáka. Ing. Dr. Hrušku a Ing. Dr. Ježka za
Obrátili jsme se proto na ■editelství zmín■né
civ. architekty a Ing. Štulce a Ing. Dr. Krato-
spo■itelnv. aby v porot■ zastoupena byla též
chvíla za civ. inž. stavební.
Inženýrská komora n■kterým svým odbor-
Okresnímu soudu y Man■tín■ doporu■ili
níkem. Spo■itelna m■sta ■áslav■ naší žádosti
isme jako znalce v oboru dolování kaolinu
vvhov■la a za tím ú■elem porotu rozší■ila a
Ing. Kadainku, aut. inž, horního a jako znalce
navrhli jsme proto za našeho zástupce Ing.
v oboru zpracování kaolinu Ing. Dr. Kan-
Josefa Zadražila, civ. inž. architekta v Praze.
häusera, civ. inž. chemie v Kazn■jov■.
Do paritní sprost■edkovatelny práce
Kone■n■ jsme v n■kolika p■ípadech za-
v Praze delegovali jsme jako ■leny Ing. Dr.
kro■ili proti snahám zejména autonomních
Ješe a Ing. Maredu a za náhradníky Ing. Dr.
ú■ad■, aby neprovád■ly projekty a stavby ve
Ježka a Ing. Dr. Valentu.
vlastní režii, neb tím jsou poškozováni civ.
Bvli jsme upozorn■ni, že okresní výbor
inžený■i, kte■í jsou na tyto práce odkázáni.
v Novém Bvdžov■ hodlá zadati vypracování
Povolení k p■esídlení obdrželi dále: Ing.
projektu silni■ní rekonstrukce svým dv■ma
Písek Josef. civ. inž. stavební z Bá■ské Byst■i-
okresním cestmistr■m. Zakro■ili isme jak
ce do Stodülek u Prahy. Ing. Bruml Antonín.
u okresního ú■adu. tak i u zemského ú■adu
civ. inž. strojní z Mostu (Brüx) do Prahy, Ing.
v Praze proti této snaze a zemský ú■ad sd■lil
Vojá■ek V., civ. inž. stavební z M. Ostravy
nám. že projekt bude zadán firm■ inženýrské.
do Prahv. Ing. Barborka Václav. civ. inž. sta-
Rada hlavního m■sta Prahy vyzvala nás.
vební z Bratislavy do Prahy a Ing. Dr. Raab
abychom do poroty pro posouzení návrhù na
Rudolf, civ. inž. pro elekirotechniku z Ústí
p■emost■ní nuselského údolí navrhli jednoho
n. L. (Aussig a. E.) do Prahv.
■lena. který má býti z kategorie architekt■.
Po té provedeno ■estné ■ízení: Uložena
iežto v oboru betoná■ském bude zastoupen
pokuta 1000 K civ. geometru pro nestavovské
Ing. Boh. Hollmann, civ. inž. stavební za
jednání a druhému civ. geometru pro krytí.
■eskou iechniku a spolek SIA vyšle odbor-
jinému civ. geometru d■tka pro nedodržení
níka z oboru ocelových most■. Navržen bvl
farifu, jednomu civ. inž. kulturnímu a civ.
Ing. Dr. Vladimír Ježek. civ. inž. architekt
geometru odñato volební právo pasivní
z Prahy.
i aktivní na irvalo pro nestavovské chování.
■editelsiví státních drah y Hradei Krá-
Ježto volné návrhy nebyly, byla sch■ze
lové vypsalo stavbu železobetonového vodo-
skon■ena.
Redak■ní ■ást.
Zprávy odborných sdružení.
Z Jednoty ú■. aut. civilních geometr■ v Praze.
Dne 3. února t. r. byla konána hospodá■- Prokeš. Omluvili se kol. ■erný, Faltus, Hruš-
ská porada v Obecním dom■ hl. m. Prahy za
ka a Janoušek.
ú■asti 12 ■len■. Za Moravu byl p■ítomen kol.
P■edseda Ing. Fürst, d■íve než zahájil



24/6-59=sch■zi. vzdal posmrinou vzpomínku zem■elé- feroval o tom. že Nejvyšší cenový ú■ad dosudmu kol. Ferd. Sekvrkovi z Písku. Na poh■buneschválil 20% lineárné zvýšení našeho tarifupana ministerského rady Ing. Mandyse v Par-a proto p■edseda s tajemníkem Inženýrskédubi■kách zastupoval naši Jednotu kol. Kural.komory Ing. Pourem vvsv■tlí v neibližšíchPro letošní valnou hromadu v Inženýrskédnech u N. C. U. náš oprávn■ný požadavekkomo■e jsou navrženi za revisora ú■tù kol.a budou se domáhati o jeho brzké p■íznivéSchwarz a za náhradníka v sekci pražské kol.vy■ízení.Dít■. Za ■lena Jednoty bvl p■ijat Ing. GeorgijI. K. pot■ebuje v nejbližší dob■ od všechGubin z Prahy-Dejvic, Koulova ■. 8.kategorií p■epracované tarifv a proto byloSpolek ■eských zem■m■■i■■ v Prazerozhodnuto svolati tarifní komisi za našiv likvidaci poukázal nám dlužnou ■ástkukategorii na 16. t. m. v 8 hod. do InženýrskéK 2500.—. kterou Jednota svého ■asu po-komory, kde bude pokra■ováno s nejv■tšímskyila bezúro■n■ k zabezpe■ení dalšího vy-urychlením na tarifu. Upozorñujeme tímtodávání Zem■m■■i■ského V■stníku.pány kolegy. aby poslali eventuelní svoieMinisterstvo ve■ejných prací zaslalo In-p■ipomínky k tarifu písemn■ k rukám jed-ženýrské komo■e dotazník brn■nské léka■skénatele Ing. J. Dít■. Praha-Nusle, Sob■slavovakomory. kierá navrhuje, aby všem provin■-ul. 31. N■kte■í kolegové již tak u■inili. Za je-ným ■len■m byla poskytnuta generálníjich porozum■ní a spolupráci jim d■kujeme.amnestie. Vzhledem k tomu. že se u nás ne-Podle usnesení finan■ní komise ze dnejedná o trestní p■estupky, nýbrž spíše o p■e-19. února t. r. bvly zaslány všem kategoriímstupky stavovské, které by poškodily vážnostseznamv ■len■. kte■í dluhují Inženýrské ko-celého stavu, nedoporu■uje Jednota generálnímo■e ■lenské p■ísp■vky. Jednota žádá dluhu-amnestii.jící kolegy geometrv, abv vvrovnali své ne-Za Moravu podal obšírný referát kol.doplatky. pon■vadž I. K. bude tentokráteProkeš a za pražské sdružení kol. Mizera.nucena použíti i krajních prost■edk■. jdou-Po zpráv■ pokladní byla vv■ízena došlácích až k odn■tí autorisace pro nepln■ní po-korespondence. ve které mezi jiným bvlavinností k Inženýrské komo■e.stížnost na nedodržování tarifu a další stíž-Za ■leny Jednotv bvli p■ijati kol.: Gubín.nost na p■ibírání dalších prací v jedné likvi-Holubovv■. Matoušek a Ji■í Petrák. všichnidující kancelá■i, na■ež byla sch■ze skon■ena.z Prahy. Za Moravu podal referát kol. Prokesa za pražské kolegy kol. Kural.*Znovu upozor■ujeme pány kolegy. abvHospodá■ské porad■, konané dne 2. b■ez-p■i vvtv■ování hranic po n■kterém z koleg■na t. r., bylo p■ítomno 13 ■len■, 4 ■lenové bvlivvžádali si od n■ho pot■ebný elaborát o za-omluveni. Za Moravu byl p■ítomen kol.m■■ení.Prokeš.Po vy■ízení došlé korespondence bvlaP■edseda kol. Fürst zahájil sch■zi a re- sch■ze skon■ena.Dít■.R■zné zprávy.
■ASOVOSTI.Musí tedy civilní inženv■i. pokud ideo výpov■di dané snad v budoucnosti, vyžádatiVypov■ditelnost pracovního pom■ru ú■ed-si souhlas u ú■adu práce.nietva civilních technikú. Podle vl. na■. zeZam■stnavatel jest povinen požádati nej-dne 21. prosince 1939. ■. 323. jímž se omezujed■íve ú■ad práce za souhlas k zrušení pracov-zrušování pracovních pom■r■ a p■ijímáníního pom■ru: v žádosti musí býti nuinostpracovních sil (obsah stru■n■ uveden v ■ís. 2výpov■di od■vodn■na.V■stníku I. K.), m■že ministerstvo sociální aU ú■edník■. kte■í jsou zam■stnáni p■ímozdrav. správy v dohod■ se zú■astn■ným mi-v kancelá■i civilního inženvra, udílí souhlasnisterstvem vyhláškou v Ú■edním list■ stano-ú■ad práce. v jehož obvodu jest kancelá■viti. že pracovní (u■■ovský) pom■r lze sjed.civilního inženvra: u ú■edník■ exponova-nati a vypov■d■ti jen se souhlasem ú■aduných na stavbách, ú■ad práce. v jehož obvodupráce. Toto opat■ení m■že býti u■in■no budleží staveništ■, nebo ú■ad práce, v jehož ob-všeobecn■ pro ur■ité obvody nebo hospodár-vodu jest úst■ední kancelá■ civilního inže-ská odv■tví nebo pro ur■ité kategorie zanýra.m■stnanc■ nebo pro ur■ité závody.Ü výpov■dí již danvch, musí býti doda-Takovouto vyhláškou ze dne 26. II. 1940te■n■ požádáno za ud■lení souhlasu podlejedn. zn. D 2554-21/2. bylo nvní vvsloveno.stejnvch sm■rnic.že výpov■d soukromým zam■stnanc■m danáŽádosti za ud■lení souhlasu nepodléhaiík 31. b■eznu 1940 nebo ku dni pozd■jšímukolkovnému. Souhlasu není zapot■ebí p■ipodléhá souhlasu ú■adu práce.výpov■di pracovních pom■r■, která se dáváVyhláška dopadá na všechny vvšší za-v dohod■ s ú■edníkem, dále pro zrušení pra-m■stnance (ú■edníky) civilních technik■ acovního pom■ru s okamžitou platností (na p■.aut. horních inženýr■.p■i nev■■e ú■edníkov■, nepoctivosti, neschop-



24/6a09--nosti, násilnosti, hrubých urážkách na cti ave■ejných prací ze dne 1. II. 1940 ■ís. 350/79-pod.), u pom■rù na zkoušku nebo na výpomocV/1 ai 39, sm■rnic téhož ministerstva k pro-a kon■í-li pracovní pom■r do m■síce, u za-vád■ní kontingentace železa a oceli pro ve■ej-m■stnancù p■ijatých výslovn■ na práce se-né a neve■ejné stavby vydaných výnosem zezonní, po skon■ení t■chto prací a kone■n■dne 19. II. 1940 ■ís. 902-V/6 ai 1940 a kone■n■u prací, které se konají jen p■íležitostn■potvrdí i správnost požadavk■. pokud jdenebo jako vedlejší zam■stnání, dále v tomo p■íd■l kov■ pro všechny díl■í pot■eby ap■ípad■, schválí-li ú■ad práce celkové nebocelkovou spot■ebu oceli a železa.
■áste■né zastavení provozu nebo hromadnéPotvrzení bylo by vyhotoviti asi v tétopropušt■ní. Rovn■ž nepodléhá schválení vý-form■:pov■d daná p■ed 30. XII. 1939.Upozorñujeme, že podobné omezení pro„Podepsaný potvrzuje ve své funkci civil-ního technika. s odvoláním se na svou p■í-obor podnikání zem■d■lského a lesního bylosahu, toto:již vydáno p■ed ■asem.A) P■i návrhu a provád■ní stavby byloÚhrada zvýšení mezd a cen podnikatel■msettreno:stavebních dodávek a prací pro stát, P■edsed-1. Vyhlášky ministra pr■myslu, obchodu anictvo ministerské rady zaslalo presidiímŽivností ■ís. 34 (Fe-B1) ze dne 7. XII. 1939všech ministerstev v Praze notu ze dneo zákazech výroby a omezení výroby22. února 1940 ■. j. 530/39 m. r.. jíž dopl■ujen■kterých p■edm■t■ ze železa a oceli.a upravuje svou notu z S. ■ervence 19392. Sm■rnic pro šet■ení stavebním železem a
■l.14533/39 m.r.op■iznánínáhradzejinými stavebními hmotami vydanýchzvvšení mezd a cen hmot pod-výnosem ministerstva ve■ejných pracínikatelúm dodávek a prací prov Praze ze dne 1. II. 1940 ■. j. 350/79.stát.pokud jdeopráceadodávkyV/1 ai 1939.p■i stavebním podnikání. Úprava3. Sm■rnic ministerstva ve■ejných pracíse vztahuje jak na práce nov■ zadávané, takk provád■ní kontingentace železa a ocelii na práce, které byly nebo budou vykonánypro ve■ejné a neve■ejné stavby vydanýchpo 15. kv■tnu 1959. P■íplatky na onu ■ástvýnosem min. ve■. prací ze dne 19. únoraprací, která byla vykonána p■ed 15. kv■tnem1940 ■. 902/V/6 ai 1940 vydanvch podle1939 se notou z 22, února 1940 nep■iznávají.§ 27 vyhláškv ■. 50/7 c — C 4/1940 mi-U smluv již sjednaných vyhotoví zadá-nistra pr■myslu, obchodu a živností.vací místa dodatek k platné zadávací smlouv■B) Potvrzuje se správnost všech díl■íchv duchu noty z 22. února 1940 n a zákl a d■pot■eb železa p■i celkové spot■eb■ železa až á d o s t i. jež je povinen podnikatel p■ed-oceli a výrobkú z tohoto materiálu p e r q....ložiti zadávacímu místu (odst. 9, noty).Pro práce a dodávky sub vencovanéV....Podpis:min. ve■. prací bude rovn■ž postupovánoú■ední pe■ef:nodle ustanovení této noty. P■ípadné p■íplat-Používání bitumenu (asfaltu z ropy).kv ze zvýšení mezd a cen hmot budou roz-Upozornujeme na vyhlášku pov■■ence Reichs-vrženy mezi p■íjemce subvence a protekiorát-protektora pro hospodá■ství s minerálníminí správu v témže pom■ru jako ostatní ná-klady. Pokud by tím byla p■ekro■ena horníoleji ze dne 6. t. m., podle níž pod zákazbitumenu nespadají isolace pozemních, vy-mez povolené subvence Protektorátu a p■í-sokých. mostních. železni■ních. vodních ajemce subvence by nebyl v stavu uhraditicelé p■ekro■ení této horní meze, m■že po-inženvrských staveb. jakož i asfaltování.kdvž hlavním ú■elem úpravy jest ut■sn■ní ažádati ministersivo ve■ejných prací o p■i-isolace proti ú■ink■m vody a kyselin a tohotom■■ené její zvýšení.Opis noty z 22, února 1940 dán byl naú■elu jiným technickým zp■sobem docílitiv■domí všem ■lenúm Sdružení civilních in.nelze. Použití bitumenu (asfaltové živice)ženvr■ podnikatel■ v Praze. Ostatní zájemeik výrob■ podlahových lepenek. náhražeklinolea. isola■ních lepenek. jutových isola■-mohou si jej písemn■ vyžádati v Inženýrskéních vložek a jinych asfaltových pás■ isola■-komo■e.ních, impregnovaného asfaltového papíru aŽádosti za ud■lení kontrolního ■ísla napod. je zatím dovoleno; u krytinových lepe-železo a ocel; potvrzování civilními techniky.nek však jen v rámci množství kontingentemShora uvedené žádosti mohou bvti p■i stav-k tomu uvoln■ného. Upozorñujeme dále nabách neve■ejných potvrzovány civilními tech.to. že dodávky a práce vyžadující ve staveb-niky.ním podnikání použití bitumenu pro budouc-Civilní technik musí pak potvrditi, že p■inost dle vyhlášky ■ís. 7 ze dne 14. II. t. r.návrhu a provád■ní stavby bylo šet■eno vv.nedovolené. které však byly zadány, p ■ e-hlášky ministra obchodu ■ís. 34 ze dne 7. XII.vzaty nebo zapo■aty p■ed t.b■eznem1930 o zákazech výroby a omezení n■kterých1940 a pro které asfaltová živice již byla ode-p■edm■tù ze železa a oceli, sm■rnic o šet■eníbrána a podle § 5 vyhlášky ■. 7 ze dnestavebním železem a jinými stavebními14. února 1940 také hlášena, mohou byti zatímhmotami vydaných výnosem ministerstvadokon■ovány. Zboží, zajišt■né ú■edn■ u do-



24/7=61davatelských firem p■ed vydáním vyhlášky
■ízena p■ímo p■edsedovi vlády. Funk■ní ob-
■. 7 ze dne 14. II. 1940, smí býti dodáno.dobí jest 6-leté. ■lenové komise se považujíza verejné ú■edníky. Všechna usnesení pláno-Osvobození od poštovného u n■kterévací komise vydává autoritativn■ p■edsedakorespondence zam■stnavatel■, zasílané stát-po slyšení ■len■ komise. Pot■ebný personálním ú■ad■m. Ministerstvo dopravy p■iznalovýnosem z 30. ledna 1940 korespondenci, kte-bude p■id■len od p■íslušného úst■edníhoú■adu, po p■íp. od hlavního m■sta Prahy.rou odesílají zam■stnavatelé ú■ad■m okres-P■edseda m■že však p■ijmouti i vlastní za-ním, ú■adúm práce nebo ministerstvu sociálním■stnance jako personál smluvní, K porad■a zdravotní správy ve v■cech vládního na-v odborných otázkách müže p■edseda p■i-
■ízení ■. 273 z r. 1939, osvobození od poštov-bírati též zvláštní znalce.ného. Toto osvobození se týká korespondence,kterou zam■stnavatelé uvedeným ú■adúmV ■ásti druhé obsahuje vládní na■ízeníhlásí omezení nebo zastavení výroby, ob-p■edpisy o plánování a jeho provád■ní. Pláno-novení výroby nebo zm■ny v pom■rech za-vací komise ur■ív prostorovém plánum■stnance, pokud tyto zm■ny mají vliv nazásady pro organický rozvoj pražskéhonárok na p■ísp■vek nebo rodinné p■íplatkyplánovaciho prostoru, zejména smernice proa pod. Ostatní korespondence zam■stnavatelú,tooo  o o která by vyplývala z uvedeného vládního na-skych a kulturních hledisk a pro osidlování.
■ízení, zejména korespondence s jejich za-Na podklad■ tohoto prostorového plánu po-m■stnanci, nikoliv tedy s ú■ady, jest však
■ídí plánovací komise ur■ovací pláni nadále poštov. podrobena. Upozorñujeme,s p■íslušními detaily. Na podklad■ obou plánüže tato korespondence od poštovného osvo-budou pak po■ízeny a provád■ny plán ybozená, musí býti ozna■ena odesílatelem ahrani■ních■araplányvystavby.p■edm■tem, který osvobození zakládá, jakožPo■ízení a provád■ní plánù hranieních ■ar ai poznámkou:„,Na ú■ední vyzvání". Vzhledemplán■ výstavby p■ísluší dot■eným politickýmk tomu je tedy nutno, aby na obálce takovétoobcím, plánovací komise m■že však jejichkorespondence byla vždy poznámka: „Osvo-vypracování p■evzíti sama nebo je p■enéstibozeno od poštovného podle výnosu minister-na jiné ú■ady nebo odborníky. Všechny pod-stva dopravy ze dne 30. ledna 1940 jednacíklady m■že plánovací komise opat■iti i ve■ej.
■ís. 8.637-C/1-1940". Uvedené osvobození senou sout■ží.vztahuje jen na oby■ejné listovní zásilky,Jako zvláštní úkol je plánovací komisinikoliv však na zásilky doporu■ené.uložena pé■e o sociální a organické rozši■o-vání a ozdrav■ní m■sta, jakož i o d■stojnéRÜZNÉ.vybudování nám■stí, t■íd a ostatních d■leži-tých prostranství. N■které oblasti obeí m■žePlánovací komise pro hlav. m■sto Prahukomise prohlásiti za oblasti vyhrazené, pron■ž mohou býti vydány zvláštní p■edpisy.a okolí. Ve sbírce zákon■ a na■ízení ■ástcePlánovací komise jest oprávn■na vykonávati16. ze dne 10. února 1940 vyšlo pod ■. 48 vlád-dozor nad provád■ním vypracovaných plán■.ní na■ízení ze dne 25. ledna 1940 o z■ízeníplánovací komise pro hlav. m■sto Prahu aVládní na■ízení obsahuje dále podrobnéokolí. Tímto na■ízením se ruší státní regula■níp■edpisy o ■ízení p■ed a p■i vyhotovení jed-komise pro Prahu a okolí, z■ízená zákonemnotlivých plán■.
■. 88/20 Šb. z. a n., jejímž úkolem bylo zpraco-Vládní na■ízení vstoupilo v platnostvati regula■ní plán hlav. m■sta.10. února 1940. P■edsedou plánovací komiseÚkolem nov■ z■ízené plánovací komise jebyl jmenován Arch. Niemayer z ■íšskéhopo■íditi celkové plánování pro pražský pláno-úradu pro plánování v Berlíne (Berlin).vací prostor a dávati podn■t k jeho provád■nív rámci hotových finan■ních prost■edk■.Budou zrušeny dražby? V poslední dob■Pražským plánovacím prostorem rozumí sese stává, že nemovitost prodávaná y dražb■krom■ území hlavního m■sta Prahy též okol-u exeku■ního soudu docílí ceny n■kdyní obce. Z v■tších obcí, na n■ž se pravomoci zna■n■ vyšší nežli bylo vypo■teno odhadem.plánovací komise vztahuje, sluší se vyjmeno-V takových p■ípadech bývají pak na popudvati alespo■ tyto: Roztoky, Ruzy■, Reporyje,nejvyššího cenového ú■adu znalci volániRepy, ■akovice, Chvaly, Kbely, Dolní Po■er-k soudu, aby osv■d■ili zda stejné ceny bylonice, Satalice, Vino■, Dolní a Horní M■cho-možno docíliti i 20. ■ervence 1939.lupy, Št■rboholy, Dolní B■ežany, Libuš,Naskýtá se otázka, jaké d■sledky budeMod■any, Radotín, Slivenec, Zbraslav, Hosti-vice a j. Vládním na■ízením m■že býti púsob-míti v takovém p■ípad■ znalecké prohlášení,že docílená cena byla vyšší nežli cena p■í-nost plánovací komise rozši■ena i na dalšípustná k udanému termínu. — Po stránceobce v politickych okresech sousedících s Vel.trestní bylo by asi t■žko n■koho stíhati akou Prahou.trestati. - Nabízejícím nebo cenu požaduji-Plánovací komise skládá se z p■edsedy,cím nebyl v takovém p■ípad■ držitel nemovi-2 místop■edsed■ a dalších 9 ■len■. Je pod-tosti, nýbrž ú■ední osoba svojí otázkou „kdo



24/7a-62 dá více?“ nebo „nikdo více?“ — p■ikazujícíLITERATURA.dražitel jedná jist■ v dobré ví■e, když natakové vlídné a ú■ední vyzvání odpovidáBed■ieh Fürst: Dojmy z p■írody a cest.kladn■ — sotva by tedy mohl býti trestán.
■tená■i V■stníku Inženýrské komory znajímistop■edsedu pražské pracovní sekce Ing.Ale i po stránce civilní dospívá se tuBed■icha Fürsta jako pilného a zasloužiléhok dalekosáhlým d■sledküm. Doposud sm■■o-pracovníka stavu civilních inženýr■. Mnozíval ú■ední dozor p■i exeku■ním ■ízení a p■iz nich znají jej však ze soukromého životadražbách k tomu, aby nemovitost nebyla pro-i jako vášnivého nimroda, okouzleného milov-dána p■íliš levn■ — aby tak okamžité tísn■nika p■írody a zaujatého cestovatele, kterýdlužnikovy nebylo využito, a aby ani v■■itelésvé zážitky a pozorování ukládá do p■vab-nevyšli na prázdno. K tomu sm■roval zákonných literárních ■rt, uve■ejñovaných v den-proti chabrusu, p■ipomínkové a odvolací ■íze-nich listech (Národní Politika) a jinde. Že■ní a pod.této své literární ■innosti posledních let uložilBudou-li docílené ■ástky snižovány, paknyní do knihy, kterou pod p■iléhavým ná-v n■kterých p■ípadech dlužníkovi nezbudezvem „Dojmy z p■írody a cest“ vydal u na-ni■eho ani tam, kde s nejvyšší nabídky bykladatele Franka v Tábo■e. Je to 39 feuille-byl n■co pro sebe zachránil, v jinych p■í-tonových povídek, v nichž autor s neoby■ej-padech vyjdou na prázdno v■■itelé, kte■í byným porozum■ním pro krásu p■írody a boha-snad byli n■co ze svých pohledávek za-tost všeho života lí■í drobné nálady a pozoro-chránili.vání z p■írody a ze života našich ope■enc■Než i technika nové úpravy je prozatíma jiných obyvatel našich luhú a háj■. N■kolikpovídek je v■nováno zážitk■m loveckým anejistá. - Bude-li dražební ■ízení p■ílisn■kolik dalších pak jsou zápisky všímavéhoúsp■šné prost■ zruseno, tak se i p■i dalšímcestovatele do blizké i vzdálené ciziny. Jednounovém ■ízení m■že vše t■eba znovu opakovat.Bude-li stanovena nap■ed ve■ejn■ limitní mez,je to Severní Mys, jindy žhavá Afrika, kamjej táhne v■■ná touha po poznání novýchaž po níž m■že býti draženo ve■ejn■, pakkrajin a nových krás. P■íroda, lesy, mo■e jsousnad nabídne n■kolik dražitel■ hned na prvníráz tuto mezní hodnotu a bude otázka, komuvelkou láskou pisatelovou, k níž se vrací kdy-koliy jen m■že. Lesy, louky, rybníky máobjekt prodati.všude doma na Polabí, Benešovsku, na Sázav■Bude-li stanovena cenová mez intern■a jinde. Za mo■em musí odjížd■t za hranice(což by asi však odporovalo ve■ejnosti celéhosvé vlasti a na n■kolika mistech jeho knihyrízení — a snad by nešlo ani vždy zaru■iti),setkáváme se s bolestným povzdechem nadtak by asi ■asto chtivý dražitel nabídl ihnedtím, že naše krásná zem■ nemá své mo■e.cenu t■eba vysoko p■emršt■nou, pon■vadž byMo■e závidí obyvatel■m p■ímo■ských zemí av■d■l, že jí nebude muset složit a zajistil byz této závisti se vyznává y ■rt■ Primaverasi tak nemovitost za cenu ú■edn■ stanovenou.Siciliana slovy: „Závidím vám to vaše krásné- Kdyby však m■la p■ipadnouti tomu, kdomo■e bez konce, mo■e, jež mn■ hned po lesese stanovené cen■ nejvíce p■iblíží, alenejblíže p■irostlo k srdci ze všeho, co jsemz■stane pod ní, pak by celá dražba se stalakdy na sv■t■ krásného poznal..."v■cí náhody.P■vabná kniha, graficky pe■liv■ upra-Jest patrno, že žádná z t■chto cest nenívená, je osv■žující ■etbou pro všechny milov-sch■dná, a nebude-li dražbám ponechána vol-níky krás p■írody a lidského života a m■žemenost, pak nezbude než-li nahraditi je p■ímýmji všem v■ele doporu■it.prodejem za ceny ú■edn■ na podklad■ znalec-Pracovní a mzdové podmínky d■lník■ akého posudku stanovené.ú■edník■ na základ■ vyhlášek ministra sociál-Pokud se tý■e prodeje pozemk■, uvádí se,ní a zdravotní správy, vydanych od ■ervenceže na■ízení p■edsedy vlády ze dne 20. ■er-1939 do ledna 1940 (s výjimkou horník■,vence 1939 ■. 175 Sb. se vztahuje vskutku i zazem■d■lského a lesniho d■lnictva). Náklademceny pozemk■ a nemovitostí. — P■ípustnéÚst■edního svazu nemocenských pojištovenceny maximální patrne bude t■eba stanovitiv Praze L. Dlouhá t■. 21. stránek 148. cenana podklad■ znaleckých posudk■.15 K. Uvedená p■íru■ka v p■ehledné form■Ing. Dr. Ježek.podává seznam veškerých mzdových úpravprovedených vyhláškami ministra soc, a zdra-Nákupna a prodejna inženýr■ konávotní správy, publikovanými od ■ervenceX. ■ádnou valnou hromadu v úterý dne1939 do ledna 1940, vyjma zem■delského alesního d■lnictva, Ú■ední text jest dopln■n9. dubna o 19. hodin■ v Dom■ ■. inženýr■tam, kde toho vyžadovala jasnost, vhodn■v Praze I. Bude-li návrh p■edstavenstva napoznámkami a vysv■tlivkami.rozd■lení ■istého zisku schválen, bude po-Doporu■ujeme tuto p■íru■ku pozornosti
■ínaje 10. dubnem vyplácena dividenda 50 K.všech zam■stnavatel■ i zam■stnancú.Majitel a vydavatel I n ■ e n ý r s k á K o m o r a. — V■stnik vycházi 7. a 21. každého m■sice. Celoro■ni p■edplatné K 50-, prokandidáty k  jednotlivé ■islo K 3. clenm Komory zaslla se casopis zdarma. Clánky se honoruj. Za clanky podepsanézodpovids autor. Otiskováni clánkü je plipustno se svolenim redakce a udanim pramene a jména autorova Rukopisy se nevracej
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STRUSKOVÉ CIHLY
Svaz ú■edn■ autorisovaných civilních inženýr■ v Praze
STAVEBNÍ DESKY
C. j. 40/40/Br.
V Praze dne 14. b■ezna 1940.
ISOLA■NÍ HMOTY
POZVÁN■
CEMENT - VÁPNO
NA XXVII. RÁDNOU VALNOU HROMADU,
A VEŠKERA OSTATNÍ STAVIVA:
která se koná
ALBERTNOVOTNÝ
v sobotu dne 30. b■ezna t. r. o 16.30 hod. odpoledne
v Dom■ ■es. inženýrù (S.I.A.) v Praze I.,
ŽIŽKOV-NÁKLADOVÉ NÁDRAŽÍ
Dvo■ákovo náb■eži ■. 100.
TELEFONY.386 88 367-55a27, 379-80
PROGRAM:
1. Zahájeni valné schüze p■edsedou.
2. ■teni zápisu o valné hromad■ z roku 1939.
3. Zpráva jednatele.
ING. F. KOUT SPOL
4. Zpráva pokladnikova.
5. Zpráva revisorú ú■tú.
ú■.
aut. civ. inž. stavební a kulturní, stavitelé
6. Ud■leni absolutoria výboru.
7. Rozpo■et na rok 1940.
PLZEÑ, Mánesova 46
8. Stanovení ■lenského p■isp■vku na rok 1940.
provádi:
9. VOLBY:
STAVBY POZEMN■ A INŽENÝRSKE
a) p■edsedy,
b) ■lenú výboru a náhradníkú výboru,
c) revisorú ú■tù,
d) p■edsedy a 4 ■lenú smír■iho soudu.
ING. ARCH. JI■Í ŠPIRHANZL,
10. Volné návrhy.
Ing. Josef Macoun v. r.,
ú■. aut. civ. inž. pro architekturu
p■edseda.
a stavby pozemní,
P. S.: Nesejde-li se dostate■ný po■et ■len■ v 16.30 ho-
din, koná se valná hromada o 17. hod. za kaž-
P■SEK, ŽIŽKOVA 52.
dého po■tu ■lenù (§ 17 stanov).
Volné návrhy musií býti alespon 8 dnú p■ed ko-
náním valné hromady odevzdány pisemn■ p■ed-
sedovi (podle § 17 stanov).
Ing. arch. FRANT. N■MEC,
ú■. aut. civ. inž. pro architekturu
a stavby pozemní
Predplatte ■asopis
PLZEÑ, PROKOPOVA 20.
V■stnik Inženýrské Komory!
Telefon 342.
Dotazy zodpovi administrace.
ING. VILÉM PEJŠA,
Vydáváme pro ro■ník XVIII.
ú■. aut. civ. inž. stavební,
V■stníkulnženýrské
PÍSEK, HÁLKOVA 27
Komory
STAVBY POZEMNÍ A INŽENÝRSKE
pevné púvodní celoplát■né
DESKY
Stavby inženýrské, pozemní, železový beton,
v hn■dé barv■, se zlatými nápisy na p■ední stran■
ING. OLD■ICH SMR■KA,
a h■betu. - C ena K 15- (incl. poštovné).
ú■ed. aut. civil. Inženýr stav. a stavitel
Objednávky u redakce tohoto ■asopisu.
PLZEÑ, Národní nám■stí ■ís. 2.
Desky pro tento ro■nik budou upraveny pro vazbu
Telefon 2023.
redak■ni ■ásti bez insert■.
ÚST■EDNÍ TOPENÍ
ing. Jaromír Schwarz a spol.
všech soustav, etážová a malá topení, vytáp■ní
■inž. domú, úst■ední oh■ívání vody
P■ÍBAÑ, telefon 478.40
Praha-St■ešovice 544.
GENEN
Telefon 75017
PRAHA-SMICHOV, NA VÁCLAVCE 10
provádi
veškeré
práce
■nženýrské
a stavitelské.
Stroje, p■istroje a ná■adí
MACHO A
TUREK
dodává fa
pro úpravu železni■ního svršku
PLZEÑ - SOLNÍ
1 .
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inženýr■

SIEMENS

Praha-Smichov,

akc. spol. pro výrobu

P■ístavní 13. - Tel. 42315.

elektrických za■izeni

PIze■, Bezovka 20. Tel. 713.

PRAHA II.,

Vodi■kova 20

DODÁ:

Telefon 220.41 - 44.

Stavební hmoty, d■íví a stroje.

Technické hmotya p■istroje.

PÚJ■UJE:

Stavebníinventá■.

Ing. OTTO BALZAR,

Civilní inženýr stavební

ú■. aut. civ. inženýr stavební a stavitel

ING. JAROSLAV HORÁK

PRAHA - XIX, JIRÁSKOVA 7.

PRAHA, Pod Karlovem ■. 12, — Telefon 502-57.

Telefon 736-59.

Inženýrské projekty i stavby. Novodobé vozovky.

ANT.TRINGLER

Exhibitní protokol

provádi

COAOTOA

PLYNOVOD

KANALISACI

PRAHA I., JILSKÁ 8. · TELEFON 22702.

mw1 mom wo

v plát■né vazb■ 50 list■ K 20—,

100 listù K 30— dodá

Inženýr Jaroslav Štastný,

úl, aut, civilni inženýr stavebni a stavitel

Nákupna a prodejna inženýrú,

Praha 111., Újezd 13. - Telefon 474-14

PRAHA XVI., P■ístavni 13. - Telef. 42315.

provádí stavby pozemní a inženýrské.

BRAT■I MRÁ■KOVÉ,

KERAMICKÉ TOVÀRNY, T■EMOŠNÀ U PLZN■

Kameninové nádoby pro chemický prúmysl, kameninové roury pro kanalisace,

kameninové fásadní obkláda■ky, dlaždice, tuhové tavicí kelímky

Prodejní kancelá■ pro Prahu: PRAHA XII., Nerudova 52. - Telefon 538-92.

Založeno roku 1909.
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Vždy krásný a ■istý vzhled zaru■ují jen
KAMENINOVÉ DLAŽDICE a GLAZOVANÉ OBKLADA■KY.
Dodáváme též:
Neomezená trvanlivost!
mrazuvzdorné fasádní obklada■ky, nezni■itelné
klinkrové dlaždice, zaru■en■ kyselinovzdorné
kameninové trouby pro kanalisace.
„KERAMIKA", spole■nost s r. o.,
centrála: PRAHA II., Dlážd■ná ulice ■ís. 4.
Rozpo■ty zdarma!
filiálka: BRATISLAVA, Ventúrská ■íslo 3.
DIESELOVA LOKOMOTIVA „MONTANIA".
LZICOVE RYPADLO O. a K.
RYCHLOMICHAC
OKA-GRANITOR
sv■tové zna■ky
■ESKÁ AKCIOVÁ SPOLE■NOST
vyrábí všechnu št■rkovl-
orig. „JAEGER"
nu od jemné drti a pisku
ORENSTEIN A KOPPEL
s ležatým sklopným
až po hrubý št■rk.
bubnem pro 150-750 it.
PRAHA II., VODI■KOVA 20. — TOVÁRNA: PRAHA-VYSO■ANY.
Dva stroje v jedinémi
Telefon 21-106, 32-618.
Podnikatelství staveb inženýrských
technická a projek■ní kancelá■
ING. JAN F. KOTTLAND,
ú■. aut. civ. inž. stavebni
Chemikálie
PRAHA VII., B■lského 29. Tel. ■. 774-80.
dehtová barviva
tiska■ské barvy
farmaceutické výrobky
SKLO
zápalky
WOLF A ŠTETKA NÁST. a. S.,
papir - celulosu
velkoobchod sklem,
PRAHA IL, TRUHLÁRSKÁ 16
impregnované obaly
Telefony 631-79, 600-97, 604-95.
ocet - škrob
glukosu
vyrábl a dodává
P■edplatte ■asopis
aa
SPOLEK PRO CHEMICKOU
Inženýrské
A HUTNÍ VÝROBU
Moon
PRAHA II,
Dotazy
zodpoví administrace.
ŠTEPANSKÁ 28
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Dynamové uhliky
OCELOVÝ A DIAMANTOVÝ
Koleklory
BETON DRA. KLEINLOGELA
trvanlivá neprašná
dlažba pro t■žký provoz,
nepropustné omitky.
Jakostni
OCELOVÝ
BETON DLE PATENTU
vrnobek
PROF. KLEINLOGELA SPOL. SR. O.
PRAHA II., ŽITNÁ 47.
ELEKTROCARBON
Telefon 336-00, 336-06
TOVÁRNA DYNAMOYCH KARTÁ■KO
PRAHA VIL TELEFONP3SI
VELETAŽN■ 59
Ing. KRATOCHVÍL a SPOL.
HOSPODÁRNOST PROVOZU ŽÁdá
PRAHA-NUSLE, PALACKÉHO TRIDA 65.
spolehlivé úst■ední topení, v■trání, odsávání atd.
Poradi
InŽ. KRISTIAN MELKA,
Telefon 565.50.
a dodá:
PRAHA XIl., Šumavská ul. ■ís. 19,
Stavby inženýrské, specieln■
odborný závod pro za■ízení topná, vzducho- a
silni■ní.
zdrav.-techn.
Telefon 53412.
Podnikatelství staveb
KRESS,
Jar. Václ. Velflik,
civ. inženýr stavební, stavitel a civ. geometr,
akciová spole■nost, podnikatelství staveb
Praha III, Valdštýnská ul. ■p. 152,
telefon 615-94, 608-13.
V PRAZE XII., Anglická ulice ■. 20
Západo■eské továrny kaolinové-šamotové
a slovenské závody magnesitové, akc. spol.
Generální ■editelství v Praze II., U P■j■ovny 9. - Pošt. schránka 90.
Ohnivzdorné výrobky:
Šamotové, dinasové a magnesitové cihly
pro vysoké pece, ocelárny, plynárny, koksárny, cementárny, sklárny,
vápenky, pekárny; pro zazdivky kotl■ všech systém■. - Ohnivzdorné,
uvnit■ glazované, komínové vložky.
Jemná stavební keramika:
Glazované obklada■ky - Kameninové dlaždice - „ALIT" a
„SIMPLON" mrazuvzdorné keramické obklada■ky fasád - Kab■in-
c o v é lícovky - „B■IZOLIT" um■lá omítka a um■lý kámen - Novodobá
p■enosná kamna kachlová - Sporákové kachle - Zvonivky -
Kanalisa■ní trouby - Kyselinovzdorné dlažby pro továrny, stáje
a nádrže - Hospodá■ská kamenina - Chemická kamenina -
Isola■ní cihly proti vlhkosti - vápenopískové cihly -
Návrhy
Keramické silni■ní špalíky.
a rozpo■ty
zdarma.
KAOLIN plavený a kalcinovaný - Slinutý MAGNESIT - K■emi■ité PISKY -
Mletý KREMEN - PALENÉ LUPKY - OhnivZdorné HLINY.
Uživáni novinových známek povoleno výnosem ed. pošt a telegrafü v Praze z 5. ledna 19 c. 19o-vi-19. Dohlédaci pošt. ú■ad Praha 25
91200



ROC. XIX.
V PRAZE 21. b■ezna 1940.
9 0TS
V■STNÍK
INŽENÝRSKÉ
KomorY
SÉFREDAKTOR: DOC. Dr. E. ŠLECHTA, civ.
■LENOVÉ REDAK■NI RADY:
inž. strOJ. - ODPOV■DNÝ REDAKTOR: JUDr.
Ing. VL. šTULC, civ. inž. stav., Ing. AUG.
V. KRAUS. - REDAKCE A ADMINISTRACE:
KLOS, civ. inž. stav., Ing. JAR. SLOBODA,
PRAHA II., DITTRICHOVA UL. 21. -
civ. inž. pro elektr., Ing. B. FÜRST, civ. geo-
Telefon: 429.28. Pošt. spo■itelna ■ís. 15.440.
metr, Ing. Dr. KR■ŽENECKÝ, civ. inž. zem.
ING.KRULIS
PODNIKATELSTVI STAVEB
ú■edn■ autor. civil. inž. staveb, projek■ni kancelá■,
Ing. RADIM MATOLÍN,
podnikatel, staveb
PRAHA IIl., Bolzanova ul. 7, telef. 21924 - 22579.
ú■. aut, civ. inženýr stavební a stavitel
Prová di veškeré stavby ■elezni■ni, silni■ni a mostni,
PRAHA-KRÁL, VINOHRADY, ÚZKA ¿. 26.
speciel. stavby tunelové, regulace Fek, bagrovaci práce
a stavby prúmyslové.
TELEFONY: 555-33, 537-00.
/USOL (AIY
CESKOMORAVSKÁ
PBT. SVST.-OCHR. Xn
myiunga
KOLBEN
V.A.SKOKAN
DANËK
PRoUa 18.
ZARIVÉ ÚSTR. TOPEN■

A.S.PRAHA-KARLIN
A CHLAZEN■

PAT. SYST. ZN.
STAVBA VODNÍCH
CRITTALL
APARNICH
Telef. 50451, -52, -53
ELEKTRÁREN
ZA■IZOVÁN■ PRÚM.
OCELOVÁ OKNA
ZÁVODÙ• ZA■■ZENÍ
CAISTAL OKNO
PRO DOLY A HUT■

provádi:
V.A. SKOKAN
CNA
NÁKLADN■ A OSOBN■

PRAHA XIL, BARTHOUOVA 45.
VOZY „,PRAGA"
TOVÁRNA UHRINEVES, telefon 55451 linka 64.
Tiskne „IMPRessA", tisk. spol. v Praze II.. Karlovo nám 15.
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Šroubové
stoli■ky,
ANGRES
na zatižení až 150 tun, k odskružováni
mostních obloukù a pod. vyrábí
FERDINAND
ANDRES
strojirny.
PRAHA-CHVALY.
■p.
16
Telefon Horni Po■ernice 814-41, ■. ■. 48
PRAHA
Centrifugáini ■erpadia, ru■ni ■erpadla, loko-
mobily, pohonné stroje, stále na sklad■.
KONSTRUKTIVA
ŽELEZOBETONOVÉ
TROUBY
provádí silni■ní stavby
druhu
dooo
b
SYSTEM VIANINI
všeho
né drt■ a št■rk veš-
pro vodovody, kanalisace,
kabelová vedení,
me-
liorace
a j. vyrábí, dále projektuje
a provádi
kerého
zrn■ní
stavby
pozemní, železobeton, stavby inženýrské
Vlastní ■edi■ové
LANNA,
o
diabasové lomy s
akciová stavební spole■nost
drtírnamiveSlaném
V
Praze II., Na Florenci 29.
aZbraslavi
Zádejte nabidky a prospekty! - ■is. tel, 228-66,
206-34, 248-28.
H.KROPF,
PROJEKTY, ROZPO■TY, STATICKÉ VÝPO■TY
PRAHA II.,
NA RYBNÍ■KU 16.
stavebnich konstrukci z každého materiálu a všech systém■.
Spec.: Konstrukce železobetonové.
Telefon ■. 345-31.
Poštovni spo■itelna ■. 2737.
InG.
SAVVA
ORLOW
Technická kancelá■ a podnikatelstvi pro stavby:
vodovodü, plynovodù, kanalisaci, koupelen
ú■. autor. civilni inženýr konstruktivni a dopravni
a hygienických za■izeni.
PRAHA - NUSLE, ul. Na Pankráci 32. Tel. 590-38.
Civilní inžený■i stavební
Ing. Dr. IVAN FIFKA,
ING. BRÁZDIL A DR. JEŠ
ú■edn■ aut. civilní inženýr stavební
PRAHA XII., AMERICKÁ 40, tel. 520-43
PRAHA-VII, Letohradská 58.
projektují a provád■jí veškeré práce stavební
Telefon 709-95.
a inženýrské.
VÝTAHY · STIGLER
JI■Í KABEŠ & ANT. FANTA,
staví a reviduje
úst■ední topení a v■trání všech soustav
ING. JAR. MOU■KA, PRAHA VII.,
PRAHA.
u Prhonu ■. 14. — Telofon ■. 745-76.
Kancelá■e i strojnické dílny Praha VII., Tusarova 58
Zastoupeni fy. Mix & Genest, Berlin (Berlin), odd■lenf
Telefon: 70-530 a 70-531.
pro rourovou poštu a transportery.
ŽULOVÉ LOMY
FORMY PRO BETON. KOSTKY ZKUŠEBNI,
PLECHOVÉ PROFILY PRO PORTÁLY,
Karla Schwarzenberga na Orlfku n. Vit.
ZEMEVRTNÁ ZA■IZEN■,
dodávaji pro stavby mostni, regulacl fek atd., žulové
a syenitové kvádry,
plotny, klenáky, schody, dla■bu,
Ing. ANT. J. TÚMA, strojirna, PRAHA VII.,
obruby. Parni plly a sklady d■ivi v Modlanech, v Praze
VII., na Smíchov■, na žižkov■ a na Pankrácl.
Holešovické nám■sti ■. 1025. - Telefon 753-92.
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V■stníkulnženýrské

Komory

pevné púvodní celoplát■né

ASSA

  a a  a  

a hibetu. - Cena K 15— (incl. poštovné).

Objednávky u redakce tohoto ■asopisu.

Desky pro tento ro■nik budou upraveny pro vazbu

redak■ní ■ásti bez insertù.

Vrtací,vylamovaci

a sbíjecí kladiva

KOMPRESORY

Hlubinné vrta■ky .Craelius"

Dieselové motory

Bora

PRAHA XII.. Nerudova 52 b

Tel. 50120

SKlen■ná

TRVANLIVÉ VODOTÉSNÉ

SOSO

Dpyol

rovných st■ech a proti tlakové vod■

provádí dle vlastniho systému

SKLENENE STAVEBN■

ING. BED■ICH MIKULA

KAMENY,

PRAHA-DEJVICE, DEJVICKA 4. Tel. 70903

STAVEBNI MATERIAL

BUDOUCNOSTI

Verlith

Kominy

REKONSTRUKCE

RESERVOIRY

SKLOBETON

DODAVAJI:

ZAZD.KOTLÚ

SKLARNY FISCHMANN SYNOVE A. S.

Ing. V. FISCHER a spol.

PRAHA, ZLATNICKA 10

KONSTRUKCE PROVAD■:

LETKY - LIB■ICE

INZ. A. AST, PRAHA, KARLOVO N. 7

Tel: Roztoky u Prahy 19.
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Jaromír
Schwarz a spol.
Praha
-St■ešovice
544.
Telefon
75017
provádi
veškeré
práce
inženýrské
a
stavitelské.
Litická
akciová
spole■nost
Podnikatelstvi
inženýrských staveb
Jedna = drticich souprar s traktorem W I KOV.
dodaná do Bulharska
Žulové
lomy
Pro stavbu a udržování
A
Liticích
n.
Orl.
. a ve Skut■i
silnic dodáváme:
Praha . ná 47. Tefon 3306
Drti■e (stabilní i pojizdné) a granu-
látory na drt s t■idi■i
motory naftové, plynové i elektro-
motory, stabilni i pojizdné
traktory na pneumatikách
Ü■edn■ autor. stavebni Inžený■i
záv■sné válce pro traktory i kon■
K
apsa
Müller
o o c
podnikatelé staveb
šroubové stoli■ky pro zatižení až
Brer
Pize■
e
80 tun k odskruženi
Veškeré stavebni a Inženýrské práce.
WIKOU
mostních obloukü
Telefon v Praze: 206-0.4.
Osv■tlovaci agregáty
Wichterle & Kovárik,
JI■■ KABEŠ & ANT. FANTA,
a.s., Prostèjov
úst■ední topení a v■trání všech soustav
GRERA
Kancelá■e i strojnické dílny Praha VII., Tusarova 58
Telefon: 70-530 a 70-531.
Ing.J. OWESNÝ
Ing. KRATOCHVÍL a SPOL.
ú■. aut. civ. ing. stavebni, podnikatelstvi staveb,
veškeré stavby inženýrské, zejména silni■ni.
PRAHA-NUSLE, PALACKÉHOTRIDA 65.
PROJEK■NI KANCELAR
Telelon 565.50.
Praha XII, P■emyslovská 23. Telefon 556-93
Stavby inženýrské, specieln■
silni■nf.
ÚST■EDNÍ TOPENÍ
Ing. Dr. Richard Genttner,
všech soustav, etážová a malá topení, vytáp■ní
ú■. aut. civ. inženýr stavební a stavitel
■inž, dom■, úst■edni oh■ívání vody
P■ÍBAÑ, telefon 478.40
PRAHA XII., P■emyslovská 11a.
EUGEN
PRAHA-SMICHOV, NA VACLAVCE 10
Telefon 523-22.
TERACOVÉ SCHODY
HAR
Telefon 36703
Žižkov, Malešická
CEMENTOVÉ DLAŽBY
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RO■NÍK XIX.

RESIE

■ÍSLO5.

INŽENYRSKÉ

KOMORY

V Praze, dne7.b■ezna l940.

OBSAH: Výro■ní zpráva Inženýrské Komory v Praze, Pracovnich sekci v Praze a Brn■. — Vyú■tování za rok 1939

a rozpo■et na rok 1940. — R■zné.

C. j. 288/40.

V Praze, dne 26. února 1940.

Pozvání

k ■ádné valné hromad■

Inženýrské Komory v Praze,

která se bude konati

v sobotu dne 30. b■ezna 1940 ve 14 hodin ve dvoran■ Domu ■eských

inženýr■ (SIA) v Praze I., Dvo■ákovo náb■eží.

PORAD:

1. Zahájeni.

2. ■tení zápisu o minulé valné hromad■.

3. Výro■ní zpráva.

4. Zpráva ú■etní a revisor■ ú■t■.

5. Rozpo■et na rok 1940 a stanovení ■l. p■isp■vk■ na rok 1940.

6. Volby.

7. P■edm■ty dané na po■ad p■edstavenstvem.

8. Volné návrhy.

T A ARN AA

P■edseda:

Upozorn■ni:

Ing. STIEBER, v. r.

1. Valná hromada Inženýrské komory je schopna jednati a usnáseti se, je-li p■itomna alespo■ y ■len■.

Byla-li by neschopna se usnáseti, koná se o hodinu pozd■ji druhá valná schüze s týmž dennim po■a-

dem, která se mü■e usnáseti, nehledic na po■et p■itomnych (s 7 zák. ■. 185/1920 Sb. z. a n.).

2. ■lenové komory, bydlící y Praze, jsou povinni ú■astniti se valné hromady osobn■ ( 5 jeda. ■. komory).

3. ■lenské návrhy a dotazy nutno zaslati nejmén■ 7 dní p■ed valnou hromadou písemn■ p■edstavenstvu

komory ( 8 jedn, rádu). — O navrzenych zmenách nebo dodatcich k nekerému návrhu p■edstaven-

stva komory jakož i o samostatných návrzích na valné hromad■ u■in■nych müže se hlasovati toliko

tenkráte, kdyz dv■ t■etiny p■itomnych ■lenü na valné hromade niceho nenamitaji proti tomu, aby se

hlasovalo ($ 19 vl. na■. è. 654/1920 Sb. z. a n.).
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■lenové Inženýrské Komory v Praze
zem■elí y roce 1939.
Ing. Bo■ek Old■ich, ú■. aut. civ. inž. stavební v Praze.
Ing. ■elechovský František, ú■. aut. civ. geometr v Litovli.
Ing. ■erný Jan, ú■. aut. civ. geometr a kulturní technik v Lysé n. L.
Ing. Dr. Doerfel Rudolf, ú■. aut. civ. inž. pro stavbu stroj■ v Praze.
Ing. Fišer Jaroslav, ú■. aut, civ. inž. pro architekturu v Plzni.
Ing. Hlavá■ek Ladislav, ú■. aut. civ. inž. stavební v Písku.
Ing. Jáchymek Jaroslav, ú■. aut. civ. inž. stav. a civ. geometr v Brn■.
Ing. Koudelka Vojt■ch, ú■. aut. civ. inž. stavební v Brn■.
Ing. K■íženecký Rudolf, ú■. aut. civ. inž. pro architekturu v Praze.
Ing. Náhlík František, ú■. aut. civ. geometr na Zbraslavi.
Ing. Pich Antonín, ú■. aut. civ. geometr v Brn■.
Ing. Šourek František, ú■. aut. civ. inž. stavební y Praze.
Ing. Štábla Mat■j, ú■. aut. civ. inž, kulturní a civ. geometr v Brn■.
Ing. Tyl Old■ich, ú■. aut. civ. inž. pro architekturu v Praze.
Ing. Vlk Gustav, ú■. aut. civ. geometr v Praze.
Ing. Železný Mat■j, ú■. aut. horní inženýr v P■íbrami.
■est budiž jejich památce.
Výro■ní zpráva
o ■innosti p■edstavenstva Inženýrské Komory v Praze v roce 1939.
Všeobecné.
projevily se v Inženýrské komo■e p■edevším
v po■tu ■lenstva.
Z■ízení Protektorátu ■echy a Morava
Dne 1. ledna 1939 m■la Inženýrská ko-
dnem 16. b■ezna 1939 m■lo pochopiteln■ vliv
mora pro býv. ■esko-Slovenskou republiku
na organisa■ní i jiné pom■ry Inženýrské
1413 ■len■, 31. prosince téhož roku pak m■la
komory. Inženýrská komora byla z■ízena zá-
Inženýrská komora v ■echách a na Morav■

konem ■. 185/1920 Sb. z. a n. pro území celé
1.111 ■len■. Úbytek nastal, jak výše ■e■eno,
býv. republiky. Rozpadem byv. státu omezila
p■edevším osamostatn■ním Slovenska a p■i-
se p■sobnost Inženýrské komory v Praze
■len■ním Podkarpatské Rusi k Madarsku,
avšak též tím, že na výzvu Inženýrské ko-
pouze na ■echy a Moravu. Z býv. pracovní
sekce v Bratislav■ stala se samostatná Inže-
mory vzdala se oprávn■ní ú■. aut. civ. inže.
nýra zna■ná ■ást ■len■ národnosti židovské.
nýrská komora pro Slovensko.
Podle jednotlivých kategorií jeví se stav
Tyto státoprávní a organisa■ní zm■ny
■lenstva k 31. prosinci 1939 takto:



25/3 35 —Pracovni sekceJoqPOÚhrnem národnostizem■d■lštiÜhrnemNárodnostkonstrukt.architektivodohosp.stavebnielektro-technicikulturnichemicigeomet■in■meckéruské arusinskéžidovskéstrojnilodnilesnihorni■eské■eská269351175127255612193713713783I-n■meckáL2441—3=---1--22-—Praha845židovská2--3--——--1----6ruská5122-2--2---11---34-■eská6431265-1452666314203---n■mecká20-322--—--385-43-1Brno266židovská14--2—-—---------16ruská-1---------3---4-Úhrnem .38153138713727213142549224329866538221111Zajímavým jest v■kové rozvrstveni ú■.v jeho moci, aby na události bohatý rokaut. civ. inženýrù. Z n■ho vychází, že jen1939 prošel pro stav civ. inženyrú a pro In-mizivý po■et civilních inženýr■ je mladšíchženvrskou komoru bez mimo■ádných ot■es■.30 let (0.1%). inženýr■ ve stá■í 30-40 letjest cca 20%, ve stá■í 40—50 let cca 35%. VeZáležitosti stavovské.stá■í 50-60 let cca 38% a nad 60 let v■kuNebylo opomenuto žádné p■íležitosti,zbytek cca 7%. Vysoké procento ú■. aut. civaby byl na verejnosti uplatn■n vliv civilníchinženýrù ve v■ku nad 50 let upozornuje nainženýr■. Inženýrská komora sledovala pe■.zajímavou skute■nost, že povále■ná generaceliv■ vývoj pom■rù hospodá■skych, sociál.vysokoškolských inženýrú, jež nacházela do.ních, kulturních a vnitropolitickych vübec astatek existen■ních možností ve službáchpodle pot■eby obracela se na vládu, na jed-ve■ejných i soukromych, v■novala se jenv omezené mí■e soukromému podnikání.notlivá ministerstva, na Výbor Národníhosouru■enství, ■i jiné ú■ady a instituce, abyNové státoprávní pom■ry vyžadují, abyje informovala o pot■ebách stavu civilních■len■m národnosti n■mecké. jichž jest vinženýrù, podávala jim vhodné nám■ty a ná-■echách a na Morav■ 65, dostalo se ú■asti navrhy a p■isp■la tak k ú■eln■jší výstavb■správ■ komorních záležitostí. V tom sm■rucelku i k v■tšímu uplatn■ní stavu.Inženýrská komora vstoupila v jednání s po-Vycházejíc z p■edpokladu. že pom■ryv■■enými místy. Jednání dosud skon■ena ne-v oprávn■ních jednotlivých technických po-byla, lze však míti za to. že se tak stanevolání u nás jsou vpravd■ chaotické av brzké dob■.Dalším d■sledkem zm■n■ných pom■rükontrastují k■iklav■ s d■ležitostí technikyv r. 1939 je otázka p■íd■lu ■ásti jm■ní spole■-pro celý život, v■novala Inženýrská komorané Inženýrské komory býv. ■len■m komorypozornost dosavadní organisaci ve staveb-ních oborech a vypracovala návrhy, resp.z území p■ipojených k Ríši a Inženýrskép■ipomínky k lepší úprav■. Jde o úpravy,komo■e pro Slovensko. I v této otázce bylakteré by mohly míti po svém uskute■n■níp■íslušná jednání již zahájena.Všeobecn■ lze ■íci, že Inženýrská ko-dalekosáhlý vliv na naše hospodá■ství a ježmora vypo■ádala se pohotov■ se všemi pro-jsou v p■ímé souvislosti se životními zájmyblémy, které r. 1939 p■inesl, a že p■isp■lavýznamných kategorií civiln■-inženýrských.Sluší se proto, aby ve výro■ní zpráv■ bylopodle svých sil k tomu, aby vn■jší pom■rynem■ly nežádoucí vliv na její pracovní vý-o nich referováno podrobn■ji.kon i na stavovské, hospodá■ské a sociálniV■len■ní stavitel■ do Inženýrské ko-pom■ry jejího ■lenstva.mory. ■eská technická ve■ejnost již dlouhoPodzimní události r. 1939 s naléhavoupocitovala pot■ebu organisa■n■ zjednodušitipot■ebou úsporného hospoda■eni a organisacepom■ry v našem stavebnictví. pro které platícelého našeho hospodárského života uložilacelá ■ada zákon■ a na■ízení ■áste■n■ jiz za-pak Inženýrské komo■e nové a významnéstaralých, jimiž jsou upravena oprávn■níúkoly, jejichž spln■ní jest y mimo■ádnýchjednotlivých kategorií stavebních. Zm■f zá-dobách p■íkazem všech p■íslušník■ našichkon■ a na■ízení zpúsobuje. že v této tak vý-zemí.znamné hospodá■ské a technické složce neníP■edstavenstvo Inženýrské komory, p■ed-jednolitosti, která by vylu■ovala p■esaho-kládajíc valné hromad■ tuto výro■ní zprávu,vání kompetencí a vytvo■ila pro ve■ejnost■iní tak s v■domím, že vykonalo vše, co bylojasné pom■ry o tom. k ■emu je kdo oprávn■n.



25/30— 36Aby tato nejednotnost byla odstran■na., a koncesovaných stavebních živností tohotoradikálním ■ešením, sešli se v r. 1933 zástupcizn■ní:nejdüležitejších nasich technických institucíVládni na■ízení ze dne . ...., kterým sea vytvo■ili Výbor pro úpravu technickýchupravují n■které pom■ry civ.inženýr■, stavitel■ (a kon-povolání. Ve Výboru byla zastoupena též In-cesovaných stavebnich zivností).Vláda Protektorátu ■echy a Morava na■izuje podleženýrská komora a Úst■edna spole■enstev
■l. IL. ústavniho zákona zmocñovacího ze dne 15. pro-stavitel■. Výbor po n■kolikaleté práci došelsince 1938 ■. 330 Sb. z. a n.ku kone■ným záv■r■m, jak upraviti novouHlaval.organisaci stavebních oprávn■ní a tento ná-vrch v ■ervnu 1937 uve■ejnil tiskem.§ 1.Návrh vychází ze samoz■ejmého p■edpo-V ■lánku V. lit, f. cis. patentu ze dne 20. XII. 1859kladu, že nabytá práva nesmí býti rušena.
■. 227 ■. z, jimž se vydává živnostenský ■ád, vkládá sePro budoucnost mají pak býti pouze dvaza slovo „in■enyrú" slovo ,stavitel■".druhy technických oprávn■ní ve stavitelství.§ 2.Jedno, p■edpokládající nejvyšší stupe■ vzd■-lání pro nejv■tší, nejodpov■dn■jší a nejd■le-1. Stavitel jest oprávn■n ■íditi vysoké stavby (nadáležitejší práce jako svobod né povolánízvané stavby budov) a jiné p■íbuzné stavby ve spo-jeni s pracemi rozli■ných stavebnich zivností a pro-a druhé, zahrnující živ n ost e n skévád■ti je vlastnim pomocným personálem. Stejnéo prá vn■ní v rozsahu p■im■■en■ menším.oprávn■ní p■ísluší stavitelum i pokud jde o bourániPredpokladem provedení tohoto návrhu jetéchto staveb.p■im■■ená reforma technického školství, po-2. V on■ch mistech však, která ministerstvem vnitra veshod■ s ministerstvem obchodu a se souhlasem p■í-dle n■hož školy m■ly by míti t■i stupn■:slušného zemského výboru byla až do dne ú■innostivysoké školy technické, st■ední školy tech-tohoto na■izení prohlášena za vyñatá, má stavitel prinické a nižší školy technické. Absolventiprovád■ní t■chto staveb k on■m pracím, které spa-vysokých škol technických staly by se podají do oboru tesarskych, kamenickych a studnar-ských mistr■, užívati živnostník■ k t■mto pracímvykonání druhé státní zkoušky, po p■íslušnéoprávn■ných a múže výše uvedené práce jen tehdyp■tileté praksi a po složení autorisa■ní zkouš-sám provád■ti, pakli nabyl náležité koncese pro p■í-ky civilními inženyry. St■ední škola tech-slušnou živnost. Toto ustanoveni se nevztahuje nanícká byla by u■elišt■m pro pomocný per-práce bourací, provád■né staviteli,sonál i pro nastoupení n■které živnosti.3. Pokud se tý■e on■ch praci, které spadaji do rozsahuoprávn■ní jiných živností, kterych se p■i stavb■ uži-Kone■n■ nižší škola technická m■la by vy-vá (truhlárská, záme■nická, sklená■ská, nat■ra■ská,chovávati p■edevším dilovedoucí, ávšakklempí■ská atd.), má stavitel bez výjimky použiti živ.mohla by dáti p■ípravu i pro nastoupenínostnik■ k t■mto pracim oprávn■ných.n■kterých stavebních živností. Organisa■n■4. Stavitelúm náleží též samostatn■ provád■ti nutné po-mocné konstrukce, jichž jest t■eba ku provád■ni stav-na dobu p■echodnou byli by p■evedeni do-by po dobu její jakož i ku bourání budoy, jako sta-savadní stavitelé do Inženýrské komory, kdevební lešeni, roubení a pod., pak potrebné stavebniby utvo■ili zvláštní sekci (sbor) stavitel■.chyse.K realisaci návrhu Výboru pro úpravu§ 3.technických povolání, jenž byl p■edložen1. ■innost pod § 2. uvedenou sm■ji bez újmy práv osob,všem ministerstv■m a ostatním ú■ednímk ní podle jiných p■edpis■ oprávn■ných, vykonávatimíst■m, nemohlo býti p■ikro■eno pro vývojosoby fysické, které prokázaly p■íslušné vzd■lání apraksi, složily zkousku stavitelskou, pro ni■ platipolitických pom■r■ v r. 1937 a 1938. Teprveustanovení na■. min. vnitra, obchodu, kultu a vyu■o-územní zm■ny v r. 1938 a 1939, jež kompliko-vání ze dne 27. prosince 1893 ■. 195 i. z. o zkouškáchvané pom■ry v našem stavebnictví ješt■ dálea obdrží p■íslušné ú■ední oprávn■ní od zemskéhozhoršily, donutily p■edstavitele dvou nej-ú■adu, v jehož obvodu budou míti stanovišt■ svéhod■ležit■jších korporací ve Výboru pro tech.podniku.2.
■innost pod § 2. uvedenou mohou dále provozovatinická povolání zastoupených, i. j. p■edseduspole■nosti podle obch. zákona, maji-li pro její ve-Inženýrské komory a starostu Üst■ednydení osobu kvalifikovanou podle odst. 1, tohoto pa-spole■enstev stavitel■, aby navázali na rám-ragrafu, p■ípadn■ civ. inženýra p■islušného oboru.cový návrh a vypracovali návrhy podrobné.§ 4.V jarních m■sících r. 1939 vypracovánaKdo užívá neoprávn■n■ názvu stavitel nebo ozna■eníbyla proto osnova vl. na■., kterym se majia pe■eti stanovených pro stavitele, kdo uživá ozna■e.vyjmouti stavitelé z pravomoci živnostenské.ní, jím■ m■že býti ve■ejnost uvedena v omyl, jakobyho ■ádu a p■evésti do Inženýrské komoryšlo o stavitele, dále kdo se dal krýti oprávn■nim sta-jako p■íslušníci svobodného povolání.vitele nebo provádí práce do oprávn■ni stavitele spa.dajicí nemaje k tomu oprávn■ní, bude potrestánVypracovaný návrh byl p■edložen keokresním ú■adem, nejde-li o ■in trestni soudn■, proschválení zastupitelskym orgánúm obou kor-p■estupek pokutou od 200 do 10.000 K. Za okolnostiporací. V Inženýrské komo■e stalo se tak nazvlášt■ p■it■žujících m■že býti uložen mimo to trestsch■zi p■edstavenstva dne 16. kv■tna 1939.v■zení až do t■í m■sícù. Pro p■ípad nedobytnosti po-které k projednání podrobností dalo plnoukuty bud uložen náhradní trest v■zení podle mírymoc zvláštní komisi. Komise sešla se kezavin■ní nejvýše však v trvání t■í m■sícú.sch■zi dne 19. kv■tna m. r. a po podrobnémHlava II.projednání p■ipraveného návrhu schválila§ 5.osnovu vlád. na■, kterým se upravují n■-1. Pro zastupováni stavitel■, pro hájení jejich stavov-které pom■ry civilních inženýrù, stavitel■ských, hospodá■ských i zam■stnavatelskych zájm■ a



25/437 —k ochran■ jejich stavovské cti z■izuje se v rámcisinou, pozm■nil na živnost koncesovanou, nadanou po-prac. sekcí p■edstavenstva Inženýrské komory sborm■rn■ zna■ným oprávn■ním.stavitel■, k n■muž pat■í každá osoba provád■jící ■in-Stavitel podle živnostenského ■ádu z 20./12. 1859nost podle § 2. povinným ■lenstvím.■. 227 ■. z, nebyl nadán jen oprávn■ním provád■ti vlast.2. Veškerý majetek dosavadních spole■enstev stavitelüní stavební práce svým pomoeným personálem, nýbrža Úst■edny spole■enstev stavitelu p■echázi se všemismel provádeti i práce, spadajici do rozsahu oprávneníprávy a povinnostmi na Inženyrskou komoru. Tentojinych živností koncesovanych i dnesnich remeslných,majetek v■etn■ fond■ spravovanych až dosud spole-pokud jich na stavb■ bylo pouziváno.■enstvy bude spravován zvláštnimi orgány stavitel■Zm■nou názor■, které dosp■ly vrcholu v r. iss0 apod dohledem Inženýrské komory.které znamenaly porážku d■iv■jšich hospodárských li-3. Bližsi úprava v■cné a oblastní púsobnosti sborù.beralistickych sm■rü, byla v ■ivnostenském rádu vy-jakož i pom■ru k Inženýrské komo■e, disposice s ma-tvo■ena vedle dosavadních kategori zivnosti konceso-jetkem uvedeným v bodu 2. tohoto paragrafu, ■len-ských povinnosti stávitel■ a disciplinárniho soudnic-vaných a svobodných, nová kategorie živností ■eme-slnych.tví nad nimi provede se zvláštním na■izením po sly-Je na bíledni, že zákonodárce, tvo■e tuto novoušení Inženýrské komory.kategorii, musil ji nadati ur■itym oprávn■nim. To seHlava III.mohlo státi jediné na úkor dosavadnich dvou kategoriiživností.P■echodná ustanoveni.Tyto logické d■sledky došly svého vyjád■eniv nové úprav■ stavebnich živností koncesovaných záko-§ 6.nem ze dne 26. prosince 1893 ■. 193 ■. z., kterým bylo1. Osoby, které obdržely živnostenské oprávn■ní podledosavadní oprávn■ni stavitele podstatn■ omezeno jak ve§ 2. zák. ■. 193/1893 . z. p■ed ú■inností tohoto vlád.prosp■ch nov■ vytvo■ených kategorií živností remesl-na■ízení, provozují je nadále v rozsahu § 2. vl, na■.ných, tak i ve prosp■ch nov■ organisovaných staveb-jako svobodné povolání, Práva vdov a nezletilýchních živnosti koncesovaných.Tento zákon až do dnešního dne nedoznal zm■ny.d■tí po osobách v 1. v■t■ uvedených plynoucí jima■koliv pot■eba nové úpravy byla naléhav■ pocifovánaz § 56. ž. ■. z■stávaji zachována. Tyto osoby jsoua snahy o ní byly trvale, le■ bezvýsledn■ uplatñovány.však povinny opat■iti si jako substituta osobu, kterásama je dle tohoto vlád. na■. k zmin■né cinnostiBylo to v prvé ■ad■ nízké p■edepsané vzd■lání sta-oprávn■na.vitelù; zákonodárce nekladi hlavní dúraz na soulad mezi2. Oprávn■ní podle hlavy I. tohoto vlád. na■izení bu-teoretickým a praktickým vzd■lánim, ale zjevn■ zd■-dou ud■lována pouze do konce roku 1950. Po tétorazñoval pot■ebu vzd■lání empirického. ponechávajedob■ bude nabytí oprávn■ní k ■innosti dle § 2. vázánostranou vzd■lání teoretické.Vývoj technických v■d si v praksi sám vynucujevýlu■n■ autorisací civ, inženýra.pro výkon stavební prakse nejvyssiho vzd■lání teore-Hlava IV.tického na mist■ pouhých znalostí empirických.Norma, která však dekretovala školní vzd■lání nej-Záv■re■ná ustanoveni.nižší, z■stala beze zm■ny.Takový je stav, pokud jde o p■edpisy, upravujicí2§vzd■lání stavitele až do nyn■jší doby.1. Ustanovení v hlav■ I, III. a IV. obsažená vstupujíVálka lombardská a neúnosnost nákladu na ni p■i-v ú■innost 30. dne po vyhlášení tohoto na■izení. Usta-m■ly vládu rakouskou, aby podle možnosti snížila ná-novení hlavy II. vstupují v ú■innost jeden rok po vy-klady na státní administrativu.hlášení tohoto na■ízení.Jako lék pro tehdejší stav státních financi bylo§ 8.hledáno omezení úkolù ve■ejné správy.Administrativu ve■ejných v■cí technickych vedlyI. Tímto vlád. na■ízením zrušují se veškeré zákonnétehdy po v■tšin■ zem■panské technické ú■ady. Ty bylyp■edpisy jemu odporující, zejména:v r. 1860 zrušeny a pro obstarávání ve■ejných úkol■Ustanoveni zákona o koncesovaných živnostech sta-technickych, pokud šlo o pomoc státu, obstarávání tech.vebních ze dne 26. prosince 1893 ■. 193 ■. z., pokudnických prací pro okresy, obce i pro širší ve■ejnostjednají o stavitelich a civ, technicích § 15, bod 6..utvo■en stav civilnich technikü.dále 58 40, 55, 56 ze dne 29. prosince 1859 ■. 227 . z.Stav civilnich technik■, jak byl utvo■en, p■edpo-se všemi jeho novelami, pokud se vztahují na živnostkládal u svých ■lenú vysokoškolské vzd■lání technickéstavitelskou.a praksi. Znamenal proto rozhodn■ proti dosavadníVýnos min, vnitra ze dne 13. kv■tna 1899 ■. 38.978úprav■ zna■ný krok v p■ed.1898 o podnikatelství staveb.Aby byla zd■razn■na akademická povaha tohotoToto vlád. na■izeni provede ministr ve■einych pracipovolání, byl také tento stav spole■n■ s ostatnimi povo-a ministr obchodu v dohod■ se zú■astn■nými ministry.láními, která se všeobecn■ nazývaji svobodná, vy■atOsnova byla doprovozena touto dúvodo-z platnosti živnostenského ■ádu.Tento stav, až na zm■ny, pokud se tý■e jeho roz-vou zprávou:■len■ní na kategorie podle oborü technických, y nichžRozvoj v■d technických, charakteristický pro XIX.jeho ■lenové pracovali, nedoznal ve své úprav■ pod-století, nebyl upravován stejným vývojem právních no.statných úchylek až na to, že min. na■, ■. 77/19i3 E. z.rem, které m■ly umožñovati aplikaci t■chto v■d v prak-byla zavedena jako další podmínka pro nabytí opráv-tickém život■. Platí to zejména o stavebnictvi.n■ní civ. technika zvláštní zkouška, ve které kandidátPo staleti bylo provozování stavebnictví upravenomusil prokázati i znalost právních p■edpis■, pokud senormami, které s po■átku stav■ly stavitele na rovenvztahovaly na jeho vyli■enou púsobnost.tehdy známým povoláním svobodným.P■ítomný stav je tedy ten, že provád■nim pozem-Pozd■ji však tento vývoj pokra■oval sm■rem dol■ních staveb (budov) jsou pov■rena soub■žn■ dvé povo-a ve století 18. byl stavitelský stav stla■en na úrovenlání: živnostenské — stavitel■ a svobodné - civ, tech-remeslnik■. Není divu, že pozd■jší. p■ímo p■ekotnýnikù.vývoj technických v■d a pokroku vyžadoval naléhavèP■irozeným p■íkazem dnešní doby jest zajistiti.zvýšení p■edepsané technické úrovn■ osob provád■jicichaby stavby a stavebni práce byly provád■ny osobamistavby a stavební práce.skute■n■ nejlépe kvalifikovanymi na podklad■ jednot-Sou■asný proud liberalismu, jevicí se na poli živ-ného vysokoškolského vzd■lání; mimo to není, zvlášt■nostenského práva, osvobodil sice tehdejšího stavitelese z■etelem na zmenšenou oblast, na níž mají dosavadníod úzkých svazk■ cechovních, zm■nil však jeho posta-právní p■edpisy z■stati v platnosti, d■vod■, aby prová-vení jako živnostníka le■ v tom sm■ru, že túto živnost.d■ní staveb bylo sv■rováno dv■ma povolánim, lišícímkterá prakticky byla d■íve živnosti empirickou, ■eme-se znaky výše vyt■enými.



25/4038 -Z poznání této situace vyplynula p■edloha, kteroudobe studována v Ministerstvu ve■ejnýchvypracovaly vrcholné korporace obou zmin■nych po-prací.volání ve vzájemné dohode.Paritní komise k vypracování dalších*návrhú zákonnych opat■ení se dosud ne-§ 1. p■em■■uje se dosavadní koncesovaná živnostsešla.stavitelska v svobodné povolání a dogicky se proto vy.Úprava právnich pom■r■ architekt■.jimá z platnosti živnostenského ■ádu.§ 2, recipuje dosavadní úpravu oprávn■nj staviteleNeut■šený stav, v n■mž se povolání dneš-s tou výjimkou, že jasn■ vyslovuje, že staviteli p■í-ního architekta-projektanta nachází, je známsluši právo bourati stavby ve stejném rozahu jako jenejen technickým kruhüm. nýbrž i širšíprovád■ti. 3, recipuje dosavadní p■edpisy zivnostenskéhoverejnosti. Na stálé p■ání kruhù architektüuložil ministr ve■ejnych prací D. ■ipera,rádu o nastupování živnosti stavitele s tím rozširenim.že p■ipoušti jako zástupce právnických osob, povád■ji-aby ministerstvo ve■ejných prací s urychle.cich stavby, i civilní in■enyry.ním vypracovalo osnovu vl, na■, kterym by§ 4, obsahuje trestní sankce a je recipován z osno.se pomery architektü-projektantù upravilyvy, mající nov■ upraviti oprávn■ní civ. in■enýrù.tak, jak toho vyžaduje verejný zájem a sou-§ 5. - Logickým d■sledkem § 1. osnovy jest, žestavitelé - jako takoví — nemohou býti ■leny ■iv-casny stav techniky.nostenských spole■enstev.Ministerstvo ve■ejnýeh prací osnovu vy-Proto je nutno pro n■ z■íditi stejné korpora■nipracovalo a koncem srpna m. r. p■edložilost■edisko jako pro ostatní svobodná povolání.ji Inženýrské komo■e, Üst■edn■ spole■enstevTakovým p■irozeným st■ediskem je - vzhledemk jejich organisa■nímu slou■ení se stavem civ. inžený-stav. a vysokým školám technickym k p■ed-r■ — Inženyrská komora sama.b■žnému vyjád■ení. Inženýrská komora pro-§ 6. obsahuje nutná ustanoveni p■echodná, podá-studovala ú■ední návrh na více sch■zíchvající se ze zm■ny povolání stavitelského ze ■ivnostizú■astn■ných kategorií. Na sch■zi p■edsta-na svobodná povoláni.Lhúta byla volena se z■etelem na p■edepsanouvenstva dne 20. listopadu 1939 byly pak p■i-dosud délku prakse kandidátú stavitelstvi.jaty všeobecné zásady a schváleny podrobné§ 7. Ú■innost hlavy II. této osnovy byla posunutap■ipomínky k jednotlivým ustanovením ná-na dobu i roku pro nutné zavedeni náležité reorgani-vrhu osnovy.sace In■enýrské komory.§8 8. a 9. jsou d■sledkem nové úpravy a ne-P■ipomínky byly dány ministerstvut■eba k nim nic zvláštního podotknouti.ve■ejných prací dopisem Inženýrské komoryOsnova vl. na■. p■edložena byla potomze dne 4. prosince m. r. V nich vyslovila In-v ■ervnu 1939 Inženyrskou komorou a Ust■ed-ženýrská komora sv■j názor na kone■nounou spole■enstev stavitelü Ministerstvu ve■ej.úpravu pom■r■ architektù, podle níž byškolská p■íprava architekt■ m■la býti sou-aých prací k ú■ednímu projednání.st■ed■na na vysokých školách technických.Osnova znamená první krok k roz■ešeníTímto zp■sobem byla by pro budoucnost za-nyn■jších nežádoucích pom■r■. Tento krokjišt■na jednotná výchova osob, které by pospo■ívá v tom, že by nyn■jší stavitelé za-podání ur■itého p■edepsaného prúkazu zp■-razeni byli do Inženyrské komory. Koncesesobilosti dosáhly opravn■ní k projektovánístavitelské udílely by se ješt■ dalších 10 leii provád■ní prací v oboru architektury jakoproto, aby i ti, kte■í vstoupili na dnešní prù.úr. aut. civ. inžený■i pro architekturu a stav-myslové školy s úmyslem v■novati se žiy.by pozemní.nosti stavitelské, m■li možnost tohoto cílePro p■echod nou dobu.t.j.pro dobu.dosíci. Po uplynutí t■chto 10ti let mohl bynež bude dosaženo stavu kone■ného, shrnulapak oprávn■ní k provád■ní pozemních stavebInženvrská komora svoje názory v tyto po-nabýti jen absolvent vysoké školy technickéžadavky:po složení p■íslušné autorisa■ní zkoušky.1. budiž zavedena ochrana titulu „archi-K definitivní úprav■ pom■r■ technickýchtktpovolání stavebních bylo by t■eba ovšem2. budtež zavedeny dopl■ovací zkouškyješt■ dalších zákonnych opatrení, jmenovit■jako podklad pro pr■kaz zp■sobilostit■ch, jež by provedla reformu školstvik projektování pro uchaze■e, jejichžy duchu návrhú Výboru pro úpravu technic-p■edbežné vzd■lání konstruktivní nebokých povolání. Také n■které podružn■jšivýtvarné získané za dnešní organisaceorganisa■ní záležitosti (rozd■lení oblastniskol nezaru■uje posta■ující odbornoup■sobnosti sboru stavitelù y Inženýrské ko-úroven:mo■e, záležitosti správy jm■ní nyn■jších3. osoby oprávn■né k projektování budtežspole■enstev stavitel■ a j.) vyžadují novýchpovinn■ registrovány:zákonných p■edpis■.4. p■i Inženýrské komo■e budiž vytvo■enVe vzájemné dohod■ obou zú■astn■nýchpro tyto registrované osoby samostatnýkorporací mají býti návrhy t■chto dalšíchsbor, nad jehož ■leny by Inženýrskázákonných opat■ení vypracovány v paritníkomora v rámci své disciplinární pravo-komisi. Se strany Inženýrské komory bvlimoci provád■la dozor■í ■innost.jmenováni ■lenové paritní komise ve sch■ziZ t■chto 4 zásadních hledisk zpracovalap■edstavenstva dne 20. listopadu m. r.pak Inženýrská komora své podrobné p■ipo-Osnova vládního na■ízení o v■len■ní sta-mínky k jednotlivým ustanovením návrhuvitel■ do Inženýrské komory je v p■ítomnéosnovy. Koncem r. 1939 byly došlé p■ipomín-



25/5 39 ky zkoumány v Ministerstvu ve■ej. prací.ke své škod■ a na újmu úrovn■ celého našehoLze míti za to, že p■ijetím osnovy, jež byživota na osoby. jež nemajíce plného tech-ovšem zplna p■ihlédla k všem opodstatn■nýmnického vzd■lání, nemohly by její pot■ebyp■ipomínkám Inženýrské komory. bylo bynáležit■ ukojiti.dosaženo po■ádku v projektování pozemníchV pe■livé patrnosti byly vedeny všechnystaveb a prací urbanistickych a byl od-otázky technického školství a byla v■novánastran■n dnešní stav, jímž trpí civilní inženy■iplná pé■e stavu, zájmúm a pot■ebám našchopro architekturu a stavby pozemní a kterýtechnického dorostu.škodí ve■ejnému zájmu.Za pracovní spoluú■asti zástupc■ Inže-Byla v■nována též pozornost p■ipravo-nýrské komory dosp■lo se k jistým výsled-vanému na■ízení o ú■ední autorisacikúm ve v■ci starobního a invalidního po-inženyr■ komer■ních. Inženýrská ko-jišt■ní, po n■mž civilní inžený■i tak dlouhomora již v minulych letech podala Minister-volali. P■ípravné práce pokro■ily tak. že Izestvu ve■ejných praci svúj návrh na z■ízenímíti odúvodn■n■ za to, že v roce 1940 stanetéto inženýrské kategorie a na rozsah jejihose starobní pojišt■ní p■íslušníküm svobod-oprávn■ní.ných povolání skutkem. - K zajišt■ní ne-Nové vnitropolitické pom■ry po 15. b■ez-mocenské a lé■ebné pé■e pro ■leny a p■ísluš-na m. r. vedly všechny složky ceského ná-níky jejich rodin sjednali jsme v r. 1939roda k ú■elnému soust■ed■ní politickémudobrovolné nemocenské pé■e se svépomocnoui odbornému. Z popudu Vyboru N. S. bylkorporací.na ja■e vypracován Masarykovou akademiípráce, Inženyrskou komorou, Spolkem ■es.
■innost ■estné rady.inženyrü a Ust■ednou spole■enstev stavitelüorganisa■ní ■ád pro soust■ed■ní ■eské tech-Funkci ■estné rady vykonávaly jednaknické inteligence k tomu cili, aby byl pod-komorní p■edstavenstvo, jednak pracovnípo■en vliv techniky a technik■ na uspo■ádá-sekce.ní všeho života v nových pom■rech, Byl vy-P■edstavenstvo komorní púsobilo rokutvo■en p■ípravný výbor pro z■ízení ■eského1939 jako ■estná rada ve dvou p■ípadech.technického úst■edí. Podzimní události po-V jednom p■ípad■ uznalo na odn■tí právatla■ily soust■edovací snahy do pozadí:vykonávati praksi na dobu i roku, v druhémmyšlenka však opušt■na nebyla a k jejina odn■tí autorisace na vždy.realisaci bude v p■íhodné dob■ p■ikro■eno.Pracovní sekce p■edstavenstva v PrazeV podzimnich m■sících vyskytly sezasedala jako ■estná rada v 6 p■ípadech. Vy-v ür■itých ■eských kruzích návrhy na uvol.nesené tresty byly ve dvou p■ípadech d■tka.n■ní našich p■edpisu ve v■ci užívání stavov-dále pokuta 1000.— K. pokuta 600.— K. po-ského ozna■ení inženýr (.Ing."). Stalo se takkuta 300.— K a kone■n■ v jednom p■ípad■s poukazem na pom■ry v Ríši. kde užívánibylo navrženo odn■tí práva vykonávati praksiinženyrského titulu jest ponecháno i absol-na další dva roky.ventüm škol s úrovní našich vvšších školPracovní sekce p■edstavenstva v Brn■pr■myslových a kde vysokoškolská kvalifi-projednala jako ■estná rada 7 p■ípad■.ka■e absolventú vysokých škol technickychV jednom p■ípad■ byla ud■lena pokutaje vyjad■ována ozna■ením .Dipl. Ing." In-1000.— K. ve 3 p■ípadech d■tka a v 9 p■í-ženýrská komora ihned spo■átku vyslovilapadech bylo ■estné ■ízení zastaveno.své rozhodné negativní stanovisko y tétov■ci a poukázala na hospodá■ské škody. ježZáležitosti hospodá■ské.by mohly prostou aplikací ■íšských pom■r■v našich zemích vzniknouti. V ■echách a naP■i hájení hospodá■ských zájm■ vychá-Morav■ existuje již tém■■ plných S0 let in-zeli jsme ze zásady, že všechny pot■ebv hos-stituce civilních inženýrù. v Ríši neznámá.podá■ství malého národa musí býti obstará-jejíž p■íslušníci na základ■ svého vysoko.vány co nejlépe a s nejv■tší úsporností. P■ed-skolského vzd■lání, p■edchozí n■kolikaletépokladem pro to jest kvalitní výkon, kterýodborné prakse a po složení zvláštní zkouškym■že podati jen ten, kdo je pro své posláníautorisa■ní dostávají oprávn■ní k provád■nív hospodá■ském život■ vyzbrojen teoretický-ur■itých technických úkon■, Zavedením in-mi i praktickymi znalostmi a dostate■nouženýrského titulu pro absolventy vyšších školpraksí a zkuseností. Ú■edn■ autorisovanípr■myslových byla by široká technickácivilní inžený■i spl■ují tyto p■edboklady.ve■ejnost sotva schopna rozlišovati p■i ob-y rozsáhlém oboru techniky nejlépe. nebofstarávání svých technických pot■eb osobyjako soukromí podnikatelé vykazují vysoko-s ozna■ením .Inženýr“. „Dipl. inženvr" a
■kolské vzdlánísvého oboru, skládají autori-.civilní inženýr". V d■sledku toho byly bysa■ní zkoušku na podklad■ p■edchozí prak-p■ímo a m■rou neoby■ejn■ velkou ohroženytieké ■innosti a obdrží ú■ední oprávn■níexisten■ní zájmy ú■, aut, civ, inženýr■ i zá-k ur■itým polo-ú■edním úkon■m. Nebvlojmy hospodárské, kulturní a j, nebof ve■ej-opomenuto ani v jednom p■ípad■, kdy civil-nost, zmatena ozna■ením a neinformována.ní inženy■i mohli p■ijíti pro r■zné pracovníobracela by se p■i obstarávání svých pot■ebúseky v úvahu, zvláštní jejich kvalifikaci a



25/5a-40 -oprávn■ní na ú■edních a hospodá■ských mís-moc úst■edního ■editele ve■ejných investi■-tech znovu a znovu p■ipomenouti.ních prací mohla by býti vhodným zp■sobemVycházejíce z toho, že kvalitní odbornýrozší■ena i na investi■ní práce územní samo-výkon zasluhuje p■im■■ené odm■ny. praco-správy, které ve svém souhrnu p■edstavujívali jsme v r. 1939 na revisi sazebník■ zavýznamnou složku stavební investi■ní ■in-práce inženýrské, jež byly naposled ú■edn■nosti a nejsou rovn■ž organisa■n■ a tech-schváleny v r. 1927. Je pripravována revisenicky jednotn■ ■ízeny. jak jest z■ejmo naa dopln■ní sazebníku po stránce obsahové.p■. v akci výstavby venkovských obcí v po-textové i cenové.slední dob■ tolik propagované.Sou■asné pom■ry cenové vyžádaly si.Inženýrská komora sleduje celou akciaby ješt■ p■ed p■edložením upravenvch a do.výstavby venkovských obcí pro p■ímý zájempln■ných sazebníkü byl požádán Nejvyššisvých ■len■ na technické výstavb■ obcí (po-u■ad cenový o souhlas k pausálnímu zvýšenílohopisné a regula■ní plány, komunika■ní acen dosud platných. V zám■rn■ ■ízené poli-vodohospodá■ské úpravy a j.) i proto. žetice cenové hájíme zásadu, aby odm■ny zastavebne-technické úpravy jsou podklademur■ité práce nebyly závazné jen pro p■ísluš-pro zdravotní, sociální a kulturní rozvojníky našeho stavu, nýbrž pro druh a rozsahnašich obcí a tím celého našeho národa. Akcepráce, aby tak byla vylou■ena nezdravá kon-omezila se zatím p■evážn■ na propaga■ní ■in-kurence osob mén■ kvalifikovaných, nepod-nost; Inženýrská komora je však ve stykuléhajících p■ísné disciplinární pravomoci.se všemi ú■edními i zájmovými místy. abyV pe■livé patrnosti byly vedeny všechnyv jarní sezon■ 1940 mohla zapojiti civilníinvesti■ní práce a celý investi■ní programinženýry do vlastní technické výstavby ven-ve■ejných prací pro rok 1939 a léta další.kovských obcí.Inženýrská komora, jejíž ■lenové jsou p■e-V rámci snah po zapojení civilních inže-vážn■ t■mito pracemi interesováni, zjišfujenýrù do veškeré stavební ■innosti sledovalip■i této p■íležitosti, že investi■ní ■innost státujsme bedliv■ všechny otázkv spojené s vý-a ve■ejnoprávních územních korporací vy-stavbou dálnice západ-východ, stavby dvou-kazuje jistou rozt■íšt■nost a nejednotnost.kolejné železni■ní trati N■mecký Brod—.Program ve■ejné investi■ní ■innosti je dánBrno, s vvpracováním projekt■ vnitrozem-pot■ebou r■zných za■ízení dopravních, vodo-ských pr■plav■ a t. d.hospodá■ských a j. Ve■ejná investi■ní ■innostZvýšená investi■ní ■innost zasáhne ne-má však za ur■itých pom■r■ konati úkolyoby■ejnou m■rou do vlastnickvch pom■r■jiné, jmenovit■ má býti dopln■ním soukromépozemkové držbv. Náprava hledána jest vestavební ■innosti tehdy, jestliže tato z n■-scelování a jiných úpravách pozemkové drž-jakých p■í■in vázne, a má býti regulativembv. Sledujeme p■ípravu nového scelovacíhona národním trhu práce. Aby tyto vyššízákona a u■inili jsme pat■i■né písemnéúkoly mohla plniti, je t■eba dáti jí pevný ai osobní zákrokv. abv scelování bvlo pojasný víceletý program. Realisace tohotovzoru jinvch zemí sv■■ováno kruh■m sou-víceletého programu pak vyžaduje úst■ední-krom■-podnikatelským, zatím co ú■ady bv siho ■ízení z místa, jež by bvlo nadáno náleži-ponechaly jen ■ízení a dohled nad provád■-tou pravomocí. Inženýrská komora p■ejala anými pracemi, Prosazením této samoz■ejmévšem ú■edním kruh■m doporu■ila nám■t, abyzásady dostalo bv se pracovní p■íležitosti vícetakovýmto úst■edním orgánem byl sbor in-civiln■-inženýrským kategoriím.vesti■ních komisa■■ sestávající z investi■níchPoloú■ední postavení ú■. aut. civ, inže-komisa■■ jednotlivých ministerstev.nvr■ p■ímo nabádá, aby ve■einá správa po-S povdkem p■ijala. že také N. S.. po-užívala jejich prací p■i r■znvch úkonech. ježcifujíc pot■ebu soust■ed■ní a jednotnéhosvon povahou vvžadují nejen odbornvchplánování a vedení ve■ejnvch investi■níchznalostí, nýbrž i zvvžené odnov■dnosti. V tom.prací, navrhuje vytvo■ení úst■edního orgánu.to sm■ru Inženýrská komora v r. 1o30 sou-který bv plánoval a usm■r■oval provád■níst■edila svou pozornost na to. aby civilní in-ve■ejnvch investi■ních prací podle p■edemženv■i bvli v■ibírámi jako soudní znalei. jakostanoveného 3-5letého plánu, P■íslušná ko-vnucení sorávci. iako ú■ední reviso■i, správeimise Vúboru N. S. vvslovila se p■ímo, abvvvrovnávací. odhadci a t d. A■ jejich ■innosttouto úlohou bvla pov■rena iedna fvsickáv t■chto oborech byla by nesporn■ v záimuosoba. která bv bvla za svou ■innost osobn■ú■ad■ a v obecném záimu ve■ejném, p■eceodnov■dna, a kieré bv bylo ponecháno najen p■i prosazování t■chto onrávn■nóch po-v■li, zda a jakvm zv■sobem si ustaví poradnížadavk■ naráží se na mnohé p■ekážkv, vv-sbor z ■ad odborník■.plývající z vvdrženvch práv. tradice a pod.T■ebaže se v záležitosti plánovitéhoJako významný úsp■ch v r. 1ozo ze zazname-úst■edního vedení ve■ejnvch investi■níchnati vl. na■. ■. 26o o seznamech stálvch sond-prací nedocílilo do konce r. 1939 žádného vý-ních znalc■. podle n■hož soudv isou povinnyrazného ■ešení. v■ece jen lze považovati zap■i donl■ování seznam■ vvžádati si od In-úsp■ch. že pot■eba tohoto úst■edního vedeníženýrské komory posudky zn■sobilosti žada-pronikla do širších kruh■ a že myšlenka na-tel■ za ú■ad soudních znalc■ neien. jde-libývá jasn■jších obrvs■. Soudíme. že pravo-o civilní inženvrv. nýbrž i o jiné žadatele.



25/6− 31 Stavovský i praktický význam tohoto ustano-nutno žádati zm■nu a p■izp■sobení nastalýmvení je zna■ný.pom■r■m. O obtížnosti celé v■ci sv■d■í to, žeV rámci pé■e o hospodá■ské záležitostido konce r. 1939 nebylo výsledku dosaženo.
■len■ sledovala Inženýrská komora i otázkyA■ jest samoz■ejmé, že podnikatel■m na-financování ve■ejných investi■ních prací.
■ízená zvýšení mezd a schválené zvýšenéotázky úv■rové a celý ve■ejný finan■ní plán.ceny materiálu musí býti dodate■n■ uhraže-Dlužno p■ipomenouti. že mnoho úsiliny, p■ece jen vznikají podnikatel■m škodybylo vynaloženo k tomu, aby byly vy■ešenvz neskon■eného jednání.spletité otázky spojené s úhradou pohledávekInženýrská komora jednala po celý rokza stavební a jiné práce provedené ■leny pro1939 o návrzích na novelisaci zadávacího ■áduve■einé stavebníky v územích. jež d■ívez r. 1920. jenž se v n■kterých ■ástech ukazujetvo■ila býv. republiku, T■ebaže problém ne-zastaralý a neodpovídající pom■r■m. Pobvl vy■ešen k úplné spokojenosti podnika-15. b■eznu m. r. jest brán p■i t■chto jedná-telù. p■ece jen nuino konstatovati, že byloních p■im■■ený z■etel i na ustanovení zadá-nalezeno ■ešení. jež umožnilo mnohýmvaciho ■ádu ■íšskon■meckého.
■len■m. že d■sledky politickych zm■nv r. 1939 p■estáli bez mimo■ádných ot■es■.Propagace stavu a pot■eb eivilních inženýrù.Záležitosti podnikatelské.Je obecn■ známo, že záležitosti civiln■-inženýrské neisou širší ve■ejnosti známy na-Tento úsek ■innosti komorní je obstará-tolik. kolik odpovídá významu tohoto stavuván Sdruženími civ. inženýr■-podnikatel■pro náš technický a hospodá■ský rozvoj. In-p■i obou pracovních sekcích.zenýrská komora používá všech p■íležitostí.Zm■ny v r. 1939 a události z podzima m.aby tento stav zm■nila a p■isp■la k lepšímur. uložily ob■ma sdružením úkoly mimo■ádn■poznání civ. inženýr■ a k v■tšímu ocen■níveliké. Bylo t■eba sjednati podmínky projejich práce. Stará se tak p■edevším ■ast■jšíp■evoz stavebního materiálu z území mimoinformací ve■ejnosti pomocí ■lánk■ a drob-
■echv a Moravu, jež d■íve tvo■ila bvv. re-ných upozorn■ní otiskovaných v denních apubliku. proiednati likvidaci pohledávek zarüzných odborných listech. V r. 1939 po-stavební práce. jak se výše zmiñujeme,da■ilo se nám uskute■niti spojení s n■kterýmiusnadniti p■echod firem z území odstonve-denními listy a p■im■ti jejich redakce k zá-ných do našich zemí a j. Tvto práce vvžádalyjmu o naše záležitosti.si nes■etnvch zákrok■ u ú■ad■ našich i ■íš-Do propaga■ního úsilí spadá i snaha vy-skvch. u Véboru N. S. a jinde.budovati V■stník I. K. jako informa■níMimo■ádné pom■ry na podzim m. r. p■i-
■trnáctideník pro ■leny i jako propaga■nínesly r■zná na■ízení o obhospoda■ování po-prost■edek pro širší zájmovou ve■ejnost. Po-t■eb. d■ležitvch pro stavební podnikání. Bud.da■ilo se nám zvýšiti rozsah stran oprotitež jmenována ien na■ízení o omezení po-let■m p■edchozím.užívání motorových vozidel, o racionování po-honnými látkami. mýdlem, d■ívím, železem.V roce 1936 m■l V■stník I.K. celkem 124 stran.od■vv. obuví a t. d.19371621938".,".128".V každém p■ípad■ bvlo nutno upozorniti1939..*":184na podnikatelské pot■eby a zájmv a žádati....:.abv nutná onat■ení bvla co neimén■ pro sta-Zvýšená informa■ní ■innost komorníhovební podnikání tíživá. nebof na prosperit■V■stníku v r. 1939 našla odraz i ve zvýšenéa hladkém chodu stavebního podnikání jestinserci pro rok 1940.závislá velká armáda d■lník■.V roce 1939 byly hledány cestv. abv ko-Postunné p■izpñsobování se naší cenovémorní V■stník byl odebírán i ú■edními místv.hladinv hladin■ v Ríši p■ineslo nutnost p■i-aby tato bvla pohotov■ a pln■ informovánazo■sobiti platv dšlník■ a ú■edník■. Dálo seo všech žádostech a potížích civilního inže-tak jednak v dohodë se zástunci odborovýchnýrství.organisací džlnických i ú■ednických, s nimižbvlo jednáno o úprav■ nom■r■ mzdovvchZáležitosti organisa■ní.i pracovních. jednak s ohledem na únravyplatové na■ízené pro iednotlivé sknpinv d■l-Inženýrská komora byla y roce 1939ník■ i ú■edník■ státní sociální správou.spravována v prvních dvou m■sících n■ed-V sonvislosti se zvvšováním mezd a censtavenstvem zvolenvm v r. 1o36 za n■edsed-materiálu vznikla otázka úhrady t■chto zvý.nictví Ing. V. S t i e b r a. V ostatní ■ástišení nodnikatel■m ve■einých staveb. jimžroku p■edstavenstvem novým. zvoleným napráce bvly zadánv s nodmínkou pevných cenobdobí dalších 3 let na valné hromad■ dnea n■i nichž právní konstrukce zadávacích25. II. 1939. Nov■ zvolené p■edstavenstvosmluv nedovolovala abv v■c bvla ■e■ena in-zvolilo za p■edsedu op■t Ing. V. Stieb ra.dividuálními donlžky zadávací smlonvv. Pâ-P■edstavenstvo konalo v roce 19zo celkemvodní všeobecné ■ešení z ■ervence 1938 nká-4 seh■ze. Krom toho pro jednání o n■kterýchzalo se po 1. zá■í m. r. neposta■ující a bylonaléhavých v■cech byly v roce 1939 svolány



25/60-42 —4 t.zv.presidiální sch■ze,k nimž byliVe Výboru N.S. byla Inženýrská komoravedle volených ■inovník■ komorního p■ed-zastoupena svým ■lenem Doc. Dr. Ing. Šl ec h-stavenstva zváni p■edstavitelé všech kate-i ou. Komise pro svobodná povolání tohotogorií. Presidiální sch■ze projednaly n■kterévýboru kooptovala jako stálého experta pronaléhavé otázky a p■ipravily program prootázky civiln■-inženýrské ■lena p■edstaven-sch■ze p■edstavenstva.stva Ing. Klose.Finan■ní komise m■la v r. 1939 5 sch■zí.Do Poradního sboru p■i Gener. ■editel-v nichž projednány všechny záležitostiství stavby dálnic byl za Inženýrskou komorufinan■ního a hospodá■ského rázu komorv.delegován Ing. Dr. Jan Bla žek.Usnesení a opat■ení finan■ní komise bylaDo Poradního sboru primátora hl. m.schválena vždy sch■zí p■edstavenstva.Prahy byli jmenování v r. 1939 ■lenové p■ed.Mimo schúzí t■chto komorních orgánústavenstva Doc. Dr. Ing. Slechta a Ing.byly konány ■etné seh■ze pracovní, na nichžJosef Mare d a.zástupci komorních sborù a zájmovýchKrom■ t■chto zastoupení byla Inženýrskáskupin projednali stanovisko k r■zným otáz-komora zastoupena i v jiných vrcholnýchkám stavovským a hospodá■ským v komo■eútvarech ■leny. kte■í své funkce p■enesli z let
■ešeným. dali podn■ty k iniciativním zá-p■edchozich.krokúm komory a t. d.Inženýrská komora v r, 1939 spolupraco-Na valné hromad■ Inženýrské komoryvala se stavovskými a hospodá■skými kor-dne 25. II. m. r. byl schválen organisa■ní ■ádporacemi na mnohých spole■ných otázkách.Sdružení civilních inženýr■-podnikatel■ sta-Budiž vzpomenuto zejména p■átelské spolu-práce s technickou, v■deckou naší spole■-veb inženýrských p■i Pracovní sekci Inže-nýrské komory v Praze a v Brn■. Ob■ sdruže-ností Masarykovou akademií práce a dálení byla ustavena b■hem jarních m■sícú a po-stavovské spolupráce inženýrské se Solkem
■eských inženýr■ (SIA). V hospodá■skych
■ala ihned s pravidelnou prací. K projedná-otázkách byla to úzká spolupráce s Úst■ednouvání spole■nych otázek vysílají ob■ sdruženístálé delegace.spole■enstev stavitel■ y Praze. se Stavebnísekcí Úst■edního svazu pr■myslník■ v Praze.Z organisa■ních otázek. jimž sdruženíjež byla ku konci m. r. p■em■n■na na Hospo-byla nucena v■novati svou pozornost, dlužnodá■skou skupinu XVI (stavebního prúmyslu)jmenovati zejména na■ízené vybudování sta-tohoto Svazu. s ■eskomoravskou normalisa■nívebn■ podnikatelské organisace v rámcispole■ností, s ■eskomoravkou silni■ní spole■-Úst■edního svazu pr■myslu.ností, se Svazem soudních znale■ v Praze aVe stavu komorního ú■ednictva nastalys mnoha jinými korporacemi, svazy a spolky.v r. 1939 tyto zm■ny: 1. ledna 1939 nastoupilInženýrská komora mohla s úsp■chemmísto tajemníka Inženýrské komory Ing. Boh.plniti své poslání též proto, že se p■i prosazo.Po u r. Dnem 31. b■ezna 1939 opustil službyvání svých požadavk■ opírala o uznaníhod-I. K. ■editel komory Ing. Theodor Blo ch anou pomoc ú■adú a osob a o spolupráci31. prosince 1939 odešla ú■ednice Boženajiných zájmových složek stavovských a hos-Re■ichová.podá■ských.Pro Sdružení civilních inženýrü-pod-P■edstavenstvo Inženýrské komory p■ed.nikatel■ staveb inženýrských byl p■evzatkládajíc proto výro■ní zprávu o své ■innostize Svazu civilních inženýr■-zam■stnavatel■v roce 1939, považuje proto za svou povin-právní konsulent adv. Dr. Gottfried anost, aby vvslovilo srde■né díky p■edevšímú■edník Antonín Bräuer. jemuž po p■e-vlád■ Protektorátu ■echy a Morava, všemvzetí do služeb Inženýrské komory byl ud■lenpp. ministr■m. všem ministerstv■m a ostat-titul revidenta Inženýrské komory.ním ú■ad■m ■eskvm i n■meckým za pomocFunkci tajemníka Sdružení civ. inž.-pod-a podporu. jež mu p■i pln■ní sv■■eného úkolunikatelù v Brn■ vykonával v r. 1939 tajem-poskvtli.ník Obchodní a živnostenské komory v Olo-Zvláštní náš dík pat■í p. ministrovi D.mouci, Dr. Som mer.
■iperovi a Ministerstvu ve■ejných prací,jako ministerstvu Inženvrské komo■e nad-Zastouvení Inženýrské komory
■ízenému, všem vedoncim ú■ednik■m tohotoy jiných útvarech a spolupráce s jinýmiministerstva a vládnímu zástunci u p■edsta-korporacemi.venstva komory p. techn. radovi Ing. B er-nátovi.P■i hájení zájm■ ■len■ byla InženýrskáStejn■ srde■né díky vzdává Inženýrskákomora v roce 1939 zastoupena v ■etnvchkomora Výboru N. S. jako politickému hosno.vrcholných útvarech hospodá■ských. technic-dá■skému a kulturnímu p■edstaviteli ■eskéhokých a j.národa. Inženýrská komora nalezla plné po-Z významn■jšího zastoupení sluší sechopení pro své stavovské a hospodá■skéjmenovati p■edevšim, že president I. K. Ing.otázky u Výboru N. S. jako celku i u jehoV. St i e b e r byl jmenován ■lenem Stát-komisí a jednotlivých ■len■. Zvláštními díkyní rady hospodá■ské a tam mu byla sv■■enacítí se povinna zejména bratru vedoucímufunkce p■edsedy skupiny dopravy.Vyboru N. S. J. N'ebeskému. bratru ú■.
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p■edsedovi finan■ní komise Dr. Karlu
i nyrù, které p■isp■ly k tomu, aby Inženýrská
Kubátoviabratru Ing.V.Grégrovi.
komora mohla rádn■ své poslání v roce 1939
Stejný dík náleží všem korporacím a
plniti.
vrcholným útvar■m naho■e vyjmenovaným.
V neposlední ■ad■ pak d■kujeme i všem
s nimiž Inženýrská komora byla po celý rok
jednotlivcúm z ■ad komorního ■lenstva i mimo
1939 y p■átelské spolupráci.
komoru stojícím za podn■ty a spolupráci
D■kujeme rovn■ž ■eskému rozhlasu a
sm■■ující k tomu, aby I. K. jako zákonem
■eskému tisku dennímu i odbornému za po-
z■ízená korporace pro hájení zájm■ civ. inž..
moc a zájem, který otázkám civiln -inženýr-
mohla sv■j úkol plniti k prosp■chu svých
ským p■i r■zných p■íležitostech v■novaly.
■len■, k prosp■chu a rozvoji technického
Kone■n■ nás up■ímný dík pat■í všem
myšlení a práce a v zájmu rozkv■tu všech
spolk■m, sdružením a skupinám civ. inže-
životních podmínek naší spole■nosti.
ZPRÁVA
o ■innosti Pracovní sekce Inženýrské Komory v Praze za rok 1939.
Pracovní sekce v Praze m■la lo■ského
padech o stavby pozemní a ve 40 p■ípadech
roku v d■sledku mimo■ádných pom■r■ pouze
o stavby inženýrské.
dv■ schüze a sice ve dnech 23. ledna a 20.
Ve složení p■edstavenstva nastala pouze
listopadu za ú■asti 17 ■len■. ■estná rada
zm■na tím, že zem■el ■len p■edstavenstva
z t■chže d■vod■ zasedala pouze jednou.
Ing. Gustav Vlk, který zastupoval kategorii
Podací protokol vykazuje 645 ■ísel vedle
civ. geometrù.
celé ■ady rozeslanvch ob■žník■ a pozvánek
Krom■ obvyklého zakro■ování u r■zných
ke sch■zím jednotlivých kategorií.
ú■ad■ na ochranu práv civilních inženyrú
Zemskému ú■adu v Praze podali isme
proti konkurenci jiných osob, o nichž je
S7 (loni 105) posudk■ o praxi kandidát■;
referováno zvlášt■ ve zprávách o schúzích
z toho bylo 43 (loni 81) posudk■ o žádostech
pracovní sekce, m■žeme se ješt■ zmíniti
za p■ipušt■ní ke zkouškám autorisa■ním a
o t■chto akcích, které byly lo■ského roku
44 (loni 24) posudk■ o žádostech za ud■lení
podnty:
autorisace. Nedoporu■ili jsme 4 žádosti o v■i-
V dohcd■ se Spole■enstvem stavitelù na-
pušt■ní ke zkoušce a 12 žádostí za ud■lení
bídli pražští civilní inženy■i dobrovoln■
m■stu Praze svoji sou■innost p■i protiletecké
autorisace.
obran■ m■sta, která byla p■ijata a v düsledku
Do seznamu kandidát■ bvlo p■ihlášeno
toho zorganisována velkoryse technicko-
269 (loni 195) a odhlášeno 182 (loni 156)
stavební služba protiletecké obrany. jejíz
kandidát■. le tedy za minulý rok p■ír■stek
87 kandidát■. Zam■stnacích vysv■d■ení bylo
vrchní velitelství za tím ú■elem umístn■no
jest v budov■ Inženýrské komory, kde v p■í-
ov■■eno 65 (loni 54). kandidát■m zam■stna-
pad■ na■ízené pohotovosti je permanentni
ným u civ. geometrù vystaveno 51 (loni 15)
služba. Civilní inženv■i se staviteli dali tu
legitimací. Soud■m podali jsme 29 (loni 43)
dobrovoln■ ve prosp■ch celku svoje odborné
posudky o žádostech za jmenování stálými
soudními znalci, z nichž dv■ nebyly dopo.
a praktické zkušenosti, aby v p■ípad■ letec-
kého útoku zorganisovali první technickou
ru■eny.
pomoc p■i stavebních katastrofách. Za tím
Ve stavu ■lenstva nastalv loni dosti
■■elem v každém obvodu pražském p■evzali
zna■né p■es■nv: ovrávn■ní vzdalo se 3t ■len■
dobrovoln se hlásící ■lenové pravidelnou
ariic■ a 25 ■len■ nearijcñ, vvstžhovalo se
hlídkovou službu a po■dili seznamv skladišt
21 ■len■ zem■elo 11 ■len■. takže celkový
technického a pomocného materiálu. Tím
úbvtek ■iní 8o ■len■: autorisaci nov ob-
zp■sobem bule v celé Velké Praze postaráno
drželo 30 ■len■. povolení k p■esídlení do
v nninvch p■ívadech o v■asný a odborný do-
■ech obdrželo 14 ■len■: má tedv Pracovní
hled nad provád■ním pot■ebných technických
sekce v Praze koncem roku 19zo celkem 845
prací
■len■. z nichž ie 783 ■eoh■, 22 N■mc■, 34
Vládní na■ízení ■. 269/1939 o po■ízení
Rus■ a Ukrajinc■ a 6 Žid■.
novvch seznam■ stálých soudních znalc■
Zástuei Pražské pracovní sekce zú■asi.
uložilo Pracovní sekci novou a d■ležitou
nili se jednání v zadávacích komisích u mini-
práci. Soudv provádjí revisi všech osob za-
sterstva ve■ejnvch prací v S p■ínaderh u ■e-
psanvch do seznam■ znalcú, p■i ■emž Pra-
ditelství pro stavbu dálnice v 13 p■ípadech.
covní sekci v■ipadl úkol na vyzvání soud■
u zemského ■■adu v Praze v 11 p■ípadech.
pedati poswdky o vhodnosti a dalžím Do-
v 12 p■ínadech u r■znvch okresních ú■od■.
nechání t'chto znale■ v seznamech. Ide tu
u m■sta Prahv ve 3 p■ínadech a u minister.
nejen o znalce z ■ad komorv. nvbrž o všechny
stva pošt v 1 p■ípad■. Úhrnem bylo 48 zadá.
znalce ze vech te hnickvch obor■ a již
vacích komisí. z toho jednalo se v 8 p■í-
z toho vvplývá. o jak mimo■ádn■ obsáhlv
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úkon jde. Pracovní sekce má možnost spolu- hospodá■ský život byl p■izp■sobován po-
p■sobiti p■i této revisi, aby ze seznamu byly
m■r■m v Ríši. V d■sledku toho bylo právní
odstran■ny osoby nevhodné. Pro p■íliš ob.
odd■lení dostatek zam■stnáno vyšet■ováním
sáhlý materiál nebylo možno lo■ského roku
pot■ebných podklad■ a intervencemi u ú■ad■
všechny p■ípady zpracovati, takže v■tší ■ást
a ud■lovalo pak ■len■m po celý rok nes■etné
p■ijde k vy■ízení teprve letošního roku, P■i
informace jak ústní, telefonické i písemné ve
iom však jsme zjistili, že jmenovit■ u ven-
všech v■cech mzdových, cenových a p.
kovských krajských soud■ je velmi málo
M■žeme dále s pot■šením zjistiti, že In-
civilních inženýr■ zaneseno v seznamech
ženýrská komora byla lo■ského roku mnohem
soudních znale■; mnohé z nich p■ímo Inže
■ast■ji zvána, aby svým zástupcem zú■ast-
nýrskou komoru žádaly, aby ■lenové na to
nila se jednání porot, majících posouditi
byli upozorn■ni. V takových p■ípadech upo-
došlé ná■rtky p■i- r■znych ve■ejných sou-
zornila Pracovní sekce ■leny sidlicí v obvod■
t■žich.
takového soudu, aby se o zápis do seznamu
Kone■n■ musíme se zmíniti též o tom, že
znalcù hlásili.
podstatn■ se zmenšily spory o provád■ní
Rovn■ž vvdané vládní na■ízení è. 265/
staveb mezi civ. inženýry a staviteli. které
1938, pozd■ji op■t na rok prodloužené. o ome-
v d■ív■jších letech pracovní sekci hojn■ za-
zeních p■i ud■lování nových oprávn■ní, dalo
m■stnávaly. Stalo se to v d■sledku p■átelské
Pracovní sekci možnost, abv pro území ■ech
spolupráce Inženýrské komory jmenovite
regulovala p■írúst nových ■len■ podle lokál-
s Úst■ednou spole■enstev stavitel■, avšak též
ních pom■rù tak, aby místní ■lenové nebyl
proto, že ob■ strany byly lépe zam■stnány
hospodá■sky poškozeni. Bylo k tomu hojn
a dále i proto, že i ú■ady samy zadávaly stav-
p■íležitosti jak v p■ípadech. kdy n■kierý ■len
by s ohledem na kvalifikaci uchaze■ovu.
žádal o p■esídlení, tak i p■i žádostech o udžle
ní nových autorisací.
Ve své ■innosti byla Pracovní sekce pod.
Dále jsme podnikli mezi ■leny akci. abv
porována sdruženími jednotlivých kategorií.
v nyn■jší dob■ podle svých možností umož
které se pravideln■ scházelv: zejména sdru-
nili zam■stnání mladým technik■m, kte■í po
žení civ. inženýr■ podnikatel■, loni ustavené.
ukon■ení studií hledí získati odbornou praxi.
vykonalo ve prosp■ch ■lenstva zna■ný kus
práce. O bohaté ■innosti tohoto Sdružení ne-
Pro nové funk■ní období zkušebních ko-
podáváme bližší zprávu, neb tyto zprávy po-
misa■■ pro autorisa■ní zkoušky na leta 1940
dávaly se ■len■m. sdružení na pracovních
až 1944 navrhli jsme nové zkušební komisa■e.
seh■zích ■lenských.
■ímž nov■ z■ízené kategorie civ. inž. kon-
struktivních, vodohospodá■ských a zem■d■l.
Kancelá■ Pracovní sekce vedle agendy
ských budou v t■chto komisich poprvé za-
v p■edu uvedené podávala ■lenúm a ú■ad■m
stoupeni svými p■íslušníky; v uplynulém ob.
■etné informace ve všech v■cech právních.
dobí funkce zkušebních komisa■■ pro tvto
stavovských, da■ových a mzdových, kandi-
kategorie musili p■evzíti p■íslušníci kategorii
dátûm pak informace pot■ebné ku složení
p■íbuzných.
zkoušky autorisa■ní neb získání autorisace.
Lo■ský rok za zm■n■ných pom■r■ p■i-
Vydání Pracovní sekce ■inila 62.375 K
nesl vydání celé ■ady nových p■edpis■. jimiž
proti rozpo■teným 68.000 K.
ZPRÁVA
o ■innosti Pracovní sekce Inženýrské Komory v Brn■ za rok 1939.
Pracovní sekce v Brn■ m■la 1, ledna 1939
asist. legitimací a potvrzeno 41 vysv■d■ení
celkem 270 ■len■, z nichž bylo 200 národnosti
o zam■stnání. Koncem roku bylo v seznamu
■eské. 52 národnosti n■mecké, 3 národnosti
kandidátù u Pracovní sekce vedeno 162 asi-
ruské a 15 národnosti židovské. Ve správ-
stent■. z nichž má 48 asistentské pr■kazky.
ním roce 1939 zem■elo 5 ■lenù, oprávn■ní se
Exhibitní protokol vykazuje 557 základ-
vzdalo 19 ■len■, z obvodu sekce se vyst■ho-
ních ■ísel jednacích, došlo 1133 dopisú, ode.
valo 6 ■len■. Zemským ú■adem v Brn■
sláno bylo' 1096 dopis■ a 1419 ob■žník■ na
ud■leno bylo 8 autorisací a bá■ským hejt-
■leny, správní ú■ady a soudy, krom■ po-
manstvím v Brn■ 1 autorisace. do obvodu
tvrzenych ú■edních prükaz■ a asistentskych
sekce p■esídlilo 27 ■len■. Po t■chto zm■nách
legitimaci.
m■la Pracovní sekce koncem roku 1939 cel-
Podáno bylo 16 kladnvch a 3 záporné po-
kem 266 ■len■. z nichž jsou 203, t. j. 76.3%
sudky o žádostech za povolení autorisa■ní
národnosti ■eské, 43, t. j. 16.2% národnosti
zkoušky, dále 8 kladných a 12 záporných vy-
n■mecké. 4. t. j. 1.5% národnosti ruské a 16,
jád■ení o žádostech za ud■lení autorisace.
t. j. 6.0% národnosti židovské.
Soud■m podáno n■kolik posudk■ a návrhú
Asistent■ bylo v roce 1939 p■ihlá■eno
fýkajících se soudních znale■ a návrh■ na
151, odhlášeno 64. vvdáno bylo 41 nových
jmenování našich ■len■ jako správc■ kon-
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■lenem, vyjímajíc civ. inž. konstr. a doprav-pokud jde o podniky civilních technik■. N■-ní, kterážto kategorie v dob■ voleb m■lakolika berním správám byly zodpov■d■nypouze jediného ■lena.dotazy ve v■ci vedení podnikú civilních tech.Aby zbylým n■meckým ■len■m, kte■ínik■ poz■stalými a tvo■ení obchodních spo-nemají v p■edstavenstvu sekce zastoupení,le■ností civil. geometry.byl usnadn■n další a bezprost■ední stykZástupci sekce ú■astnili se jednání y za-s Inženýrskou komorou, bylo jím dohodoudávacích komisích u ministerstva ve■ejnýchumožn■no vysílati svoje zástupce do sch■zíprací v Praze v 1 p■ípad■, u zemského ú■adup■edstavenstva pracovní sekce jako d■v■r-v Brn■ ve 12 p■ípadech a u okresních aníky; jím se m■ly p■id■lovati také referátyjiných ú■ad■ v 7 p■ípadech.týkající se n■meckých ■len■ sekce a m■laSch■ze p■edstavenstva Pracovní sekcejím býti také umožn■na ú■ast na ■estnýchBrno konaly se v roce 1939 pouze 2 a to
■ízeních, pokud by šlo o ■leny n■mecké ná-17. dubna a 20. prosince. Zprávy o t■chtorodnosti. Jako d■v■rníci byli navrženi: Ing.schúzích byly pro informaci ■lenstva uve■ej-Emil N e m e c. civ. inž. stavební v Brn■, Ing.
■ovány ve V■stníku I. K. a je z nich patrno,Ludvík Fia la. civ. inž. pro architekturu ajakým sm■rem se vyvíjela ■innost sekce,poz. stavby v Mor. Ostrav■-Vítkovicích a Ing.pro■ež na tomto míst■, s poukazem na tytoOtto B ra u n, ú■. aut. horní inženýr v Brn■.zprávy, nevyli■ujeme obšírn■ji ■innost sekcePro kone■né vy■ešení otázky zasioupenív uplynulém roce.N■mc■ v p■edstavenstvu Inženýrské komoryPo provedenych volbách Komorníhoa pracovních sekcí a spolupráce ■eských ap■edstavenstva na valné hromad■ Inženýrskén■meckých ■lenù v Inženýrské komo■e ■o-komory v Praze dne 25. února 1939, na nížv■■ilo p■edstavenstvo I. K. Pracovní sekcibyl p■edsedou Pracovní sekce Brno zvolenv Brn■ jednáním o stavovských otázkáchIng. Dr. Jan Ha m pl. bylo ustaveno p■ed-s vedoucím „Die Reichswaliung des NSBDT“stavenstvo sekce ve sch■zi dne 17. dubnaDoc. Ing. Dr. H r y ch e m, civ. inž. pro arch.1939 takto: zástupce p■edsedy Pracovní sekcea poz. stavby v Brn■. Ve schúzi p■edstaven-Ing. Viktor Ša má n e k. civ. inž, stavebnístva sekce dne 20. prosince 1939 za ú■astiv Brn■; ■lenové p■edstavenstva: Ing. OskarIng. Dr. Hrycha a Ing. Nemce jako zástupcùPo■íska, civ, inž. pro arch, a poz, stavbyn■meckých civilních inženvr■ bvla ustavenav Brn■, Ing. Ludvík Lit z m a n. civ. inž. proparitní komise. do níž za ■eské civ. inženýrystavbu strojù v Brn■, Ing. Miroslav Ja n ■.byli zvoleni: Ing. Viktor Šamánek. civ.civ. inž. pro elektrotechniku v P■erov■, Ing.inž. stavební v Brn■. (zástupce Ing. JaroslavKarel Ja n e ■k a, civ. inž. pro kulturní tech-Ša ma lík. civ. inž. stavební v Brn■). Ing.niku v Brn■, Ing. Dr. Jaroslav K■íženec-Oskar Po■ísk a. civ. inž. pro architekturuk ý, civ. inž, zem■d■lský v Brn■, Ing. ■en■ka pozemní stavby v Brn■ a Ing. Emil F al-F ráne k, civ. inž. pro lesnictví v Hranicích,tu s, civ. geometr v Brn■. Za n■mecké ■lenyIng. Emil F a l t u s, civ. geometr v Brn■, Ing.byl navržen Ing. Dr. Hr vch. který jakoDr. Jan Folprecht, ú■. aut, horní inženýrdalší ■leny ur■il Ing. Emila Ne m ce. civ.v Moravské Ostrav■; náhradníci: Ing. Jaro-inženýra stavebního v Brn■ a Ing. Viktoraslav Ša malík. civ. inž. stavební v Brn■.R zihu, civ. geometra v Brn■. Tato paritníIng. Vladimír Hiršberg. civ. inž. vodo-komise povede další jednání a jeho výsledekhosp. a kulturní v Brn■;-revisor ú■tù: Ing.p■edloží pak ku schválení p■edstavenstvu I. K.Bohuslav K r ý sa, civ. inž. stavební v Mor.Pro civilní inženýry podnikatele a hájeníOstrav■; náhradník revisora ú■t■: Ing.jejich zvláštních stavovských a hospodár-Antonín P rokeš, civ. geomeir v Brn■. Po-ských zájm■ bvlo d■ležité ustavení jednot-kladníkem sekce zvolen bvl Ing. Emil F al-ného záimového „Sdružení civilních inže.tu s a ■leny výboru pro ■estná ■ízení Ing.nýr■-podnikatel■ staveb inženýrských p■iDr. Jan Hampl, Ing. Ludvík Litzman.Pracovní sekei I. K. v Brn*". místo d■ív■j-Ing. Emil Faltus. náhradníkv Ing. Oskarších dvou Sdružení stavebních a kultnrníchPo■íska, Ing. Vladimír Hiršberg acivilních inženvr■. z■ízených na podklad■Ing. Antonín P rokeš. Za ■lena redak■níkategorií, Na ustavuiící valné seh■zi novéhorady zvolen byl Ing. Dr. Jaroslav K ■íže-Sdružení dne 10. kv■tna t9z9 zvolen bvl ná-necký.sledující vvbor: D■edseda: Ing AloisPo zm■n■ státních hranic klesl po■etBeneš. civ. inženvr stavební v P■erov■.n■meckvch civil. inženvr■ pod 20%, takžeI.místop■edseda:Ing. Bohumil Sper.dle zákona o Inženýrské komo■e nemají jižlin g, civ, inženýr stavební y Brn■, II. mís-nároku na zastoupení v p■edstavenstvu I. K.fop■edseda: Ing. Bohuslav Krýsa.civ.Bez zm■nv zákona o I. K. nebylo však možnoinž. stavební v Moravské Ostrav■. j e d n a-p■iznati n■meckým ■len■m zastounení v n■ed-fel: Ing. Jaroslav Šamalík civ. inženýrstavenstvu I. K.. ani odložiti volby p■edsta-stavební v Brn. pokladník: Ing. Viktorvenstva a proto p■ivadly všechny mandáty
■erný.civ inž. stavební v Brnž.■lenové
■eským ■len■m. Tím bylo umožn■no. ževýboru: Ing Karel Jane■ka. ú■. ant.v p■edstavenstvu Pracovní sekce v Brn■ isouciv. inž. pro kult, techniku v Brn■. Ing. Jaro-zastoupeny všechny kategorie aspo■ jednímslav ■ech. civ, inž. stavební v Brn■. Ing.
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Vladimír H o rá ■ek, civ. inž. stavební v Mo-
ské komory samotné. Nehledíc k p■ímé a
ravské Ostrav■, Ing. Emil K rá l, civ. inž.
bezprost■ední práci pro svoje ■leny, pod-
stavební v Brn■, Ing. Alois S mék al, civ.
porovalo Sdružení ■innost Pracovní sekce
inž, stavební v Prost■jov■. Ing. Emil Ž e n a-
celou ■adou vypracovaných posudkú a ná-
t ý, civ. inž. stavební v Moravské Ostrav■.
vrh■ ve v■cech tarifních, organisa■ních.
Ing. Emilian Bartoš. civ. inž. pro kulturní
o praktické zp■sobilosti kandidát■ a pod.
techniku v Kostelci u Holešova. ná h ra d-
Ob■ jmenovaná Sdružení p■isp■la ne-
ní c i: Ing. Josef R y ša vý, civ. inž, stavební
malou m■rou ke konsolidaci stavu civilních
v Olomouci, Ing. Vladimír Hiršberg, civ.
inženýr■ a k povznesení vážnosti I. K. p■ed
inž. vodohosp. a kulturní v Brn■ a Ing.
ú■ady i ve■ejností, za■ež jím p■ísluší opráv-
Old■ich Nik el. civ. inž. pro kulturní tech-
n■né uznání.
niku v Brn■.
Zájmy ostatních menších kategorií, které
Zástupci Sdružení zú■astnili se b■hem
nejsou organisovány na podklad■ stavovském
roku jednání o celé ■ad■ otázek d■ležitých
nebo zájmovém a pokud bylo nutno, hájila
pro obor stavebního podnikání, tak zejména
Pracovní sekce za ú■inné podpory zástupce
jednání o kolektivní smlouv■ pro stavby in-
doty■né kategorie v p■edstavenstvu sekce
ženýrské, o kolektivní smlouv■ pro soukromé
p■ed ú■ady i ve■ejností.
ú■edníky, v otázce úhrady zvýšení mezd a
P■edstavenstvo sekce jako ■estná rada
cen materiálu p■i ve■ejných stavbách a j.
projednalo v r. 1939 celkem 7 p■ípad■ ■est-
Touto svou ■inností ve prosp■ch civilních
ných ■ízení, v■tšinou pro nedodržení sazeb.
inženýrù podnikatel■ pomáhalo Sdružení
neb pro nedovolené a nehlášené spojení.
ú■inn■ také Inženýrské Komo■e p■i pln■ní
V jednom p■ípad■ byla ud■lena pokuta
její povinnosti hájiti zájmy svych ■len■.
1.000 K. ve 3 p■ípadech d■tka a ve 3 p■í-
zejména na poli hospodárském, kde pro
padech bylo ■estné ■ízení zastaveno.
mnohostrannost zájm■ jednotlivých kate-
Kancelár sekce obstarala prodlouženi
gorií bylo ■asto t■eba uplatniti bohaté zkuše-
platnosti ú■edních pr■kaz■ civilních geo-
nosti podnikatelské. Zdejší Sdružení bylo
metr■ pro vstup na cizí pozemky. podávala
stále v nejužším styku se Sdružením praž-
ústní i telefonické informace ve v■cech sta-
ským a pracovalo spole■n■ na ■ešení pro-
vovských, sazebních a jiných, asistent■m pak
blému inženýrského podnikání.
zvlášt■ o zapo■itatelnosti prakse, konání
Nemén■ úsp■šnou byla ■innost Sdružení
autorisa■ních zkoušek a nabytí autorisace.
ú■. autor. civilních geometr■ se sídlem v Brn■
Rozpo■et sekce na rok 1939 ■inil 76.000 K.
a to jak pro celý stav civilních geometrù p■i
skute■ná vydání dosáhla ■ástky 75.384.05 K.
hájení jejich zájm■. tak i v zájmu Inženýr-
takže proti rozpo■tu vydáno mén■ o 615.95 K.
R■zné zprávy.
Úprava používání živice (zemního asfal-
veškerá vedení mimo budov. která nejsou
tu). Vyhláskou zmocn■nce pro hospodá■ství
p t ody.
minerálními oleji uve■ejn■nou dne 17, února
t. r. v Der Neue Tag zavádí se úprava spo-
LITERATURA.
t■eby a používání živice. Živice nesmí býti
pouzíváno k ú■elúm staveb silni■ních, dále
Pr■kazné ú■etnictví pro obchodníky, jest
k zhotovování živi■ných a dehtových krycíeh
spis od známého bilan■ního znalce, Ing. J.
lepenek. Rovn■ž nesmí býti jí použiváno ku
Stehlíka, ur■ený zvlášt■ pro detailisty, kte■í
pokládání podlah, st■ech. ku zhotovování
doposud nevedou žádné ú■etní knihy. Zmín■-
um lého kamene a asfaltových ploten.
ná publikace obsahuje jasný návod, podle
Osoby, které užívalv živice až dosud
kterého si m■že každý obchodník zavésti pro
k práv■ nazna■eným ú■el■m, musejí ohlásiti
sv■j podnik ú■etnictví, jež jest velmi jedno-
nejpozd'ji do 27, února t. r. zásoby živice
duché, praktické a hlavn■ pr■kazné v da■o-
s udáním jakosti a o obalu zmocn■nci pro
vém ■ízení, nebof se zakládá na pokladní
hospodárství minerálními oleji. Praha H..
knize s popisem p■íslušných ú■t■. jejichž
Hybernská 44. Ohlašovatelé maji povinnost
rozpis múže si každý podnikatel p■izp■sobiti
na žádost zmocn■nce hlášené jimi zásoby pro-
své pot■eb■. Tímto zp■sobem bude míti jasný
dati firmám, kterým budou ozna■eny.
p■ehled o svém podniku a zjistí tak lehce
Odpadní roury ze železa, oceli a železo-
každého roku výsledek své práce, p■esnou a
betonu; zákaz používání. Ministerstvo ob-
snadnou bilancí. Doporu■ujeme proto v■ele
chodu upozor■uje znova na to, že je zakázáno
Vaší pozornosti. Vydala Organisa■ní spole■-
používati odpadních trub ze železa (v■etn■
nost v Praze II. Václavské n. ■. 49. Cena
železolitinv). oceli nebo- železobetonu- pro
K 36
Majitel a vydavatel In ž e n ý rs ká K o m o ra — Vêstnlk vycházi 7. a 21. ka■dého mêsice. Celoro■nl pledplatné K 50-. pro
kandidáty k 5 jednotlivé cislo K 3.. clenúm Komory zasllá se casopis zdarma. Clánky se honoruji Za clánky podepsané
zodpovids autor Ofiskovani cianko je plipustno se svolenim redakce a udanim pramene a jména autotova. Rukoplsy se nevracej
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STRUSKOVÉ CIHLY
Die Inhaberin der tschechischen Patente:
STAVEBNI DESKY
Nr. 58.015 Vorkammer für Dieselmaschinen mit
ISOLA■NÍ HMOTY
einem als Zerstäuber dienenden Ein-
satzstück,
CEMENT - VAPNO
Nr. 58.213 Achsenanordnung, insbesondere
für
Kraftfahrzeuge und
A VEŠKERA OSTATNÍ STAVIVA:
Nr. 58.214 Abfederung, insbesondere für Kraft-
ALBERTNOVOTNY
fahrzeuge
wünscht diese Patente zu verkaufen oder Lizenz
ŽIŽKOV-NÁKLADOVÉ NADRAŽI
abzugeben. Anfragen erbeten an Patentanwalt
TELEFONY.386 88 367-55a27, 379-80
Dr. Ing. Franz Krczil, Aussig, Kunststrasse Nr. 15.
Civilní inžený■i stavební
Majitelé patentù
ING. BRÁZDIL A DR. JEŠ
46105 Zp■sob výroby ■lánk pro plazový ■et■z,
PRAHA XII., AMERICKÁ 40, tel. 520-43
49766 Ohebná trubka,
projektují a provád■jí veškeré práce stavební
5625■ Osv■tlovací za■ízení promotorová vozidla,
a inženýrské.
57562 Zpúsob okysli■ovaní, b■leni, ■išt■ní, hu-
bení šk■dcù a desinfikováni,
57601 Zp■sob p■ípravy slou■eniny chininu
INGKRULIS
p■ejí si tyto prodati neb ud■liti licence.
ú■edn■ autor. civil. inž. staveb, projek■ni kanceläl,
podnikatel, staveb
Dotazy na patentovou kancelá■
PRAHA II., Bolzanova ul. 7, telef. 21924 - 22579.
doc. dra fechn. inž. OTTO FU CHSE,
Provádi veškeré stavby železni■ní, silni■ni a mostni,
speciel. stavby tunelové, regulace fek, bagrovaci práce
Brno, Beethovenova 4.
a stavby prúmyslové.
Kovové portály, rolety, m■iže,
Sdružení civilních inženýr■ - podnikatel■ staveb
inženýrských p■i Pracovní sekci Inženýrské
zábradlí, konstrukce, dodává
komory v Praze.
OTAKAR VOLAÑSKÝ,
C. j. 411/40/Br.
V Praze dne 7. b■ezna 1940.
PRAHA-KOŠIRE, PLZEÑSKÁ TRIDA 191
POZVÁN■ NA P■EDNÁŠKU:
Telefon 40414.
„PROBLÉMY RÍZENÉHO HOSPODÁ■STV■",
kterou proslovi JUDr. Theodor Kop ecký, pre-
sident Advokátní komory v Praze
Sdružení civilních inženýr■ - podnikatel■ staveb
v úterý dne 12, b■ezna 1940, o 16. hod. odpol.
inženýrských p■i Pracovní sekci Inženýrské
komory v Praze.
v zasedaci sini Inženýrské Komory v Praze II.,
Dittrichova ul. ■. 21/lI. p.
■. j. 414/40/Br.
V Praze dne 1. b■ezna 1940.
Hosté z ■ad civilních inženýr■ vítáni.
P■edseda:
POZVÁNÍNA VALNOU HROMADU
Ing. Dr. Ješ v. r.
Sdružení civ. inženýr■-podnikatel■ staveb inže-
nýrských p■i Pracovní sekci Inženýrské Komory
v Praze,
PLANOGRAFIE
která se koná
V. ■IHA A SPOL.
oe a le a e  ce 
ve velké zasedací síni Inženýrské Komory
Rozmnožováni plánú, plesné zmenšoniny i zv■tšeniny.
Fotokovotisk ■erný I barevný. - Kopie dokumentü.
v Praze II., Dittrichova ul. ■. 21/II. p.
Reflexni práce. - Papir na matrice.
PRAHA II., Václavská ulice 23. - Telefon 408-8-7.
PROGRAM:
1. zahájení,
2. ■tení zápisu o minulé valné hromad■,
3. výro■ni zpráva,
HRAB■ & LOZOVSKÝ
4. zpráva ú■etní a revisor■ ú■t■,
5. rozpo■et na rok 1940 a stanovení ■len-
inžený■i a stavitelé
ského p■ísp■vku,
6. volné návrhy.
PRAHA III., PLASSKÁ 4,
P■edseda:
Ing. Dr. Ješ v. r.
projektuje a provádí stavby všeho druhu.
Ing. J.Záruba-Pfeffermann a spol., Praha-Bubene■,
Školská 35. Tel. 75215, 72096.  Stavby inženýrské - pozemní - železový beton - sondování
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Západo■eské továrny kaolinové-šamotové
a slovenské závody magnesitové, akc. spol.
Generální ■editelství v Praze I., U P■j■ovny 9. - Pošt. schránka 90.
Ohnivzdorné výrobky:
Šamotové, dinasové a magnesitové cihly
pro vysoké pece, ocelárny, plynárny, koksárny, cementárny, sklárny,
vápenky, pekárny; pro zazdivky kotl■ všech systém■. — Ohnivzdorné,
uvnit■ glazované, komínové vložky.
Jemná stavební keramika:
Glazované obklada■ky - Kameninové dlaždice - „ALIT" a
„SiMPLON" mrazuvzdorné keramické obklada■ky fasád - K ab ■in-
c o v é lícovky - „B■IZOLIT" um■lá omítka a um■lý kámen - Novodobá
p■enosná kamna kachlová - Sporákové kachle - Zvonivky-
Kanalisa■ní trouby - Kyselinovzdorné dlažby pro továrny, stáje
a nádrže - Hospodá■ská kamenina - Chemická kamenina -
Isola■ní cihly proti vlhkosti - vápenopískové cihly
Návrhy
Keramické silni■ní špalíky.
a rozpo■ty
zdarma.
KAOLIN plavený a kalcinovaný - Slinutý MAGNESIT - K■emi■ité PISKY -
Mletý KREMEN - PÁLENÉ LUPKY - Ohnivzdorné HLÍNY.
ING. V. K. TICHY.
ú■. aut. civ. inženýr stavebni a civ. geometr
PRAHA II., SPÁLENÁ ULICE 26 (OLYMPIC)
Telefon 280-47
Projekty a stavby inženýrské, zvlášt■ silni■ní,
statické výpo■ty. Veškeré práce geometrovské.
LA
Exhibitní protokol
Praha-Smichov,
P■ístavní 13. · Tel. 42315.
norm. formátu 210 × 297 mm
PIze■, Bezovka 20. Tel. 713.
v plát■né vazb■ 50 list■ K 20—,
100 listù K 30 dodá
Nákupna a prodejna inženýrú,
DODÁ:
Stavebni hmoty, d■ivi a stroje.
PRAHA XVI., P■ístavni 13. - Telef. 42315.
Technické hmotya p■istroje.
R
Inserujte
POJ■UJE:
ve
V■stníku
Inženýrskéé
Komory
Stavebniinventái.
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Úst■ední topení
projektuje a provádí konc, závod
ING, JAR. MATI■KA, PRAHA-KARLÍN,
Havli■kova 2. Telefon 237-12, 817-61.
W.
SPORÁKY
PLYNOVÉ
C.
A
LÁZEÑSKÉ
P■ÍSTROJE
Telefon
Karma
/1
Prodejna
81361, 80907
64402
„SEDI"
//
Zaru■ený výkon. - Žádejte pro své stavy.
Provádim odborn■ veškeré opravy plynových p■istroj■
do každé
MSTOTIA
TSCHÖP.
siavby
žulové lomy Chlum a podnikatelství pozemnich
pat■í
staveb
MNICHOVICE ■p. 373. TelefOn ■. 11
„SEEDI'
Pražská kancelá■: Nusle, Svatoslavova 3.
Telefon 576-04.
OOSSSST
M. R. DROTT,
PODNIKATELSTVI
SILNI■N■CH STAVEB
AKC SPOL.
PRAHA I., Revolu■nI t■ida ■iSIo 13.
PRAHAIl., Podskalská 43
Provádi úpravy slinl■. vozovek v■emi novodob. zpúsoby.
TELEFON 623-22.
Telefon 43-696
Ing. O. VRZAL
Ing. K. Branbarger a Ing. R. Fri■
Instala■ní závod pro zalizováni plynovodú, vodovodú a
ústredniho topeni
PRAHA XIX., Vít■zné nám■stí■. 3.
Praha VI., Neklanova 8.
Telefon 42276-43173.
Telefon 775-31
ISOLACE VŠECH DRUHÚ
ÚSTREDNÍ TOPENÍ
proti teplu, zim■, zvuku, ot■esúm atd.
V■TRÁNÍ
na základ■ dlouholetých zkušeností a
nejnov■jších technických poznatkü
ODLITKY
dodává a zhotovuje
BÁÑSKA A HUTNÍ SPOLE■NOST
ze šedé litiny
B■i. BOU■OVÉ
závody na výrobu isolací,
Praha II., Lazarská 7, telefon 39241.
továrna na úst■ední topení, v■trání a slévárna
Isola■ní hmoty pocházeji z vlastních k■emeli-
PRAHA - VOKOVICE
Kladenská 98.
■islo telefonu 744-34.
nových dolú, továren a cihelen.
Brno - Veve■í 34. — ■islo telefonu 16510.
ROLETY
PApiR PitS Praha II.
z ocelového vinitého plechu, m■ižkové svinovaci
rolety a železné shrnovaci m■i■e n■žkové vyrábí
JUNGMANNOVA 14.
TELEFON è. 238-1-5.
„D U KO", továrna svinovacich rolet a
m■ÍŽí, PRAHA-VYSO■ANY.
Veškeré pot■eby pro technické kancoláfe.
Rozmno■ovaci a psaci stroje a pot■eby k nim.
Planografie Král
PRAHA II., KRAKOVSKÁ UL. 25
Telefon 33446-7
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ANT
PLANOGRAFIE
PRÜSVITNÉ - KRESLICI
ROZMNOŽUJEME:
MILIMETROVE a SVETLOTISKOVE
PAPIRY
PLANY- MAPY- TABULKY- NOTY
TECHNICKE A KANCELARSKE
PLAKATY
POTREBY
ZMENŠUJEME— ZVETŠUJEME
PRAHA XII., FOCHOVA TR. 39. - TELEFON 512-62
PRAHA VII., SLÁDKOVA 3. - TELEFON ■ÍS. 737-95
KRESS,
akciová spole■nost, podnikatelství staveb
Chemikálie
V PRAZE XII., Anglická ulice ■. 20
dehtová barviva
tiska■ské barvy
farmaceutické výrobky
CEMENTOVÉVÝROBKY
zápalky
ASTAVEBNÍ HMOTY
papír — celulosu
schody, dlažby, vany, Vysušil Václav,
impregnované obaly
Praha-Kobylisy, Rumburská 182, telefon
RR 8-204.
ocet — škrob
glukosu
vyrábl a dodává
SAMOTOVÉDLAŽBYAOBKLADY
dodává firma
BRAZDA-KERAMIKA-KR■
SPOLEK PRO CHEMICKOU
PRAHA XIV., Horní Kr■, Bud■jovická ■ís. 26.
Telefon ■ís. RH 1-185.
A HUTNÍ VÝROBU
INŽ. R. TISCHLER,
PRAHA II,
USTREDN■ TOPEN■
ŠTEPANSKA 28
PRAHA II., ■erná ulice 8. - Telefon 476-08.
Theodolity · Nivela■ní stroje
nejmodern■jšich konstrukci
sv■toznámé kvalitni ■eské zna■ky.
llustrovaný katalog
SRBASTYS
KOŠIRE, 208.
geodet. p■istroj■
GAA
PRAHA II.,
SRBASTYS
na požádání.
Myslikova 10.
PRAHA
PRAGOFERRA aXC. Spol.
PRAHA STRAŠNICE. - TELEFON 560-02, 564-25.
Za■izuje a dodává: Veškerá klimatisa■ní a vzducho-
technická za■ízení, ventilátory, oh■íva■e, žebrové roury.
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Práce našich
inženýr■ a d■lník■
BLECHA A MAŠEK
piece
dokonalé
výrobky, pln■
rovnocenné,
s dováženým zbožim:
ZAVODY PRO ZPRACOVANI DREVA ZNAC.
GREIF-GAMMA
„ARBOR“
POSUVNA OKNA STURMANN
továrna kancelá■ských pot■eb, spole■nost s r. o.
TOVARNA : C. TEL. 305-6-5.
SKLAD:
KARLIN,
C. TEL. 29437.
V PRAZE II., PETRSKÁ 29
SAFARIKOVA 499.
VESKERE STAVEB, PRACE
PRAHA 1I.,
PRIKOPY 14.
V yrábí: uhlové a indigové papiry, pásky pro
TOVARNA : SATALICE U PRAHY
C. TELEF. 21872-3/3.
KANCELAR.
psaci stroje, razitkovaci podušky a barvy, roz-
NABYTEK:
množovaci barvy, blány a p■ístroje, atd.
Pro
p■ípravu teplé vody
ING. EMIL ŠT■RBA,
použivají instalaté■i topená■i
originál
ú■edn■ autor. civilni inženýr stavební,
podnikatelstvi staveb,
teplovodni
O
zásobníky
provádi
stavby
inženýrské.
jejichž výkon je p■ekvapujici,
Vyžádejte si i Vy nabídku od
firmy
THERMOBET
Tc Teplovodní zásobniky
hutní pemsa pro lehký beton
COL
spole■nost s r. o.,
továrna na staviva Körbel & spol., Praha-Spo■ilov.
PRA HA II., NA BOJIŠTI 10 - TELEFON 341-95.
Telefon: RH281-38.
DROBNÁ VLNOVKA
Ing. Arch. Ladislav Šimek,
t. zv.
URBANOVA DLAŽBA silniC a pod.
Patent Ing. URBANA 611.04.
ú■. autorisovaný civilní inženýr
Tato novinka je velmi praktická s dobrou stabilitou. Velká výhoda
pro
architekturu
jest, že se hodi pro upot■ebeni i kostky rozdilných rozm■rù. Vyho-
a stavby pozemni a stavitel,
vuje všem pozadacküm dnesni vozby. Nepotrebuje zolást skolené
dlasdice. Cena po■izovaci neni vysí nel u jiné dlaiby vzhledem
KRÁL. VINOHRADY,
ANGLICKÁ 26.
k ešem výhodám. — Informace ochotn■ a nezávazné podá:
H. UR BANOVÁ, Praha XVI., Náb■eží Legii ■. 22.
Telefon 283-29.
VRTY
ŽULOVÉ
LOMY
Josef Tlustý a synové Hud■ice
studny a sondy na nerosty, vodovody.
Praha-Král. Vinohrady, Grégrova 14. - Telef. 55675
Ing. ■. PSTROSS, PRAHA XI., CHEL■ICKÉHO 9.
KAMENICKÉ ZÁVODY
Civilní inženýr stavební
ING. JAN KOTTLAND
ING. JAROSLAV HORÁK
úf. aut. civ. inž. stavebni,
PRAHA, Pod Karlovem ■. 12. — Telefon 502-57.
strojni t■žba labského písku a továrni výroba ce-
mentá■ského zboži, výrobk■ z um■lého kamene,
Inženýrské projekty i stavby. Novodobé vozovky.
Stará Boleslav, ■islo telefonu Brandýs n. L. 97.
ING. ARCH. DR. TECHN. V. BRO■EK
ING. ARCH. J. MENTBERGER
PETROLEA
39
ING. ARCH. DR. TECHN. K. POLIVKA
ú■. aut. civ. inženy■i pro architekturu a stavby
akciová spole■nost.
pozemní, soudní znalei, zástupcové ve v■cech
Praha XII., Italská ul. ■. 25 n.
patentových.
Projekty, rekonstrukce a stavby silnic.
Praha II., Václavské nám. „,u Stýblü" - Tel. ■. 389-23.
Veškeré druhy živi■ných vozovek.
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Dynamovéuhliky
Továrna na polní
Kolektony
dráhy a silni■ní
stroje. Rychlomi-
cha■ky na beton
pat. Kaiser,
Jakostni
novéiupotrebené,
vorobek
provozu schopné.
ELEKTROCARBON
František J. Werner, Št■rboholy,
TOVÁRNA DYNAMOYCH KARTÁ■KO
Telefon 522-44.
pošta Dolni Po■ernice.
PRANA VIL TELEFONX3S1
OSJUZHET3A
Komanditní spole■nost
JULIUS
RUTGERS
V MOR. OSTRAV■
Železné
WYRÁB■ všechny druhy SILNI■NICH
DEHTÜ
p■eklap■ci
voziky,
p■uje míchací stroje pro výrobu
též s
d■ev■nou korbou,
dodá levn■
DEHTOVANÉ DRTI
Doležal a T■hník,
posLouži odbornou poradou p■i pro-
vád■ní DEHTOVYCH VOZOVEK
Prost■jov.
PITTEL
d&
BRAUSEWETTER
Betonstrassen und Brücken  Hoch- und
Betonové silnice a mosty  Prúmyslové
Tiefbauten  Wasserbauten und Talsper-
stavby @ Pozemní a podzemní stavby
Vodní stavby a p■ehrady  Kanalisace
ren
Kanalisationen  Schachtbauten.
Stavby šachet.
Elektrovodné kabely
pro veškerá nap■tí, telefonni kabely,
dynamodráty, armatury pro kabely sil-
no- i slaboproudé, drát■ná lana pro všechny
ú■ely vyrábi v la jakosti a dodává
KABLO,
akc. továrna na káble
a
Starom■stské nám. 16 (Palác Kinský).
a dráténá lana
Telefon 218-14, 260-69.
Výhradní licen■ní výroba drát■ných lan systemu TRU-LAY-KABLA a ohebných h■ídelü pro dálkové ■ízení
TELEFLEX. — Továrna v Kladn■. — Telefon ■islo 62.
továrna na nábytek
V PRAZE-VYSO■ANECH 302. - SKLADY NABYTKU: PRAHA I., NARODN■ 23.
Dodává veškeré truhlá■ské práce stavební. - Telefon fovárny 809-73, sklad■ 243-30.
Uživáni novinových známek povoleno výnosem fed. pošt a telegral v Praze : 5. ledna 1922 c. 1950-Vi.1922 Dohlédacl pošt. úfad Praha 26
91199



RO■. XIX.
V PRAZE 7. b■ezna 1940.
■ÍSLO 5.
VÉSTNÍK
INŽENÝRSKÉ
KomorY
ŠÉFREDAKTOR: Doc. Dr. E. SLECHTA, civ.
■LENOVE REDAK■NI RADY:
inž. strOj. - ODPOV■DNY REDAKTOR: JUDr.
Ing. VL. šTULC, civ. inž. stav., Ing. AUG.
V. KRAUS. - REDAKCE A ADMINISTRACE:
KLOS, civ. inž. stav., Ing, JAR. SLOBODA,
PRAHA II., DITTRICHOVA UL. 21. -
civ. inž. pro elektr., Ing. B. FÜRST, civ. geo-
Telefon: 429.28. Pošt. spo■itelna ■is. 15.440.
metr, Ing. Dr. KRiŽENECKY, civ. inž. zem.
KLIMATISA■N■ ZA■ÍZENÍ SYSTÉM
Carrier
s automatickou regulaci teploty a vlhkosti
PAN N    NN A NN V   
 ANA C AN AN CN  A ANN AN AA A 
KARNY, LABORATORE ATD.
VZDUCHOTECHNICKÁ SPOLECNOST ING. BROŽ A SPOL,
Telefon 62876.
PRAHA I.
Revolu■ni 13.
U I
POT.SUST-OCHR.Xn
77VIII0O
V.A.SKOKAN
AronA 11.
ZARIVE USTR. TOPEN■

SIEMENS
A CHLAZENI
PAT. SYST. ZN.
CRITTALL
akc. spol. pro výrobu
elektrických za■ízeni
Telef. 50451, -52, -53
PRAHA II.,
OCELOVÀ OKNA
Vodi■kova 20
Telefon 220.41 - 44.
CAISTAL DENO
provádí:
V.A. SKOKAN
PRAHA XII., BARTHOUOVA 45.
TOVARNA UHRINEVES, telefon 55451 linka 64.
Tiskne ..IMpResSA". tisk. spol v Praze II., Kariovo nám 15.
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DIESELOVA LOKOMOTIVA ..MONTANIA"
LZICOVE RYPADLO O. a K.
H3
RYCHLOMICHAC
OKA-GRANITOR
sv■tové zna■ky
SSS
AA
SSOOOTOSS
vyrábí všechnu št■rkovi-
orig „JAEGER"
ORENSTEIN
A KOPPEL
nu od jemné drti a pisku
s ležatým sklopným
až po hrubý št■rk.
bubnem pro 150-750 11.
PRAHA II., VODI■KOVA 20. —
TOVÁRNA: PRAHA-VYSO■ANY.
Dva stroje v jedinéml
Telefon 21 106, 32-618
novodobá
Tovární komíny
„SOLIDITIT“
betonová
dlažba.
zazdivky, ekonomisace a isolace
„REKORD“
prenosné
železobetonové
parnich kotlü. Kruhové cihlá■ské
zábradli a ploty.
vápenické a prümyslové pece od-
born■, vkusn■ a levn■ projektuje
a provádi
Stavebni spole■nost d■ive
HRÚZA & ROSENBERG,
ARCH. KAREL ■EZNÍ■EK
spole■nost S r.O., V PRAZE
tepeln■ technická stavební kancelá■,
VEŠKERE STAVBY POZEMNI
Praha VII, Strossmajerova 1385-V. Telefon ■. 73974.
INŽENYRSKE A ŽELEZOBETONOVE
Dlouholeté odborné znalosti. Nejlepši reference.
VELKOVYROBA CEMENTOVEHO ZBOZI
Nabidky zdarma.
VÝTAHY ·Y STIGLER
ING. JOSEF JELÍNEK,
staví a reviduje
ING. JAR. MOU■KA, PRAHA VII.,
ú■. aut. inženýr a stavitel
u Prhonu ■. 14. - Telefon ■. 745-76.
GOON
Zastoupeni fy. Mix & Genest, Berlin (Berlin).
odd■leni
pro rourovou poštu a transportery.
Stavby inženýrské, specielné silni■ni.
Hanuš Port a spol.,
Inženýr Jaroslav Štastný,
Resslova 9. Telefon ■is. 1062
ú■, aut. civilni inženýr stavebni a stavitel
+
Kamenotisk - litografie,
Praha 111., Újezd 13. - Telefon 474-14
LAOGRAFIA
graf. planotisk - sv■tlotisk
provádi stavby pozemní a inženýrské.
WPL3E//
SILNICE,
MOsTY projektuje a stavi
SKLO
ING. JAROSLAU NEBESKÝ
WOLF A ŠTETKA NÁST. a. S.,
úf. aut. civ. inženýr stavebni
velkoobchod sklem,
PRA'HA-DEJVICE, Velvarská t■. 91, tel. 701-46
PRAHA II., TRUHLARSKA 16
Stavby inženýrské a pozemní.
Telefony 631-79, 600-97, 604-95.
A. IPPEN
Mostárna, strojirna.
Zvláštni
odd■leni pro bankovni tresory
a nedobytné pokladny.
Pražská kancelá■: Smíchov, Švédská 1538.
HRADCI KRÁLOVÉ.
Telcfon 455-4-5, 455-4-6.
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Inženýrská komora pro ■SR v Praze.

Oprava volebni listiny

pro volby p■edstavenstva

v roce 1939.

Velect■ný pane kolego!

V kandidátce ■len■ Pracovní sekce v Bratislav■

byl jako kandidát civ. inž. stavebních uveden p. Ing.

Václav Ková■ na míst■ p■íslušnou kategorií navrženého

p. Ing. Josefa France, civ. inž. stavebního v Bratislav■.

Budou proto hlasy odevzdané pro p. Ing. V. Ková■e

považovány za hlasy odevzdané pro pana Ing. Josefa

France, le■ byste ve volební listin■ jméno p. V. Ková■e

nahradil jménem jiného kandidáta. V p■ípad■, že Jste

již volební listinu odeslal a chcete voliti jiného kandi-

dáta než p. Ing. France, zašlete p■edstavenstvu Inže-

nýrské komory dodate■n■ jméno nového kandidáta na

list■ vloženém do uzav■ené obálky, ozna■ené „Zm■na

kandidátky".

Presidium Inženýrské komory pro ■SR v Praze:

Ing.Stieber,v.r.

p■edseda.

V Praze, dne 4. února 1939.



26/2

RO■N■K XVIII.

RSIA

■ÍSLO3.

INŽENYRSKÉ

KOMORY PRO CSR.

V Praze, dne7.února l939.

OBSAH: Výro■ní zpráva Inženýrské komory pro ■SR. Pracovních sekeí v Praze, Brn■ a Bratislav■. - Vy-

ú■tování za rok 1938 a rozpo■et na rok 1939. — Z pre sidia. - R■zné.

V Praze, dne 23. ledna 1939.

Pozvání

k ■ádné valné hromad■

Inženýrské Komory pro ■SR.,

která se bude konati

v sobotu dne 25. února 1939 o 14. hod., p■íp. o 15. hod.*) ve dvoran■

Domu ■sl. inženýr■ v Praze I., Dvo■ákovo náb■eží.

PORAD:

1. Zahájení.

2. ■tení zápisu o minulé valné hromad■.

3. Volby p■edstavenstva, revisor■ ú■t■ a jich náhradník■.

4. Výro■ní zpráva.

5. Zpráva ú■etní a revisor ú■t■.

6. Rozpo■et a stanovení ■lenského p■ísp■vku na rok 1939.

7. P■edm■ty, dané na po■ad p■edstavenstvem.

8. Volné návrhy.*)

P■EDSTAVENSTVO INŽENÝRSKÉ KOMORY PRO ■SR.

P■edseda:

)Poznámka:

Ing. STIEBER, v. r.

§ 7. zákona ze dne 18. b■ezna 1920 ■. 185: Valná hromada Inženýrské Komory je schopna jednati

a usnáseti se, je-li p■ítomna alespon ■tvrtina ■len■, Byla-li by neschopna se usnášeti, koná se

o h o d in u p o z d■ ji druhá valná sch■ze s týmž denním po■adem, která se m■že usnášeti, ne-

hledíc na po■et p■ítomnych. — § 19. odst. 2 prov. na■izeni: O samostatných návrzich ve valné hro-

mad■ u■in■ných müže se ve valné hromad■ konati hlasování toliko tenkráte, když dv■ t■etiny p■í-

tomnych ■len■ niceho proti tomu nenamitaji. Proto jest nutno clenské návrhy a dotazy zaslati

nejmén■ sedm dni p■ed valnou hromadou, t. j. do 18.února t. r. pisemn■ p■edstavenstvu komory.

Upozorn■ní pro ■leny bydlící v Praze:

■lenové komory bydlící v Praze jsou povinni ú■astniti se osobn■ valné hromady. (§ 5. jednacího ■ádu.)
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■lenové Inženýrské Komory pro ■SR.
zem■elí v roce 1938.
Ing. Cemper Jaroslav, ú■. aut, civ. inž. stavebni v Chot■bo■i.
Ing. Dr. Cvach Jan, ú■. aut. civ. inž. zem■d■lský v ■. Bud■jovicích.
Ing. Eckl Albert, ú■. aut, civ. inž. stavební v Teplicích-Sanov■.
Ing. Fišer Jaroslav, ú■. aut. civ. inž. pro architekturu a pozemní stavby
v Plzni.
Ing. Herrmann Robert, ú■. aut. civ. geometr v Javorniku.
Ing. Dr. Hromas Karel, ú■. aut. civ. inž. stavební v Praze.
Ing. Jemelka Karel, ú■. aut, civ. inž, stavební v Mor. Ostrav■.
Ing. Kopr Alfred, úr, aut, civ. geomeir v Hodoníne.
Ing. Král Bohumil, ú■. aut. civ. inž, stavební, kulturní a civ. geometr
y Praze.
Ing. Moravec Josef, ú■. aut. civ. inž. stavební a civ. geometr v Praze
Ing. Neubauer Jan, ú■, aut. horní inženýr v Kamených Žehrovicích.
Ing. Pásek František, ú■. aut, civ. geometr ve Strážnici.
Ing. Pustka Št■pán, ú■. aut, civ. geometr v Praze.
Ing. Rybák Frantisek, ú■, aut. civ. inž. pro stavbu strojù v Praze.
Ing. Ríha Otto, ú■. aut, civ. inž. kulturní y Bratislav■.
Ing. Schmidt Arnošt, ú■. aut. civ. inž. pro lesnictví a civ. geometr
v ■. Tešín■.
Ing. Šafa■ík Pavel, ú■. aut. civ. inž, pro stavbu strojù v Praze.
Ing. Dr. Vondrá■ek Rudolf, ú■. aut, civ. inž. pro techn. chemii v Brn■.
Ing. Záruba-Pfeffermann Josef, ú■. aut. civ. inž. stavební a civ. geometr
v Praze.
■est budiž jejich památce!
Výro■ní zpráva
o ■innosti p■edstavenstva Inženýrské Komory pro ■SR. v roce 1938.
Letošní valnou hromadou kon■í se po-
elní technická služba v Praze byla zorganiso-
slední rok t■íletého funk■ního období p■ed-
váno p■ímo y Inženýrské komo■e za ú■asti
stavenstva, zvoleného na valné hromade
Spole■enstva stavitelú. Když pak mnichovská
roku 1936 den po oslav■ sedmdesátip■tiletého
tragedie byla dovršena, postavila se Inženýr-
irvání stavu civilních inženyrù. Dnes arci
ská komora ihned do služeb obrody naší
nep■edstupuje p■ed valnou hromadu p■ed-
t■žce zkoušené, ale nezlomené nové repu-
stavenstvo v plném po■tu 56 ■len■ p■ed t■emi
bliky. Na sch■zi p■edstavenstva dne 26. ■íjna
lety volených, nýbrž v d■sledku osudných
m. r. zvolili jsme zvláštní ak■ní výbor, který
událostí minulého roku v po■tu 44 ■len■.
se ihned ujal ■ešení otázek p■estavby státu
Druhá polovina minulého roku v život■
po stránce organisace, techniky i hospodá■-
komory a jejiho ■lenstva byla zcela ovládána
ství. Tyto státní a národní úkoly ■ešili jsme
tímto tragickým úsekem d■jin naší repu-
jednak sami v komo■e, jednak dle pot■eby
bliky. Konali jsme pln■ svoji povinnost.
s jinými technickými organisacemi a spolky,
Mnoho ■lenù našich ob■tav■ pracovalo na
p■íp. s vysokými školami technickými, jakó■
obrannych stavbách, mnoho jich povolala
i s komorami svobodných povolání. 'Naše
mobilisace do zbraní neb na jiné místo vojen-
■etné akce, návrhy, memoranda a intervence
ského ur■ení. Nevojíni ú■astnili se hojn■ akcí
v t■chto v■cech jsou v■tšinou známy našemu
pro civilní obranu protileteckou, jejiž speci-
■lenstvu ze zpráv uve■ejñovaných v posled-



26/3-19 —ních ■íslech V■stníku a v denním tisku, o n■- h os p o d á ■ s k ý m v■cem všeobecným i spe.kterých d■v■rných akcích nemohli jsme arcicieln■ civiln■-inženýrským všestrannou pé■i.prozatím psáti. Všechny naše snahy sm■■o-Stejn■ však starali jsme se o sta v ov-valy jedin■ k lepší budoucnosti státu i ná-s k é v■ci civilních inženýr■.roda, jakož i pro uplatn■ní inženýra a zvlášt■V minulém roce zdálo se, že úsilí p■ed-civilního inženýra ve státním a ve všemstavenstva, aby zákon o civilních in-ve■ejném život■ m■rou odpovídajicí jeho vý-žený rech byl uskute■n■n, bude mítiznamu pro technicko-hospodársky rozkv■tkone■n■ výsledek. Bylo nám po■átkem rokustátu. Opakujeme však na tomto míst■ svojip■ekonati mnohé obtíže a odstraníti p■ekáž-výzvu k ■lenstvu, uve■ejn■nou v úvodnímky. než se zákon dostal do parlamentního
■lánku prvního ■ísla V■stníku „Do rokujednání, nemén■ i za tohoto jednání samého.1939", aby vstoupilo co nejhojn■ji do poli-Avšak nové pom■ry ve stát■ utvá■ely se tak.tických útvarù národních, v nich piln■ praco-že ani do konce minulého roku zákon vydánvalo a dobyvalo si tak vedoucího postavení.nebyl; m■žeme však právem o■ekávati, žebez kteréž aktivity je jinak obtížno získativ■c civilních inženyr■ bude p■ece jen v do-ve ve■ejném život■ náležitého uplatn■ní.hledné dob■ do■ešena, nebot stát a zvlášteOdstoupením zna■ných území sousednímSlovensko a Karpatská Ukrajina práv■ nynístátüm nastaly svízelné situace pro mnohép■i své nové výstavb■ nutn■ pot■ebují t■chtonaše ■leny, kte■í tam zanechali svúj inventá■nejlépe kvalifikovanych a samostatných od-a opustili p■erušené neb i hotové práce proborníkü. Nevíme arci dnes ješt■, stane-li sestát i samosprávu. V■novali jsme mnoho úsilítak zákonem celostátním, ■i zvláštními zá-likvidaci t■chto pom■rù. jež arci není ješt■kony pro Slovensko a Karpatskou Ukrajinu.skon■ena, snažili jsme se mírniti d■sledkyOd vy■ešení této v■ci jest pak závislámoratoria pro vklady u pen■žních ústav■ anová úprava zákona o Inženýrské komo■e,intervenovali jsme, aby ve ve■ejných prá-jejíž nové organisace je nezbyin■ t■eba.cech, projekiech i stavbách, bylo pokra■o-Ve stavovských v■cech p■inesl námváno a nové byly podnikány v zájmu za-minulý rok d■ležité vyjasn■ní ohledn■m■stnání našich ■len■. Zmi■ujeme se takéoprávn■ní civilních inženyr■. Poda■ilo seo akcích, aby pracovní útvary nebyly nanám kone■n■ dosíci rozhodnutí nejvvššíhoúkor samostatného podnikání inženýrského.správního soudu, který potvrdil správnostOchran■ proti p■ílivu emigrace do stavunašeho stanoviska obchodními komorami acivilních inženýr■ v■nujeme náležitou pozor-n■kterými ú■ady neustále popíranou, že celánost a dosáhli jsme, že komora je v každém
■innost civilních technik■ — tedy i provád■níp■ípad■ p■esídlení slyšena.staveb — je zásadn■ vy■ata z p■edpis■ živ-Evidence inženyrù, o níž jsme se zasazo-nostenského ■ádu, takže k výkonu svého po-vali v zájmu ochrany a uplatn■ní inženýr-volání nemají pot■ebí živnostenské konceseského stavu, a bezpe■nost státu ješt■ p■edpodle živnostenského ■ádu, ani podle zákonaosudnými událostmi lo■skými, není dosudo stavebních živnostech, a že civilní inženýruskute■n■na, a■ je tohoto opat■ení velmiur■ité kategorie jest oprávn■n provád■ti ve-t■eba.škeré práce spadající do oboru jeho kate-Snažili jsme se, abychom bvli zastoupenigorie beze všeho omezení, tedy nikoli snadv technicko-hospodárských poradních sborech,jen potud, pokud p■evzal k provád■ní celéna p■. ve Státní rad■ hospodárské, v porad-dílo. tedy celou stavbu, nýbrž i potud, p■e-ním sboru p■i generálním ■editelství dálnic,vzal-li k provedení jen díl■í práce.ve znaleckém sboru Ústavu pro pé■i o uprch-Výbor pro úpravu technických povolánílíky a j.vynaložil v poslední dob■ veškerou námahu.Zvláštní pé■i v■novali jsme snaze po z■íze-aby jeho návrh na zjednodušení t■chto po-ní Úst■edí pro podporu ve■ejného podnikánívolání a s tím souvisejícího školství, kteryžstavebního, od n■hož si slibujeme zlepšenínávrh uvázl v meziministerském jednání, bylzadávací praxe a vylou■ení podbízení.dále sledován.Na po■átku minulého roku provedli jsmeM■li jsme p■íležitost zaujmouti stano-d■razné akce ve v■ci neut■šených pom■rùvisko k ■einým chvstaným zákon■m. na p■.stavebního podnikání zp■sobených ztrátami,k návrhu zákona o rekultivaci poddolova-jež naši ■lenové utrp■li v p■edchozím rocených nozemk■, zákona o zajišt■ní stavebníchz d■vodu nep■edvídaného zvýšení cen hmotpohledávek, zákona vinného, zákona o hospo-a mezd ve stavebnictví: k t■mto akcím pat■ída■ení elekt■inou. zákona o živnosti elektrá-zvlášt■ informace žurnalist■ a ve■ejný pro-renské a elektrotechnické, zákona o rozši■eníjev stavebních podnikatel■ v únoru m. r.p■sobnosti státního bytového fondu a j. VeO spravedlivé honorování znalecké ■in-všech p■ípadech jsme p■i svých p■ipomínkáchnosti civilních inženýr■ zasazovali jsme sep■ihliželi nejen k v■cnému obsahu a dosahusvými vyjád■eními ohledn■ odm■n znalcúprojednávanych zákon■, ale i k hájení zájm■v trestním ■ízení a o vládním na■ízení o od-civilních inženýr■.hadech a odm■nách podle zákona o staveb-O zlepšení zadávacích podmínek pe■ovaliním ruchu.jsme ú■astí na vydání obsáhlého Popisu pracíJak z p■edchozího vysvítá, v■novali jsmea dodávek pro mostní stavby spolu s popisem



26/30= 20 =prací pro sondování, vypracovaných ■s. sil-kojivý. Dosažený p■íjem 653.815 K■ je protini■ní spole■ností.preliminované úhrad■ 667.000 K■ toliko oJak jsme již d■íve se zmínili, byli jsme13.185 K■ menší. Vydání komory byla mimov minulém roce ve velmi živém styku s jiný-rozpo■et zatížena darem na obranu státumi komorami, technickými a stavovskýmiv ■ástce 25.00o K■ a nákladem na opravuorganisacemi, korporacemi a spolky p■i ■eše-prú■elí domu v ■ástce 6.730 K■.ní spole■ných v■cí a zájm■. D■kujeme jimPropaga■ní fond vzrostl ze 37.696 K■ navšem za porozum■ní a podporu.60.364 K■, vydáno bylo 9.752 K■.D■kujeme dennímu tisku za zájem aJm■ní podp■rných fond■ je 560.792 K■ochotu, kterou v■novali našim v■cem.proti lo■ským 544.646 K■. Z fondového jm■níD■kujeme též spolk■m, sbor■m a skupinámbylo vydáno 28.000 K■ na podporách.civilních inženýr■, jakož i všem komornímZa obez■etné vedení komorního hospo-komisím a zvlášt■ pak ak■nímu výborudá■ství náleží finan■ní komisi plné uznání.i všem jednotlivým ■len■m, kte■í vlastnímiPo■et ■lenstva doznal událosimi minuléhonávrhy a nám■ty i ob■tavou prací v poradáchroku podstatných zm■n. Koncem roku 1937p■edstavenstvo podporovali a prosp■li spole■-m■la komora 1754 ■len■. ktervž po■et kleslným zájm■m komory i jejího ■lenstva.koncem roku 1938 na 1 41 3 ■l e n ■.t.j. o 341Ve■ejnost byla na stav civilních inženýr■
■lena (sekce Praha m■la 903 ■le n y. t. j.v minulém roce hojn■ upozorn■na. Podpo■ilio 201 ■lena mén■, sekce Brno m■la 270 ■1 e n■jsme ■inn■ Výstavu prací zem■m■■i■skýcht. j. o 81 ■lena mén■. sekce Bratislava m■lainženýr■ na Slovensku, v denním tisku ob-240 ■l en■, t. j. o 59 ■len■ mén■ než najevily se ■asto zprávy o Inženýrské komo■ekonci roku 1937).a civilních inženýrech, af již šlo o projedná-Podlekategoriíbylo koncem rokuvaný zákon o civilních inženýrech. ■i o akce1938 civilních inženýr■: stavebních 535 (663pro p■estavbu nové republiky. o protiletec-t. j. —128), konstruktivních 57 (48 t. j. +9),kou obranu, ■i o ■lánky jednotlivc■ z ■adarchitektù 152 (161 t. j. —9). strojních 90civilních inženýr■.(114 t. j. —24), elektrotechnických 45 (55 t. j.K provedení propaga■ní akce, kterou-10), lodních 2 (2), kulturních 85 (104 t. j.jsme p■ipravovali k oslav■ 20 let první naší-19), vodohospodárskych 11 (17 t. j. -6),republiky, arci již nedošlo.zem■d■lských 13 (14 t. j. —1). lesních 41Komorní kancelá■e byly naším ■lenstvem(51 t. j. -10), chemik■ 58 (62 t. j. —4), geo-hojn■ vyhledávány osobními i písemnými do-metrù 295 (412 t. j. -117) a horních 29 (51 t. j.tazy ve v■cech stavovských, da■ových, za-—22).m■stnavatelských, honorá■ových a o jiné in-Podlenárodnostíbyl stavna konciformace.roku 1938 tento: ■ech■. Slovák■ a Ukrajinc■Agenda komorní v minulém roce velmi1175 t. j. 83,2% (1213 t. j. —38). N■mcù 124podstatn■ vzrostla a byla ú■ednictvem vy-t. j. 8,8% (404 t. j. —280), Rus■ 49 t. j. 3,5%
■ízena sv■domit■ a piln■.(45 t. j. +4), Madar■ 23 t. j. 1.6% (41 t. j.P■edstavenstvo m■lo loni t■i ■ádné sch■ze,-18), Polák■ 1 (1) a Žid■ 41 t. j. 2,9% (50mimo to byly t■i porady p■edsednické zat. j. —9).ú■asti pražských ■len■ p■edstavenstva. Ak■níVe stavu ú■ednictva komorního nebylovýbor pro otázky p■estavby státu m■l 9v minulém roce zm■n; vzhledem k zm■n■nýmsch■zí.pom■r■m byla však koncem roku již u■in■naFinan■ní komise m■la 7 sch■zí v■novanýchr■zná opat■ení pro rok 1939. Jde jednakhospodá■ským v■cem. P■es mimo■ádnost mi-o zm■nu v osobách odchodem ■editele Ing.nulého roku a zna■ný úbytek ■lenstva jeBlocha a tajemníka Ing. Št■pánka, jednakhospodá■ský výsledek v roce 1938 zcela uspo-o úpravy platové.ZPRÁVAo ■innosti Pracovní sekce Inženýrské Komory pro ■SR. v Praze za rok 1938.Pracovní sekce v Praze m■la lo■skéhoz toho bylo 81 (loni 106) žádostí o p■ipušt■níroku dv■ sch■ze p■edstavenstva ve dnechke zkoušce autorisa■ní a 24 žádostí (loni 30)28. února a 2. dubna za ú■asti 24 až 26 ■len■.o ud■lení autorisace. Nedoporu■ili jsme 7 žá-
■estná rada zasedala t■ikráte ve dnechdostí o p■ipušt■ní ke zkoušc a 1 žádost o ud■-21. února, 2. dubna a 19. prosince.lení autorisace.Podací protokol vykazuje 675 jednacíchDo seznamu kandidát■ bylo p■ihlášeno
■ísel, došlo 732 dopisú, odesláno bylo 853 do-195 (loni 225) a odhlášeno 156 (loni 152) kan-pis■ a rozesláno velké množství pozvánek kedidát■; zam■stnacích vvsv■d■ení ov■■eno 54sch■zím jednotlivých kategorií.(loni 61), kandidát■m zam■stnaným u civ.Zemskému ú■adu y Praze podáno bylogeometrù vystaveno 15 (loni 23) legitimaci.105 posudk■ (loni 136) o praxi kandidát■;Soud■m podali jsme 43 (loni 64) posudky



26/4-21 -o žádostech za jmenování stálými soudnímizemského ú■adu a pro rozsah jich oprávn■níznalci, které byly vesm■s doporu■eny.nep■ichází v úvahu ani zákon o stavebníchVe stavu ■lenstva nastala lo■ského rokuživnostech ani živnostenský ■ád, nýbrž jedinepodstatná zm■na. Rok p■ed tím m■la pracovnip■edpisy o civ. technicích a 2, uznal, ■e civ.sekce 1104 ■lenú. z nichž bylo 80i ■ech■.inženýr provád■jící pozemní stavbu i v mís-263 N■mei, 1 Polák. 27 Rus■ a 12 Žid■, Od-tech vy■atych m■že tuto provésti celou svýmd■lením ■ásti území ■ech zmenšil se po■etvlastním personálem, to jest, múže na takové
■lenù pracovní sekce v Praze o 201 ■lenù;stavb■ provésti i všechny práce tesa■ské. Ná-n■meckych ■len■ ubylo 210. naproti tomulezem tím roz■eseny jsou i ostatní analogickép■ibyl 1 ■ech. 7 Rus■ a 1 Žid.sporné otázky, které mezi civilními inženýrya stavebními živnostníky p■icházely. NálezemPodle kategorií po■etn■ nejvíce ztrácítímto, který jsme rozeslali všem ú■ad■m aciv. inž, stavební (80 ■lenú) a kategorie civ.korporacím, budou snad kone■n■ odstran■nygeometr■ (64 ■leny). Z obsazenych územírozpory. které v tomto sm■ru se vyskyto-p■est■hovalo se k nám 14 ■len■ národnostivaly.
■eské a 7 národnosti n■mecké (5 stavebních.P■i■iñovali jsme se o to. aby ve■ejné1 strojní inž. a 1 geometr). M■la tedy- Pra-stavby zadávány byly i v minulém roce po-covní sekce v Praze koncem lo■ského rokuS02 ■ech■, 53 N■mc■, 1 Poláka. 34 Rus■ adle správné zásady, aby tyto provád■l vždy13 Židù, úhrnem 903 ■leny. O žádostechkvalifikovaný odborník. V■tší stavby zadá-jmenovaných ■len■, kte■í z obsazeného územívány byly ve zyláštních zadávacích komisích.p■esídlili, aby mohli provozovati praxi, ne-kterých se naši ■lenové jako zástupci Komorybylo dosud rozhodnuto.zú■ast■ovali. Také velká ■ást staveb okres-ních, zejména silni■ních, byla zadávána toutoPodle skute■nosti, že v posledních letechformou a mnozí pražští ■lenové na tyto ko-po■et p■ihlášených kandidát■ p■evyšuje po-mise dojížd■li, aby tam hájili zájmy našichm■rn■ zna■n■ po■et kandidát■ odhlášených.
■len■, T■chto zadávacích komisí bylo celkemdalo se souditi, což jsme konstatovali též loni.64, z nichž v 27 p■ípadech jednalo se o za-na lepšící se pom■ry hospodá■ské, což dávalodání staveb pozemních a v 37 p■ípadech o za-slibnou nad■ji pro budoucnost, Bohužel udá-dání staveb inženýrských. Ve všech p■ípadechlosti poslední doby porušily tento slibný prù-šlo o stavby o v■tším stavebním nákladu, tak-b■h a musíme pouze doufáti, že pokles kon-že naši ■lenové m■li d■ležitou úlohu p■ijunktury je pouze p■echodný a že zlepšenítomto rozhodování, zvlášt■ když spolukonku-hospodá■ské situace bude i nadále pokra■o-renty byli stavební živnostníci.vati.V posledních letech musela PracovníP■i ve■ejných sout■žích na získání ná-
■rtk■ byli jsme svými zástupci zastoupeni vesekce bojovati proti snahám stavebních živ-dvou p■ípadech, a to y sout■ži na získání ná-nostník■, kte■í snažili se práva civ, inženýr■
■rtk■ na stavbu obecné školy v Praze XII..omezovati nesprávným výkladem na■ízenía v Pod■bradech p■i vypsání sout■že nao civ. technicích, Byla to zejména spole■en-stva mistr■ kamenických. která upírala civ.upravení nám■stí Ji■ího z Pod■brad. Dále sedomáháme zastoupení ve stavebním sboruinženýr■m právo provád■ti dlažby na silni-hlavního m■sta Prahy.cích a spole■enstva mistr■ tesa■ských, kteráupírala civ. inženýr■m provád■ti veškeréZakro■ili jsme u celé ■ady ú■ad■, abypráce tesa■ské. T■mto napomáhala pražskávypsané práce zadávány byly civilním inže-Obchodní a živnostenská komora, která venýr■m. v kteréžto ■innosti nás vydatn■ pod-svých posudcích šla ješt■ dále a upírala civ.porovali i ■lenové sami, sdružení v jednot-inženýr■m právo provád■ti v■bec stavby alivých svazech, spolcích nebo kategoriích, vetvrdila, že civ. inžený■i jsou oprávn■ni pro-kterych se piln■ scházeli, aby o svých zájmechvád■ti pouze tak zvanou ■innost technicko-se radili a tím ■innost Pracovní sekce pod-notá■skou a ■innost projek■ní a poradní.porovali, za ■ež jim vzdáváme srde■ný dík.kdežto v p■ípad■, cht■jí-li provád■ti n■kierouÚ■ad■m i soud■m podali jsme celou ■adustavbu, musí míti p■íslušnou koncesi. Kdyžodbornych posudk■, soud■m pak doporu■ilipak Zemský ú■ad v Praze v jednom p■ípad■.jsme z ■ad našich ■len■ ■adu specialist■ za
■íd■ se tímto posudkem Obchodní a živno-soudní znalce.stenské komory y Praze, uznal, že civ. inž.pro architekturu není oprávn■n provád■tiKancelár Pracovní sekce, zejména jejiv■bec stavby pozemní a na nich se vyskyiu-právní odd■lení, podávalo ■len■m r■zné in-jící tesa■ské práce, podal postižený náš ■lenformace ve v■cech stavovských, zam■stnava-stížnost k Nejvyššímu správnímu soudu, kterýtelských, živnostenských a podobn■, civilnímo stížnosti svým nálezem ze dne 3. kv■inageometrúm pak obstarala u zemského ú■adu1938 ■íslo 6445/35 rozhodl iyto dv■ zásadníprodloužení legitimací pro vstup na cizí po-otázky: 1. uznal, že civ. inžený■i jsou vy■atizemky.zásadn■ z p■sobnosti živnostenského ■ádu aVydání Pracovní sekce ■inila S3.90■ K■k výkonu svého povolání nemají pot■ebí živ-oproti rozpo■teným 85.200 K■, takže jeví senostenské koncese, nýbrž sta■í jim povoleníúspora 1.299 K■.



26/4a—22 —ZPRÁVAo ■innosti Pracovní sekce Inženýrské Komory pro ■SR. v Brn■ za rok 1938.Pracovní sekce v Brn■ m■la 1. ledna 1938V■stníku I. K. a z nich je patrno, jakýmcelkem 351 ■len■, z nichž bvlo 213 národnostism■rem se vyvíjela ■innost sekce.
■eské, 118 národnosti n■mecké. 3 národnostiKrom■ obvyklého již zakro■ování u ú■aduruské a 17 národnosti židovské. Ve správnímna ochranu práv civilních inženýrù protiroce 1938 zem■elo 5 ■len■, oprávn■ní sekonkurenci neoprávn■ných osob p■i provád■-vzdalo 5 ■len■, z obvodu sekce se vyst■ho-ní inženýrských staveb, proti tíživým a ne-vali 3 ■lenové a v okupovaném území zústalood■vodn■ným sout■žním podmínkám klade-87 ■lenú. Zemskym ú■adem v Brn■ ud■lenoným zadávajícími ú■ady, proti provád■níbylo 11 autorisací, do obvodu sekce p■esídlilim■■ických prací neodborníky nebo obecními2 ■lenové. Po t■chto zm■nách klesl celkovýorgány a pod., byla Pracovní sekce postavenapo■et ■len■ Pracovní sekce koncem roku 1938p■ed nové úkoly vzniklé brannou pohotovostína 270, z nichž jest 200 národnosti ■eské, 52státu a záborem území cizí mocí.národnosti n■mecké. 3 národnosti ruské a 15Tak byla podniknuta akce pro soupisnárodnosti židovské.civilních inženvr■ nevojín■ a jejich inven-Stav ■len■ m■ní se však skoro neustáletá■e pro ú■ely CPO, jejimž výsledkem bylo,jednak tím, že p■icházejí ■eští ■lenové ze za-že mnoho našich ■lenú, pokud jim to pom■rybraného území, nebo že n■kte■í n■me■tídovolovaly, nabídlo nejen všechen svúj volný
■lenové odcházejí za hranice, Mnoho ■lenúinventá■, ale též i svoje osobní služby tomutotaké nehlásilo zm■nu sídla, p■ípadn■ vy-ú■elu. Ve v■ci pohledávek a inventá■e ■lenúst■hování, takže Pracovní sekce nemá ješt■v zabraném území ú■astnila se sekce v sou-p■esné evidence o stavu ■lenstva. Proto po-o T tm cožádala zemský ú■ad v Brn■, aby dal okresní-akce a krom■ toho po■ídila soupis inventá■emi ú■ady zjistiti, kte■í civilní inženv■i z■staliciv. inženyr■ podnikatel■ zdejší oblasti za tímna území republikv a vykonávají zde skute■.ú■elem. aby byl ■ádný jeho p■ehled pron■ svoje oprávn■ní. Zemský ú■ad uložil pakevent. pot■ebu ú■ad■. Sekce zakro■ila též navšem okresním ú■ad■m, u nichž jsou tech-p■íslušných místech ohledn■ vyplácení jedno-nická odd■lení a m■stským radám (technic-týdenní mzdy d■lníkúm. kte■í nastoupilikým odd■lením) v Brn■ a v Olomouci, abyvojenskou službu za mobilisace a mají na nivedly seznamv civilních technik■ usídlenýchnárok ve smyslu § 1154/b ob, ob■. zák. abyv jejich obvodu a aby seznam t■chto technik■tato záležitost, pro civilní inženýry velmip■edložily ihned Pracovní sekci.tíživá, byla uspokojivým zp■sobem vy■ešena.Asistent■ bylo 1. ledna 1938 zapsáno v se-P■íslušné ú■ady ve v■ci dosud nerozhodly.znamu kandidát■ 85, b■hem roku bylo p■i-avšak pracovní soudy p■iznávají d■lník■mhlášeno 54. odhlášeno 43. vydáno bylo 19nárok na tuto mzdu.nových asist. legitimací a potvrzeno 36 vy-Ve v■ci unifika■ního zákona o civilníchsv■d■ení o zam■stnání. Vzhledem k okolno-inženýrech zakro■ili ■lenové p■edsednictvastem svrchu vylí■eným není možno dosudi p■edstavenstva sekee osobn■ i písemnýmip■esn■ zjistiti, kolik p■ihlášených kandidát■podáními u poslancù a senátorú Národníhoz■stalo trvale mimo území našeho státu.shromážd■ní a spolu s presidiem I. K. aExhibitní protokol vykazuje 550 základ-Pracovní sekcí v Bratislav■ snažila se zdejšíních ■ísel jednacích, došlo 1075 dopisù, ode-sekce odstraniti p■ekážky stojící v cest■sláno bylo 808 dopis■ a 1643 ob■žník■ nakone■nému schválení tohoto zákona pro stav
■leny, správní ú■ady a soudy, krom■ po-civilních inženvr■ tak d■ležitého.tvrzených ú■edních pr■kaz■, asistentskychTaké v uplynulém roce spolupracovalalegitimací a seznam■ ■len■.sekce se Sdruženími civil. inženyr■ staveb-Podáno bylo 15 kladných posudk■ o žá-ních, konstruktivních a dopravních, pro kul-dostech za povolení autorisa■ní zkoušky, dáleturni techniku a vodohosp. a kulturních p■i13 kladných a 2 záporná vyjád■ení o žá-hájení zájm■ t■chto kategorií, Ob■ Sdruženídostech za ud■lení autorisace. Soudúm podánojednala pak se zástupci d■lnických organisacin■kolik posudk■ a návrh■ týkajících se soud-o zm■nách kolektivní smlouvy a spole■n■ních znalc■.s jinými zam■stnavatelskými a podnikatel-Zástupci sekce ú■astnili se jednání v za-skými organisacemi a obhájila zájmy svýchdávacích komisích u ministerstva ve■ejných
■len■ tak, že v minulém roku nedošlo k zá-prací v Praze ve 2 p■ípadech, u zemskéhovažn■jším poruchám v inženýrském pod-ú■adu v Brn■ ve 12 p■ípadech a u okresníchnikání.a jinych ú■ad■ ve 20 p■ípadech.Rovn■ž Sdružení ú■. aut. civ. geometr■Schüze p■edstavenstva Pracovní sekcese sídlem v Brn■ podporovalo ■innost Pra-Brno konaly se v roce 1938 v d■sledku mimo-covní sekce podáváním posudk■ ve v■cech
■ádnych události pouze 2 a to: 25, dubna azem■m■■i■ských, nebo i p■ímo v ■adách svých9. prosince 1938. Zprávy o t■chto schúzích
■len■, kde jeho ■innost jest zvlášt■ patrna,byly pro informaci ■lenstva uve■ejn■ny venebot v poslední dob■ nem■la sekce p■íleži-



26/523 =tosti zasahovati do pom■r■ brn■nských civil-ústní i telefonické informace ve v■cech sta-ních geometr■ urovnáváním r■zných neshod.vovských, sazebních a jiných, asistentüm pakVšechna jmenovaná Sdružení p■isp■la ne-zvlášt■ o zapo■itatelnosti prakse, konání auto-malou m■rou ke konsolidaci stavu civilníchrisa■ních zkoušek a nabývání autorisace.technik■ a k povznesení vážnosti I. K. p■edRozpo■et sekce na rok 1938 ■inil 90.000ú■ady i ve■ejností, za■ež jim p■ísluší opráv-K■, skute■ná vlastní vydání dosáhla ■ástkyn■né uznání.81.926.75 K■, takže proti rozpo■tu vydánoPokud bylo t■eba, zakro■ila Pracovnímén■ o 8.073.25 K■.sekce též ve prosp■ch ostatních kategoriíV d■sledku zm■n■né státní hranice zmen-civilních technikú a hájila jejich zájm■šil se po■et n■meckých ■len■ I. K. pod zá-a práv.konitou mez 20%, takže p■íšt■ nebudouP■edstavensivo sekce jako ■estná radan■me■tí civilní inženy■i zastoupeni v p■ed-projednalo v r. 1938 celkem 6 p■ípadù ■est-stavenstvu Pracovní sekce. Ve schüzi sek■ní-ných ■ízení. v■tšinou pro nedodržení sazeb.ho p■edstavenstva dne 9. prosince 1938 roz-pro nedovolené nebo nehlášené spojení, prolou■ili se proto zbyvající ■lenové n■meckép ar c ooro oonárodnosti s ■eskymi ■leny a p■edseda sekced■v■ry klientely. V jednom p■ípad■ bylapod■koval n■meckým ■len■m za jejich kole-ud■lena výstraha, ve dvou d■tka, y jednomgiální spolupráci na povznesení stavu civil-pokuta 1oóo K■, v jednom bylo od■ato právoních inženyrù. Pon■vadž p■edstavenstvo sekcek' vykonávání prakse na i rok a v jednomnesejde se již v nyn■jším složení, rozlou■ilbyla vy■■ena ztráta autorisace.se p■edseda se všemi jeho ■leny s pod■ková-Kancelár sekce obstarala prodlouženíním za nezištnou podporu a práci pro blahoplatnosti ú■edních prúkazù civilních geo-civilních inženýr■ a za povznesení vážnostimetr■ pro vstup na cizí pozemky. podávalaInženýrské komory.ZPRÁVAo ■innosti Pracovnej sekcie Inženierskej Komory pre ■SR. v Bratislave za rok 1938.Agenda sekcie v uplynulom roku násled-slave, vo 2 prípadoch u zemského úradu v Už-kom mimoriadnych politickych pomerovhorode a v i prípade u ministerstva verejnýchzna■ne poklesla, lebo styk medzi sekciou aprác v Prahe.
■lenmi, ako aj vyhladávanie sekcie úradmi,Kancelária sekcie protokolovala 1007 spi-súdmi aj verejnostou nebol tak ■astý, akosov, odoslala 995 dopisov a 1775 obežníkovv minulych rokoch.okrem volebných vyzvaní a dopisov, pripoje-Následkom odstúpenia územia zo Sloven-ných k rozposielaným soznamom ■lenov.ska a Podkarpatskej Rusi zmenšil sa podlaktorý bol zaslaný všetkým úradom a korpo-doterajšieho zistenia po■et ■lenov sekcie o 59raciam. Bežné záležitosti sekcie, pokial ne-
■lenov, takže sekcia má koncom roku 1938boly vybavované presidiálne, boly prejedná-celkom 240 ■lenov. Z týchto je národnostivané vo schôdzkach predstavenstva.
■eskej a slovenskej 168, ukrajinskej 5, ruskejNaliehavé a dôležité otázky boly riešené12, nemeckej 19, madarskej 23, židovskej 13v poradách predsedníctva, lebo vo schôdzkach
■enov.
■lenov predstavenstva bývajúcich v Brati-Behom správneho roku nastala zmena voslave. Tychto schôdziek bolo v uplynulomsložení predstavenstva sekcie volbou ú■. aut.roku 9. D■a 7. februára 1938 konala sacivilného geometra L. Bittsánskýho zo Žilinyschôdzka za ú■asti zástupcu Klubu inženierovza náhradníka revizora ú■tov, ktorú funkciuSlovákov a zástupcu odboru Spolku inže-po 2 roky zastával Ing. Koloman Furdik,nierov a architektov v Bratislave a jej vý-diplom, inženier stavebný, kultúrny a opráv-sledkom bolo usnesenie, aby sekcia vydalanený zememera■.ménom svojim, oboch menovaných spolkovDo soznamu kandidátov bolo zapísanýcha odbo■ky Spolku inženierov štátnej merníc-46 asistentov, odhlásených bolo 47. Vysved■e-kej služby, Sväzu ■sl. úr. aut. civilných inže-nia o praktickej ■innosti bola potvrdená vonierov a Jednoty ■s. úr. aut, civilnych geo-20 prípadoch. Legitimácii asistentov bolo vy-metrov v Bratislave memorandum o unifika■-danych 12, vrátenych bolo 11. Posudky o žia-nom zákone o civilných inženieroch, ktorédosti o udelenie zememera■ského oprávneniabolo rozposlané ministerstvám, pánu pred-boly vydané vo 2 prípadoch. Oprávnenýmsedovi vlády, pp. ministrom, poslancom ageometrom zadovážila sekcia u vrehného súdasenátorom všetkych politických stran, tla■i av Bratislave potvrdenie preukazok pre vstupvýzna■ným osobnostiam.na cudzie nemovitosti. Svojmi zástupcami sú-Okrem otázky prejednania unifika■ného
■astnila sa sekcia zadávacích komisí v 57zákona bolo vo schôdzkach jednané o po-prípadoch. Z toho vo 44 prípadoch u techníc-stupu sekcie a ich ■lenov proti stanoviskukych skupín krajinského úradu v Bratislave.Zemského odborného spolo■ensiva stavitelovv 10 prípadoch u krajinského výboru v Brati-pre Slovensko pri vymeriavaní ■lenských prí-
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spevkov z práv inženierskych, ako aj o nut-
vzdelaného inženiera pre súkromé poduji-
nosti zákrokov proti stanovisku mestského
manie.
notárskeho úradu v Bratislave a krajinského
Preto snahou sekcie je dosiahnút vydanie
úradu, ktorých výklad platných ustanovení
zákona o civilních inženieroch napriek všet-
živnostenského zákona odporuje zásadám ob-
kým neprajným snahám tých, ktorí vydanie
saženým v dôvodovej zpráve k tomuto zákonu.
tohoto zákona znemož■ujú len preto, že ka■-
Kedže aj pojem „inženier" vztahujú oba
dvm odsunutím jeho vydania je im umožnené
úrady na všetké kategorie inženirov, pri-
nadalej pracovat proti záujmom civilnych a
chádzajú tak k naprosto nesprávnym zá-
diplomovanych inženierov.
verom, podfa ktorých spravodlivé stanovisko
Z bežných záležitostí sekcie prejedávaný
„inženierov“ ako mestským notárskym úra-
bol celý rad otázok v záujme stavovskom
dom v Bratislave, tak aj krajinským úradom
i hospodárskom dôležitých pre celý stav, prí-
v Bratislave je neuznávané.
padne pre jednotlivce, kedže bola sekcia po-
Stanovisko oboch úradov nie je udrži-
ziadaná imi o zakro■enie. Výpo■et týchto za-
telné, lebo v praxi znamenalo by v oboru
kro■ení je uvedený vo zprávach o schôdzkach
stavebnom úplné odmietnutie vysokoškolsky
predstavenstva.
Výro■ní zpráva V■stniku Inženýrské Komory pro ■SR.
Vydání našeho ■asopisu v lo■ském
na téže výši jako loni a ■inil 34.875 K■.
roce omezeno bylo zna■ne finan■ními pro-
Po■ínaje letošním rokem bude V■stník
st■edky, které byly k disposici p■es to, že
vydáván na lepším papí■e. v lepší úprav■ a
výnos inserce ■áste■n■ stoupnul. Proto musili
s bohatším obsahem. Budeme jako v letech
jsme obsah V■stníku omeziti pov■tšin■ na
minulych uve■ej■ovati též ■lánky hospodár-
ú■ední zprávy a pak na ■lánky rázu práv-
ské i ■lánky všeobecn■ odborné neb obsahu
ního neb stavovského, aby ■lenové byli infor-
■asového, s povoláním civilního inženýra
mováni v■as o všech d■ležitých v■cech, jich
související, opat■ené p■ípadn■ i obrázky a
povolání se týkajících. Jenom výmine■n■
žádáme proto naše ■leny, aby nám takové
pro nedostatek místa mohli jsme uve■ejniti
■lánky k uve■ejn■ní zasílali.
■lánky jiného obsahu. Vvnos inserce stoupnul
Po■ítáme s tím, že lepší úprava ■asopisu
na 40.95 K■ oproti lo■skému roku 36.363 K■.
povznese i výnos inserce, na druhé stran■ sní-
naproti tomu dotace Komory snížila se z
ži se personální režie, takže po stránce finan-
lo■ských 24.635 K■ na 19.452 K■. Ú■et
■ní bude možno zvýšeny náklad snadno
tiskárny za tisk V■stníku z■stal p■ibližn■
uhraditi.
Komorní zprávy.
Z presidia Inženýrské Komory pro ■SR.
Odvoz stavebního materiálu ze zabrané-
kieré z uvedenych p■edm■tù a kde se nalé-
ho území. V této v■ci oznámilo nám minister-
zají, a aby o výsledku tohoto šet■ení vyrozu-
sivo zahrani■ních v■cí na základ■ zprávy
mely co nejrychleji p■ímo žadatele s tím,
vyslanectví ■esko-Slovenské republiky 
kdy si m■že doty■né p■edm■ty vyzvednout.
Berlín■ toto:
V odpov■di bude sou■asn■ uvedeno, které
„Seznamy materiálù, strojù a ná■adí,
p■edm■ty, stroje ná■adí nebo materiály již
jež zanechaly ■esko-slovenské stavitelské
se na míst■ nenacházeji.
firmy v odstoupeném území a jež p■edložilo
Otázka odškodn■ní za takové p■edm■ty
vyslanectví ■esko-Slovenské republiky v
by se provád■la pak ve zvláštní komisi
Berlín■ n■meckému zahrani■nímu ú■adu, by-
(Sonderkommission), utvo■ené podle proto-
ly v dohod■ s ■íškým ministerstvem vnitra
kolu z 28. 10. 1938 (za ■esko-Slovensko mini-
zaslány p■íslušným správním ú■ad■m v od-
sterský rada dr. Ludvík z ministerstva
stoupeném území s p■íkazem, aby vyšet■ily.
vnitra)".
R■zné zprávy.
LITERATURA.
10 K■, ro■ní p■edplatné 100 K■. Vydává
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t■ída 25.
jící p■írodní krásy naší vlasti, její bohatství
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Zpráva o VIII. mezinárodním silni■ním
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Obzor, ro■, XVII., ■. 11/1938.
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VÝTAHY .Y:IOm STIGLER
Svaz civilnich inženýrù zam■stnavatel■ v Praze.
stavi a revidujo
ING. JAR. MOU■KA, PRAHA VII.,
■. j. 915/39.
V Praze dne 31. ledna 1939.
u Prhonu ■. 14. - Telefon ■. 74s-76.
Zastoupenl firmy Mix & Genest, Berlin, odd■leni pro
Pozváni
rourovou poštu a transportery.
na ■ádnou valnou sch■zi
Svazu civilnich inženýr■ zam■stnavatel■ v Praze,
AAA
která se koná
v pond■lí dne 20. února 1939 o 19. hod. v S.I.A.
Praha I, Dvo■ákovo náb■. 100 (D■m ■.-s. inženýr■).
studny a sondy na nerosty, vodovody.
Potad jednáni:
Ing. ■. PSTROSS, PRAHA XI., CHEL■ICKÉHO 9.
1. ■teni zápisu o poslední valné hromad■.
2. Výro■ní zpráva o ■innosti.
3. Výro■ni zpráva pokladní, zpráva revisor■ ú■t■
a ud■leni absolutoria výboru.
Civilní inžený■i stavební
4. Stanoveni ■lenského p■ísp■vku na rok 1939.
ING. BRÁZDIL A DR. JEŠ
5. Volba výboru, náhradnikü výboru a revisorú
ú■tú.
PRAHA XII., AMERICKÁ 40, tel. 520-43
6. Volné návrhy.
projektují a provád■jí veškeré práce stavební
Ing. Alfred Sourek v. r.
Ing. Josef Plašil v. r.
a inženýrské.
jednatel.
p■edseda.
Ing. Jaroslav Brázdil v. r.
pokladnik.
ING. ARCH. DR. TECHN. V. BROŽEK
P. S.: Nesejde-li se v uvedenou hodinu ale-
ING. ARCH. J. MENTBERGER
spoñ s ■lenú, koná se valná hromada o 1 hod.
ING. ARCH. DR. TECHN. K. POLIVKA
pozd■ji, bez ohledu na po■et p■itomných.
ú■. aut. civ. inžený■i pro architekturu a stavby
Volné návrhy, které mají p■ijiti na po■ad valné
pozemní, soudní znalci, zástupcové ve v■cech
hromady, nutno oznámiti výboru nejmén■ 3 dny
patentových.
predem.
Praha II., Václavské nám. „u Stýblù" - Tel. ■. 389-23.
Vypsání stavby.
J. M.
Ministerstvo ve■ejných prací v Praze výnosem
ze dne 11. ledna ledna 1939 ■. j. 80.866-IV/1-1938
zrušilo ve■ejnou sout■ž na stavbu II. losu zdy-
madla na Vitav■ ve Št■chovicích.
Reditelství pro staybu vodních cest v Praze XVI.,
náb■eží Legií 90. vypisuje tudiž novou ve■ejnou
sout■ž na stavbu tohoto II. stavebního losu zdy-
madla na Vltav■ ve Št■chovicích v ■í■. km 160.400.
Stavba bude zadána bud y celku nebo rozd■-
Ing. Dr. Richard Genttner,
len■ za jednotkové ceny.
Lhúta k podání nabídek stanovena
do 14. února 1939 do 10. hodiny dopolední.
ú■. aut. civ. inženýr stavební a stavitel
Bližší v „Ü■edním list■ ■.-sl. republiky" a v ■a-
sopise „Zprávy ve■ejné služby technické“.
PRAHA XII., P■emyslovská 11a.
V Praze, dne 18. ledna 1939.
Reditelství pro stavbu podnich cest o Praze.
Ing. O. VRZAL
VŠE PRO VAŠI KANCELÁ■
pro zalizováni plyno-a vodovodù
FILM MÍSTO PLATNA: „KODATRACE«
Instala■ni
závod
Praha
VI., Neklanova 8.
PAPIRY pausovaci, kreslici a milimetrové RÝSO.
VADLA a veškeré rýsovaci a kreslici pot■eby 
Te1ef0n 42276-43173.
PÁSMA a m■■ici pom■ckY NIVELA■NI A TACHY.
METRICKÉ PRISTROJE • PLANIMETRY A PAN.
TOGRAFY  Geometrické - polohopisné PLANKY
 každé úprav■ NOVINKY
Dr. Ing. Hynek Švarc,
PLATNA pausovaci od K■ 270.
za 1 roli 20 m dl., 95 cm š.
ú■. aut. civ. inženýr konstr. a stavitel.
Stavby - projekty - roz-
Veškeré práce inženýr
KAREL PLEVA,
po■ty-dozory-odhady.
ské - zvlášt■ silni■ní
velkoobchod papirem,
PRAHA Xil., Ruská tF. 11. Telefon 510-67
PRAHA II., Václavské nám. 43. — Telefon 277-18.
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ŽELEZNÁ OKNA,
Továrna na polní
OCELOVÉ DVERNÍ
dráhy a silni■ní
ZÁRUBN■,
stroje. Rychlomi-
OBCHODNÍ KO-
cha■ky na beton
VOVÉ PORTÁLY,
pat. Kaiser,
PANCÉROVÉ
novéiupot■ebené,
PLYNOTÉSNÉ
provozu schopné.
TEE
František J. Werner, Št■rboholy,
pro úkryty, jakož
Telefon 522-44.
pošta Doini Po■ernice.
i ostatní stavební
konstrukce kovo-
"vé, dodá Vám
levn■

Doležal a T■hník,
E
Prost■jon.
PApiR PItS PRaHa II.
JUNGMANNOVA
14.
TELEFON C. 238-1-5.
Veškeré potfeby pro technické kanceléte.
Rozmnožovaci a psaci stroje a potteby k nim.
Velký technický
stavební veletrh
Lipsku
Jaro 1939
od 5. do 13. b■ezna
20 výstavních pavilon■

a 30.000 m² volné plochy
Více než
5.000 stroj■ v provozu!
Žádejte informace ješt■ dnes u ■estného
zástupce Lipského veletržního ú■adu pro
■esko-Slovensko Emila Wällera, Praha ll., Nekázanka 7,
pro Moravu a Slezsko Ing. Richarda Löwensteina, Brno, Adlerova 10.
Uživáni novinových známek povoleno výnosem ■ed. pošt a telegrafù v Praze z 5. led■a 1922 c. 19so-Vi-1922. Dohlédaci pošt, ú■ad Praha 25
91198



26
V PRAZE 7. únOra 1939.
■ÍSLO 3.
ROC. XVIII.
VÉSTNÍK
INŽENÝRSKÉ
komory pro ■sr.
SÉFREDAKTOR: DoC. Dr. E. SLECHTA, civ.
■LENOVE REDAK■NI RADY:
inž. strOj. - ODPOVEDNY REDAKTOR: JUDr.
Ing. J. BURJAN, diplom. inženýr arch.,
V. KRAUS. · REDAKCE A ADMINISTRACE:
Ing.
B. FÜRST, civilní geometr, Ing. Dr.
PRAHA II., DITTRICHOVA UL. 21. -
J. KRižENECKY, civilní inž. zem■d■lský,
Telefon: 429.28. Pošt. spo■itelna ■is. 15.440.
Ing. VL. šTULC, civilní inženýr stavební.
Vždy krásný a ■istý vzhled zaru■uji jen
KAMENINOVÉ DLAŽDICE a GLAZOVANÉ OBKLADA■KY.
Dodáváme též:
Neomezená trvanlivost!
mrazuvzdorné fasádni obklada■ky, nezni■itelné
klinkrové dlaždice, zaru■en■ kyselinovzdorné
kameninové trouby pro kanalisace.
.KERAMIKA", spole■nost S r. o.,
centrála: PRAHA II., Dlážd■ná ulice ■ís. 4.
Rozpo■ty zdarma!
filiálka: BRATISLAVA, Ventúrská ■íslo 3.
TELEFON 265-4-1
Podnikatelstvi staveb
TELEFON 265-4-1
LE
& BRAUSeWETIER, Praha Il., Lützowova 33.
Bratislava,
Brno,
Moravská Ostrava, Irnava.
Prúmyslové stavby. - Využití vodních sil. - Mosty. — Pozemní a podzemní stavby. — Kanalisace. —
Stavba šachet a hnaní štol, jich výzbroj dle patentovaného systému inženýra Neubauera.
Železné stavební
konstrukce
ING
KRULIS
všech druh■, jako okna, sv■tliky, schody, regály
ú■edn■ autor. civil. in■. staveb, projek■ni kancelár,
podnikatel. staveb
atd., práce plechové, železná stavebni kole■ka,
vyrábí fma.
PRAHA II., Št■pánská ul. 28, telef. 21924 - 22579.
Koutník & Kobr, Praha XI., Kn■žská luka,
Provádi veškeré stavby železni■ni, silni■ni a mostni,
telefon 34374.
speciel. stavby tunelové, regulace fek, bagrovaci práce
a stavby prúmyslové.
Elektrovodné kabely
pro veškerá nap■ti, telefonni kabely,
dynamodráty, armatury pro kabely sil-
no- i slaboproudé, drát■ná lana pro všechny
ú■ely vyrábi v la jakosti a dodává
KABLO,
akc. továrna na káble
P
l.
Starom■stské nám. 16 (Paláo Kinský).
a drátêná lana
Teleton 244-17, 260-69.
Výhradní licen■ni výroba drát■ných lan systemu TRU-LAY-KABLA
pro ■SR. a chebných h■idel■ pro dálkové
■ízení TELEFLEX. — Továrna v Kladn■. — Telefon ■íslo 62.
Tiskne „IMPREssA", tisk. spol. v Praze Ii., Karlovo nám. 15.
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Schwarz a spol.
Ing.BOHUMIL BELADA
úf. autor. civ. Inženýr stavebni
Praha II., Tyršova ■. 3. - Telefon S11-82, 512-23.
Praha
St■ešovice
544.
Telefon 75017
Projektuje a provádi veškeré práce inženýrské,
zvléste tyto práce specieini: Cist■ni vod povrchových
patent. systémy. - Sondováni a zkoumáni zakiadovo púdy
provádi
aea
práce
inženýrské
stavitelské.
Pilotáže a zakiádáni staveb pli umêle snlžené hladin■
spodni vody. - Torkretováni - Injektováni.
DOSSSST
Ing.J. OWESNÝ
PO
TTA
SILNI■N■CH
STAVEB
ú■. aut. civ. ing. stavebni, podnikatelstvi staveb,
AKC. SPOL.
veškeré stavby inženýrské, zejména silni■ní.
PRAHA
Revolu■ni t■ida
ES SS
PROJEK■NI KANCELAR
TELEFON
623-22.
Praha XII. P■emyslovská 23. Telefon 556-93
Provádi
úpravy
slini■.
vozovek všoml novodob. zpúsoby.
Litická akciová
Inženýrské stavby
všech oborüzejména
spole■nost
betonové
Podnikatelství
inženýrských staveb
projektujeaprovádí
Žulové lomy
Dr. K. SKORKOVSKY,
autor. inženýr stavebni a stavitel,
V
Liticích
n.
Orl.
a
ve
Skut■i
akciová spole■nost
KRÁL, VINOHRADY
Praha . Žitná 47. Telefon 336-06.
ITALSKÁ UL. 24.
TELEF. 248.00, 249.00.
VYVYYYYYY
VVVVVVV
Öledn■ autor. stavebni inžený■
Kapsa & Müller
BRAT■Í PRÁŠILOVÉ
podnikateló staveb
Praha
Plze■
Ba
A SPOL.,
Veškoré stavebni a inženýrské práco.
mostárna, kotlárna a továrna na stroje
Telefon v Praze: 206-0-4.
v Praze Vill. -Libe■.
Náklady: stanice Libe■ horní nádraži
JI■Í KABEŠ & ANT. FANTA,
Dopisy: Praha VIII. Telefon ■. 214-9-5.
úst■ední topení a v■trání všech soustav
Telegramy: Ferroprášil Praha.
AA
Mosty silnicové a pro dráhy, konstrukce žele-
Kancelá■e i strojnické dílny Praha VII., Tusarova 58
zné pro budovy a krovy. Konstrukce pro hut■
Telefon: 70-530 a 70-531.
a doly, je■áby ru■ni a elektrické. Konstrukce
pro vodni stavby, stavidla a jezy rüzných sou-
stav. To■nice pro lokomotivy a pro vagony. Nádr-
Ing. KRATOCHVÍL a SPOL.
že, parní kotle, kominy a jiné práce plechové. Mi-
chadla pro továrny na oleje, tuky, laky, a j. Zá-
PRAHA-NUSLE, PALACKÉHOTRIDA 65.
bradli silnicové, patent Prášil. Polni výhn■
Telefon 565.50.
vlastni konstrukce. Konstrukce pro telegrafni a te-
Stavby inženýrské, specieln■
lef. vedeni. Nýty a šrouby od 12 mm. Lanové dráhy.
silni■nf.
TERACOVÉ SCHODY
MACH CEMENTOVE DLA ZBY
Telefon 36703
Žižkov, Malešická
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SVAZ
■ESKOSLOVENSKÝCH Ú■EDN■ AUTORISOVANÝCH
CIVILNÍCH INŽENÝRÚ PRO ■SR.
háji stavovské zájmy civilnich inženýrù, podporuje iniciativn■
■innost Inženýrské Komory pro ■SR. a jest jediným forem, kde
možno roz■ešiti p■ímou dohodou všechny otázky týkající se
všech kategorii civiln■-inženýrských.
Ds Dd Sa r  e d d I  d
Domu ■sl. inženýrù (SIA). - Adresa Svazu: Praha II., Dittrichova 21, (■ís. telef. 429-28).
Vždy krásný a ■istý vzhled zaru■ují jen
KAMENINOVÉ DLAŽDICE a GLAZOVANÉ OBKLADA■KY.
Dodáváme též:
Neomezená trvanlivost!
mrazuvzdorné fasádní obklada■ky, nezni■itelné
klinkrové dlaždice, zaru■en■ kyselinovzdorné
kameninové trouby pro kanalisace.
„KERAMIKA", spole■nost s r. o.,
centrála: PRAHA II., Dlážd■ná ulice ■ís. 4.
Rozpo■ty zdarma!
filiálka: BRATISLAVA, Ventúrova ■íslo 3.
Üledn■ autor. stavebni inženýll
Müller
Doležal a T■hník,
Kapsa &
podnikatelé
Pize■
slaveb
Praha
Ba
Veškeré stavebni a in■enýrské práco.
továrna na železné zbo-
ži a konstrukce,
Telefon v Praze: 206-0-4.
lopatárna
Prost■joo.
Telefon ■. 134.
Továrna na polní
Železná okna
dráhy a silni■ní
oo e rod
stroje. Rychlomí-
ocelová pat. okna
cha■ky na beton
WNRINM
pat. Kaiser,
obchodni kovové
portály, ocelové dve■-
novéi upot■ebené,
ní zárubn■, tmelu-
provozu schopné.
prosté sv■tliky
jakož i ostatní železné
František J. Werner, Št■rboholy,
stavební konstrukce.
Nabfdky
Telefon 522-44.
pošta Dolni Po■ernice.
obratem a bezplatn■.
TERACOVÉ SCHODY
MACH CEMENTOVE DLA ZBY
Telefon 36703
Žižkov, Malešická
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stavi a roviduje

ING. JAR. MOU■KA, PRAHA VII.,

dávno osv■d■ená

u Prhonu ■. 14. — Telefon ■. 745-76.

na všech 5

Zastoupenl firmy Mix & Genest, Berlin, oddëleni pro

rourovou poštu a transportery.

kontinentech,

Sika

úsporná

E

Sika - 1 až - 4a:

normálne a rychle tuhnouci tésnici p■isady

k cementu pro omitky. p■i nejv■tšich vod.

nich tlacich a p■i vodách agresivnich.

Plastiment:

práškovitá p■isada k docileni jakostne

vysokocenného, mrazu vzdorujiciho hetonu;

zvyšená tesnost a pevnost.

Tmely Igas:

pružné, trvale plastické t■sneni dilata■nich

spár a trhlin; stálé v■■i tepelným zm■nám.

SIKA

GENERÁLNI ZASTOUPEN■

»

VRCHNI STAVEBNI RADA ING. EVZEN WIENER

ING.KRULIS

PRAHA VII., MALA STERNBERKOVA 7.Tel. 70076

úfednè autor. civil. ing. stavebni, podnikatelstvi staveb

BRATISLAVA: Ing. S. V. Cermák, ■elakovského 1 d.

a projek■, kancelá■

BRNO: Ing, Emil Reiss. Bratislavská 27.

PRAHA II., Št■pánská ul. 28

MOR. OSTRAVA: Ostravia, obchod. spole■nost. Mlynská 5.

OLOMOUC: Zastoupeni Arnošt Bilbes, II. Belidlo 106.

provádi veškeré stavby ielezni■ni - tunelové — silni■ni,

TEPLICE SANOV: Vilem Pächter, Ti. Dr. A. Svehly 5.

regulace lek a stavby prúmyslové.

ZiLiNA: Slov. spol, pre obch. stavivom. Radlinského 2.

POHLIG

Lanové dráhy

pro dopravu d■ívi, uhlí, kamene a zeminy

pro výkon až 250 t. za hodinu staví na základ■ desetiletých zkušeností firma

POHLIG, akc. spol. pro lanové dráhy a dopravní za■ízení

VIDEN V., Hamburgerstrasse 10.

PRAHA: Ing. Ed. Miklas, Smíchov ■p. 2238.
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RO■NÍK XVII

V■STNÍK

■ÍSLO 5.

INŽENYRSKÉ

KOMORY PROCSR.

V Praze, dne 7. b■ezna 1938.

OBSAH: Vyhláška o svoláni valné hromady. — Výro■ní zprávy o ■innosti Inženýrské komory. pracovních

sekci v Praze, Brn■ a Bratislav■, a V■stniku za rok 1937 a vyú■tování. - P■eklady-Ubersetzungen.

V Praze, dne 28. února 1938.

Pozvání

k ■ádné valné hromad■

Inženýrské Komory pro ■SR.,

která se bude konati

v sobotu dne 2. dubna 1938 o 14. hod., p■íp. o 15. hod.*) ve dvoran■

Domu ■sl. inženýr■ v Praze I., Dvo■ákovo náb■eží.

PO■AD:

1. Zahájení.

2. ■tení zápisu o minulé valné hromad■.

3. Volby náhradního ■lena p■edstavenstva. revisorú ú■tú a jich náhradníkú.

4. Výro■ní zpráva.

5. Zpráva ú■etní a revisorù ú■t■.

6. Rozpo■et a stanovení ■lenského p■ísp■vku na rok 1938.

7. P■edm■ty. dané na po■ad p■edstavenstvem.

8. Volné návrhy.*)

SSSARN S

Predseda:

*) Poznámka:

Ing. STIEBER, v. r.

§ 7. zákona ze dne 18. b■ezna 1920 ■. 185: Valná hromada Inženýrské Komory je schopna jednati

a usnáseti se, je-li p■itomna alespon ■tvrtina ■lenú, Byla-li by neschopna se usnáseti, koná se

o h o dinu p o zd■ ji druhá valná schuze s tymž denním poradem, která se muže usnáseti, ne-

hledic na pocet p■itomnych. — § 19. odst. 2 prov. narizeni: O samostatnych návrzich ve valné hro-

mad■ u■inenych müže se ve valné hromad■ konati hlasování toliko tenkráte, když dv■ t■etiny p■í-

tomnych ■lenú ni■eho proti tomu nenamitaji. Proto jest nutno clenské návrhy a dotazy zaslati

nejméne sedm dní p■ed valnou hromadou, t. j. do 26. b■eznat. r. pisemn■ p■edstavenstvu komory.

Upozorn■ni pro ■leny bydlící v Praze:

■lenové komory bydlící v Praze jsou povinni ú■astniti se osobn■ valné hromady. (§ 5. jednaciho ■ádu.)
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■lenové Inženýrské Komory pro ■SR.
zem■elí v roce 1937.
Ing. Dr. Bach Theodor, ú■. aut. civ. inž. pro architekturu, Praha.
Ing. Bukovský Karel, ú■. aut. civ. inž. stavební, Praha.
Ing. Dezort Jan, ú■. aut.. civ. inž. kulturní, Brno.
Ing. Donath Friedrich, ú■. aut. civ. inž. stavební, Brno.
Ing. Himmel Otto, ú■. aut. horní inženýr a civ. geometr, Duchcov.
Ing. Jandák Karel, ú■. aut. civ. geometr, Náchod.
Ing. Dr. Kavan Josef, ú■. aut. civ. inž. strojní, Praha.
Ing. Kobler Rudolf, ú■. aut. civ. inž. stavební, Liberec.
Ing. Kolossy Vojt■ch, dipl. inž lesní, Bratislava.
Ing. Koutský Oktáv, ú■. aut. civ. inž. architekt, Praha.
Ing. Dr. Lederer Artuš, ú■. aut. civ. inž. stavební, Praha.
Ing. Lindemann Friedrich, ú■. aut. civ. inž. strojní, Teplice-Šanov.
Ing. Nechvíle Josef, ú■. aut. civ. geometr, Pardubice.
Ing. Novák Josef, ú■. aut. civ. inž. stavební, Plotišt■.
Ing. Dr. Nowak August, ú■. aut. civ. inž. stavební, Praha.
Ing. Pažout František, ú■. aut. civ. inž. stavební, Praha.
Ing. Plichta František, ú■. aut. civ. inž, stav., kulturní a civ. geometr, Praha.
Ing. Raitr Rudolf, ú■. aut. civ. geometr, Poli■ka.
Ing. Srámek Miroslav, ú■. aut. civ. geometr, Vysoké Mýto.
Ing. Vermes Ervín, dipl. inž. stavební a kulturní, Šahy.
Ing. Dr. Vorel Ji■í, ú■. aut. civ. inž. strojní a pro elektrotechniku, Praha.
Ing. Zlámal Jan, ú■. aut. civ. geometr, Lubochna.
■est budiž jejich památce!
Výro■ní zpráva
o ■innosti p■edstavenstva Inženýrské Komory pro ■SR. v roce 1937.
Druhý rok funk■ního období p■edstavenstva je
Postavení civilního inženýra na Slovensku a
v historii ■nženýrské komory význa■ný tím, že po
Podkarpatské Rusi, jehož ■innost byla Sem 251. zá-
p■ekonání mnohých potíží byl u n if ík a ■ní zá-
kona živn. stejn■ vy■ata z platnosti tohoto zákona,
kon o civilních inženýrech ministerskou
jako v historických zemích ■l. V. lit. f.) uvozovací-
radou schválen a p■edložen senátu Národního shro-
ho patentu, trpí stále ješt■ d■sledky známého ob■žní-
mážd■ní, který zákon p■id■lil technicko-dopravnímu
ku zemského ú■adu v Bratislav■ i zp■sobu, jakým
výboru k projednání. V■novali jsme plné úsilí tomu,
byl odvolán. Vynaložili jsme mnoho úsilí na zjedná-
abychom odstranili nové p■ekážky a vyvrátili ná-
ní nápravy, v ■emž nás podpo■ilo též ministerstvo
mitky, které proti osnové byly vzneseny po jejím
ve■ejných prací. V■c není ješt■ do■esena a sledujeme
p■edložení, zejména organisacemi stavebních živností
ji dále.
a ■emesel. Doufáme však, že letos, ve 2o. roce repub-
Minulý rok uložil nám mimo■ádnou pé■i o h o s-
liky, bude p■ece kone■n■ provedena unifikace pom■-
podá■ské pom■rycivilníchinženýr■.
r■ civilních inženýr■ v celém státu.
Zlepšená zam■stnanost nejen nep■inesla ■etným sta-
Jsme povinni zvláštním díkem panu p■edsedovi
vebním podnik■m civilních inženýr■ zotavení po
vlády Dru H o dž o v i, panu ministru ve■ejných
t■žkých krisových letech, nýbrž uvedla dokonce
prací Ing. Dostálko vi a pán■m referentm mi-
mnohé z nich do t■žkých starostí existen■ních. Ne-
nisterstva ve■ejných prací za vzácné porozum■ní a
■ekané zdražení stavebních hmot a mezd, jež se d■lo
podporu, kterou nám p■edložením osnovy zákona
za souhlasu státních ú■ad■, zp■sobilo ve stavebních
projevili.
podnicích ztráty, jež se ve■ejný stavebník zdráhá jim



27/3-29 nahraditi. Ježto pak t■mito pom■ry jsou postiženy iChaotické pom■ry v otázkách kolektiv-stavební živnosti, postupujeme spole■n■ s Úst■ednouních smluv pracovních daly podn■tkakcispole■enstev stavitel■ nejen za ú■elem zjednání ná-komory zjednati zde jednotnost a odstraniti rozt■íš-pravy ve v■ci doplatk■ za ztráty, nýbrž za všeobec-t■nost, úkol to, jehož provedení neukázalo se všakným ozdravením ve■ejného podnikání, jež trpí zadá-snadným. Jsme však kone■n■ již tak daleko, že dojdevací praxí, nespravedlivými podmínkami, t■žkopád-v brzku k ■ádné organisaci civilních inženýr■-podni-ností administrativy ú■ední, ale i úv■rovými potí-katel■ inženýrských staveb v rámci komory, a lzežemi.o■ekávati, že se záhy dostaví výhody takové orga-O t■chto akcích, memorandech, jednáních a in-nisace.tervencích v ministerstvech, interních a spole■nýchK návrhu Spolku ■sl. inženýr■, aby byla zave-poradách, ve■ejných projevech a pod. podávali jsmedenaevidencevšechinženýr■zaujali jsmeinformace ve V■stníku. V■■íme, že velké úsilí, kterékladné stanovisko. Ohledn■ zp■sobu vedení evidencetéto d■ležité hospodá■ské otázce v■nujeme, p■inesea rozsahu osob, na n■ž se má vztahovati, bude roz-našim ■lenum ur■itou úlevu a uleh■ení existence. Na-hodnuto na základ■ výsledku smíšené ankety, kteroušim ■len■m, kte■í se t■chto akcí ú■inn■ ú■astní, náležíp■ipravuje ministerstvo ve■ejných prací.plné uznání za ob■tavou práci.N a š e st y k y s jinými komorami, korporace-Svými posudky a vyjád■eními, ú■astí na pora-mi a spolky byly v minulém roce hojné a p■átelské.dách a intervencemi pe■ovali jsme o zájmy ■lenstvaZmínili jsme se o spolupráci s Úst■ednou spole-komory p■i každé p■íležitosti, p■ihlížejíce p■i tom
■enstev stavitel■ p■i ■ešení otázek hospodá■ských;vždy též k zájm■m širším, zvlášt■ ve■ejným. Pouka-rovn■ž s Úst■edním svazem ■sl, pr■myslník■, s Ob-zujíce na p■íslušné zorávy ve V■stníku, uvádíme jenchodní komorou v Praze a s ■s. silni■ní spole■nostíd■ležit■jší otázky. jako byly: Zákon o vodním právu,jsme se spole■n■ radili o situaci podnikání silni■ního.zákon o da■ových úlevách pro opravy dom■, zákonSpolek ■s. inženýr■ rovn■ž p■isp■l svojí vahou p■io stavebním ruchu, zákon o obchodních hospodá■.spole■ném ■ešení hospodá■ských otázek. Svazy aských konsulentech, Technické podmínky pro vodo-spolky civiln■ inženýrské obou národností, jakož ihospodá■ské stavby, Technické podmínky pro stavbykomorní sbory a sdružení civ. inženýr■ podporovalymostní, porada v ministerstvu sociální pé■e o staveb-nás rovn■ž svými cennými nám■ty.ním právu, anketa o zhospodárn■ní ve■ejného pod-Inženýrské komory jugoslávské nás informova-nikání stavebního, zákon o pojišt■ní osob samostatn■ly o svém novém zákon■ o civilních inženýrech, k je-výd■le■ných, zákon o stavebním regresu, zavedeníhož vydání jsme jim blahop■áli. Inženýrská komorakurs■ a zkoušek pro stavební dozorce, vl. na■ízení ove Vídni ochotn■ nám zaslala p■ehled dnešního zá-odhadech a p■íslušných odm■nách znalc■ podle záko-konodárství o civilních inženýrech v Rakousku.na o stavebním regresu, odm■ny znalc■ v ■ízení trest-O zájmy soudních znalc■ všech obor■ stará sením.nový Úst■ední svaz soudních znalc■, který nás pod-Ve v■ci odm■n soudních znalc■ ve sporech ci-poruje p■i hájení zájm■ civilních inženýr■-soudníchvilních domáháme se spravedlivého posuzování ú■t■znalc■.civilních inženýr■.Všem t■mto institucím, korporacím a spolk■mP■i všech t■chto vyjád■eních, poradách. inter-náleží náš dík, stejn■ všem našim ■len■m, kte■í svýmivencích, p■sobili naši ■lenové ochotn■ a ob■tav■ avlastními nám■ty i pilnou prací v komisích a pora-pat■í jim za jejich námahu náš up■ímný dík.dách p■isp■li k prosp■chu spole■ných zájm■ stavov-ských i hospodá■ských.Všetechnická hospodá■ská radaDennímu tisku d■kujeme za zájem a ochotu, sebyla nám až do poloviny minulého roku oporou a po-kterou sledoval naše v■ci.mocnicí p■i ■ešení hospodá■ských otázek. V druhéPrávní hlídka V■stníku podává ■lenstvu d■leži-polovin■ roku však isme její podporv postrádali, a■ jíté informace ve v■cech da■ových, zam■stnaneckýchbylo velmi t■eba. Nyní však isou p■ekážky op■t od-a jiných; také informa■ní služba komorní kancelá■estran■ny a VTHR rozvine bohdá úpln■ svoji d■leži-v t■chto v■cech hojnou m■rou je používána ■len-tou ■innost. a to dle p■ání spolk■ SIA, HDI a DVZIstvem.op■tn■ jako volné sdružení, nikoli jako spolek.Propagaci stavu civilních inženýr■ v■novaliVýbor pro technická povoláníjsme náležitou pé■i. P■ipomínáme z v■tších projev■p■edložil loni p■íslušným ministerstv■m sv■j základ-exposici na výstav■: Plyn, voda a zdravotnictví, stat■- oo d  co  ct av r■zných ■asopisech, p■ednášky v rozhlase, notickyženýra a stavebních živností, aby k n■mu zaujalaa ■lánky ■len■ i kancelá■e v tisku. Sem pat■í i ú■aststanovisko. P■i intervencích bvlo zjišt■no, že mini-a projevy našich zástubc■ na r■zných sjezdech a p■isterstvo ve■ejných prací, ministerstvo zem■d■lství ajiných p■íležitostech, ■lánky v p■íležitostných publi-ministerstvo školství považují zásady nové úpravykacích a i. K propagaci pat■í ovšem i naše ve■ejnéza vhodné; arei od ministerstva obchodu nebyloprojevy, brožury o nich vydané, informace zástupc■možno žádného vvjád■ení dosíci. Výbor pro technickátisku a pod. Zevn■ projevuje se výsledek tím, že pre-povolání pokouší se nyní dalšími intervencemi p■ivo-sidium jest stále ■ast■ji zváno k významným oslavámditi spole■nou konferenci ministerstev, která by roz-a spole■enským událostem státním, pražské obce, vy-hadla o dalším postupu Výboru pro technická povo-sokých škol a j.lání. Lze se zadostiu■in■ním zjistiti, že i v kruzích sta-P■edstavenstvo m■lo loni ■ty■i sch■ze, z nichžvitelských, které dosud i p■i své ú■asti ve Výborujedna byla smute■ní, v■novaná uct■ní památky presi-pro technická povolání si ukládaly ur■itou zdrženli-denta Osvoboditele T. G. Masaryka. P■edsednickévost, program V. p. t. p. získává p■dy a zastánc■.porady konaly se ■ty■i.
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Finan■ní komise m■la loni t■i sch■ze. Bilan■ní
z 289 na 2 9 9). Podle kategorií jest civilních inže-
výsledek komorního hospodá■ství byl p■íznivý.
nýr■: stavebních 663 (672), konstruktivních 48
Celkové vydání 614.888 K■ z■stalo pod rozpo■-
(33), architekt■ 161 (155), strojních 114 (113),
tenou pot■ebou 638.o0o K■, a celkový p■íjem
elektrotechnik■ 55 (46), lodnich 2 (2), kulturnich
661.604 K■ byl v■tší než rozpo■tených 650.750 K■.
104 (104), vodohospodá■ských 17 (11), zem■d■l-
Propaga■ní fond vykazuje ke konci roku jm■ní
ských 14 (10), lesních 51 (46), chemik■ 62 (61),
37.696 K■ proti lo■ským 23.560 K■.
geometrù 412 (410) a horních 51 (52).
Jm■ní podp■rných fond■ je 544.646 K■ proti
Podle národností bylo ■len■ národnosti: ■esko-
lo■ským 528.540 K■. Na váno■ních podporách vdov
slovenské 1213 (1183), t. j. 69.5 %, n■mecké 404
a sirotk■ po civilních inženýrech bylo lon■ vyplaceno
(404), t. j. 22.8 %, madarské 41 (44), t. j. 2.3%,
44.60o K■. Všem šlechetným dárcm, kte■í pamato-
polské 1, ruské a rusínské 45 (34), t. j. 2.6%, židov-
vali dary na komorní podp■rné fondy, vzdáváme sr-
ské 50 (49), t. j. 2.8 %.
de■ný dík.
Ve stavu ú■ednictva komorního nebylo zm■ny.
Finan■ní komisi náleží za obez■etné vedení ko-
P■es to, že agenda kancelá■e citeln■ vzrostla, zejména
morního hospodá■ství plné uznání.
též kooperací s jinými zájmovými korporacemi, byla
Po■et ■lenstva stoupl v roce 1937 z 1715 na
hladce zdolána stejným po■tem ú■edník■. Pat■í jim
17 5 4, t. j. o 39 ■len■ (sekce Praha z 1083 na
proto náš dík a sluší uznati, že splnili sv■j slib zvýše-
1 1 0 4, sekce Brno z 343 na 3 5 1, sekce Bratislava
né výkonnosti, daný u p■íležitosti úpravy požitk■.
ZPRÁVA
o ■innosti Pracovní sekce Inženýrské Komory pro ■SR. v Praze za rok 1937.
Pracovní sekce v Praze m■la lo■ského roku dv■
okresními ú■ady mimo Prahu, kam mnozí pražští
sch■ze, ve dnech 1. b■ezna a 29. listopadu, za ú■asti
■lenové dojížd■li. Zástupcové Pracovní sekce m■li
28 až 3a ■len■.
v t■chto zadávacích komisích možnost ú■inn■ji hájiti
Po■et ■len■ letošního roku vzrostl op■tn■ z r.083
zájmy svých koleg■ proti konkurenci oscb neopráv-
na 1.104, o 21 ■len■; ■len■ národnosti ■eské p■ibylo
n■ných a ve v■tšin■ p■ípad■ se jim poda■ilo zadání
19 ze 782 na 801; ■len■ národnosti n■mecké ubyli
t■chto prací civilním inženýr■m uhájiti. Pokud to
dva z 26s na 263; dále p■ibyli dva ■lenové národ-
p■ímo nebylo možno, pokusila se pak Pracovní sekce
nosti ruské a dva národnosti židovské; podstatný po-
■eliti r■zným místním neb osobním zájm■m, pracu-
díl na vzrüstu mají nov■ utvo■ené kategorie: civ. inž.
jicim proti civilním inženýr■m ve prospéch místních
konstruktivních jest již 37 oproti 31 loni, civ. inž.
stavebních živnostník■, zjednati nápravu zákrokem
vodohospodá■ských 8 proti s loni a zem■d■lských 12
u subvencujících ú■ad■, což m■lo v mnohých p■í-
proti 8 loni.
padech kladný výsledek. Zástupci komory zú■ast-
nili se zadávacích komisí v minulém roce ve 100
Exhibitní protokol vykazuje 681 ■ísel; došlo
p■ípadech, z ■ehož jednalo se v 31 p■ípadech o za-
758 dopisú, odesláno bylo 814 dopisú a mnoho po-
dání staveb inženýrských, v 53 p■ípadech o zadání
zvánek ke sch■zím rüzných kategorí.
staveb pozemních a železobetoná■ských, krom■ toho
Zemskému ú■adu v Praze podáno bylo celkem
16 komisí bylo u ú■ad■ mimo Prahu.
136 (loni 134) posudk■ o praxi kandidátù; z toho
Rovn■ž tak p■i ve■ejných sout■žích na získání
bylo 106 (doni 109) žádostí o p■ipušt■ní ke
ná■rtk■ r■zných staveb m■li naši ■lenové možnost
zkeušce autorisa■ní a 3o (loni 25) posudk■ o žádo-
zájmy svých koleg■ hájiti. Tak byli jsme zastoupeni
stech o ud■lení autorisace; z toho 4 žádosti byly za-
v porotách na posouzení došlých návrh■ na novo-
mitnuty.
stavbu Národního musea, vy■ešení spojení severo-
Do seznamu kandidát■ bylo p■ihlášeno 225
západní ■ásti m■sta Prahy se st■edem m■sta, na spo-
(loni 195) a odhlášeno 152 (loni 167) kandidátù, což
jení Národního divadla s manipula■ní budovou, na
znamená op■tné zlepšení proti lo■skému roku; za-
novostavbu okresní nemoenice v Mladé Boleslavi,
m■stnacích vysv■d■ení ov■■eno 61 (loni 78), kandi-
na p■estavbu Starom■stské radnice a novostavbu
dát■m zam■stnaným u civ. geometr■ vystaveny 23
okresního ú■adu v M■lníce.
(loni 41) legitimace. Dále soudúm podali jsme 64
Zakro■ovali jsme v každém p■ípad■, kde jedna-
(loni 51) posudk■ o jmenování stálými soudními
lo se o hájení zájm■ civilních technik■ proti konku-
znalci, z nich 8 nebylo doporu■eno.
renci neoprávn■ných osob nebo kde jsme našimi ■leny
Za poslední dva roky je u pracovní sekce
byli o to požádáni. Snaha naše docházela i letos dosti
v Praze z■ejmý rostoucí po■et kandidát■ zam■stna-
■asto porozum■ní u zadávacích ú■ad■, které se ■ídily
ných u našich ■len■, což nesporn■ poukazuje na to,
stanoviskem, že práci inženýrskou má provád■ti
že hospodá■ská situace a tím i zam■stnanost našich
kvalifikovaný odborník; ovšem musíme p■iznati, že
■lenù se neustále lepší.
pod politickým nátlakem druhých stran neb míst-
Státní správa i autonomní korporace zadávaly
ních pom■r■ v n■kterých p■ípadech snaha naše vy-
v t■chto letech v■tší množství investi■ních prací a
zn■la naprázdno.
k zadání jich jest pracovní sekce stále ■ast■ji zvána.
Z dalších d■ležit■jších zákrok■ musíme se zmí-
zejména více byla p■ibírána p■i zadávání prací
niti, že vy■ízena byla kone■n■ otázka zhotovování
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parcela■ních plán■. Lo■ského roku zemský ú■ad ulo-
stavební d■íví, tabulové sklo, barvy a laky a radiá-
žil svému živnostenskému referátu, aby po stránce
tory.
živnostenského zákona rozhodl otázku, kdo je opráv-
Je jisto, že ■innost Pracovní sekce m■že vyka-
n■n zhotovovati parcela■ní plány. Podali jsme tomu-
zovati positivní výsledky, jestliže ■lenové sami snaží
to ú■adu obsáhlé vysv■tlení se strany civ. technik■ a
se ji podporovati a upozorñovati na základ■ svých
rovn■ž zástupci civ. geometr■ osobn■ intervenovali.
zkušeností, co se má prosp■šného vykonati. Musíme
Živnostenské odd■lení zemského ú■adu loni tuto otáz-
konstatovati, že ■lenové pražské sekce skute■n■ tyto
ku roz■ešilo svým rozhodnutím ze dne 31. ■ervence
povinnosti plní, neb jednotlivé kategorie se piln■
1937, ■ís. 369s a uznalo, že p■i vypracování plán■
scházejí k pravidelným sch■zkám, ■ítaje v to i ■leny,
parcela■ních jde v podstat■ o práce zem■m■■i■ské,
sdružené ve Svazu civilních inženýr■, ve Svazu civ.
ježto plán musí býti podrobn■ vypracován jak situ-
inženýr■ zam■stnavatel■, Spolku civ. inženýr■ kul-
a■n■ tak výškov■ vzhledem k p■ilehlému okolí, šet■e
turních a vodohospodá■ských a Jednot■ civ. geo-
p■i tom stavebních ■ar, plánem regula■ním stanove-
metrù.
ných. Ježto sd■lávání plán■ polohy vyžaduje ú■ední
Dále m■žeme s pot■šením konstatovati, že i loni
autorisace, p■ísluší práce tato civ geometrúm a ne-
jeden náš ■len, pan Ing. Dr. arch. Vojt■ch Krch, civ.
spadá do oprávn■ní stavebních živnostník■.
inž. pro architekturu v Praze byl jmenován mimo-
Dále vyskytly se mnohé stížnosti na neopráv-
■ádným profesorem pozemního stavitelství na ■es-
n■né zhotovování lesních hospodá■ských plán■, p■í-
kém vysokém u■ení technickém v Praze.
padn■ p■ekro■ování p■edpisu § 3. bod bb) vlád. na-
U■ad■m i soud■m podali jsme celou ■adu odbor-
■ízení ■. 97/1930 lesními hospodá■i, kte■í dle tohoto
ných posudk■, soud■m pak doporu■ili jsme z ■ad
na■ízení jsou oprávn■ni zhotovovati tyto plány pro
našich ■len■ ■adu specialist■, co soudní znalce.
jiné majitele jen do vým■ry z00 ha. P■i vyšet■ování
Cestná rada zasedala lo■ského roku dvakráte a
t■chto stížností zjistil zemský ú■ad, že n■které z nich
projednala n■kolik p■ípad■ stavovských a celou ■adu
nejsou cd■vodn■ny, nebot lesní hospodá■, ustanovený
p■ípad■ neplacení ■lenských p■ísp■vk■.
na n■kterém lesním statku a schválený okresním vý-
Kancelá■ Pracovní sekce, zejména její právní
borem, t■eba je zam■stnán na jiném lesním statku, je
odd■lení, podávalo ■len■m r■zné informace ve v■-
oprávn■n vypracovati lesní plány i v tom p■ípad■,
cech stavovských, zam■stnavatelských, živnosten-
má-li tento lesní statek v■tší vým■ru než zoo ha.
ských a podobn■, civilním geometr■m pak obstarala
Pro cenovou komisi vyšet■ovali jsme pohyb cen
u zemského ú■adu prodloužení legitimací pro vstup
stavebního materiálu, na stavbách nejvíce používané-
na cizí pozemky.
ho, který byl b■hem roku 1936 a 1937, a to zejména
Vydání ■inila 82.913.75 K■, proti rozpo■teným
pokud šlo o cement, vápno, cihly, stavební železo,
85.000.— K■.
ZPRÁVA
o ■innosti Pracovní sekce Inženýrské Komory pro ■SR. v Brn■ za rok 1937.
Pracovní sekce v Brn■ m■la 1. ledna 1937 cel-
podali jsme 12 posudk■ o žádostech za ustanovení
kem 344 ■len■, z nichž bylo 208 národnosti ■eské,
stálým soudním znalcem.
119 národnosti n■mecké, 1 národnosti ruské a 16
Zástupci Pracovní sekce ú■astnili se jednání v
národnosti židovské. Ve správním roce 1937 zem■eli
zadávacích komisích u zemského ú■adu v Brn■ ve
4 ■lenové, oprávn■ní se vzdali 2 ■lenové, z obvodu
3, u okresních ú■ad■ v 19 p■ípadech, ve 2 p■ípadech
sekce se vyst■hovali 2 ■lenové. Zemským ú■adem
u min. železnic a v ■ u min. ve■. prací.
v Brn■ ud■leno bylo 14 autorisací, do obvodu sekce
Sch■ze p■edstavenstva Pracovní sekce Brno ko-
p■esídlili 2 ■lenové. Celkový po■et ■len■ Pracovní
naly se v roce 1937 t■i a to: 26. dubna, 4. ■íjna a
sekce koncem roku 1937 ■inil 351, z nichž jest 213
0. prosince. Zprávy o sch■zích p■edstavenstva
národnosti ■eské, 118 národnosti n■mecké, 3 ná-
sekce, které lí■í podrobn■ její ■innost, byly uve■ej-
rodnosti ruské a 17 národnosti židovské.
n■ny ve V■stníku I. K. (■ís. 10./37, 21./37 a 2/38)
Asistent■ bylo r. ledna 1937 zapsáno v seznamu
a proto uvádíme zde jen n■které významn■jší úseky
kandidát■ 99, b■hem roku bylo p■ihlášeno 39, odhlá-
této ■innosti.
šeno 53, vydáno bylo 22 nových asist. legitimací a
Vedle hájení stavovských práv a zájm■
potvrzeno 44 vysv■d■ení o zam■stnání. V seznamu
svých ■len■, sm■■ovala ■innost Pracovní sekce I. K.
Pracovní sekce jest 1. ledna 1938 celkem 8s kvali-
v Brn■ zvýšenou m■rou též k zabezpe■ení jejich
fikovaných asistent■, z nichž má r9 asist. legitimace.
hospodá■ských pom■r■ a to hlavn■ skupiny
Exhibitní protokol vykazuje 6s3 základních
podnikatelsko-zam■stnavatelské p■ed rušivými cizi-
■ísel jednacích, došlo 1190 dopisú, odeslány byly
mi zásahy. Za tím ú■elem byla v rámci sekce usta-
1302 dopisy a 939 ob■žník■ na ■leny, správní ú■ady
novena podle § 27 Jednacího ■ádu I. K. z roku
a soudy, mimo potvrzených ú■edních pr■kazú,
1924 „Sdruženi“ civilních inženýr■ stavebních a
asistentských legitimací a seznamu ■len■.
konstruktivních a dopravnich, jakož i civilních in-
Podáno bylo is kladných a i záporný posudek
ženýr■ pro kulturní techniku a vodohospodá■ských
o žádostech za povolení autorisa■ní zkoušky, dále
a kulturních s povinným ■lenstvím. Tato Sdružení
12 kladných a i záporné vyjád■ení o žádostech za
■ešila pak b■hem roku 1937 hospodá■ské otázky
ud■lení autorisace. Krajským a okresním soud■m
svých ■len■ a sjednala se zástupei d■lnických orga-
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nisací za■átkem roku mzdový ceník pro práce in-
p■ípadech týkajicích se zem■ Moravskoslezské za-
ženýrské v zemi Moravskoslezské, který byl pojat
kro■ilo též presidium I. K. u centrálních ú■ad■ v
do celostátní kolektivní smlouvy, zavazujicí všechny
Praze. I když zakro■ení nem■lo v každém p■ípad■
■leny obou jmenovaných „Sdružení“, kte■í prová-
kladného výsledku, uznávají zadávající, p■ípadn■
d■jí inženýrské stavby v oblasti zdejší sekce, ale též
schvalující ú■ady vždy ■ast■ji zásadu, že p■i stav-
d■lnické organisace a jejich ■leny.
bách inženýrských m■že býti odpov■dným a ve-
Tím byl zaveden po■ádek do inženýrského pod-
doucím ■initelem jedin■ civilní inženýr.
nikání a chrán■ny hospodá■ské zájmy civilních in-
Pokud bylo t■eba zakro■ila Pracovní sekce též ve
ženýr■, nebot se p■edešlo nebezpe■í, že civ. inže-
prosp■ch ostatních kategorií civilních technik■ a
ný■í budou nuceni uzavírati pro každou stavbu
hájila jejich zájmy a práva.
separátní smlouvu, ■ímž bylo zabrán■no úplnému
mzdovému chaosu. Též ú■ady uvítaly tuto hro-
Význam a práce civilních inženýr■ jsou oce-
■ovány také v oboru v■deckém, nebot ■len p■ed-
madnou smlouvu a v rozpisech staveb jimi zadá-
vaných p■edepisují podmínku, že ustanovení této
stavenstva Pracovní sekce Brno, dr. inž. Konrád
smlouvy musí býti oferenty dodržována. Také p■i
Hr u b a n, civ. inž. stavební, byl jmenován mimo-
stávkách, které na inženýrských stavbách v r. 1937
■ádným profesorem speciálních staveb železobeto-
propukly, bylo docíleno dohody za spolup■sobení
nových a železných na vys. škole technické Dr.
zástupc■ .,Sdružení“ tak, že mzdové sazby smlouvy
Edvarda Beneše v Brn■.
nebyly p■ekro■eny.
P■edstavenstvo sekce jako ■estná rada projednalo
Jest tedy nespornou skute■ností, že iniciativa
v r. 1937 celkem 9 p■ípad■ ■estných ■ízení, v■tšinou
Pracovní sekce p■i založení „Sdružení“ a ■innost
pro nedodržení sazeb I. K. a pro nedovolené nebo
t■chto p■inesla stavu civilních inženýr■ p■ímé a
nehlášené spojení a pro krytí, neb zam■stnávání ne-
zna■né výhody, z nichž ne na posledním míst■ je ta
kvalifikovaného personálu samostatnými, hlavn■
okolnost, že proti organisovaným ■adám d■lnickým
zem■m■■i■skými pracemi. Ve 4 p■ípadech bylo ■est-
stoji jednotná organisace civilních inženýr■ podni-
né ■ízení zastaveno, v ■ p■ípad■ odloženo, ve 2 p■í-
katel■ a nikoliv jen jednotlivé civiln■ inženýrské
padech byla ud■lena výstraha, v i d■tka a v ■ po-
firmy, jako tomu bylo d■íve.
kuta 3.000 K■.
Vedle jmenovaných již sdružení založeno bylo
Kancelá■ Pracovní sekce obstarala prodloužení
též Sdružení ú■. aut. civil. geometr■ se sídlem v
platnosti ú■edních pr■kaz■ civilních geometr■ pro
Brn■", prozatím jako místní organisace s nepovin-
vstup na cizí pozemky, podávala ústní i telefonické
ným ■lenstvím, které hájí zvláštní místní zájmy civ.
informace ve v■cech stavovských, sazebních a ji-
geometr■ a p■sobí na stavovské i hospodá■ské po-
ných, asistent■m pak zvlášt■ o zapo■itatelnosti
vznesení svých ■len■.
prakse, konání autorisa■ních zkoušek a nabývání
Krom■ toho zakro■ovala Pracovní sekce ■ast■ji
autorisace.
u okresních ú■ad■ a zemského ú■adu proti zadá-
Rozpo■et sekce na rok 1937 ■inil 82.0oo K■,
vání inženýrských staveb - zvlášt■ silni■ních —
skute■ná vydání dosáhla ■ástky 76.531.90 K■, takže
neoprávn■ným osobám neb firmám a v n■kolika
proti rozpo■tu vydáno mén■ o 5.468.10 K■.
ZPRÁVA
o ■innosti Pracovnej sekcie Inženierskej Komory pre ■SR. v Bratislave za rok 1937.
Po■et ■lenoy sekcie vykazuje koncom roku
Svojimi zástupcami zú■astnila sa sekcia zadáva-
1937 celkom 299 ■lenov. Z tohoto po■tu je národ-
cích komisií v 49 prípadoch; z toho v 33 prípadoch
nosti ■eskoslovenskej 199 ■lenov, nemeckej 23 ■le-
u kraj. úradu v Bratislave, v 2 prípadoch u kraj.
nov, madarskej 41 ■lenov, židovskej 21 ■lenov, rus-
výboru v Bratislave, v 3 prípadoch u Zem, úradu v
kej a rusínskej 12 ■lenov a ukrajinskej 3 ■lenovia.
Užhorode a v i prípade u ministerstva verejných
V pohybu ■lenov javily sa tieto zmeny: 6 ■lenov
prác v Prahe. Kancelária sekcie protokolovala 1214
sa prestahovalo do obvodu sekcie, 3 sa vystahovali,
dopisov, odoslala 1287 dopisov a 1918 obežníkov,
10 nových ■lenov pribudlo následkom presídlenia
okrem volebných vyzvaní a dopisov, pripojených
do sekcie a dosiahnutia oprávnenia, z ■lenovia sa
k rozosielaným soznamom ■lenov, ktorý bol zaslaný
vzdali oprávnenia a 2 zomreli. V obvodu sekcie
všetkým úradom a korporaciám. Schôdzky pred-
bolo hlásených 24 presídlení.
stavenstva boly konané 3 za priemernej ú■asti 12
Asistentov bolo zapísaných do soznamu kan-
■lenov. Dalej bolo konaných 6 schôdzok predsed-
didátov 57, odhlásených bolo 44. Vysved■enia o
níctva a ■ schôdzka bratislavských ■lenov predsta-
praktickej ■innosti bola potvrdená v 21 prípadoch,
venstva sekcie, okreme volebných schôdzok pre sta-
legitimácií asistentov bolo vydaných 18 a vrátených
novenie kandidáta revizora ú■tov a jeho náhradníka.
9. Posudky o žiadostiach o udelenie zememera■ské-
Na schôdzkach predstavenstva boly prejednané bež-
ho oprávnenia boly vydané 4. Oprávneným geo-
né záležitosti sekcie, ako aj 8 prípadov ■estného
metrom sprostredkovala sekcia u vrchného súdu v
pokra■ovania; záležitosti neodkladné boly prejed-
Bratislave potvrdenie preukazok pre vstup na
návané na schôdzkach predsedníctva. Sekcia dopo-
cudzie nemovitosti.
ru■ila s žiadatelov na funkciu stáleho súdneho
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znaleu a vydala v 19 prípadoch posudky ú■tov ci-
oberal a priznáva stavitelom oprávnenie ku všet-
vilných inženierov a to krajským a okresným
kým stavebným prácam, a■kolvek zo štatutu poly-
súdom a v 3 prípadoch družstvám. V 3 prípadoch
techniky Jozefa bol by mu jasne zrejmý pojem
zakro■ila sekcia pre neoprávnené užívanie titulu
„stavitel“ à „inženier“ už zo samého pomenovania
inženier. V 4 prípadoch navrhnuté boly krajským
príslušných odborov na tejto polytechnike.
súdom ■lenovia za správcov konkurznej podstaty a
Ze tento stav je neudržitelný je samozrejmé,
vyrovnávacich správeov. Podané boly posudky o
lebo bol by len brzdou technického pokroku a hos-
osnove unifika■ného zákona o civilných inženie-
podárskeho vývoja celého Slovenska, ktoré má dnes
roch, k vládnemu nariadeniu o odmenách znalcov
všetké možnosti najvä■šieho technického rozvoja.
y trestnom pokra■ovaní, k zákonu o vodnom prá-
Preto snahou celej technickej verejnosti a zvlášte tu-
vu a ohladom preukazu kvalifikácie dozorcov a
najšej sekcie musí byt snaha o ■im skôršie vydanie
polirov.
unifika■ného zákona o civilných inženieroch, ktorý
V záujme obhájenia práv ■lenov vykonal
bol predložený zákonodarnym sborom k projednaniu.
predseda sekcie spolu s ■lenmi predstavenstva ing.
Okrem týchto 2 hlavných otázok zaoberala sa
Burjanom, ing. Pavlátom a ing. ■dímalom niekolko
sekcia hájením záujmov ■lenov zakro■ovaním proti
intervencií a to v prezidiu ministerskej rady, u mi-
ae dn m md o 
nisterstva verejných prác a u ministerstva obchodu.
vaniu ad hoc s neoprávnenými osobami, prípadne
Zakro■enia tieto týkaly sa jednak vydania unifika■-
s ■lenmi komory z inej oblasti len za ú■elom dosia-
ného zákona o civilných inženieroch, ako aj odvo-
hnutia t. zv. slovenskej výhody, ako aj proti ofero-
lania obežníku krajinského úradu v Bratislave ■ís.
vaniu za ceny neodpovedajúce tarifu Inženýrskej ko-
280 zo d■a 17. mája 1935. Z príkazu ministerstva
mory.
obchodu so sú■astnenými ministerstvami bol tento
obežník výnosom krajinského úradu 12. júla 1937
V obvode zememera■skom zakro■ované bolo
proti ustanovovaní neoprávnených osob za znalce
■íslo 221.197/13-1937 po dvoch rokoch odvolaný.
A■kolvek ministerstvo obchodu v odôvodnení
pri súdnom pokra■ovaní, proti ■innosti neoprávne-
ných osob pri prevádzaní zememera■ských prác, proti
uviedlo, že ■ast obežníka je v tom smere vadná, že
postubu katastrálnych merníckych úradov zasahova-
viaže na stavitelskú koncesiu všetky stavebné živ-
ním do oboru prác civilných geometrov. Sprostredko-
nosti, tedy i ■innosti uvedené v § 6 nariadenia ■ís.
vané bolo medzi celým radom civilných geometrov a
22.578/1890 V. M., ktoré živnostenskému zákonu
generálnym finan■ným riaditelstvom o doplnení
nepodliehajú a uviedlo, že týmto opomenutím mo-
vadne vyhotovených geometrických plánov a sjedna-
hol by byt vzbudený dojem, že tieto úkony (bod
né boly s týmto úradom podmienky na odstrañova-
6. cit. nariadenia) prislúchajú aj stavitelom, zaujal
ní menších závad na geometrických plánoch.
krajinský úrad v dalšom pokra■ovaní pri riešení
otázky povinnosti inženierov platit ■lenské prí-
Pracovná sekcia spolupracovala y uplynulom
spevky do Zemského odborného spolo■enstva sta-
období s odba■kou Sväzu civilných inženierov a so
vitelov to stanovisko, že inženieri podl'a platných
Sdružením oprávnených geometrov, ktoré y novem-
predpisov musi mat stavitelskú koncesiu, aby mohli
bru 1937 premenilo sa v odbo■ku Jednoty ■sl. úr. aut.
prevádzat t. zv. stavby inženierske. Toto stano-
civilných geometrov pre Slovensko. Nebolo však
visko odporuje jasnému textu lit. f) odst. 2., § 251
možné pre nepochopenie niektorých ■lenov ustavit
zákona ■ís. 259/1924 Sb. z. a n., ktorým sú všetké
Sbor civilných inženierov-zamestnavatelov na pod-
úkony inženierov a zememera■ov vy■até z pod
klade § 27. jednacieho poriadku Inženýrskej komory.
ú■innosti živnostenského zákona. Krajinský úrad
Sekcia má však nádej, že aj táto otázka bude v naj-
neuvažoval vôlu zákonodárca jasne vyjádrenú y dô-
bližšej dobe s úspechom vyriešená.
vodovej zpráve k živnostenskému zákonu, ktorá
Kancelária sekcie podávala ■etné informácie
zdôraz■uje, že v citovanom odst. f) je nutné ob-
osobne aj telefonicky vo všetkých otázkach, týkajú-
jasnit „pojem" inženiera, ■o bolo nutné s ohl'adom
cich sa ■lenov, asistentov, honorárových sadzieb a za-
na organizáciu polytechniky Jozefa v Budapešti.
po■ítatelnosti praxe.
Krajinský úrad touto otázkou sa však vôbec neza-
Vydanie sekcie obnášalo 67.494 K■ 10 hal.
Výro■ní zpráva V■stníku Inženýrské Komory pro ■SR.
P■es nep■íznivou situaci hospodá■skou udržel se též o odborné ■lánky technické, pokud jsou výsled-
V■stník na téže úrovni jako roku lo■ského, a■koli kem ■innosti našich ■len■. Žádáme je proto, aby nám
výnos inserce op■tn■ trochu poklesl. Snažil■ jsme se výsledky svých prací, význa■ných projekt■ neb pro-
proto upraviti obsah ■asopisu tak, aby p■inášel ■lán-
vedených staveb, nebo r■zných výsledk■ teoretické-
ky, obsahující praktické nebo d■ležité nám■ty pro
ho badání, p■edali k uve■ejn■ní. Tím upozorní civ.
■leny, zejména z oboru právního, zam■stnavatelského
inžený■i ve■ejnost na svoji práci, Rozpo■et na p■íští
a da■ového. Tato rubrika byla též nejpo■etn■jší a rok ponechán v téže výši jako loni. Redakce se však
informovala ■leny ihned o nejnov■jších zákonech a vynasnaží, aby V■stník byl co nejvíce obsahov■ roz-
p■edpisech. Pokusili jsme se rozší■iti obsah ■asopisu ší■en.
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P■eklady. - Übersetzungen.
Praha, den 28. Feber 1938.
Einladung
zur ordentlichen Vollversammlung
der Ingenieurkammer für die ■SR.,
die Samstag, den 2. April 1938 um 14 Uhr, bezw. um 15 Uhr*) im Saale des „D■m
■sl. inženýr■" in Praha I., Dvo■ákovo náb■eží, stattfindet.
Tagesordnung:
1. Eröffnung.
2. Verlesung des Protokolles über die letzte Vollversammlung.
5. Wahl eines Ersatzmannes für den Kammervorstand, der Rechuungsprüfer
und ihrer Ercatzmänner.
4. Jahresbericht.
5. Rechnungsbericht und Bericht der Rechnungsprüfer.
6. Voranschlag und Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für das Jahr 1938.
7. Vom Vorstande in die Tagesordnung eingereihte Gegenstände.
8. Freie Anträge.*)
Vorstand der Ingenieurkammer für die ■sR.
Der Vorsitzender:
gez. Ing. STIEBER.
*) Anmerkung: § 7. des Gesetzes vom 18. März 1920 Zi. 185: Die Vollversammlung der Ingenieur-
kammer ist verhandiungs- und beschlussfähig, wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder anwesend ist.
im Falle der Beschlussunfähigkeit wird um eine Stunde später eine zweite Vollversammlung mit der-
selben Tagesordnung abgehalten, die ohne Rüicksicht auf die Anzahl der Anwesenden beschlussfähig ist.
s 19 Abs. 2. Durchführungsverordnung: Uber selbständige, in der Vollversammlung gestellte Anträge
findei eine Abstimmung nur dann statt, wenn zwei Drittel der anwesenden Mitglieder dagegen keine
Einwendung erheben. Deshalb sind Anträge und Anfragen der Mitglieder spätestens sieben Tage vor
der Vollversammlung, d. i. bis 26. März 1. J. schriftlich dem Kammervorstande einzusenden.
Den in Prag wohnenden Kammermitgliedern zur Beachtung: Laut § 5 der Gesch.-Ordg. sind die
in Prag wohnhaften Kammermitglieder verpflichtet, an der Vollversammlung persönlich teilzunehmen.
Spolek ú■.aut.civ.inženýr■ vodohospodá■ských
Svaz ■sl, ú■edn■ autorisovaných civilních
a kulturnich republiky ■eskoslovenské v Praze.
inženýrù pro ■. S. R.
■. j. 8203/8.
■. j. 962/38.
V Praxe, dne 1. b■ezna 1938.
V Praze dne 3. b■ezna 1938.
POZVÁNI
Pozváni
na Fádnou valnou hromadu
na ■ádnou valnou hromadu,
Spolku,
která se koná
která se koná v úterý dne 15. b■ezna 1938
v pond■li dne 28. b■ezna 1938 o 19.30 hod.
v 15 hod. v S. I. A. v Praze.
v S.IA. (D■m ■sl. inženyr■) v Praze I..
Dvo■ákovo náb■.
PORAD JEDNANÍ:
Program:
1. Zahájení valné schüze.
2. Zprávy ■inovník■.
1. Zahájeni valné schúze p■edsedou.
2. ■tení protokolu o valné schúzi y r. 1957.
3. Stanovení ■lenského p■ísp■vku a j. dávek
. Zpráva jednatele:
pro rok 1938.
a) odbo■ky v Praze.
4.Volby.
b odbo■ky v Bratislav■.
5. Volné návrhy.
4. Zpráva pokladní:
Ing. JOSEF MAREDA,
a) odbo■ky v Praze.
predseda.
b) odbo■ky v Bratislav■.
P. S.: Nesejde-li se alespoñ 1/ k hlasováni oprávn■-
5. Návrh, aby p■edsednietvo a vybor pra■ské od-
ných ■lenú, kte■i podminuji schopnost valné
bo■ky Svazu byly pov■reny správou Svazu.
6. Udelení absolutoria výboru Svazu.
hromady k jednání a jejimu právoplatnému
usuásení, koná se valná hromada o púl hodiny
7. Volné návrhv.
Predsednietvo.
pozd■ji · tým■ po■adem, bez oh'edu na po■et
p■itomných. (Podle § 8 stanov).
Volné návrhy musi býti slespoñ 8 dni p■ed konánim
P. S. Nesejde-li se dostate■ny po■et ■len■
valné sch■ze podány výboru Spolku p semné. (Podle
v 19.30 hod. koná se valná sch■ze o 29. hod. za
téhož § stanov).
každého po■tu p■ítomných. (§ 17 stanov).
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ISOLUJEME
TEPLO
inženýr■
CHO
Praha-Smíchov, P■ístavní 13. - Tel. 48315.
Bratislava, Živnodom 1. - Tel. 1910.
ZVUK
Brno, Kolískova 7. - Tel. 34598.
Plze■, Bezovka 20. Tel. 713.
CROCC
OOA
a. s.
Stavební hmoty, cement, železo atd.
PRAHAII
Stavební, m■■icí a kancelá■. stroje atd.
Uhlí, koks, antracit též na povozy.
Hybernská 12
©
TELEFON 32145-7
PÜJ■UJE: Stavební inventá■.
Ing.J. OWESNÝ
COT
ú■. aut. civ. ing. stavební, podnikatelstvi staveb,
veškeré stavby inženýrské, zejména silni■ni.
AKCIOVÁ POJIŠTOVNA V PRAZE
PROJEK■NI KANCELAR
Praha XII. P■emyslovská 23. Telefon 556-93
Po■í■ ■, 5.
Provozuje
pojišt■ní proti škodám
Absolventka zem■m■■i■ského inženýrstvi
z požáru,
s li. státní zkouškou hledá zam■stnání u civ.
rozbiti skla,
geometra, nejrad■ji v severovýchodnich ■echách-
dopravy,
vloupáni,
Nabldky pod zna■kou: „Hned" do administrace t. I.
úrazu,
povinného ru■eni,
poškoz. automobilú,
Geometrovská kancelá■ na Slovensku p■ijme
zpronev■ry a
pojišt■ní životní
geometra-asistenta
ve všech kombinacich.
■áste■n■ zapracovaného.
Zna■ka „Reference a nároky" do adm. t. I.
P■edsednictvo Inženýrské Komory pro
■SR. doporu■uje svým ■lenüm, jakož i
ostatnim inženýrüm odd■leni pro „Tech-
nickou v■du a práci" p■i této pojištovn■.
n ri  
Telefon: 64778-9.
Rozpo■tyainformace zdarma
ú■. aut.
civ.
inženýr stavební
a stavitel
bez závazku pro dotazujici.
PRAHA
XII.,
P■emyslovská 23.



27/8a
-IV.-
BLECHA A MAŠEK
ZAVODY PRO ZPRACOVANI DREVAZNAC.
„ARBOR“
POSUVNA OKNA STURMANN
TOVÁRNA: C. TEL. 305-6-5.
SKLAD:
KARLIN.
C. TEL, 29137.
SAFARIKOVA 499.
PRAHA 1L..
VESKERE STAVEB, PRACE
ODERNI STAVB
PRIKOPY 14.
TOVARNA : SATALICE U PRAHY
KANCELAR.
C. TELEF. 21872-3/3.
NABYTEK.
STAVEBNIKOVANI
Be-ka
ŽELEZOVÝ BETON
okenni vale■kove uzáv■ry
ventila■ni p■istroje
rozvory okenni
zav■sy a veškere
stavebni kovani
PROVÁDÍ:
Patenty vlastnich
konstrukci
TOVÁRNA NA SPEG. STAVEBN■ KOVÁNI
Bratri Kosporidesove
■skmoravskáío■
V KOLINE
Praha I., P■ikopy 7.
Tolegr.: .Armabeton"
Velim.
Telefon &. 255-4-1.
Kulatéúkžn
Steee
s Vaší firmou
(jménem) za K■ 18 Vám vyrobi
z oceli:
BOHDAN VEBER, ■ESKE BUDËJOVICE.
Postavite rych a bezpe■n■.
Docílite:
OCELOVÝ A DIAMANTOVÝ
úspory stavebních náklad■
BETON DRA. KLEINLOGELA
úspory stavební výšky
trvanlivá neprašná
úspory místa
dlažba pro t■žký provoz,
nepropustné omitky.
úspory ■asu.
OCELOVÝ BETON DLE PATENTU
Veškeré dotazy zodpovi a rozpo■ty vypracuje
PROF. KLEINLOGELA SPOL. SR.O.
Bá■ská a hutní spole■nost
PRAHA IL, ŽITNÁ 47.
Prodejní odd■lení: Praha II., Lazarská 7.
Telefon 336-00, 336-06
Telefony: 39241—39249.
Majitel a vydavatel Inženýrská Komora pro cSR. V■stnik vycházi 7. a 21. každého m■sice. Celoro■ni pledplatné K■ 50—. pro
kandidaty Ké 25.- lednotlivé cislo Kc 3., clenüm Komory zaslla se casopis zdarma. Clánky se honoruji. Za clanky podepsané
zodpovidá autor. Otiskováni ■lánkü je plipustno so svolenim redakce a udánim pramene a jména autorova. Rukopisy se nevraceji.
Inhaber und Herausgeber die Ingenieurkammer 1. d. csR. Vêstnik erscheint den 7. und 21. eines jeden Monates. Jährliches Abonne-
ment Ke 50.- für die Kandidaten Ké 25., einzelne Nummer K 3.-, die Kammermitglieder erhalten die Zeitschrift frei zugestellt.
Bewilligung der Redaktion gestattet und die Quelle und der Name des Autors müssen angeführt werden. Handschriften werden
Literarische Beiträge werden honoriert. Für gefertigte Aufsätze verantwoitet der Autor. Der Abdruck der Aufsätze ist nur mit
nicht zurückgestellt.
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ZEISSUV
PROJEKTOR
ideální m■■icí a zkušební p■ístroj
pro továrny na stroje, nástroje,
kalibry atd.
Velká zorná pole, zv■tšení
10, 20 a 50 x. Pohodlná
obsluha.
SAAES
SNC
Vyžádejte si podrobný popis od firmy
Carl ZEiss, Jena, odd. Fe, neb od
zdejšiho zastoupeni fy. ing. A. BR■cHTA,
Praha X., Palackého 79 b. Telefon 264-60.
PApIR PITS PRahA II.
Komanditní spole■nost
JUNGMANNOVA 14. TELEFON C. 238-1-5.
JULIUS
Veškeré pot■eby pro technické kanceláte.
Roxmnožovaci a psaci stroje a pot■eby k nim.
RUTGERS
Dr. Ing. Hynek Švarc,
MOR. OSTRAV■

ú■. aut. civ. inženýr konstr. a stavitel.
Stavby - projekty - roz-
Veškeré práce inženýr-
po■ty - dozory- odhady.
ské - zvlášt■ silni■ní.
VYRÁB■ všechny druhy SILNI■NICH
PRAHA XH., RuSkA tF. 11. Telefon 510-67.
pj■ujE michaci stroje pro výrobu
DEHTOVANÉ DRTI
Vydáváme pro ro■nik XVI.
PosLouži odbornou poradou p■i pro-
V■stníkuinženýrské
Vád■ní DEHTOVYCH VOZOVEK
Komorypro■sR
pevné p■vodní celoplát■né
DESKY
BRA
Inserujte
v hn■dé barv■, se zlatými nápisy na p■edni stran■

ve
a hibetu. - Cena K■ 14.- (incl. poštovné).
Ca
Inženýrské
Komory
Objednávky u redakce tohoto ■asopisu.
Desky pro tento ro■nik budou upraveny pro vazbu
redak■ní ■ásti bez insert■.
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ODBORNÝ ADRESÁ■
Exhibitní protokol
CIVILNÍCH INŽENÝRÙ-PORADCÙ.
Organisace pr■myslových závod■:
Doc. Ing. Dr. techn. Šlechta Emanuel, ú■. aut.
civ. inž. pro stavbu stroj■, Praha II., Lazar-
norm. formátu 210 × 297 mm
ská 7. Tel. 265.63.
v plát■né vazb■ 50 list■ K■ 20—,
100 listú K■ 30— dodá
Patenty, známky, vzorky:
Nákupna a prodejna inženýrú,
Ing. H. Fischer, ú■. aut. civ. inženýr pro stav-
bu strojù, p■ísežný zástupce v patentových
záležitostech, Brno, Nová 33. Tel. 18-694.
PRAHA XVI., P■ístavní 13. - Telef. 48315.
Doc. Ing. Dr. techn. Otto Fuchs, ú■. aut. civ.
inženýr pro stavbu stroj■, Brno. Beethove-
nova 4. Tel. 13-842.
Doc. Ing. Dr. techn. Veruná■ Václav, ú■. aut.
civ. inženýr pro techn. chemii, Praha-Dejvice,
Telef. 452-11.
Neherovská 1522.
Cooorod
Veškere stavebni
Ing. Taibl František, ú■. aut. civ. inženýr pro
práce.Schody všech
techn. chemii, potravní expert, poradce pro
druh■ Obklady façad
cukrovarnickou chemii, Praha II., Jind■išská 7.
a veškere prace mra
Tel. 214.65.
morarske Zulove dlaž
Úst■edni topení:
by a obruby. Št■rky a
drt■ z vlastmich lomú
Ing. Z. Schubert, ú■. aut. civ. inž. pro stavbu
■edi■ovych diabaso-
stroj■, odborný poradce pro topení, v■trání
vých a qranititových
a tepelnou techniku, Praha XIX., Ovenec-
ká 23b. Tel. 767.60.
Zem■d■lstvi:
Ing. V. Koutský, ú■. aut. civ. inž. zem■d■l-
ský, poradce v oborech zem■d■lství, zem■-
d■lského prúmyslu, da■ový a spole■enstevní
revisor. Táb or, Tomkova 1241. Tel. 148.
Ceská spole■nost
pro pr■mysl kamenický.
P■edplatte ■asopis
Praha-Spálená 27.
D■stník
aa
ooo
ŽELEZOBETONOVÉ
CAOAL
Dotazy zodpoví administrace.
SESSR
VIANINI
pro vodovody, kanalisacc, kabelová vedení, me-
liorace a j. vyrábí, dále projektuje a provádi
stavby pozemní, železobeton, stavby inženýrské
HOSPODÁRNOST
eo Coa
LANNA,
spolehlivé
úst■edni topení, v■trání,
odsávání atd.
akciová stavebni spole■nost
Poradi
Inž.
KRISTIAN
MELKA,
a dodá:
Praze II., Na Florenci 29.
PRAHA XII.
Sumavská ul. ■is. 19,
pacz
Zádejte nabidky a prospekty! - ■ís. tel. 228-66.
odborný
pro
za■ízení
topná, vzducho- a
zdrav.-techn.
Telefon 53412.
Užlváni novinových známek povoleno výnosem fed. pošt a telegrafü v Praze z-5, ledna 1922 ¿. 19so-Vi-1922. Dohlédaci pošt. ú■ad Praha 25
91197
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RO■. XVII.
V PRAZE 7. b■ezna 1938
■ÍSLO 5.
V■STNÍK
INŽENÝRSKÉ
komory pro ■sr.
SÉFREDAKTOR: DOC. Dr. E. SLECHTA, civ.
CLENOVE REDAK■NI RADY:
inž. StrOj. - ODPOVÉDNY REDAKTOR: JUDr.
 ' a de ' ' 'Su
V. KRAUS. · REDAKCE A ADMINISTRACE:
FÜRST, civ. geometr, Ing. Dr. J. KRiŽE-
PRAHA II., DITTRICHOVA UL. 21. .
NECKY, civ. inž. zem., Ing. L. KARPE, civ.
Telefon: 429.28. Pošt. spo■iteina ■is. 15.440.
inž. stav., Ing. VL. šTULC, civ. inženýr stav.
LŽICOVE RYPADLO O. a K.
DIESELOVA LOKOMOTIVA MONTANIA"
RYCHLOMICHAC
OKA-GRANITOR
sv■tové zna■ky
■ESKÁ AKCIOVÁ
SPOLE■NOST
vyrábí všechnu št■rkovi-
orig..JAEGER
ORENSTEIN
nu od jemné drti a pisku
s ležatým sklopným
A
KOPPEL
až po hrubý št■rk.
bubnem pro 150.750 1t.
PRAHA II., VODI■KOVA 20.
TOVÁRNA: PRAHA-VYSO■ANY.
Dva stroje v jedinéml
=
Elektrovodné
kabely
pro veškerá nap■ti, telefonni kabely,
dynamodráty, armatury pro kabely sil-
no- i slaboproudé,
drát■nà lana
pro
všechny
ú■eiy vyrábí v la jakosti a dodává
KABLO,
akc. továrna na káble
Pbedd
Staromëstské nám. 16 (Palác Kinsky).
Výhradní licen■ní výroba drát■ných lan
a dráténá lana
Teleton 244-17, 260-69.
systemu
TRU-LAY-KABLA
pro ■SR. a ohebných h■idel■ pro dálkové
■ízenÍ TELEFLEX.
Továrna v Kladn■. - Telefon ■islo 62.
„BIBER“ B- bilý, isola■ní p■isada do malty osv■d■ená po vice
než 40 let. - Mokré zdivo trvale a úpln■ vysušite „BIBREM“.
Vyžádejte si „P■íru■ku zdravého bydlení"!
TEERAG, a. s., Praha II., Riegrovo náb■eži ■. 34.
Tiskne „IMPRESsA", tisk. spol. v Praze II., Karlovo nóm. 15.
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Ing.
Jaromir
Schwarz a spol.
Ing. KRATOCHVÍL a SPOL.
PRAHA XII., roh Slezské a Hradecké ulice 2310.
Praha
St■ešovice
544.
Telefon
ZIOOZ
Telelon 533.76.
Stavby inženýrské, speciein■
provádi
ateear
práce
inženýrské
stavitelské.
silni■ní.
POSISTA
TNE
LUXFER
DNIKATELSTVÍ
SILNI■NÍCH
STAVEB
SKLOBETON
AKC. SPOL
F.MRAZEK
PRAHA
I.,
Revolu■ni t■ida ■isio
13.
TELEFON 623-22
PRAHA XI
Provádi
úpravy
sitni■. vozovek všemi rovodob. zpúsoby.
T.359-17
RIEGROVA 23. T.359-17
INŽENÝRSKÉSTAVBY.
Inženýrské stavby
Silnice,
mosty, vodní a po-
všech obor■zejména
zemni stavby
betonové
Kámen,
S
■rk,
drt■, dlažby,
projektujeaprovádi
z lom■
9
Liticich
n/Orl. a ve
Skut■i.
Dr. K. SKORKOVSKÝ,
LITICKÁ
AKCIOVÁ
SPOLECNOST
autor. inženýr stavební a stavitel,
akciová spole■nost
LOMOVÉ
A
STAVEBN■ PODNIKY
KRÁL. VINOHRADY
S 
II., Žitná ulice ■. 47.
ITALSKÁ UL. 24.
TELEF. 248.00, 249.00.
Telefon ■is.: 336-06
Ing,BOHUMIL BELADA
ú■. autor. clv. Inženýr stavebni
BRAT■Í PRÁŠILOVÉ
Praha 1I., Tyršova ■. 3. — Telofon 511-82, 512-25.
Projektuje a provádí veškeré práce inženýrské,
A SPOL.,
zvlášté tyto práce speclelni: cišt■ni vod povrchových
patent. systémy. - Sondováni a zkoumáni zákiadovó p■dy.
Pilotáže a zakládáni staveb p■i um■le snižené hladinõ
mostárna, kotlárna a továrna na stroje
spodni vody. - Torkretováni - Injektováni.
v Praze VIll. -Libe■.
Náklady: stanice Liben horni nádraži
JI■■ KABEŠ & ANT. FANTA,
Dopisy: Praha VIII. Telefon ■. 214-9-5.
úst■ední topení a v■trání všech soustav
Telegramy: Ferroprášil Praha.
EAR
Mosty silnicové a pro dráhy, konstrukce žele-
Kancelá■e i strojnické dílny Praha VII., Tusarova 58
zné pro budovy a krovy. Konstrukce pro hut■
Telefon: 70-530 a 70-531.
a doly, je■áby ru■ni a elektrické. Konstrukce
pro vodni stavby, stavidla a jezy rüzných sou-
stav. To■nice pro lokomotivy a pro vagony. Nádr-
ŽULOVÉ LOMY
že, parní kotle, kominy a jiné práce plechové. Mi-
chadia pro továrny na oleje, tuky, laky, a j. Zá-
Karla Schwarzenberga na Orlíku n. Vlt.
bradli silnicové, patent Prášil. Polni výhn■
dodávaji pro stavby mostní, regulaci tek atd., žulové
vlastni konstrukce. Konstrukce pro telegrafni a te-
a syenitové kvádry, plotny, klenáky, schody, dlažbu,
lef. vedeni. Nýty a šrouby od 12 mm. Lanové dráhy.
obruby. Parni pily a sklady d■ivi v Mod■anech, v Praze
VII., na Smichov■ a na Zižkové.
TELEFON 265-4-1
Podnikateistvi staveb
TELEFON 265-4-1
PITTEL & BRAUSEWETTER
Praha
ll., Lützowova 33.
Bratislava, Brno, Karl. Vary, Košice, Liberec, Mor. Ostrava, Most, Šumperk, Teplice-Šanov, Trnava, Trutnov, Užhorod.
Prúmyslové stavby. — Využití vodních sil. — Mosty. — Pozemní a podzemní stavby. — Kanalisace, —
Stavba šachet a hnaní štol, jich výzbroj dle patentovaného systému inženýra Neubauera.


